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Vorbemerku ng

Der vorliegende Bericht mit Ergebnissen für das Schuljahr 1983/84 ist im großen und ganzen wie
die Veröffentlichung des Vorjahres gegliedert. In den Gesantübersichten werden die r^,ichtigsten
Eckzahlen über Einrichtungen, KIassen, schüler, Lehrer und Unterrichtsstunden in der untertei-
lung nach öffentlichen und privaten schulen nachgewiesen. sie vermitteln einen raschen überblick
über das "Allgemeine Schu1wesen".

zusätzliche Nachweise, insbesondere über Klassen, Schü1er und Schulentlassene,
Abschnitten für die einzelnen Schularten, deren Tabellen weitgehend gleichartig
AusgewähIte Zahlen über die Lehrerbildung an Seminaren enthäIt der Anhang-

erscheinen in den
aufgebaut sind.

Erste Bundesergebnisse der schulstatistik erscheinen schon acht bis zehn Monate nach Beginn des
Schuljahres in Pressemitteilungen und Schnellmeldungen des statistischen Bundesamtes. Ethras tie-
fer qegliedert ist die Auswahl von Erqebnissen der schulstatistik in der alle Bildungsbereiche
umfassenden Querschnittsveröffentlichung "Bildung im Zahlenspiegel',. Hieran schließt sich die
vorliegende Pachserie 11 "Bildung und Kuftur", Reihe'l "AIlgemeines Schulwesen,,an.

Außerdem werden
veröffentl icht -

den Schulen der
"Studienseminare
1957 bis 'l 978 und

statistische zusammenstellun{en und Abhandtungen in Eorm von Arbeitsunterlagen
So erschienen z.B- im Jahr 1979 Arbeitsunterlagen über die "Schüterbewegung', an
allgeneinen Ausbildung in den SchuJ-jahren 1972/73 und 1973/74 sowie über die
für das Lehramt an Gymnasi.en" mit interpretierten Ergebnissen für die Zeit von
im Jahre 1 980 über die "Lehrerbewegung an den Schulen der allgemeinen AusbiI-

dung, Schuljahr 1973/74 bis 1976/77,'

rnteressenten der schulstatistik können diese Arbeitsunterlagen sowie detaillierte Veröffent-
Iichungsverzeichnisse im wege der Auskunftserteilung beim statistischen Bundesamt anfordern.
zu beachten ist jedoch, daß Länderergebnisse in tieferer regionarer Gliederung ausschrießrich
in den statistischen Berichten (Kennziffer B r 1) der statistischen Landesämter nachgewiesen
werden.
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Erläuterungen

Bund 2. ErhebungsternineDer vorliegende Bericht enthä1t für den
zusammengestellte Ergebnisse der Länder aus
den im Schuljahr 1983/84 durchgeführten Erhe-
bungen an den Schulen des allgemeinen Schulwe-
sens. Außerdem werden in einem Anhang Tabel-
len mit Angaben über die Lehrerbildung im
allgemeinen Schulwesen veröf fentlicht.

1. Allqemeine Hinweise

Die von den Ländern im Rahmen der Schulsta-
tistik gelieferten Daten Iassen sich wegen
ihrer unterschiedlichen Abgrenzung nicht in
aIIen Fä1Ien zu bundeseinheitlichen Ergeb-
nissen zusammenfassen-

So gibt es bei der Zuordnung einzelner landes-
spezifischer Schularten (2.8. Technische Ober-
schulen, Wirtschaftsoberschulen, Berufsober-
schulen, Kollegbchulen us\^r. ) Schwierigkeiten.

Die statistische Abgrenzung einzelner Schul-
arten auf Bundesebene entspricht nicht immer
der der Länder, da diese an das jeweilige
Schulrecht des Landes gebunden sind. Ein ge-
sonderter Datennachweis über solche Schulen
erscheint dem Statistischen Bundesamt jedoch
erst dann zweckmäßig, wenn derqleichen Ein-
richtungen in der Mehrzahl der Länder vorhan-
den sind.

Bei der Interpretation der Bundesergebnisse
und bei Vergleichen zwischen den Ländern ist
deshalb stets darauf zu achten, ob die Daten
alIer Länder in vergleichbarer Form vorlie-
gen. Die im Verzeichnis (siehe S. 101 ff) "Bun-
deseinheitliche Zuordnung von institutionel-
len und schulorganisatorischen Begriffen in
den Statistiken des allgemeinen Schulwesens"
aufgezeigte Abgrenzung nach Schularten ist
mit den statistischen Landesämtern und den
Kultusministerien der Länder abgestimmt- Es

gibt jedoch überdies noch eine VieIzahI an-
derer schulorganisatorischer Begriffe, die
auch in die einzelnen Schulstatistiken des
Bundes und der Länder eingehen. Hier sind
z.B. die Abschlußarten der Schulentlassenen,
die Lehramtsbezeichnungen bzw- abgelegte
Prüfungen der Lehrer zu nennen. Verzeich-
nisse darüber können wegen des erheblichen
Umfangs nicht in dieser Veröffentlichung ab-
gedruckt werden-

Das Schuljahr 1983/84 begann am '1. August 1983
und endete an 31, Juli 1984- Aufgrund der un-
terschiedlichen Ferienordnung wichen die Erhe-
bunqssticht age der Länder voneinander ab. Im
einzelnen galten für den Bereich des allgemei-
nen Schulwesens folgende Erhebungstermine:

Land I s.huI.n der allgemeinen
I ausbildung I Fortbildung

I ) 15. 1 1. 1983: Berufsoberschulen.

Die Erhebungen über die Lehrerbildung (Lehrer-
nachwuchs) an Seminaren wurden überwiegend zu
Beginn des Jahres '1984 durchgeführt- Für diesen
Bereich galten die nachstehend aufgeführten
Erhebungstermine:

SchI esw ig-HoI ste i n
Hamburg
N i eders achsen
Br emen
Nord rhe i n-We st faI en
He ssen
Rheinland-Pfalz
Baden-Wür tt.emberg
Baye rn
Sa ar 1 and
Berl in (West )

Land

Schleswig-
Ho1 ste i n

H amburg
Ni edersachsen
B remen
Nordrhe in-

We st fa len
He ssen
Rhe i nl and-
Pfalz

B aden-
Württemberg

Bayern

Sa arl and
BerIin (West)

01.09.1983
19.09.1983
01-09.1983
1 5-09- 1983
l5-10.1983
0r.10.1983
1 s- 09. 1 983
05- 10. 1983
01.10-1983
09.09-1983
01.10.1983

01.09.
r9.09.
01.09.
15.09.
15.10.
01- 10-
15.09.
05.10.
01.10.
09.0 9.
l5-10.

1983
1 983
1983
1983
1983
1983
r 983
r 983
19831)
1983
1983

Seminare für,
die Lehrämter

im aJ. l.gemeinen
Schulwe sen

31.01.1984

01-12.1983
15-02.1984

01.02-1984
15.05.1984

01.03.1984

02-03.1984
1o-12-1e8311
01-03.19842)
31-01-1984
31-01.1984

1 ) Seminare für das Lehramt an ReaIschulen.
2) Seminare für das Lehrant an Gymnasien.
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lj-Öffentl'icher und privater Status der
Schulen

öffentliche Schulen sind staatliche und sol-
demche nichtstaatlichen Schulen, die nach

Landesrecht aIs öffentliche Schulen gelten

Private Schulen im Sinne des Art. 7 GG und
des Beschlusses der Kultusministerkonferenz
vom I 0. /1 1 .8.1 951 über das Privatschulwesen
sind alIe nichtöffentlichen SchuIen.

Die Abgrenzung nach dem öffentlichen und pri-
vaten Status der Schulen ist nicht mit der
nach dem öffentlichen und privaten Träger
gleichzusetzeni denn Privatschuten können von
natürlichen sowie von juristischen Personen
des privaten und des öffentlichen Rechts er-
richtet und betrieben werden. So sind bei-
spielsweise aIle Schulen mit dem Bund aIs
öffentlichen Träger nach Landesgesetz private
SchuIen. Gleiches gilt in der Regel auch für
SchuIen, die von Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, wie zum Beispiel den Kirchen, ge-
tragen werden.

4 . E i nr i ch t ung,/S chu le,/S chu I art/S chu lqruppe

Der Begriff "Schule'r ist in den Schul- bzw.
Schulverwaltungsgesetzen der meisten Länder
nicht ausreichend definiert. Irn weitesten
Sinne gilt als Schule eine Bildungsstätte,
-einrichtung oder -anstaIt, in der Unterricht
nach einem von der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde festgesetzten oder genehmigten Lehrptan
erteilt wird und deren Verwaltung einem Direk-
tor bzw. Rektor untersteht. Diese mehr verwal-
tungsrechtliche Abgrenzung einer "Schule" ent-
spricht nicht immer der statistischen. In den
TabeIlen dieser Veröffentlichung werden Ein-
richtungen na chgewiesen. deren ZahI im allge-
meinen größer ist aIs die zaht der Schulen im
verwaltungsrechtlichen Sinne. Bei der Unter-
gliederurig der Ergebnisse nach Schularten wer-
den demzufolge die Einrichtungen gezähtt, die
ein einheitliches Bildungsziel bzw- Qualifika-
tionsniveau haben-

Unter statistischem Aspekt l-assen sich die
Schulen im Bereich des allgemeinen Schulwesens
in zwei Gruppen (Schulgruppen) gliedern, und
zwar in Schulen der allgemeinen Ausbildung und
Schulen der allgemeinen Fortbildung,

Schulen der allqemeinen Ausbildunq sind aus-
schließlich Vollzeitschulen, die im Rahmen der
allgemeinen zwö1fjährigen Schulpflicht 1= 9

Jahre Vollzeitschulpflictrtl) + 3 Jahre Teil-
zeitschulpflicht) besucht werden. Im einzelnen
zählen dazu folgende Schularten: Schulkinder-
gärten, Grundschulen, Hauptschulen, Sonder-
schulen, ReaIschuIen, Gymnasien und Gesamt-
schul en.

Als Schulkindergärten gelten hier alle schuli-
schen Einrichtungen der vorschulischen Erzie-
hung wie z-B. Sonderschulkindergärten, Vor-
klassen und Klassen der Eingangsstufe an
Grundschulen und Gesamtschulen, Sie sind or-
ganisatorisch überwiegend den Grundschulen
oder den Sonderschulen zugeordnet- Besucht
werden sie von schulpflichtigen, aber noch
nicht schulreifen und/oder von schulreifen
aber noch nicht schulpflichtigen Kindern.
In Bayern zähIen 1t. Kindergartengesetz die
Schulkindergärten nicht zum Schulbereich. Die
statistischen Ergebnisse werden deshalb nicht
in der SchuI-, sondern in der Kindergartensta-
tistik nachgewiesen.

Die Grundschulen ( 1. bis 4- bzw. 6. Klassen-
stufe) vermitteln Grundkenntnisse und Grund-
fertigkeiten in einem gemeinsamen Bildungs-
gang. Danach erfolgt der Übergang auf eine
weiterführende Schule der allgemeinen Ausbif-
dung.

H auptschu len (5. bzw. 7. bis 9. bzw. 10. KIas-
senstufe) vermitteln eine allgemeine Bildung
aIs Grundlage für eine praktische Berufsaus-
bildung und bereiten in der Reget auf den Be-
such der Berufsschule vor.

Grund- und Hauptschulen si nd häufig aus schul-
organisatorischen Gründen zu einer Schulein-
heit zusammengefaßt. In diesem Fall können
sie nach dem Abkommen zwischen den Ländern
der Bundesrepublik zur Vereinheitlichung des
Schulwesens (vom 28. 1 0.1 964 in der Fassung
vom 1 4.10.197 1 ) auch die Bezeichnung Volks-
schule tragen.

Or ient i erunqs- /Förd ,/B eobachtungsstufen
sind teils selbständige, teils schulartabhän-
gige oder schulartübergreifende Einrichtungen.
Sie umfassen die Klassenstufe 5 und 6 und kön-
nen aus organisatorischen Gründen bei einzel-

1 ) In Berlin (West) wurde ab Schuljahr 197g/BO
und in Nordrhein-Westfalen ab SchuLjahr
1980/8 1 die zehnjährige Vollzeitschul-
pflicht eingeführt.
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nen Schularten integriert sein (siehe hierzu
Verzeichnis über die "Bundeseinheitliche Zuord-
nung von institutionellen schulorganisatori-
schen Begriffen in den Statistiken des aIlge-
meinen Schulwesens", Seite 101 ff. ).

Da eine institutionelle Abgrenzung nach Grund-
schulen und Hauptschulen nicht bei aIIen Län-
dern nöglich ist, werden die qtatistischen Er-
gebnisse dieser Einrichtungen zusamilen ausge-
wiesen-

Sonderschulen haben in der Rege1 den gleichen
Bildungsauftrag wie die Grund- und Haupt-
schulen- Sie dienen der Förderung und Betreu-
ung körperlichr geistig und seelisch benach-
teiligter oder sozial gefährdeter Kinder, die
nicht oder nicht mit ausreichendem Erfolg in
normalen Schulen unterrichtet r^rerden können.
Dazu zähIen u.a. auch aIle übrigen selbstän-
digen allgemeinen Schularten für Behinderte
wie z.B. Realsonderschulen und Gymnasialson-
derschulen- GIeichfalls werden dieser Schul-
art aIle ZweLge und Klassen für Behinderte
zugeordnet, die aus schulorganisatorischen
Gründen mit Grund-, Haupt-, ReaI- und Gesamt-
schulen sowie mit Gymnasien verbunden sind.

Für den Nachweis der einzelnen Schultypen
nach Behindertenarten sind aus Gründen der
Vergleichbarkeit teilweise übergeordnete Be-
zeichnungen angeführt. So sind beispielsweise
unter dern Begriff "Sehgeschädigte" sowohl
Sehbehinderte aIs auch BIinde! zusammengefaßt.
Entsprechendes gilt auch für Sprachbehinderte
und Hörgeschädigte -

Realschulen (5. bzw. 7. - 1 0. Klassenstufe)
sind weiterführende Schulen der allgemeinen
Ausbildung, die den vier- bzw. sechsjährigen
Besuch einer Grund- oder Volksschule voraus-
setzen. Die Sehulbesuchsdauer beträgt zwischen
vier und sechs Jahren. Der Realschulabschluß
eröffnet u-a- den zugang zu den Fachoberschu-
Ieni er wird deshalb auch aIs Eachoberschul-
reife bezeichnet. Außerdem besteht für SchuI-
entlassene nit Realschulabschluß die MögIich-
keit des Übergangs auf Gymnasien in Aufbauform

Einb'Özogen in diese Statistik sind ab 1975
auch die in Bayern vorhandenen drei- und vier-
stufigen Wirtschaftsschulen, die bis dahin
bei den Berufsfachschulen nachgewiesen wur-
den -

Die an Realschulen eingerichteten Klassen für
Behinderte sind den Sonderschulen zugeordnet
worden (vgl. auch Sonderschulen).

Gymnasien (5. bzw.7. bis 13. Kl-assenstufe)
sind ebenfal.Is weiterführende Schulen der
allgemeinen Ausbildung, die im NormalfaII
unmittelbar an die Grundschulen anschließen.
Es gibt außerdem noch Progymnasien (5. -
10. Klassenstufe) und Aufbaugynnasien
(11. - 13- Klassenstufe)- Einige Gymnasien
in Aufbauform beginnen bereits mit der 8.
oder 9. Klassenstufe. Das Abschlußzeugnis
des Gymnasiums gilt als Befähigungsnachweis
für das Studium an Hochschulen-

Angaben über die französischen Schüler, die
das französische Gymnasium in BerIin (west)
besuchen, werden seit dem Schuljahr 1980/81
nicht mehr ermittelt-

Die in Baden-Württemberg vorhandenen !,1irt-
schaftsgymnasien sind ab 1976 und die Wirt-
schaftsaufbaugymnasien ab 197'7 bei den Fach-
gymnasien des beruflichen Schulwesens nach-
gewi esen.

Die an Gymnasien eingerichteten Klassen für
Behinderte sind bei den Sonderschulen einbe-
zogen (v91. auch Sonderschulen).

Gesamtschulen sind pädagogische und organisa-
torische Zusammenfassungen verschiedener
Schularten zu Schuleinheiten- Im allgemeinen
wird zwi.schen drei Formen von Gesamtschulen
unterschieden, und zwar zwischen additiven
Gesamtschulen, kooperativen Gesamtschulen und
integrierten Gesamtschulen.

Additive Gesamtschulen sind Einrich tungen,
in denen verschiedene Schularten einem
Schulleiter unterstehen. Diese Bezeichnung
charakterisiert demzufolge mehr die verwal-
tungsrechtliche Zuordnung, aIs daß sie etwas
über die pädagogische Organisationsform
aussagt. Bei den kooperativen Gesantschulen
bleibt zwar die schulartspezifische Abgren-
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zung bestehen, jedoch werden hier fächlr-
spezifische SchüLergruppen gebildet. So

können zum Beispiel Schü1er der Hauptschu-
1en, Realschulen und GymnasLen in einem
Fach zu Leistungsgruppen zusammengefaßt
werden. Diese Schulart gibt es in den Län-
dern Schleswig-Holstein (Rea1schu1en, Gym-
nasien), Hamburg und Niedersachsen (Grund-,
Haupt-, ReaJ.schulen und Gymnasien) und in
Hessen (Grund-, Hauptschulen, Sonderschulen,
Realschulen und Gymnasien).

I ntegr i erte Gesamtschulen dagegen sind Ein-
richtungen mit integriertem Stufenaufbau,
bei denen die verschiedenen Schularten zu
einer Schuleinheit zusammengefaßt sind. Zu

den i.ntegrierten GesamtschuLen zähIen auch
die Freien Waldorfschulen.

Unter dem Begriff "Gesamtschufen" werden in
dieser Veröffentlichung ausschließ1ich Da-
ten der integrierten Gesamtschulen nachge-
wiesen- Die Ergebnisse über die additiven
und kooperativen Gesamtschulen sind bei den
entsprechenden Schularten enthalten- Auf
bestimmte Zqordnungsabweichungen, insbeson-
dere bei den Lehrern, wird in Fußnoten hin-
gewi e se n.

Schulen der allgemeinen Fortbitdunq sind Ein-
richtungen des sogenannten zweiten Bi.ldungs-
weges in VolL- oder Teilzeitform, die auch
aIs Einri.chtungen der Erwachsenenbildung be-
zeichnet werden. Der Besuch dieser Schulen ist
freiwillig und fällt nicht mehr unter di.e aII-
gemeine Schulpflicht.

Abendreafschulen führen Erwachsene in
Abendkursen zum Realschulabschluß. Die
Schul-besuchsdauer beträgt in der Regel
vier Semester.

In Berlj.n (West) werden den Abendrealschu-
1en auch die entsprechenden Lehrgänge an
Volkshochschulen und an der Oberschule Te-
ge1 zugeordnet.

Abendgymnasien e rmöglichen befähigten
Erwachsenen, in einem Zeitraum von minde-
stens drei Jahren die Hochschulreifeprüfung
abzulegen. Für die Aufnahme in den Haupt-
kurs muß eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung bzw. eine mindestens dreijährige gere-
gelte Berufstätigkeit nachgewiesen werden-

Der Bewerber sol-I das 19. Lebensjahr volI-
endet und vor dem Eintritt in den Hauptkurs
einen mindestens einsernestrigen Vorkurs ab-
solviert haben. Die SchüIer der Abendgymna-
sien müssen während des Schulbesuchs mit
Ausnahme der jeweils letzten drei Semester
berufstätig sein-

Kollegs sind Vollzeitschulen zur Erlangung
der Hochschulreife. Für den Eintritt muß der
Bewerber wie bei den Abendgymnasien minde-
stens l9 Jahre alt sein- Zudem wird eben-
falIs eine abgeschlossene Berufsausbildung
oder ein gleichwertiger beruflicher BiI-
dungsgang vorausgesetzt. Die Schulbesuchs-
dauer beträgt mit halbjährigern Vorkurs in
der RegeI seohs Semester. Die Kollegiaten
dürfen während der Schulbesuchszeit keine
beruflichen Tätigkeiten ausüben-

Auf Bundesebene werden den KolIegs auch die
Berufsoberschulen in Bayern, und die Techni-
schen Oberschulen bzw. die Wirtschaftsober-
schulen in Baden-Württemberg zugeordnet,
weil diese Einrichtungen im großen und gan-
zen die gleichen Schulbesuchsbedingungen
wie die Kollegs haben- Mit dem Abschluß-
zeugnis dieser Einrichtungen wird zunächst
nur die fachgebundene Hochschulreife erwor-
ben, die jedoch durch eine Ergänzungsprü-
fung in einer zweiten Eremdsprache zur aII-
gemeinen Hochschulreife erweitert werCen
kann.

In BerIin (West) werden dieser Schulart auch
die entsprechenden Lehrgänge an Volkshoch-
schulen zugeordnet.

5 - Xlasse,/Kljrssenstuf e

Der Begriff "Klasse" bezieht sich auf eine
Gruppe von Schü1ern (Klassenverband), die in
der Regel dem gleichen Einschulungsjahrgang
angehören. In diesen FaIle bilden die SchüIer
eine Jahrgangsklasse. SchüIer verschied ener
Einschulungsjahrgänge, die aus schulorganisa-
torischen Gründen in einer Klasse zusammenge-
faßt werden, bilden eine Kombinationsklasse.
Bei der reformierten Oberstufe der Gymnasien
und Gesamtschulen sowie bei den Abendgymna-
sien und Kollegs sind die Kfassenverbände
überwiegend zugunsten von Grund- und Lei-
stungskursen aufgelöst.
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Der Beg riff mKlassenstufen kennzeichnet das
jeweilige klassenspezifische Bildungsniveau,
das die Schü1er eines Klassenverbandes er-
reicht haben- Klassenstufen werden vom
1. Grundschuljahrgang (= 1. Klassenstufe)
aufsteigend von Klassenstufe 1 - 13 gezäh1t,

An Sonderschulen ist der Begriff "Klassenstu-
fe" gleichbedeutend mit dem Schulbesuchsjahr-

Entsprechend.der auch international üblichen
Abgrenzung werden die Xlassenstufen 1 - 4 aIs
Primarstufe, 5 - 10 a1s Sekundarstufe I und
11 - 13 als Sekundarstufe II bezeichnet.

5. S chu Ipf I i cht,/E inschulunqen,/N i chte i n-
s chu lungen

Die Schulpflich'! beginrrt- für alle Kinder, die
bis zum 30- Juni eines Jahres das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, am 1- August des-
selben Jahres. Sofern schulpflichtige Kinder
noch nicht schulreif sind, werden sie vom

Schulbesuch zurückgestellt oder befreit. Vom

Schulbesuch zurückgestellte Kinder werden im
allgemeinen mit ein- bis zweijähriger Verspä-
tung eingeschult. Für Kinder, die vom Schul-
besuch befreit worden sind, erlischt die
SchulpfIicht. Kinder, die noch nicht schul-
pflichtig, aber schulreif sind, können auf-
grund besonderer 1änderspezifischer Regelun-
gen vorzeitig eingeschult werden. Die Angaben
über die Einschulungen und Nichteinschulungen
sind wie folgt gegliedert:

E i nschul ungen
Vorzeitige Einschulungen
Fr istgemäße Einschulungen
verspätete Einschulungen
Vtiederholte Ei nschulungen

Ni ch te inschul ungen
Zurückstellungen vom Schulbesuch
Befreiungen vom Schulbesuch

7 - Schulentlassene/Abschlußarten

Zu den Schulentlassenen zäh1en hier nur die
Schüler, die aus einer der o.g- Schulart mit
einem Abgangs- oder Abschlußzeugnis entlassen
werden. Bei den Schulen der allgemeinen Fort-
bildung werden ausschließlich Schulentlassene
erfaßt, die ein Abschlußzeugnis erhalten ha-
ben- Im einzelnen wird hauptsächlich zwischen
folgenden Abschlußarten unterschieden:

8. Lehrer

AIs Lehrer gelten alle Personen, die ganz
oder teilweise im Rahmen gesetzlich oder ver-
traglich festgesetzter Pflichtstunden unter-
richten bzw. unter Berücksichtigung von An-
rechnungsstunden eine SchuIe leiten- Die Leh-
rer sind wie folgt gegliedert:

Hauptberufliche Lehrer

Vol 1 beschäft iqte Lehrer und Erzieher im
Beamten-, Angestellten- oder sonstigen
Dienstverhä1tnis, die mit voIIer Pflicht-
stundenzahl (Pflichtstunden = Unterrichts-
stunden + Anrechnungsstunden + Ermäßigungs-
stunden ) im Rahmen des aI lgemei nen Schr-rl-
wesens tätig sind.

Te i 1 beschäft ig te Lehrer und Erzieher im
Beamten-, Angestellten- oder sonstigen
DienstverhäItnis, deren Pflichtstundenzahl
aufgrund 1änderspezifischer Regelungen bis
zu 50 t ermäßigt worden ist und die im Rah-
men des allgemeinen Schulwesens unterricht-
lich tätig sind.

Nebenberuf I iche Lehrer

Stundenweise beschäft iqte Lehrer und Erzie-
!g., die weniger als 50 B der Pf l ichtstun-
den eines voflbeschäftigten Lehrers ertei-
Ien.

9. Lehramt

Der Begriff "Lehramt" bezieht sich hier nicht
auf die rechtliche StelIung des Lehrers, son-
dern auf die Lehiamtsprüfung bzw. auf die er-
teilte Unterrichtsberechtigung- Bundeseinheit-
liche Definitionen und Abgrenzungen für die
verschiedenen Lehramtsbezeichnungen gibt es
nicht. Es wird unterschieden zwischen"

- Schulentlassene
- Schulentlassene
- Schulentlassene

- Schulentlassene

- Schulentlassene

ohne Hauptschulabschl uß

mit Hauptschulabschluß
mit Realschulabschluß

( Fa chober schul re i fe )

mit Fachhochschulreife
( Fachoberschulabschl uß )

mit Hochschulreife
(Gymnasialabschluß )
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- Lehramtsprüfung für die Primarstufe
- Lehramtsprüfung für Sonderpädagogik
- Lehramtsprüfung für die Sekundarstufe
- Lehramtsprüfung für die Sekundarstufe

- Lehramtsprüfung für Grund- und Hauptschulen
- Lehrantsprüfung für Sonderschulen
- Lehramtsprüfung für Realschulen
- Lehramtsprüfung für Gymnasien
- Lehramtsprüfung für berufliche Schulen
- Fachlehramtsprüfung
- Sonstige Lehramts- bzw. Lehrerprüfung
- Ohne Lehramts- bzw. Lehrerprüfung.

Neuerdings werden in einigen Ländern die Lehr-
amtsprüfungen nicht mehr nach einzelnen Schul-
arten, sondern nach Schulstufen wie folgt ab-
gegrenzt:

1 'l . Semi nare (Lehrernachwu chs )

Seminare sind Einrichtungen der pädagogischen
Ausbildung im Vorbereitungsdienst für die
Lehrämter im allgemeinen Schulwesen (siehe
unter 9- ). Zugelassen zum Vorbereitungsdienst
werden nur Lehramtsanwärter, die nach vorher-
gehender wissenschaftlicher Ausbildung an ei-
ner Hochschule dierrErste Staatsprüfung" für
das entsprechende Lehramt oder eine vom je-
weiligen Kultusministerium aIs gleichwertig
anerkannte Prüfung abgelegt haben. Die Aus-
bildung an den Seminaren beträgt in der Regel
drei bis vier Semester und schließt mit der
"Zweiten Staatsprüfung" ab- Die Seminaraus-
bildung ist nicht bundeseinhei.tlich geregelt.

In den Bundesergebnissen sind keine Angaben
für Hamburg enthalten, da hier die Statistik
der Studienseminare ab Schuljahr 1982/83
eingestellt worden ist-

12. Studien- und Berufswünsche

Bis 1981 wurden im Anhang dieses Berichtes
auch ausgewählte Ergebnisse über die Studien-
und Berufswünsche der zur Hoch- und Fachhoch-
schulreifeprüfung anstehenden Schü1er ver-
öffentlicht, Dieser Nachweis entfäI1t künf-
tig. Denn ab 1982 werden diese und andere zu-
sätzliche Ergebnisse in einer Arbeitsunter-
lage zusammengestellt. Interessenten und Kon-
sumenten können die Arbeitsunterlage direkt
beim Statistischen Bundesamt, Gruppe VII C
trBildung und Kultur, Rechtspflege" anfordern.

I
II.

Diese Abschlüsse werden vorerst den Lehramts-
prüfungen für Grund-, Sonder- bzw. Realschulen
oder Gymnasien zugeordnet.

10. Un terr i chtsstunden

Die Angaben über die Unterrichtsstunden be-
ziehen sich auf die von Lehrern tatsächlich
erteilten Unterrichtsstunden. In einer norma-
len Unterrichtswoche bezahlte Mehrarbeits-
stunden hauptberuflicher Lehrer rrerden a1s
nebenberuflich erteilte Unterrichtsstunden
gewerte t.
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1 Gesamtübersichten I 983
1.1 Einrichtunqen, Klassen, Schüter, Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden 1975 bis 1983

Schu19 r uppe

SchuLart

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkinderqärten ....
Grund- uod Hauptschulen . .. ...
Sonde rsch u1 en
Realschulen 2\ , .. .. .
Gymnasien 3).,,...
Ge samt sch ulen

Schulen der allgemej.nen Fortbil-
dung...

Abendrealschulen ....,,,- -..
Abendgymn as i en
Kollegs .

Insgesant .

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkinderqärten . ...
Grund- und Hauptschulen . ., ...
Sonderschulen
Realschulen 2)..,..,. cymnasien 3)4) ...
Ge s amt schul en

Schulen der aLlqemeinen Fortbil-
dung . . .

Abendrealschulen ...........
Abendgymnasien
k^1 t a^c

Insqesamt.

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schul,kindergärten ....
Grund- unci Hauptschulen . . ,. . .
Sonderschulen
Realschulen 2) , .. , ..
Gymnasien 3)......
Gesamtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen ...........
Abendqymnas ien
KoIlegs.

Insgesamt .

Schulen der allgemeiDen Ausbildung
Schulkindergärten . ...
GruDd- und Hauptschulen . . .. ..
Sonde rs chul en
Realschulen 2],. .. ...
Gymasien 3)......
Gesantschulen

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen ....,.......
Abendgymasien
KoIleqs .

Insgesamt ..

Schulen der allgemeinen Ausbil.dung
Schulkindergärten . .. .
crund- unal tlauptschuLen , .. ...
Sonderschul,en
Realschulen 21......
Gymasien 3)......
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbil-
realschul en

Abendgymasien
Kollegs . .. .. .

SchuI j ahr

29 323
3 200

18 231
2 705
2 5362 428

21'7

28 951
3 203

17 848
2 151
2 480
2 448

221

28 855
3 132

1? 816
2 75'1
2 48a
2 443

2',t 9

28 813
3 189

1'7 '701
2 785
2 492
2 464

242

29 829
3 20'l

18 411
2 856
2 6232 477

255

29 9'16
I 233

r8 541
2 a2'1
2 6332 480

262

29 690
2 989

18 468
2 820
2 6392 489

28s

29 5't O

2 988
18 356
2 800
2 644
2 4A5

291

246
117

58
11

250
118

59
13

29 105

11?
59
'11

241
113
6t
.13

30 076

246
112

61
13

251
113

62
16

245
108

50't1

252
121

58
13

1)Ernrrchtungen

Klassen

1983

29 941 29 81529 569

357 995

29 203

359 546

29 120 30 222

356
4

213
2A
39
63

6

312
668
928
586
814
095
221

35?
4

212
29
42
62

6

821
617
3'7 3
684
255
190
?08

683
419
'145
459

119
479
754
486

552
456
595
501

361

355
4

209
30
43
51

6

809
51'7
091
2'7 3
926
137
865

345
4

204
30
45
53

7

002
912
47't
107
011
054
315

340
4

200

45
53

1

970
980
017
840
410
332
331

4
195

29
45
54

7

718
9?0
150
415
164
381
538

327
4

189
28
44
53

1

6'7 0
334
2A5
'11 

1

424
148
708

318
4

183
2A
43
51

1

710
328
725
051
201
61 0,
789

1

357 346 588

Schü1er

Deutsche Schüler

I

9 28't 681 8 935 243

Ausländische schüler

586
443
619
524

831
433
83s
553
801

'7 09
420
694
595
427

679
409
652
618
349

1 495
406

- 512
5'7't

320 205

1

342

40 s49
I 489

17 119
14 941

745 391

507
780
555
172

39
I

15
l5

328

561
264
003
394
008

140
967
536

1

338

I

329

108
83

211
398
248
913
r86

539
311
564
1'1 6
652
954
482

982
7a

019
398
316
971
198

452
697
128
015
669
708
235

7 4'l
70

721
387
350
013
203

148
7'15
864
829
723
388
169

460
66

353
370
365
088
214

087
950
992
'7 39
204
't72
430

155
66

044
3s4
351
r19
220

469
389
424
316
070
019
251

434
59

500
319
2'7 A

050
226

934
828
991
254
092
466
303

007
58

246
301
214
960
224

159
616
'704
902
411
'136
730

36 105 36 344 35 680
10 583 't0 045 9 144
14 628 14 810 14 638
10 894 1r 489 11 898

10 144 644 10 018 796 9 783 428

3'1
8

15
12

49'l

105
915
455
731
192

39 404
8 939

16 556
13 899

42 056
9 269

11 6'7 4
15 113

41
9

16
't5

I 048

401
231
sl9
63r
560

10

9 732 506 9 s15

833 084
65 456

715 189
336 980
323 46'7
106 430
225 562

42 023
9 446

11 420
15 157

9 194 813 8 875 1 07 8 476 990

697
't6

938
383
232
88s
181

215
t58
325
223
3'7 2
321
515

540
71

657
319
298
941
192

354
178
390
902
248
207
429

252
61

317
366
329
980
't9 6

980
535
't 3'l
494
759
41'7

899
55

895
346
340
052
206

093
589
807
87i
700
965
161

I 510
55

4 517
326

1 322
2 078

209

199
514
812
5'13
050
961
753

I 127 809
54 0',t't

4 205 t52O,305 099
1 289 041
2 061 916

212 216

'1 704
49

3 921
' ze3
1 238
2 002

210

842
038
750
lll
502
041
300

341
211
504
6r5
032
782
19'7

9 288
47

693
262
170
908
206

098
519
738
113
421
501
806

35

14
11

442
7

361
18
18
30

5

10 27
14 21
10 79

11 324
6 853

39 239
14 953
16 280
28 633
5 366

497
732
408
357
851

34 759
I 757

14 242
1 ',t 160

36 150
8 530

15 033
12 58't

38
8

16
13

549

205
423
038
7 44

004

40 723
I B2'7

l5 900
14 996

I't68 532

199
5r5
528
r55

494
8

404
21
21
32

5

826
795
329
092
229
629
152

560
10

458
23
24
35I

994
351
r85
858
504
80?
269

644
l0

526

40
l0

610
815
552
'143
020
052
488

705
ll

569
3l
34
41
13

215
439
669
881
426
514
345

30 092
r0 790
79 241
36 143
39 490
48 425
16 003

118
11

553
39
44
51
18

812
459
200
2a7

954
533

841
313
402
132

921
387
395
138

147

1916 1971 191 I 197 9 1980 1981 1 982

Fußnoten siehc S- 16

Insgesamt

814
304
409
101

412 138 442 945 495

14

955
386
423
146

56 1 949 645 869

1 300
6r9
520
161

706 575 131 s99 720 552

9

5

2

5
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1 cesamtübersichten 1 983
1.1 Binrichtungen, Klassen' SchüIer. Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden l9?6 bis 1983

SchuIg ruppe

SchuIa r t

Entlasaene ohne Hauptschulabschluß
Grund- und Hauptschulen . .. .. .
sonde rschul en
Realschulen 21,.....
Gymasien 3)......
Gesmtschulen

Entlassene mit Hauptschulabschluß
HauptschuL en
sonde rschulen
Realschulen 2)......
cymasien 3). .....
Ge sant schul en
Abendrealschulen . .. ... . .... .
Abendgymasien
Ko1legs.

Entlassene nit Realschulabschluß .gauptschul en
Sonde rschulen
Realschulen 2\. ,. ..,
Gymasien 3)......
Gesamt schulen
Abendrealschulen ....,
Abendgymasien
(ollegs.

Entlassene mit Fachhochschulreife
Sonde rschulen
Gymasien 3)..,...
Gesmtschulen
Abendgymasien
Kollegs.

Entlassene mit Hochschulreife
Sonde rschulen
cymasien 3). . .. ... .. .
Gesmtschulen
Abendgymas ien
Kollegs.

Insqesamt

schul.en der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten ....
Grund- und Häuptschulen . .....
Sonde rschulen
Realschulen 2)... ...
Gymasien 3)......
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . :.

Abendrealschulen . .... .... ...
AbendgyMasien
Kollegs.

In sge samt

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten ..,.
Grund- und tlauptschulen . .. . ..
sonderschulen
Realschulen 2». .. . ,.
cyMasien 3)......
Gesantschulen

schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen . ... ,. . ... .
AbendgyMas ien
KoIIegs.

Schul jahr/Entlassungs jahr

1',l2
62
39

5
3
1

414
588
464
513
405
444

125
58
46

5
3
1

012
401
431
186
266
128

110
081
3s0
r 55
500
013

114
60
43

4
4
1

124
359
5'7 3
921
047
824

6 4'7
576
329
5'7 3
013
156

01 894
53'792
39 070
3 925
2 962
2 145

97 444
51 219
3r 438
4 061
2 509
2 217

92 047
46 215
35 923
4 495
2 9322 482

2 45A 2 C,]2

130

12',!
I
2
4

988 7?7

111
5',7

43
4
4
2

4 345

156

145
3
2
4

985 454

1983

209

195
4
3
5

2 893
6

2 572
204

1l

560
102
513
845

Schulentlassene

124
66
4'1

5
3
2

157

148
2
2
3

914 161

445
3

221
19'l

1'l
7

2 151
264

14

4 001
29A
3l

9

938
3

460
402

55
18

6 606
5

5 955
513

9B
35

352
321

't
1l

'1

5

235
364
126
269
053
223

398
361

4
11

8
1

611
402
595
130
062
422

408
3'7 2

5
12
I
8

218
532
a25
56 r
'132
568

431
393

10
11

6

412
322
159
69'1
962
183

89

393
358

6
1',|

'7

9

903
180
6s5
598
361
918

91

353
318

I
l0

-l

8

889
913
384
441
2'to
785

96

362

9
1l

7
9

4-t 4
8't9
541
121
r53
985
189

358
3',t 7
l0
1t

6
11

665
141
667
9't 4
829
130

236
tb

220
19

24'1
21

286
26

309
30

319
t3

336
35

341
41

353
42

944
130

81't8't
7 1'7
481
745

115
36
10

3

553
449
236
511
069
900
182

200
40
t5

3

483
821
305
400
157
588
206

211
40
1'7

2

941
481
294
994
656
361
1)25
210

224
40
18

2

484
81'l
441
017
032
2_30
'7 26
215

23a
39
19

2

641
666
482
898
658
1?8
56'1
198

242
40
19

2

507
350
526
226
190
627
730
258

244
43
19

2

861
499
524
215
956
928
612
111
t0

't59
30

7
3

2 323
13s

051
1

641
340

55
12

940
150
752
038

133

'12 4
1

2
3

34r
10

950
591
913
811

1 454
81

552
805

18i

11 1

l
3
4

146

138
1

2
3

410
25

458
113
953
861

505
25

141
211
780
'7 46

028
22

l9l
'1'7',7

111

0?5
l3

'7'1 1

169
838
054

870
51

4'7I
7s0
123
468

198 313
83

185 632
4 365
3 120
5 tr3

195
67

802
670
165
491

821 392 920 s39 980 351 I 011 676 1 020 3?5

386

Vollbeschäftiote hauptberuf liche Lehrer

394
4

209

46
84
11

3s0
365
203
446
313
122
901

399
4

206
33
48
81
19

511
129
057

11'l
162
8s4

40r
4

201
35
49
91
20

4'7 6
040
082
020
130
866
t38

401
3

195
35
50
96
20

819
837
406
3'7 2
302
152
750

405
3

191
36
51

r01
20

116
983
585
188
o41
473
840

403
4

184
36
51

105
21

09't
055
363
547
059

701

396
3

181
36
49

104
21

261
264
542
018
892
033
512

105
251
701
113
465
717
B5B

3
17 4

35
48

102
21

'to1
134
662
911

640
102
668
870

819
r19
'712
988

o42
't'1 1

a2'7
044

2 156
1?8
847

1 131

395 804 401 071 403 r83 403 459 405 935

Teilbeschäftigte hauptberuf liche Lehrer

83

405 037 398 303 388 26 1

r06 11451 145
322

30 423
2 989
6 501

l0 630
880

62 237
313

37 668
3 541
I 049

11 370
1 296

72 698
393

44 243
3 '142

t0 164
11 953
2 201

969
444
351
403
648
390
733

92 r 39
585

56 428
4 605

13 07s
14 359
3 087

100

60
4

13
16

4

862
580
3'15
956
951
805
094

51
5

14
l9

5

588
340
551
411

't 21
043

64
6

15

6

5',t0
311
004
073
190
710
102

51
4

11
1l

2

148
20
76
52

158
2'1
81
50

161
26
76
59

259
38

102
119

222
24

108
90

314

r 48
137

349
49

151
143

432
69

174
189

12 859

191 5 197 7 r978 197 9 1980 1981 1982

Fußnoten siehe S. 16

lnggesamt 51 893 62 395

15

84 228 92 361 10r 176 1 05 937 114 942
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1 Gesamtübe sichten '1983
'1.1 Einrichtungen, Klassen, SchüIer. Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden 197G bis'19g3

schul.grupp€

Sch uI a rt

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung ..

Aben drealschulen
Abendgymn as ien
Ko11e9s . .. .. .

Schulen der allqemeinen Ausbililung
Schulkindergärten . .. .
Grund- und Hauptschulen . . .. . .
Sonderschulen
Realschulen 2). ... ..
cynnasien 3)......
Ge samt sch uI en

Schulen der allqemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen .....,,....
Abendgymn as i en
KoIIeqs.

Insgesamt

schulen der allqemeinen Ausbildung
Schulkinderqärten . .. .
crund- und Hauptschulen . . .. ..
Sonderschulen
Realschulen 2).... ..
Glmnasien 3)......
Ge s amt sch ulen

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen . .. .. . . ... .
Abendg)mn as i en
Ko11e9s.

In s9 e samt

Schulen der allgeneinen Ausbilalung
Schulkindergärten ....
Grund- und Hauptschulen . ... ..
Sonderschulen
Realschulen 2).... ..
cynnasien 3)......
Ge samt sch uIe n

Schulen der allgemeinen Fortbil-
dung . ..

Abendrealschulen . .. .. .... ..
Abendgymnas ien
KoIlegs.

I nsq es ant

schul jahr

1983

Nebenbe ruf Iiche Lehrer5 )

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten . .. .. .... ...
Grund- und Uauptschulen . ... ..
Sond e rsch ul en
Realschulen 2)'. .., ..
cymnasien 3)......
ce samt schul6n

72 022
298

29 417
4 011
9 448

26 306
2 536

72 388
426

30 s35
4 511
9 903

24 268
2 68s

55 003
448

25 867
4 527
9 585

23 031
2 43A

64 449
508

25 543
4 623
I 708

23 152
1 715

6r 551
513

26 1A4
4 411
8 125

20 729
1 693

55 829
579

24 124
4 200
7 351

17 155
1 620

50 155
629

23 119
3 897
6 437

14 17A
1 296

'14 509
78

30 85 1

4 4s3
9 948

25 912
2 90'l

3 ?98
1 715
1 26']

816
15 A20

3 742
1 720
1 248

174
78 251

3 485
I 575
1 192

719
15 874

3 359
1 503I 153

693
69 362

3 515't 4s8
1 2't2

746
57 965

3 239
1 389
1 119

611
54 900

3 151
1 245
1 181

725

2 505
981
912
612

52 56158 980In sge samt

I'[öchentlich erteilte unterrichtsstunden der volrbeschäftiqten hauptberuflichen Lehrer

623
91

895
740
04s
667
182

5',t 6
058
'764
36?
962
519
786

728
92

834
763
089
143
20s

651
838
4s1
247
006
754
35s

807
90

'140
't 99
121
826

182
901
441
499
580
942
807

I 743
81

4 570
810

1 140
1 893

241

146
876
14a
531
465
477
249

8 7s0
'19

4 460
813

1 150
1 994

252

479
218
019
7'71
445
125
535

461
86

511
887
214
219
480

084

950
420
550
59'1
848

9 233
864 431

467I 181
2 180

478

72A
867
'191
626
851
944
639

9 037
91

4 2't8
849r 199

2 150
417

109
399
366
154
499
'7 51
934

9

4

22 118
1 533't 044

'l 3 541

24 008
1 8't6
7 724

14 458

24 506
1 664
7 818

14 954

25 119r 438
s 290

15 391

33 752
2 391

12 429
18 930

26 548
1 601
I75't

15 190

34 80s
2 502

13 020
19 283

38 240
3 360

14 347
20 533

g6456i4a)ai5265ga)8831688a)876886sa)8l'ti42'ra19s00g369268s339075349

wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der teilbeschäfLiqten hauptberuflichen Lehrer

8l1
2

515
49

101
r50

11

661
632
469
342
065
28s
868

n08 355
2 '731

635 550
58 78'l

126'1't1
155 664
18 842

178
3

742
62

16s
172

32

563
787
441
5J1
181
388
223

415
'7

935
'76

210
200

44

4'7 4
234
r 13
259
511
402
955

595
8

997
80

219
230

50

693
406
419
104
019
150
335

6'7 3
6

010
87

223
2'71

73

s56
138
129
214
129
22a
718

8r3
8

061
99

240
116

86

112
965

282
304
387
917

86'7
308
903
556

93'7
34s
965
62'7

86'7
338
809
120

3 218
468't 3271 423

2 a69
329

1 383
1 157

83s
381
644
810

3 898
501

I 604't't93

5 145
870

1 883
2 393

55 867
4 939

55 649
13 5',12
88 545
93 083
40 039

833528 1010292 1180430 1360085 r478343 1599528 1617454 1818258

wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der nebenberuflichen Lehrer5)

499 884 552 975 546 538 500 794 485 254

483
1

209
42
55

151.
15

395
111
743
237
593
443
558

537
2

217
41
65

175
8

334
107
299
9'13
720
308
921

53',|
2

50
61

163
.t1

306
827
112
592
336
836
60'7

486
2

190
52
66

158
15

318
458
983
008
651
314
444

459
2

189

59
153

12

915
8r3
461
421
441
5'15
186

465
2

201
53
55

141
l1

282
505
982
353
238
015
079

411
2

181
49
4'1

120
9

553
82'l
115
'7 31
555
375
854

373
3

156
41
44

103
I

51'l
150
646
99'l
o62
1t4
688

16 489
7 199
5 869
3 421

r5 541
6 599
5 461
3 475

'15 232
6 172
5 617
3 383-

14 4'75
5 060
5 357
3 059

rs 339
6 004
5 938
3 397

14 6't8
5 524
5 841
3 213

14 201
4 832

3 592

r 1 198
3 730
4 3503 118

479 960 425 164 384 875

l) Bis 19?8 wurden schulen nachgewiesen.2l Ab 1976 einschl. Daten der diei- und vierstufigenvJirtschaftsschulen (Bayern), die bisher bei deiBerufsfachschulen nachgewiesen wurden.3) Bis 1976 einschl. Date; der wirtschaftsqlmnasien. diebei den Fachglmnasien nachgeuiesen werdÄir.

197 6 197 1 1918 197 9 1980 1981 1942
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4) Durch AufIösung des Klassenverbandes an der reformierten
_. Oberstufe sind die Anqaben unvoltständig.5) Stundenweise beschäftigte nebenberufliche Lehre(.a) Ohne tlessen.

I



1 Gesantübersichten 1 983
1.2 Einrichtunqen, I(1a9sen, Schü1er, Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden nach Schularten

Schulgrupp€

Schulart
r ich-

tungen xrass"n I )

Schulen d.aI19. Ausbildung ...
Schulki.ndergärten 4) .....
Grund- und Hauptschulen ..
snderschulen
Realschulen 5) ,...,..
Gynnasien 5) . . .. . . .. .. .. .
e6ilEschulen

Schulen d.allg. rcrtbildung ..
Abendreal6chulen
Abendg!mas ien
RoIIqs . .. .. .. ..

zuEamen

schulen d.aLlg. Auabildung ...
schulkindergärten 4) .....
Grund- und Hauptschulen 5)
Sonder schulen
Realschulen 5) ...........
clmnasien 5) .............
&sdtschulen

schulen d.aIIg. rcrtbildung
Abendrealschulen ....,.
Abendgymas ien . . . . . . . .
KoIIegs ...............

schulen d.aII9. Ausbj..Ldunq ...
Schulkindergärten 4) 5) ...
Grund- und gauptschulen 5)
Sonde rschulen
RealBchulen 5) ...........
Gynnaaien 5) . . .. ..
esiltschulen 7) .........

Schulen d.al19. rcrrbildunq ..
Abendr ealBchulen
Abendgynna6ien
Kollegs . . .. .. .. .

zussren

Schulen d.aIIg. Ausbildung ...
Schulkindergärten 4) . ... .
crund- und Eauptschulen 8)
$nderschulen
Realschulen 9) . . .. ..
clmnasien
G€siltschulen

schulen d.a1lg. rcrtbildung ..
Abendr ealschulen
Abendgyrmas ien
xollegs.........

zusmmen

zusdnen

Schulen d.allg. Au6bildung
schulklndergärten 4) ..
Grund- und Hauptachulen
snder Bchulen
ReaIEchuIen
Glmn!a I en
e64tachulen

ghulen il.al1g. rcrtbildung
AbendrealBchulen ......
Abendglmna6 ien . . . . . . . .
Kollqe . ., .. .. .. . . .. ..

2uaaren

Schulen d.aIIg. Au8bildung ...
shulkindergärten 4) .....
crund- und Eauptschulen 5)
$nderachulen 5i ......
Realschulen 5) . .. .. . .
G\mnasien 5) .............

Schulen d.ä119. hrtbildung
Abendrealehulen ......
AbendgjmnGe len . . . . . . . .
follegs . . . , . . . . . . . . . . .

Puanoten 6iehe s. 18

17

schlessiq-Holscei n

1 785
288

I 001
209
!80
9B

6

I

l
I 793

809
r 86
291

54
151

89
28

6
2

l
I

8t5

4 58 t
591

2 991
102
409
260

22

9

4

4 590

441
82

206
28
50
69

6

1
2

:
415

I { 975
420

1 136
t 585
2 91s
2 136

123

40
29

. 11

150
6

165
l5
15
gl
I

124
574
955
413
513
059
049

l3 388
513

9 508
992

1 226
r 021

105

40
31

:
r3 428

491

201
s98
991
r 89
512
241
l a9

'1
132

807
157
753
905
108
352
312

46
30,:

853 \

2 442
4

813
222
625
170

I
21

243
075
153
553
211
621
280

B42
573
r69

20 912
25

9 397
2 521
4 128
4 733

138

?{ t.

I
191

44
92

l0{
6

317 13 5
6 041

151 448
1s 181

30;
150
281
905
298

l9l 835
6 200

75 188
7 986

22 996
61 042
20 423

50 823
6 509

39 4tt
lr 766
3 132

441

42

18
2

12
I

42

20

I
1

4
5

20

453

74 341
80 036
1 943

1 095
s98
Ä97

1 055
561
488

7 189
283

I 1t3
703
824

1 509
127

15 022
1 224
1 642
2 34 3
I 875

24 251

6 421
1 097
1 254
1 111
1 142

210
42

tio
58

13 r55
ll3

3 959
I r41
I 300
4 510
2 132

215

35
2l
l8

130
49

469
503
427
06r
r80
083
215
5t9
211
936
166

988

15 015

5t
8

44
9

1 250

351 819 138 39r

Hilbu!g
110 152

4 623
60 r 66
6 162

2t 354
\B 699
r8 548

454 085

258
2

88
21
29
84
30

I

259

t3r
6

?13
99

r 88
252

71

2

I
I

1 t3t 58t

5 9l r
30t

a lll
1 495

a97 625

2r 683

1 94823 681
1 5714'

21

2 463

5 457

509

111

161
208
119
r80

743
212
411

122
193

119

78
l0
49
l9

45
l5
29

I

42 201
831

25 913
I 302
5 865
5 528

758

195 002

t 16.o

14 r 80
4 461
5 989

r3 308
3 526

t 59

87

62 633

t 9t8

3;

111 214 21 724

Niedersrchsen

t 746

24 411 17 233 215

132 241 62 461 5Ä19 I0r0
12

58?
15

156
195
2t

398
452
459
0t7
151
402
301

964
1l

551
f2

l5l
192

22

155
258

t0{
991
921
214

831
100
4l3
506
213

8

1
I

759
70r
850
050
r4l
885
122

422

302
520

42 969
26

25 024
2 157
1 912
1 925
2 294

49

43
94
04
l3
64
8t
a7

21

18
5

46
I

35
2

2

2

I

219 646

70 880
1 lal

5r 350
3 558
5 112
6 r 3?
3 212

t9
l5

42 213

991
176

I 012 167

q75
111

210
171

172 642

I 478
96

r 919
t06
464
4554
I 3?a

15
l5

89 704
I {31

43 895
3 7r5

r3 r85
21 115
I 760

965 90r 46 266

Brehen

19 941 I 157
I 125 308

35 697 7 r98
3 289 426

12 204 982
23 110 605
1 522 234

117 26
259 tl
458 t l

2 483
481

1 214
4 011

447

5 620
98

\ 642
6l I

2 63\
1 19{

444

5l
7

415
6

69
l5
91

210
21

l4
ll
l

13 554
54 050
23 ll5
s 901

112
152
,ro-

3 049
80

519
210
673

I 3t7
r90

34

I {93

25 171

ll
43 018

lt r56 117 412
2 129

35 593

90 447 80 564 9 783

rcrdrhe in-west falen

70 1 595 71 lll

615
151
141
210
t3t
451
r 96

20 013
584

5 417
I 499
2 789
I 48r
1 241

083
r19
453
481

l7 530
2 466
7 r56
? 908

746
531
891
354

4 059

1 726

tl8 5tl I r90

3 085 r85 2t s29

578
l6l
219
t 35

t5 315
3 288
1 092
4 935

720
{51
191

75

88 576 2 309 87r 2 060 225

Eessen

919
530 582

234
85

130
18

il 35t

244 151

6 613

205
98

107

r4l
129
,1

191
t0

285
169

I 88r

597
870
714
742
55s
541

15

t5
l5

87 998
I 017

52 300
I 148

11 012
l3 593
I 898

2 293
12

I l9r
95

325
604

52

835
850
019
s32
640
875
860

0{4
9

991
81

3t2
588

51

9r 0
162
! 89
137
043
649
230

218
3

197
12
l3

5

926
388
890
r95
597
226
530

l2t
l1
60
80

1

376
409
843
253
556

112
I

68
12
t6
l9

5

516
028
310
295
583
399
001

3 058
25

1 521
279
159
783

99

55s
602
125
122
582
211
907

035
739
246
0r0

t6
3

1
5

444
108
262

74

7 650 2A9'255 r43 699

198
ll0
809
819

078
91

651
324

358
33

253
82

I 098
107

1 926
244
211
211

16

23
5

t0
I

3 121

25 311
121

r4 r46
2 011
3 329
3 821
1 668

697
3

347
22
95

180
45

4

3

050
715
o24
891
99r
621
412
615
536
003
997

626
2

295
t9
9l

174
12

1

180
514
661
336
5t9
481
570

402
550
873

8? 78r

2t o{0
3 625

21 311
25 572
l4 074

40 163
312

t4 181
2 816
2 811
I ?36

I t 2a5

54r
19

r 07
513
356

r09
12
55
12

835

89r
I

321
65
55

r 8t
2as

114
582
97J
921
r75
417
t85

I 387

2 983
t77
508

2 569
I 750

88 852 tO 5ll

Illl$öchentrtche
I 

scrrürer 
| ,"n,r- | 

rer,... 
I 

unterrichtsstunden

ffi'"t"''

zusilren.

3
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Schulgr uppe

Shulart

Schulen d.al.Ig. Ausbildung
Schulkindergärten 4) ..
Grund- und Hauptschulen
funde r$huIen
Realschulen
Glmnas ien
&siltschulen

Schulen d.a1lg. Fortbildung
Send(ealschulen ......
Abendgymnasien ........
xo11e9s ...............

Schulen d.a1l.g. Ausbildung
Schulkindergärten 4) ..
Grund- und Hauptschulen
$nder shulen
Realschulen
cyma6 i en
Gesdtschulen

Schulen d.allg. rc!tbildung ..
Abendr ealschulen
Sendgynnas ien
Xol]egs I 0)

Zusamren

Schulen d. a1lg, Ausbildung . . .
Shulkindergärten . ..... ..
Grund- und Hauptschulen ..
Sonderschulen
Realschulen 1l) ..........
Gymnas i en
esiltschulen

Schulen d.allg. Fortbildung ..
Abendr ealschulen
Abendglmnasien
xollBs l2)

Zusamren

Schulen d.aL1g. Ausbilalung
$hulkindergärten 4) ..
Grund- und Hauptschulen
Sonderschulen
Real schulen
clmnas i en
Gsmtschulen

SchuLen d.aIIg. rcrtbildung
Abendrealschulen ......
Abendgymasien ........
Koll.egs ...

Schulen d.alIq. Ausbildung ...
Schulkindergärten 4) .....:
Grund-.und Hauptschulen 13)
$nder schulen
Real schulen
qmn as i en
Gesamtschulen

Schulen d. a119. hrtbildung . . .
Abendrealschulen l4) ......
AbendgFnasien
Kollegs I 4)

Zusilren

Schulen d.a119. Ausbildung
SchuLkindergärten 4) ..
Grund- und Eauptschulen
Snderschulen
Fealschulen
G\mn as ien
Gesmtschulen

Schulen d.aIIg. hrtbildung
Abenalrealschufen,.....
Sendglmasien........
bllegs.,...

Ihsgesant

1 Gesamtübersichten I 983
,l.2 Einrichtungen, Klasseni Schü]er, Schulentlassenei Lehrer und unterrichtsstunden nach Schularten

Rheinland-PfaL z

{51

I6chentl iche
Unterr icht6stunden

der

614
11

193
156
106
177

5

:

11 644
84

ll 210
1 416
2 098
2 663

ll3

251
t5
62

r15
3

352
911
414
023
215
964
755
12s

231
14
61

114
3

087
844
754
122
110
505
6s1

21 265
127

t 9 660
901

I 105
1 358

1t4

{ 858
10

2 486
729
411

1 522
l8
,:

4 88r

640
2

355
70
59

r 38
5

834
112
162
361
093
386
214

32 711
84

l3 90{
2 180
I 556

12 118
l3l

4 281
303

2 566
538
436
412

51 171
683

25 801
5 048
I 595
9 225

819

152

223

505
50

230
307

23

;
211

315
030
r73
747
859
r61
345

241
198
60
29

59 5t9
1 571

14 5s8
39 23A
2 384

1l 981
455

6 557
540

1 207
2 949

212

r 385
632
481

2E 47159 8752A

3)

168

6

30
2

1t
14

8o;
365
151
499
454

238_

9t
333
703
r 91
896
251

9r9
995
599
245
492
146
462

92

1 611 17 644

119

n; i1;
o11 428 805 23

Baden-Wür ttenberg
948 1 082 533 141
690 4 550 1

559 499 485 107
232 38 {85 1 1

909 220 050 r0
r03 297 942 9
355 22010 r

234

50 113

1 07;
54 ! 909

16;
32 941

1 075

1 362

18 785 I 778 r l0

?68
30

193
191
303
404
l7

141
999
625
727
194
991
608

96 296
2 134

52 372
{ 656

l0 807
24 159
I 968

29s
121

89
83

5 671
2 215
1 755
l 687

5 390
2 037
1 595
I 658

1 088 023

Bayer n

1 261 391

1 669
699
140
530

155 041

92

81 031

261

r I t67
1 36;

r 769 509

5 BB2
2 264
2 111
1 507

r02 178141 502

92 321

151 372

114 492

l6 145

58

24 4o1

1 008 528

80

35
8

13
20

I

4 371 5t 466 1 229 525

4 034 52 883 r l5l s93

86
55
15
l5

244
r 08

50
77

213
29
11

200

82r
{0 t
400
401

1t

2 911
4 051
6 548
9 010

241

198
41

192
313

1

785
58r
855
218
044

92 196

14 512
3 154
4 284
9 594

152

125
33
39
53

112

80
6

50

339

888
466
326
991
568

80 574

15 120
5 163

l0 085
19 402

504

035
516
935
484

2 153
157
134

1 852

385
25
l7

323

294
50
55

188

19 079

n4 n;
3S 321

188 581
101 624

5 692

5 910
s83
896

4 43r

r 78
118
990
441

58

058
113
218
111

10

369
569
218
604
330

r 44

55

t5
39

091

002
340
867
540
348

511
322
598
517

128
214
205
709

1 070 s3 155 I 359 628

35

{
21

495
30

333
53
38
31

4

1{
10

1

3

783

5 285
38

3 r18
433
566
93s

95

10

I
2

5 295

528
21s
555
229
8r6
903
650

401

263
138

929

1 257 301

Saar Iand
114 259

246
62 106
3 921

15 461
2A 417
2 312

391

7 499
841

I 873
3 593

337

7 955
5l

3 990
593

r 133
2 008

180

t07
918
721
528
351
512
941

322

80 959

18

7 973

17 085

113

31 I
5

l5
39

1

I
B

l8;

91
14
24
{l
l

338
12

156
25
26
71
46

3

2

122
b) :

I 650

1 145 647 145 225

t 8l r 615

498

120

61
4

l6
28

2

120

6 259
29

4 949
302
355
486
138

l0

6
4

6 269

242
28

107
236

2

35

251
134

r r4 550

31
31

t6 213 147 429

169
254
105

63
45
10
32

t0 5t5
546

4 522
812
700

2 1f1
1 204

222
8

r08
8

20
48
21

181
516
580
120
423
831
111

179
5

78
5

l8
46
23

281
384
156
24s
300
291
105

r89
39
l8

132

BcrIin (we;t)

10 704 225 299 182 r75

306
219
020
455
407

l6 851
541

1 32A
1 253
t 300
f 926
2 497

177
2

49
14
20
74
l8

3t r
082
12s
964
434
564
142

591
95

916
682

558
17

448
ll9
294
550
126

118
927
551
534

2 894
187
5r9

1 588

145
315

60
369

25 152

235
3

51
115

774
552

32
r 90

2 332

178
r 48

3
21

42 900
2 112

29 424
I 875
2 121
2 540
4 406

224
I40

38
45

41 124 355

50 t55

23 119
3 897
6 431

14 11A
1 296

342 005

29 570
2 988

l8 355
2 800
2 544
2 485

318
4

181
28
43
5l

7

7r0
328
72s
05t
207
610
149

8 007
58

4 246
101

I 214
I 950

224

Bundesgebiet
159 1 284 341
676 41 217
104 3 693 s04
902 262 615
411 1 r70 032
136 1 90a 7A2
730 206 19'l

118
t1

551
39
44
5l
t8

1

812
459
200
287
119
954
533

405
41

260
255

38

11
2
3

5

451
186
684
474
723

846
6?8
615
s52

ioo
3

27A
11
6l

125
21

615
522
705
r 85
655
4A1
950

221
354
621
435
803
144
851

386
230
230
926

373
3

166
41
44

103
I

611
150
646
991
062
13{
588

495
405
s12
577

4l 101
9 231

15 539
t5 531

39 661
a 264

r5 003
15 394

740
967
535
231

2 505
981
912
612

588
241
o21
320

r 0 850
100

5 339
948

1 429
2 461

s64

43
4

15

11 r98
3 730
4 350
31t8

29 815 320 20s I 048 s60 7 328 008 120 552 1 020 3.11 503 203 52 661 r0 893 607 381 87s

-t1 

ouch tuflöeu.g des Kllassenveibandes an dJr reformierten oberstufe und
an Schulen der alfgeneinen Fortbildung sind die Angaben unvollständiq.

2) voll- und reilbeschäftigt.
l) Stundenreise beschäftlgte nebenberufliche Lehrer.
4) Einschl. Vorkl.assen soeie Schulkindergärten und Vorklassen ah Sonder-

schulen.
5) Bei Einrichtungen, Xlassen und Schüter einschl. schulformbezogener

zeeige an Gsantschulen, in Schleswig-Eolstein und Hilburg auch ein-
schl. Lehrer.

6) Einschl. Lehrer an Schulkindergtrten.
7) Einshl. der nicht nach Schularten äufteilbaren khrer schulfornbezo-

gener Zweige an Gesmtschulen.

8) Lehrer einschl. Realschulen. Ohne Sekundarstufe I.
9) khrer der sekundarstufe I.

10) Einschl. Technische Obe!schulen und Wirtschaftsoberschulen.
ll) EinschI. drei- und vierstufige wirtschaft§Echulen.
l2) Einschl. Eerufsoberschu1en.
l3) Einschl. Einqliederunqslehrgänge für ausländische Jugendliche.
l4) Einschl. Leh!gänge an Vofkshochschulen und Obe!schule Teget.
a) Die Anzahl der ausländischen Schüfer liegt nur insgesant vor, die Auf-

schlüsselung nach Nationalitäten erfolgt bei crund- und Hauptschulen
bzY. bei Sonderschulen.

b) Bei clmnasien nachgewiesen.

sch ül.e! khrerEi n-
! ich-

tun9en x1.s="nl)
in s-

gesant Deutsche Aus-
1änder

SchuI-
ent-

lassene bauDt- -. I ..u".- -
beruf iichz) luerurticrr,

18

haupt-..

Zusammen.



Schulen dea allgemelnen Au6bildung
$hulkindergäEten l) . . .. .
cruDd- undl Haupt6chulen . .. .. ..
snde!rchufen
realachulen 4) ..............-.
Gynnäaien 4) ...............'..
&sut4hulen

Schulen de! allgeneinen Fortbildung
Abendreal6chulen
Abendgynnasien
(o11e93.........

ShuIgr uppe

$huIar t

Schulen der all.geneinen Ausbildung
shulkinderg§rten 3) . . .. ..
ftund- und HauPtschulen {) .-.
snder&hu1en
Real6chulen 1) .....
GFDaslen 4) ..'.............-
esmtshulen 5) . .' .. .

$hulen iler allgemelnen Portbildung
Abendr ealschulen
Abendglmnasien
xollegs..,......

shulen der allgemcinen Auabildunq -
schulkindergä.ten 3) . . .. .. .. .. .
Grund- und Hauptschulen 4) .....
sonde! achulen
Realschulen 4) ................-
qmnasien l) .........'.....-...
GeEatschulen

shulen der allgeneinen Fortbildung
AbendaealachuLen
AbendglmnaE ien
rcIlegs.........

zusilren

Zusffmen

Zu6üGn

Zusuren

Schulen der rllgeneinen Ausbildung ..
Schulkinderglirten 3) .........-..
ftund- und HauPtehulen 6) ......
$nderEchulen
Real6chul.en 7) . ... .
G)mnaeien
&siltrchuIen

schulen der allgemeinen Fortbildung .
Äbendrealachulen
Abendglmnasien
bllegs.'......'

schulen der allgenei'nen Au6blldung
$hulkindergäaten 3)'....
Grunal- unal HäuPtschulen . .. .. .
$nder schulen
realschulen
G\ma§ien
&s@tachulen

Schulen tler allgenelnen Fortbildung
&endreal6chulen
Abendgimnaaien
rcIleg6 . ,. .. .. ..

$hulen deE aIlgmeInen Ausbildung .
Schulkindergä!ten 3) .... -
Grund- und HruPtachulen {) .....
$nderBchulen {) ......
Reel6chulen l)'.........'-.....
G)mnaaien a).......
GeBet*hulen 5l -....-.........

shulen aler äIlgmelnen Fortbildung
Abenalrerl6chulen
AbeDdglmDaEien
rc11e98 . .. .. .. ..

Pußnoten alehe S. 20

Zuseren 3 l2l

19-

25 171 21 420 906 505 860 905 {5 501

xlasrerl)Einr ichtuDgen
da

p. lv6ten öffent-
Iichenpr ivate öffent-

I ichen
öffent-

Iiche
inageaantinsgesiltlnageamt

Schulen

I Gesantübersichten 1983
'1.3 Einrichtunqen' Klassen untl Unterrichtsstunden nach Schularten

shlesrig-HoI6tein

Unter r lchtastunden

785
2AS
001
209
r80

98
6

I 098
307

1 926
244
271
271

16

21
5

t0
B

5l I
217
901
195
l7l

95
2

114
{l

103
14

9
.3

4

t4 975
420

7 136
I 585
2 975
2 136

121

4 471
360

1 491
I 522
2 914
2 r0l

77

185
t0l
850
084
172
350
418

455
7

t98
11
94

107
3

o62
021
097
751
362
093
135

504
60

219
53
5l
35
45

504

951
l

85
261

19
t71

11

37r
321
146
011
329
a21
668

471
8

206
41
95

109
5

rs6 6a5 19 123

privaten

r5 389
33

5 033
1 232
1 861
{ r34
3 094

58 199
100

t{ r33
t0 5{7
5 216

21 495
t 708

123
080
1r3
330
010
261
583

l9
t
I
2
2
2
2

8
5

:

I
5

:

10
29,l

40
29
1l

583
513
,t:

I 583
673
910

r 619

760
r78
213
5l

14t
83
24

6
2
3
1

766

174

Hmburg

l5 015

1 250

l4 5ll

6 174

34

115 765r 793

809
r86
291

54
151

89
2A

6
2
l
,|

8ls

4 58r
591

2 991
302
109
260

22

9

5
4

4 590

14 t

206
28
50
59

6

4
2

49
I

l8
3

l0
5
I

49

136

Br enen
24

I
ll

I
l
4

2

24

7 189
283

3 113
701
424

1 509
121

61
I

44
9

5 713
26s

2 951
616
757

r 384
570

260
2

88
21
29
84
30

117
503
735
211
461
988
513

215
2

83
22
27
80
21

028
470
102
919
601
854
4r9

176
t8

142
'27

61
125

51

5l

Ä4
9

1 519
211
936
355

261 935176

r 518

150

5r9
211
935
766

2r5 5A1 15 389

{ 445
584

2 951
261
394
2t2

l3

Niedersachsen
I l5

1
t5
4l
t5
28

9

42 201
814

25 913
3 302
s 856
5 528

158

40 683
819

25 506
2 956
5 716
5 032

654

518
l5

401
345
t 50
496
r04

34

l9
15

42 235

714
5

714
l0r
r 93
260

71

124
121
874
8r7
083
8l I
416

3r6
6

12t
9t

187
237

58

529
621
111
270
461
3',t 5
708

9

5
4

4 454

411
8l

193
21
41
65

4

4
2

:

t9
15

24 420
12t

l4 051
I 814
3 250
I 317
1 621

913
2Al
612

9r 3
241
672

2 g1l

1 377 599 I 319 400 58 199

I 140
r 531

2 471

I 3{0
I 531

118
95

9r9
406
451
156
I l7

15
l5

3 328
91

I 839
401
449
413
tl2

50
2

80
5

t5
23

r40
2

l6
l3
54
24

9

921
509
112
821

552
091

l5 s67
2 t69

34 125
t3 522
54 216
24 062
7 072

5 354
a0

1 986
202
51?
590

2 019

Äo 711

l5,:

I {93 3 t4 3

8{ 249
I 0r7

52 218
1 294

t0 391
ll 718
1 607

88 575 84 771

121 l4l 834 136 480 5 35{
445

1 591
870

11tt
142
5s5
5{',|

75

7 650 7 398

brdrheln-restf alen
7 151 214 8? 998

8?o - I ol7
{ ?05 I 52 300

6'tÄ 58 I 148
514 41 11 042
st8 l0l 13 593
51 24 1 898

5l
23

15

45
22
ll
l0

578
r 63
279
135

522
r60
261

98

r9 316
2 991
8 047
a 212

8
I
2

5

3 119

a2
850
551

r 875
291

56
3

l5
38

I 805

088
26

526
280
362
79r
l0l

598
186
512
521
111
599
r50

2 908
26

1 523
2t1
3{0
687

83

15

1
5

2 921

353
185
588
205
225
4t0
709

5r5
919
59r
985

868

180

2
33
22

r01
t'l

2

345

984
115
216
258
111

801

,58
t56
241

252

Eessen
102

3 108 011 183',|16

45 208
9l

1 355
7 055
2 196

25 111
9 167

2 996
301

I 907
214
261
231

10

l8
I
9

3 01{

900
I

121
66
65

r8?
215

l0l
552
956
39S
78{
4a6
935

{05
lrl
395
555

l
l9
30
10
34

6

5
1

I
3

107

854 893
I a9l

323 60!
59 3r3
53 588

162 102
237 558

0'l 2
324
220
468

393
20

176
197

951



khulgruppe

Schula r t

Schulen der allgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten l) ..........
Grund- und Hauptschulen .......
$nderschu Ien
ReäIschulen
clmnasien
C€sdtschulen

$hulen der allgemeinen portbildung
Äbendrealschulen
AbendgFnasien
xol1e9a.

Schulen der allgeneinen Ausbil.dung
Schulkindergärten 3) ..........
Grund- und Hauptschulen .......
$nderschulen
Realschulen
cymnas ien
esiltschuf en

Schulen der allgeneinen Fortbildung
Sendrealschulen
Abendgynnasien
xollegs 8)

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Shulkindergär ten
Crund- und Hauptschulen .......
Sonder schulen
Realschulen 9) ..,....,...- --.,
c)mn as i en
&silt6chuIen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
&endr ealschulen
Abendglmnasien
KoIIegs l0)

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 3) ..........
Grund- und Hauptschulen .......
$nde!achulen
realschulen
Gymn as i en
GeEiltschuIen

Schulen der al,Igeneinen Fortbildung
Abendrealschulen
AbendgFnas ien
bllegs . ..

Schulen der af lgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten 3)........,..
Grund- und Hauptschulen 11) ...
$nder schulen
Real6chulen
clmnasien
Gsiltschulen

$hulen der allgemeinen Eortbildung
Abendrealschulen 1 2) . .. . . .. .. .
Abendgynnasien
bllegs l2)

Schulen der allgemeinen Ausblldung

Zu sannen

Zusammen

Zusmmen

Zusilmen

Schulen der allgeneinen Fortbildung

$hulkindergärten 3) ..
Grund- und Hauptschulen
Sonder schuLen
kalscbulen
Gynnas i en
Gesiltschulen

Abend!ealachulen
Abendglmnasien.
follegs........

Insgesmt

1) Durch AuflöEung des Rlassenverbandes an der refornierten Oberstufe
und an Schulen der allgeneinen Fortbildung sind die hgaben unvofl_
Etändi9.

2) Voll-; teil- und stundenwetse beschäftigte khre!.
3) Einehl. Vorklassen &uie Schulkindergärten und Vorklassen an sonder_

schulen.
{) ki Ein!ichtungen und xlassen einschl. schulfornbezogener zweige an

ftsiltschuleni in Schlessig-tsolstein und Haburg auch einschl. Unter_
r ichtaatunden.

5) Ein8chl. der nlcht nach SchuLarten aufteilbaren Unterrichtssrunden
ocbulfotnbezogener Z*eige an cesiltschulen.

Einr ichtungen Kt"ssen I )

an
insgesmt pr ivatet-

i nsge sant pr ivatenIichen insgeBant

I Gesantübersichten 1983
l.l Einrichtunqen, Klassen unal Unterrichtsstunden nach Schularten

Rheinland-PfaIz

unterr ichtsstunden
davon an

674
71

193
r 56
106
r37

5

:

595
77

173
132

95
115

3

2

19

20
24
t1
22

2

11 644
8{

11 2lO
I 475
2 098
2 663

il3

16 704
84

r1 051
I 198
1 952
2 311

98

940

149
2't 8
l{6
352

15

624
2

364
54
67

130
4

518
{96
r l3
963
701
367
978

701

573
2

369

12
151

l

607
495
266
547
649
104
5{5
,o:

48 969

5 ll3
17 584
4 9{8

20 731
561

to:

p! ivaten

5 271
2 261
2 11.1

896

1 611

;
1 597

I
3 996

11 641

51

52 883

53 l s6

1

80

Baden-Wür ttenberg
299

11
22

108
18
52
25

78
55
15

1

171

Baye r n

415

1 243

574 850

7o;
623 141

5{0
49 50916 701

4A 246 3 220

48 322 t 56r

48 571 4 585

940

281
303
556
538
435
412

32

3 988
229

2 544
{30
4!8
360

7

I

48 189
456

26 559
3 995
I 3s9
I 422

388

,!

2 952
217
242

r 053
235
803
431

854
33

815
202
314
129

39

143
333
997
383
00 r

153
576

129
18

838
t57
305
390

l8
1

358
908
291
{46
379
342
950

tr:

t 3s
t{

7
44
I

l8
20

075
125
704
937
522
771
5r6

86
56
t5
t5

2 521
401
400
101

1t

2 119
232
274
329

4

32 911
4 05l
6 548
9 0r0

241

381
791
J21
965

97

24

8
1l

26

8
9

5;

r71
583
801
048
595

819

295
121

89
83

4664 373

{ 014 I 518

36

4
21

4 070 7 641

498

t4
l0

I
3

757

214

89
26

7 244
2 264
2 111
2 869 1 913

1 731 341

. a)

17s 019 r0 060

t 871 587 r40 345

I 922 207 I 748 r70 174 037

29
3
2

24

213
29
44

200

249
24
35

189

il 3 371
r 46 909
234 r 05
all 141
10 67S

099
gl

18?
112

6

813
248
924
594
591

l3 558
5s 551
45 18r
44 550
4 087

I 655
535
903

7 226
910 812

151
122
126
009

508
1l{
117
211

42
169
126

12
1

1
2
2
3

6l
15
20

1
I
I
3

I

l

32
2
5
I

515
264
321
0{s
r 50

019
3',7

084
187
621
807

71

3 99r
t8l 645
21 249
40 393
46 t11
6 626

{95
30

33 3

38
31

4

416
29

131
41
35

2

3

2
1

419

708
239
285

55
3?
62
29

13
9
I
3

121

423

Saar land

l9

Berlin (West)

19
1

2
5
3

2

5 285
38

3 ll8
133
555
935

95

18{

98
t4
24
4l

3

122
91A
953
556
458
808
949

151

662
950
83s
192
994
345
116

357

t0 050

I 128
I 16{
1 414
5 453

803

266
I

34
45
39

128
r8

1 156 32't 114 545

t14

91
1l

36
3

"l
r 85 079

339 859
12 099

156 573
26 093
26 7t2
72 114
16 268

255

a) a)

169
254
305

63
45
70

10 515
545

4 522
s12
700

2 131
1 204

9 911
525

4 323
714
651

2 511
r 169

188
38
l8

112

321
t1

119
21
24
55
44

189
39
l8

132

4 {68
648
948

2 472

344 737

4 452
632
948

2 812
62

5 29s 5 029

l0 704 10 r65

538
21

r 99
74
{9

150
35

I

l
s39

399
659
810
500
905
818
105

I {70
4{0

5 753
2 583
1 A26
5 296
1 562

29 510
2 988

18 355
2 800
2 644
2 485

291

215
108

60

29 815

100
6l
20
t9

1 703

r r 221
l0l

5 506
996

1 411
2 510

s73

54
1

20
26

| 1 218

898
5t4
269
433
865
218
539

584
960
580
o44

452

318 710
4 324

181 125
28 051
43 201
51 610
7 789

21 967
2 838

r8 053
2 329
2 390
2 149

209

145
47
40
58

2a 112

BundesgebieE

I 603
I50
303
t1\
254
137

88

l5 515
331

2 080
4 802
2 914
5 439
I 163

l0 511
87

5 437
809

r 376
2 295

505

669
271
119
122
766
573
592

?10
l5
68

185
97

274
66

229
231
530
111
099
705
941

302 075

320 205 301 25t 16 954

325 85r 18 485

10 555 124 119 158

l6
,:

529
412
920
137

495
406
512
511

1 176
274
400
502

319

112
73

{5 055
5 488

17 650
21 907

6) Ej.nschl. Real6chulen. Ohne Unterrichtsstmden der Sekunilarstufe I
7) Unterrichtsstunden der Sekundarstufe I.
8) Ein&hl. Technische Oberschulen und WirtschafLsober6chulen,
9) Einschl, drei- und vierstufige wlrtschaftsschulen.

l0) Ej.nsch1. Be!ufsoberschulen.
1 l) Ein6ch1. Eingliederungslehrgänge für ausl.ändiBche Jugendliche.
l2) Einsch]. Lehrgänge an Volksh@h6chu1en und Oberschule Tegel.
a) ki GFrnasien nachgeriesen.
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I Gesiltüberaichten 1983
,l.4 SchüIer in Schulen der allgemeinen Ausbildung nach Schul- und Klassenstufenr)\

Schulstufe
KIass en st ufe

(n = männlich,
w = weiblich.
z = zusmnen)

BerI in
( west )

P r ima rst ufe

1. Kla6senstufe

2. Klassenstufe.

3. Klassenstufe.

4. Klasgenstufe.

Ohne Angabe

Sekundarstufe I

5. Klassenstufe

Or ient ie rung s-
st ufe

Normalstufe

n

z

m

z

m

z

m

m

z

m

z

m

m

z

m

m

z
Klassenstufe.. m

w
z

O r ient ie rung s-
stufe...... m

w
z

Normalstufe .. m
w
z

Klassenstufe .. m
w

Klassenstufe.. n
w
z

9. Klassenstufe m

z
10. Klassenstufel]. m

Ohne Angabe

Sekundarstufe fI

1 1 . Klassenstufe

12. Klassenstufe

I 3 . Klassenstufe

1 nsgesamt

z
n

z

m

m

2

m

z
n

Ohne Stufenangabe,. n

z

m

't 256
I 184
2 440

314
294
608
310
292
602
3t0
294
605

321
302
524

19
102

13
12

13
12
25
't3
12
25
13
12
26

840
703
543
161
258
419
227
326
553
145
392
531
307
721
034

25 909
24 416
50 385
6 406
6 206

12 612
5 383
5 069

12 452
5 442
5 954

12 396
6 6't8
6 247

12 925

155
146
302

38

74

38
36
'14

37
35
'13

40
38
79

096
455
551
852
99'l
849
52'7
103
630
828
912
140
788
724
112
t 0'l
r19
220

12 564
11 762
24 126
2 990
2 780
5'170
3',t l3
2 949
5 062
3 ',t94
2 912
5 106

3 248
3 r 13
5 351

l9
8

349
328
617

87
81

158

85
81

157

86
81

.t 57
89
83

113

359
272
53 r

183
504
587
455
209
555
199
540
839
521
919
440

't97
18't
38s

48
45
94
il8
45
94

49
47
97
50
48
98

6s6
4't5
131

781
508
389
4ll
338
749
951
356
307
513
r 73
586

224
212
437

56
53

't09

55

101

55
52

't08

51
54

112

684
495
't79

009
295
307
s89
182
711

468
599
067
618
{15
034

t9 166
18 440
38 206
5 043
4 551
9 104
4 935
4 555
9 491
4 837il 591
9 528
4 951
4 532
9 483

33 119
31 550
64 6',19

8 2sl
7 895

16 'l il5
8 405
7 993

l6 399
I 311
1 812

'16 123
8 r5l
7 850

t6 01r

2 453
2 345
4'199

348
325
6't3

968
288
256
254
319
573

210 218
14 836
r3 815
28 652

56
53

110
7
6

l4

964
1t3
671
495
922
417

310
298
608

43
40
84

107
033
140
468
't o1
r 59

26 359
24 944
51 3't3
3 424
3 168
6 592

110 122 73 647
104 788 59 190
215 510 142 531
28 936
27 464
55 400

18 5',t',|
17 02'l
35 s38

26 911
25 69't
52 608

18 227
1'l 208
35 435

27 304
25 5't I
52 87s

18 201
17 357
35 558

27 5't 1

26 0s6
53 62'1

18 708
17 s98
36 305

709
611
381

95
89

185

440
651
091
950
397
347

201
r98
406

29
27
56

876
825
?01

389
432
821

137
132
269

20
l8
39

916
059
9't5
r 43
983
126

3't6
360
736

55
52

108

307
225
512
902
458
360

419
405
826

63
58

122

925
45'l
382
198
948
t 45

000
117
711
587
344
931

54
50

125
I
8

17

454
990
444
862
150
o12

162
5r6
978
123
698
821
rds
530
8r 5
880
195
076
054
955
019
120
127
247

107 610't02 608
37
35
'12

5
5

10

65
5',|

127

263
546
391
364
755

'196
7't 4
570
458
545
003
400
4r5
8r5

346
348
694
120
121
241
't l6
'l 15

't10
110
220

935
035
971
338
5l I
949
035
393
429
562
031
593

122
21)
335

3r8
251
575

274
2'17
551

9't14
9 603

19 317

1 177
6 555

13 442

95
89

185

950
391
347

19 855
18 7r0
38 5?5

11 121
15 290
32 417

8 433
7 953

r5 386

lll 804
102 154
213 958

23 2s9
21 510
a4 169

3 555
7 474
7 029

258
182
440

4 419
4 061
8 540
5 120
4 530
9 750
5 391
5 175

10 567
4 120
4 223
I 343

22
30
52

12 536
12 914
25 {50

1l 500
11 794
23 294

5 912
5 955

't 1 87't

35 209
35 925
?1 13,1

49 173
11 422
96 595

4 445
4 731
9.182

3 9414 164
I r05

3 r 78
3 0r0
6 188

246
r58
404

3 813
3 656
1 469

11 64'1
16 574
14 221
11 742't0 8s8
22 600
33 037
31 014
5{ 051

55

107

6l
58

il9

305
2s9
561
597
199
796
483
116
659

53
58

122

63
13r

198
948
146
755
806
551

5 587
5 344

10 931
6 079
5 582't1 761

I 862
8 150

17 012
9 832
9 124't8 9s6

38 948
37 188
16 136
4 520
3 513
I 033

48 118
45 050
94 828

75
70

t45
315
294
610
438
409
841
468
438
901
48s
469
955
320
338
658

1

296
248
544
104
157
211
194
353
55't
861
202
063
991
050
04'l
584
405
989
684
534
214

6 723
5 080

l1 803
10 404
10 210
20 614
19 647
18 321
37 914
21 659
19 925
4l 59s
22 538
21 814
44 512
11 6'13
13 358
25 03r

20
1.t
31

341
340
581

I 092
7 5r3

15 705
9 696
8 955r8 551

10 574
9 843

20 4',t7
't1 134
l0 857
22 591
9 032
9 183

18 215

44
42
86

4
3
I

55
51

106

5l
56

118
61
59

120
39
43
a2

235
318
553
543
732

355
562
911
4s1
829
280
199
456
555
676
258
944
180
161
317

111
r02

127
114
23'l
129
't 21
251
133
129
263
I l4
114
228

804
154
958

199
585
984
762
621
383
805
859
664
720
04r
761

19 559
18 276
37 8ls
13 474
12 138
26 216
3'1 238
35 r23
72 361

39 608
36 625
76 233
40 653
38 802
79 45s
21 9s1
29 829
57 780

343
274
6t7

22 916
2',1 235
44 t52
25 495
21 193
49 288
21 454
25 545
52 999
2't 958
25 935
54 891
l3 507r5 293
28 900

,|

60
5?

118
65
62

129
72
67

139
71

't5 0
A2
45
88

540
485
026
943
590
633
'198
514
312
351
557
918
190
768
958
573
152

61
63

131

18
73

1s2
a2
77

r60
85
83

168

12
{8
9',|

755
805
561
371
903
280
358
922
290
606
145
751

621
1)3
354

5 079
5 582

11 161
6 732
5 451

r3 r83
7 294
6 S99

14 193
7 568
1 410

r5 138

7 629
3 926
7 555

1t

15

9 832
9 124't8 955

l0 978
10 089
21 057
il 200't0 805
22 005
12 149
't 1 708
21 857
10 982
10 799
21 751

,15 t
3r5
766

4 230
4 299
a 529

3 156
3 895
1 651

861
878
739

803
735
538

452
886
138

I 068
5 210

13 274

661
274
939

457
298
755

4 065
3 883
1 948

334
149
483

176 647
167 503
344 150

96 292
91 343

187 535

45
42
88

2 1 159 352
9 r 1rl 634
1 2 280 9A5

42 485
44 770
87 255
14 562
15 57',|
30 233
r4 055
15 164
29 230
13 757r4 035
21 192

108
I l0
219

38
75

37
37
74
34
34
68

8',t 6
632
,14 8

595
002
598
130
738
868
090
892
982

l8 438't9 t31
31 569
5 391
6 471

12 862
5 8545 144

't r 998
6 193
5 516t2 709

46 649
43 383
90 032
t6 997
l6 037
33 034
l5 399
14 022
29 421
14 253
13 324
27 511

790
480
210
548
485
034
504
513
117
538
481
ll9

11 428
ll 519
23 047
3 857
4 089
7 946
3 521
3 500'l 121
{ 050
3 930
7 980

294
201
495

093
057
150

967
022
989

4
4
9

I
1

3

I
I
3

I
I
3

2
2
4

I
2
3

1
,|

3

11 181
12 386
24 113

11 021l6 511
33 532

r 1 893
1',t 993
23 886
11 529
r 1 545
23 075

16 6r5
'16 003
32 6'19
15 535l4 808
30 344

19
50
79

*) xlassenstufe an Sonderschulen = Schulbesuchsjahr1) EiDschl. höhere Klassenstufen an Sonderschulen.

73
o1
8',|

1

I
2

3s3 807 230 001 523 136 691 258 5',t 556 lO9 295
339 538 220 380 595 122 562 335 58 697 lO4 370
593 345 450 381 1218 258',t353 593 120 253 213 655

s08 688
,189 2 58
99't 9 45

21

2) Ohne Schulkinalergärten.

1".-".1

I

't



schulq ruppe

Schulart

Schulen der allgemeinen Ausbildung ..
Schulkindergärten 'l ) .
crund- und Hauptschulen
Sonde r schul en
Realschulen 2) .....
cymnasien 2l .....
Ge samt schulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung .
Abendrealschulen . ., ..
Abendgymnas i en
Kollegs.

Zusammen.

Schulen der allqemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen 2) ...,
Sonde r sch uI en
Realschulen 2l ..,..
clmnasien 2) .....
ce samt sch ulen

Schulen der allqemeinen Fortbildunq
Abendrealschulen . ., ..
Abendglmnas ien
Ko1 Ieg s

Zusamme n

schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten 1 ) .
crund- und Hauptschulen 2).....
Sonalerschulen
Realschulen 2) . .. - .
Gymnasien 2l ..,..
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendgynn as ien
KoIIegs .

Zu samme n

schulen der allgeneinen Ausbildunq
Schulkinalergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen . .....
Sonderschulen
ReaI schulen
cymn as i en
Ge samt sch uI en

Schulen aler allgemeinen Fortbildunq
Abendrealschulen ....r
Abendgymnasien
Kollegs .

Z u sanme n

Schulen der allgeneinen Ausbildunq
Schulkinalergärten l) .
crund- und Hauptschulen . ... ..
Sonde rschul en
ReaL sch ulen
cymnasien
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen. . .. ..
Abendglmnasien
KolIegs.

Z usammen

Schulen der allgemeinen Ausbildung ....Schulkinderqärten l) .
crund- und Hauptschulen 2) ... .....
Sonderschulen 2l ..,. .
Realschulen 2l .....
clmnasien 2l ..,,.
Gesetschulen

Schulen der alfgeneinen Fortbildung ...Abendrealschulen . .. ..
Abendglmnas ien
Kollegs .

Zugilmen ...

1 Gesamtübersichten 1 983
1.5 Schüler nach Schularten

Schle swi 9 -Ho lste i n
350 724 180

3
88
l0
35
39

2

309
652
424
26't
246
624
085
512
315
277

170
2

7A
6

39
41

I

4r5
912
532
206
361
435
963

341
5

I63
15
'14
79

2

1

790
080
198
941
417
160
194
095
598
ntr_

175
3

86
9

35
38

1

't 44
415
518
952
6't 1

931
257
612
335,r!

934
494
758
532
195
299
6s5

1 66 046
2 665

75 680
5 989

18 746
{0 829
I r37

483
263
220

88 558
2 716

33 994
2 AA2

10 713

I 521

55
99
03
84

Davon an

87 36 2A2

093 1

2
't

20
82

9

1

1

124

privaten Schulen

565
241
906
31s
575
693
829

369
241
8s2
2t1
621
605
825

5
66
15
75
81

4

1

5't 4
955
413
613
059
049
095
598
onl

483
253
220

351 819 180 921 170 898 342 885 176 355 166 529 8 934 4 565 4 369

11 't65 5 033 5 112

193
6

'75
1

6'l
20

1

r95

835
200
188
986
996
04?-
423
161
208
779
r80
002

545
253
027
0r 9
5'12
945
'729

518
130
3 0il

84

053

070
805
662
'7 43
446
072
342
167
208
719
180

231

93 512
3 029

t6 658
4 861r0 733

28 500
9 121

518
130
304

84
94 030

1l 755
39s

4 526
247

I 5s0
2 910
2 081

5 033
2242 359
r58
839

1 445
1 008

5 732
11 |

2 167
85

711
1 525
1 073

549
78

4't5
96

89 201

99
3

39
5

11
29
10

100

Hambu rg
94 290
2 947

35 151
2 96'l

11 424
31 097
9 694

549
18

475
96

94 939

182
5

70
1

21
58
18

I

183

Nietlersachsen
0r0

12
587

35
156
195

23

398
452
469
011
157
402
301

534
846
\25
486
210
598
149
452

459
393
386

494
5

279
13
a2

102
11

864
606
344
531
521
704
152
917

974
12

517

152
119

20
1

116
36 t
039
545
890
159
122

169

498
6

302
l9
72
85
10

029
796
440
142
406
066
579
852

476
5

274
12
80
93

991
716

1 012 16'l

514 9 91
383 176

49s 781 97s 88s

459
393

9 543
911

534
383

471 004

1 769

515
6

308
2',!
74
92
12

516

46

35 242 17 505 18 1't't

9l
430
412
867
243
't 79

17 505
50

5 58s
1 744
1 824
6 632
I s70

18 777
4',|

4 145
728

2 043
9 611
1 509

033
't 3

067
31

198
291
133

93s
18

008
l6

168
260
465

498 881

89 704
1 433

43 895
3 715

13 186
23 715
3 750

't 43
212
471

22
2
6

't1

1

106
804
874
300
632
599
891

405
141
258

Bremen
43 s98

629
21 021
1 415
6 554

12 1 't6
I 863

338
125

85 735
1 442

41 820
3 668

12 A20
23 164
2 462

44 0?3
191

21 AO7
2 269
5 434

11 308
1 464

405
147
258

41 661
611

20 013
1 3996 3861l 856
1 398

338
125
213

3 968
3l

2 015
47

356
551
898

'143
212
nrl

90 447 45 51',t 43 936 86 119 44 418 42 001 3 968 2 033 1 935

15 284

809
2 744

r4 614
51 2't2
5 088

757
21

165
570

2 293
12't't91
96

325
60 il

62
l5

3
1
5

2 309

836
8s0
079
532
640
875
850
03s
739
286
010
871

No rd rhe in-We s t fa Ien
92't 1 116 909 2 170575 5 275 12199 s53 880 1 1 89680 11 852 88434 171 206 305
s 1 I 309 364 522524 29 312 52

8 343 7 692 14 298 7 353 5 93s2 135 - 1 604 3680 2097 1 5833 610 3 616 5 931 3 481 3 4502 538 2 4'12 3 58? 1 785 1 902
1 185 210 1 124 601 2 18s 24't 1 135 930 I 049 3t7

176
1

621
58

154
29s

33

949
850
012
724
215
287
861

042
5

553
35

156
258

24

342
2't5
071
1oB
592
092
244

05?
808
425
588
.999
137

59
355
323
624

1 254
5 054
5 81r

31 315
4 911

980
l8

189
753

49 340

1 125 56't 1't 515 .
625 941

122 887 48 350 14 527

sl 616
148 623
264 195
28 6t1

697
3

3 4't
22
96

180
45

4

3

701

050
715
024
8C4
991
624
812
636
636
003
997
696

558
3

144
20
94

160
43

4

2

612

3s3
683
102
541
676
88',|
854
305
619
878
808
5s8

344
2

179
12
45
8'l
22

1

1

345

700
21s
805
457
592
898
632
958
329
251
3't8
658

323
1.

't64
8

48
78
21

2

,|

326

6s3
458
895
090
984
983
232
341
290
627
430
000

l't 344
22

973
1 537

810
7 040

962
178
tl
50

111
11 522

r7 353
t0

1 349
8r0

1 505
12 103

985
153

6
15
'12

17 5r6

356 044
2 237

180 719
13 994
46 502
88 938
23 594
2 136

340
I 301

495
358 180

Hessen
341 015

1 41A
166 245

I 900
50 489
91 685
22 218
2 50ü

296
t 102

502
343 515

28 10'1
32

2 322
2 341
2 315

19 743
I 948

33'l
11

125
189

29 038

Schü1er
öffentl ichen Schulen

lmännlich I we ib1 ichI !Sg e sant

Fußnoten siehe S. 23
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SchuIg ruppe

SchuI ar t

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten | ) .
crund- und tlauptschulen . ... ...
Sonde rschul en
Bealsch ul en
cyMas ien
cesmtschulen

Schulen cler allgeneinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
AbendgyMas ien
Kollees . ...;;;;;.;

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten I ) .
crund- unfl Hauptschulen . . ,. ...
Sonde rsch ulen
Re aI schul en
cymnas ien
ce samt sch uI en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendg]mnasien
t(ollegs 3 )

Zusammen.

Schulen der allgemeinen Ausbildunq .
Schulkindergärten
Grund- und Hauptschulen
Sonderschulen
Realschulen 4) .....
clmnasien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
AbendrealschuleD . .. ..
Abendgymnas ien
xollegs 5 )

Zu smmen

Schulen der al-lqemeinen Ausbildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- unil Hauptschulen . ... ...
Sonde rschul en
ReaI sch uI en
cymnas ien
ce samtschul en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendqlmnas i en
KoIIegs.

Zu samme n

Schulen der allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten 1 ) .
crund- und Hauptschulen 6) .......
Sonde r schul en
ReaI schulen
Glmnas i en
Ge samt sch uI en

Schulen der allgeneinen Fortbildung ..
Abendrealschulen 7) ..
Abendglmaaien
Ko11e96 7 )

Schulen der alLgemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten 'l ) .
Grund- und Hauptschulen . ... ...
sonde rschul en
Realschulen
clmnasien
ce samtsch ulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ,.
Abendgymnas i en
Ko11e9s .

Insgesamt

1) Einschl. Vorklassen sowie Schulkindergärten und Vorklassen
an sonderschulen.

2) Einschl. schulformbezogener Zweige an cesamtschulen.
3) Einschl. Technische Oberschulen und Wirtschaftsoberschulen
4) Einschl. drei- und vierstufige wirtschaftsschulen.

Schü1e r
öffentlichen schulen

I Gesantilbersichten I 983
1.5 SchüIer nach Schularteri

Rheinland-Pfalz
230 595 220 757 425451

253
l5
62

I ',|5
3

452

1 229 625

1 353 s93 691 258

352
91'l
414
023
215
964
765
,r2

725
077

249
12
51

100
3

136
911
778
961
884
883
239
116

't 32
'1

5l
1

161
594
054
713
558
028
120
,02

959
311
724
248
226
855
539
,19

130

099

25 616

3 636
2 062
{ 331

15 081
505
349

9 528

I 910
1 348

8',t6
5 494

240
183

rs 788

1 706
714

3 5t 5
9 587

266
155

377
119 430

5 962
71 141
59 442
1 80s

,t9

296

591 224
2 102

286 960't9 7'12
123 481
1s3 426
11 483

594
1 33 984

9 051
2A 414
56 522
1 960

nr2

429

Baye rn
562 335

379 801
16 275

109 330
153 489

3 440
2 342

289
524

1 529

58

255

189
25

r 53
243

3

5

4

124

599
554
466
144
961
585
539
175
2't 1

220

58 407

185
961
952
858
861
114
272
452
450

9 185
16 121
39 399
30 074
3 083

450
71

160
217

904
6

866
318
076
051
514

äoB
391
803
815
299
417
083

15
't5

204

117

30
49

1

205

375
9

78
132

1

2

I

188
006
937
2t5

Davon an

421 441

privaten Schulen

175
231 024 221 053 426 112

Bade n-wü rtLenbe r9

246
221 013

349
25 96s

't83

r0 011
,ri

r5 954

223
5

605
50

230
307

2
1
,|

948
690
6s9
232
909
103
155
617
235
755
641

626
3

3r9
30

107
I 5:1

11

724
588
699
450
425
6'11
872

169
864
696
944
576
608
48!
969

564
,|

281
15

111
139

4

405
627
1s4
818
943
078
166
251

59 373
I 199
5 809
I 450
6 390

24 417
rl 108
4 451
2 235
1 755

461
63 424

25 555
724

3 003
5 516

a52
10 059
5 391

2 263
1 229

818
216

28 818

154 s75 5004491 2
500 850 3 16
41 142 24

224 519 1 05
242 686 1 43

10 241 5

414
15
'14

150

3

32 8',t 8
415
806
934
s38
348
71't

I 159
23 166
't 4 965
50 564
24 081
19 4'76

3 482
1 ',t00
1 250
I ',t32

5
4
6

2
1

3 232 2 415 1 226't 229 t 006818 q3?
1 r85 502 1 226

629 956 599 569 1 165 801
nri

601 138
,ti

554 663 3s 006

656 901 598 821 97 869 34 357 63 512

198
41

192
313

1

5

4

3s9

785
681
855
218
044
035
616
935
484
625

4r8

83
t s9

3

944
406
535
'7 29
504

3 693
321
411

2 955

100
45 1

307

821

14
a'7
l4
86

6 904 3 533 3 371

n tro
9 819
9 021
9 443
r 504

242
20
88

I l4
34 599

4 51 5
5 308

30 378
20 631
! 579

208
57
12
19

63 120

533
2

456
210
268
307
290

37t
4

4r0
108
808
751
284

9'19
r88
505
514
535
635
s00

829
203
298
301
653
78r
583

10,:

694 95r 664 611 1 261 109 660 352 500 9s7 98 ll9
saarland

6'7
4

l6
28

2

528
215
655
?_29
816
903
550

'7 33
177
3A2
587
505
664
418
201

124
83

940

't 95
98

213
642
31t
239
212
194

113

66
I

15
24

2

624
269
789
91',|
740
839
076
401

58 200
115

34 926
2 377
7 23'l

12 351't 128
2.O7

55 424
94

31 861
1 534I 503

12 4A2
c48
194

120

120 929

61

35
2
7

14
1

61

114 950

I
9

'lÄ
1

401

263
138

139
55

58 989

261
138

114 025

124
83

139
55

s5 618

8
r08

8
20
48
27

3

,]

225

516
580
120
423
831
711
It8
92't
s57
534
299

671
316
168
92s
854
s93
745
219
501
221
551

Rerlin
108

4i52
3

10
25
12

1

,|

110

(west)
510
140
412
r95
559
215
965
839
426
336
017
149

222 181 't 
1 3 210

I
r 03

1
19
45
26

373
125
111

124
414
628

101
4

4
9

21
14

1

692
188
663
411
22A
95't
245
271
495
221
s57

681
93'1
114
894
895
45'l
383

102
3

50
2
9

23
12

1

1
55

4
9

21
14

1 102
911
551
634

429
416
336
077

5
6

211 41s 108 96s 104 s10 11 824 5 985 5 839

I 007
58

4 246
3011 214

1 950
224

41
9

16
15

I 048

159
616
704
902
411
736
730
401
231
539
531
550

4 098
33

2 230
184
556
955
1t7

046
037
226
58',|
197
289
616

21 706 19 69s 34 057 17 854 1

5 144 4 087 6 A27 3 840
7 843 I 596 't 1 144 6 698
s 119 6 912 13 096 ? 315

Bundesq ebi et
4il6 3 908 113'l 593
112 25 564 s6
64520160594197
1 8s 1 17 '717 260
422 641 989 1 132
500 994 235 1 760
542 10? 148 186

928
3l

204
151
544
890

98

354
642
933
929
'1'12

134
944

664
24

992
102
587
870
a't

692
395
293
752
425
155
572
213
981
446
780
90s

414
2

49
41
a2

200
38

7
2
2
2

113
539
414
221
214
447
114

170
1

25
26
21
16
18

3
1

1

1

173

092
410
1',l2
256
650
366
538
852
304
145
403
944

334
104
39s
53s

244 021

241 5034 120 152 3 928 408 1 621 113 3 946 208 3 58

Einschl. Beruf soberschulen.
Einschl. Eingliederungslehrgänge für ausLändische
Jugendliche.

7) Einschl. Lehrqänge an volkshochschulen und oberschule
Tegel.

23

zusFnen
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1 Gesmtübersichten I 983rl;;;r"rä;i 
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1.6.1 Nach Schularten

Schulg ruppe

Schulart

Schulen der allgeneinen Ausbildung .
Schulkindergärten 1 ) .
Gruntl- und Hauptschulen
So nde rsch ulen
Realschulen 2) .. . .. ..
c)mnasien 2)....,..
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. .,
Abenalg)mnasi en
Ko11e9s

Zusilmen

SchI eswig -H o lstein
913 6 475 12 945282 251 50s905 4603 9300523 469 983

247
234
500
464
565
,135

49
15
12

3

443
2A

208
9

60
124
l0

215
11

r05
4

34
55

5

Davon an

privaten schulen

13 388
533

9 508
992

1 226
I 023

105

40
31

2

5 598
211

4 800
519
601
460

4't
25
19'

:
6 123

535
515

52

19

2

35 04',|
623

26 457't 919
2 605
2 795
I 542

69 969
1 141

sr 233
3 441
5 398
5 578
11'12

228
17

103

26

554
15
12

3

5 490 ',t2 98s

591 r 155507 89s

18

45 334

l3 428

23 583 12 31 1

ttmburg
11 312

1',t 392

Niedersachsen

.t6 592't 231
1 642
2 343
1 875

B 662
674
829

1 161
919

ll
tl

i
12 336

215

843

843

517

't51

228

885

885

5 938 6 252 443

21 955 11 468 10 487 ',t 728Schulen der allgemeinen Ausbildung .
SchuIkinCergärten .. .
crund- und Hauptschulen 2)31 .-.
sonderschulen 3) .....
Realschulen 2) ......
clmnasien 2l .....
Gesiltschul-en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendglmna si en
KoIIegs

Zusilmen

Schu.len der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten i ) .
Grund- und Hauptschulen 2) ....
Sond ersch uI en
Realschulen 2l .....
cymnasien 2l . .. .. .
ce samt sch ulen

Schulen aler aLlgemeinen Fortbil-dung
Abendrealschulen . .. ..
Abendgynnasi en
Kolleg s

Zusilmen

23 728

930
557
813
176
896

45
'ts
29

1

20
2

l8

15 297
1 222
I 475
2 129'l 832

45
l5
29

I

22 000

8 005
670't55

r 080
958

25
13
ll

I

1l 493

552
720

1 049
874

20
2

18
I

10 507

295
9

167
z',t 4

43

651
4

74
87

538
5

93
121

16
,|

35
2

2
1

46

243
194
004
713
764
481
087

t;
5

255

24 3'19
654

18 927
1 558
I 340
1 259

641
,:
1l

4

24 394

21 864
540

11 0't7I 155
1 424
1 222

446

:
7
1

21 812

,15 3l I
1 190

3s 575
2 616
2 677
2 223
1 029

23

862
6s2
714
486
297
103
610
,:
1l

4

877

21 449
538't6 862

I 130't 380I 120
419

1
7
I

2t 4s7

932
4

428
97
87

258
58

517
2

213
12
43

1s6
31

415
2

215
25
44

102

23

18
1
,|

I

1 725

932

I
6

12

55
68
l'l

211
28

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und tlauptschulen . ,.,, ,.
So nd e rschulen
Realsch ul en
clmnasi en
cesiltschulen

Schul-en der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendglmn asi en
KoIlegs

Zusmmen

Schulen der allgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Gruntl- unal Hauptschulen . .. .. ..
Sonderschulen
Real sch ul en
clmnasi en
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abenalrealschulen . .. .,
Abendglmnasi en
Kolleg s

Zusmmen

Schulen der allgemeinen Auabi.l-dung
schulklndergärten 't ) .
crund- und Hauptschulen 2).....
Sonderschulen 2l .. . .,
Realschulen 2l . . ... ..
clmnasien 2l . .. .. ..
Gesmtschulen

Schulen der alLgeDeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ,.
Abendglmnasien
Kollegs

Zusmmen

9 757
308

1 198
426
982
605
238

26
l3
,1

9 783

5 115
16r

3 745
262
521
29',l
135

18
5

5 133

9 {50
305

5 963
426
965
595
206

26
13
,1

9 485

4 964
160

3 521
262
513
285
123

18
6

1)

4 98;

4 496
145

3 342
164
452
310

83

8
't

I

3,,:
17
l0

Breme n

4 642
147

3 453
164
461
314
103

8
7

l
4 5s0

Nord rhei n-We stfal en

415

146
2

111

I
4

20

24

4 504

't l5 578

151 146

1 359 1 740248
3

197
12
l3
l6

219

245
3

19't
11
13
14

5

246

821
388
590
808
182
164
395
681
44s
'l 8l

55
508

129
I

102
6
6
7
3

129

or:
300
387
415
162
23s

39
5

t3

206

128
643
110

5
9
8

3 8'l

94
115
287
119
125

1'1
1

A

12

757

926
388
890
195
59'1
226
630
720
451
194

15
646

130
I

103
7
5
8
3

608
95',l
102
081
807
473
192

249
951
896
811
679
830
082
442
302
105

35
591

r18 318
1 437

94 785
5 112
6 790
7 757
2 438

1

94
4
5
6
2

43't
694
997
501
634
313
239
143

76
20

111 0't2

464
307
't 14

43

2s6
144

80
32

lr8 574

70 880
1 l4l

5',t 360
3 558
5 442
5 r37
3 242

234
86

130
l8

11 114

36 414
623

26 512
1 987
2 616
3 005
1 570

124
56
60

8

127
111

44
559

70

17

l5

928

538

72
A3
33

348
42

l0
8
2

548

Hessen

217
86

115
16

117
56
53
I

116 817 3 '138

33 928
518

24 176
1 528
2 793
2 743
I 530

100
30
62

8

34 028

91134 465
518

24 848
1 511
2 826
3 't3l
1 512

't't0
30
10
l0

173

7

7

35 538 14 576 70 186 35 158

Ausländische SchüIer
öffentlichen Schulen

Fußnoten siehe S. 25
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schulg ruppe

Schulart

Schulen der aIlgfleinen Ausbildung
schulklndergärten 1 ) .
Grund- und Hauptachulen . .. .. .
Sonde rachulen
Realschulen
cjmnasien ...
Geamtachulen

Schulen der
Abendrea
Abendgynnasien
Kollegs . ,. .. .

Zugilnen

Schulen der allg@einen Auabildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Bauptachulen . .. .. ..
sonderschulen
Realsch ul en

. clmnaEien
Geaant schulen

Schulen der al-lgemeinen
Abendrealschulen ,.
Abendg)mnasien ....
KoIIegs 4 ) . .. .. .. .

Fortbilalung ..

Zuaamen

Schulen der allgaeinen Ausbildung
Schulkindergärten 5 ) r.
Grund- und Bauptschulen . .... ..
sonderschulen
Realschulen 6) .....
Gymnaai en
Gesiltschulen

schulen der allgeneinen Fortblldung
Abenalrealschulen . .. ..
Abendqlmnasien
Kollegs 7) .....

Zuaamen

schulen der allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten 1) ..
Grund- und Bauptschulen
sonde rsc t, uI en
Realsch ul en
Gymnasi en
Gesiltschulen

schulen aler al1g@einen Fortbildung ..
Abendrealachulen . .. ..
Abendg ymnaai en
Kollegs.

Zusmnen ..

schulen der aLlgeneinen Ausbildung .. ..
schulkindergärten I ) .
Grund- und tlauptschulen
sontlerseh ulen
Real schul en
Glmnasi en
Gesmtschulen

Schulen tler allg@einen Fortbildung ...
Abendrealschulen I ) ....
Abendglrnasl en
Kollegs 8) .....

ZugüDen ...

schulen aler allgmelnen Ausbildung .
Schulkindergärten | ) .
crund- und Hauptschulen 3 )......
sonderachulen 3 ) ....-
Realschulen
clmnasi en
GesiltEch ul en

Schulen der allgqelnen Fortbildung ..
Abendrealschulen . .. ..
AbeDtlgtdnasien
RolLegs. . ... .. .. ..

Inagesut ..

l) Einschl. Vorklasaen aouie Schulkindergärten und vorkla3sen
an Sonilerachulen.2) Einschl. Echulfortrbezogener zeelge an Geemtschulen.

3 ) Binschl. sehulkindergärten.4) Einscht. Technische oberachulen und wirtschaftsober6chulen

Ausländische SchüIer
öffentlichen schulen

'l cesütüberalchten 1983
1.5 AuBIändiache schüIer

1.6.1 xrch Echularten

Davon an

23 265
127

19 660
90t

t 't05'r 358
tlt
i

t2 115
53

10 314
5'l I
503
662

52

l

l1 t50
64

9 346
390
602
696

52

I

t2
r9 54

8',|r 0l't l7
t0

RheiDIand-PfaIz

't t 153

Saar I and

1',t 922
53

'10 25'l
451
{9{
605

55

l
1

11 923

nr?

ll5
88
63

t84
12

5

privaten Schulen

't93

50

277

11

2 710

83

22 aO3

83 152

10 88r
6{

291
362
548
s59

41

269-

55
2A
54

127
5

1

272

258

15;

6

23 271
3

l2 118

;
22 804

t4l
,|

101
ll
10

9
,|

3',t 5
030
r73
747
859
'I 61
345

5't 94 0

5 204

s2 233

5 65;

138

r05
l'!
l0

8

39r
839
624
0s3
685
300
886

24

54 553

5 r8;
51 965

5 498

287
198

50
29 24

138 415

Baden-wü rttenberg

Baye rn

r0 88r

35 927 33 312

451

9 04{

2 924
19t
515
69{
114
861
4s9
253
198

50
5

3 187141 602

92 196

74 612
3 354
4 284
9 594

352
125

33
39
53

312
452
550
184
146

7
3
3
t

05',|

2 602

66

.
56

305
9

193
8

37
55

3

I

I
305

4 366

38 637 3s 975 59 300
2 502
3 734
1 4tO

206
ll8

30
36
52

83 27092 321

6 259
29

4 9t9
302
355
485
138

'9
5
4

5 269

13 121

,12 900
2 132

29 424
t 875
2 123
2 540
4 {05

224
't 40

38
46

't ,t9

149

2
2

538

r

83

331
1

't95
35
29
51
l'l

t

l
132

a 514

t6l
15

49r
r 78
150
250

76

4

3 098
't3

2 454
124
205
236

52
6

6 l't 0
29

4 911
282
329
428
125
l0

3 078
l5

2 474
163
144
213

58

,_

2

3 082

3,032
l3

2 443
119
185
215

57

6

1
2

3 038

32
20
26
58
r3

t7
l5

6
37
I

15
5

20
2t

5

2)
3 t55

4
2

3 104

5
'l

6 120

( west )

612
03s
366
427
058
287
029
'I ll
55
27
29

123

264
l't 6
435
s32
057
431
392
222't38

38
46

20 307
1 026

'14 173
819

1 031
1 232
2 026

636
15

388
43
66

r09
'l 
'l

Be rli n
22 28A 20
1097 I

15 458 14
I 0481055 I't 253 I
2377 2

t 't3
85
11
t7

22 401 20

21 957
1 090

t5 26J
I 013
1 026
I 199
2 366

112
84
1l
1'l

't t0
5il
27
29

247

Bunde sgebiet
698

q

693 267 077 545
35
42
45
t1

::1
699

42 486 22 059 20 417

2A3 014 262 111

718
9

554
39
44
5',|
18

I

720

812
882
170
294
379
954
533
710
967
s36
231
552

187
540
785
984
7t 0
627
441
407
758
'145204
594

20 625
242I 985

2 310I 669
6 327
r 092

333
209
9l
33

20 958

5) Lt. Landesgesetz serden dle Schulkindergärten nicht alo
schulsesen zugeoralnet.

6) Einschl. drei- und vierstuflge wirtschaftaachulen.
7 Einschl. Beruf soberschulen
8

-25-

Einschl. Lehrgänge an volkahochschulen und oberachule Tegel.



'l cesantübersichten I 983
1. 5 AusIänalische Schüler
1.6.2 Nach StaatgaEehörlgkeit

Europa.
Al ban ien
Belgien
BuIgarien
Dänema rk
Fi nn la nil
F r ank re ich
criechenlanal.......
GroBbritannien und
Nordi rland

Irland .
IsIand.
Italien.
Jug osl aw i en
Luxembu rg
Niederlande
No rweqen
ös ter ie ich
Polen ..
Portuqal . , .. .. .....
Rumän i en
Schweden
Schweiz
Sowj etun ion
spanien
lschechoslouakei ...
Türkei .
Unqarn.
übiiges europa .....

Afrika.
Ägypten
Äthiopie n
Alge r ien
Ghana ..
Liberia
Libyen .
Ha rokko
Nigeria
Somalia
Sudan . .
südaf r ika
Tansani a
Togo . ...
Tunes ien
Ilganda .Ubriges Afrika ......

Amerika
Argentinien
Bolivien
Bras ilien
chile . ..
Costa Rica
Ec u aclo r
Guatemala
Kanada.
Ko I umbi en
Kuba . ..
Mexiko .
Peru .. .
Uruguay
Venez ueI a
V.ereinigte Staaten ..
Ubriges Amerika .... .

Asien .,
Afghan i stan
Bang Iad e sch
China (Taiwan) ... ...
Honqkong
Indien .
Indones ien
Irak .. .
Iran . ..
IaraeI .
Japan ..
Jo rdan ie D
Kmputschea
Korea, Republik ... . ,
Iaos...
Li banon
üa lays i a
Pak i stan
Ph iI i ppj. nen
Saudi-Arabien . .,. ...
Sri Lanka
Syrien .
Th ai I and
Vietnm

Lanal der
St aatsangehö r igke it

lYlrern.Ubriges Asien . .....Australien u. Ozeanien
Austral ien
Ne useeland
Ubriges Australien
und Ozeanien . ..

Staatenl os
UngekI ärt
ohne Angabe . ,.. .. ,

Inggesilt

1) Einschl. Technische Oberschulen und wirtschafts-
obe rschulen.

-26-

Bundes-
9e bi et

schl es -
wi9-
Ho1-

stei n

tlanbu rg Ni.eder-
s achseD Bremen

Nord-
rhe in:
west-
falen

Ile ssen
Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
Württen-
berg 'l )

nay" r.2 ) Saar-
land

Be rI in
(west )

66 1 288
,tl

I 408
156
882
272

3 216
49 471

l2 39't
2

12
I

492
51
30

475

l9 795

15ö

6i

9;
I 't't 5

214

232 989
I4

515
82

.t 
3.1
19

652
t5 542

62 80r

11
43
66
50

3',t3
1 352

187
7I

35s
589

42634 91
4;
19

3;
26

74

6
7
9
5

17
39

21 121 130 ?s9 85 s39

44;^:
't5
85
41
55
85

s 712 38 373

l5

543
l3 570

17
2

218
1 103

43
499

13

;
4

425
70

3l5 194
135

74 472
80 800

178
5 991

187
11 402
1 855

17 003
544
401

1 136
106

22 894
I 160

378 534
65',|

2 'too
I I 733

'100

338
105

49
2

l4
13't1

39
l1

9
21

8
5

987
12

2 6s8
8 334

67
19
19

2A2
10

9
4

127
{5
I

22
26
I

1l
3 528
4 089

18 454
455

26
8l
21

308
98
92

2 061
337
199
848

7
449
61

1 013
23

247
111

5
35

244
129

1 857
5

9'tt3
260
153

6

52
2
2

18{
602

63
I

112
107
41 |

ll
29

'l
108
3l't 243
13

4
135

9
l0

:
75

l
1

;,]
5

189

I
I

42

:
:2
-

't 14
12

272,:

9
21

5
21
13

I

l

946
54
10

537
183

82
009

19
r08
969
330
271
129
3't7

48
234
410
520
349
219
820

2
23

4
2

l0
936

2
3
I

1

562

272
491

4
1

I
,l

:
2

:
5

1

47;
581

21
3

;
t
3

800
105

555

1;

2

227

24 742
25 422

518

5 693

s91

79
12

849
19

621
il3 4

6
109

42
423
359
3r0

57
74

123
21

311
'14

850
11
50

at:

92

176

390
5,10

21't9

{

7

534
31

3
9 135
9 189

It
369

40
1 057

267
1 A72

181
ll6
153
27

4 214
348

30 139
187

169

:
258
058

45
183

319
1

,t?

63

54;
801

I 018

2 91;

26;
4 10i

57 22;

7;
40
49
15

2
20

423
2

72
3

63

l5;
3

29 432

3
2

1l

? 815
12 366

1

1

816
r68

33

tr!
616

5 053

104

2
2

1 3',|
t8

170
r 14
339

14
69
43

3
314

21
914

23
2

154
9

10
5

l9
1

2
3

2
5
2
1

,9
l5

122
l3

I 319 1

595

12 12i
9

147

6
726

98
514

84

198
835

98
109

,|

83
1 082

835
8r 4

539
't70
412

900
176
410

148
14

1 274
261

45 ,93 I

33
'10

I 852
18

92
3

l4
41

2

35;
399

l
725
354

4

938
76

28t
5l
25

2
3

252
31

1
5

15
5
1

130
I

44
852

44
14
46

't62
3
2

15
I
1

I

;
9

5
136

12
504

'|

12
21
5'1

8
4

95

15
3
3

12
21
25
ll
l9
t3

4
2

l5
20

105
2
4
9
5
2

44

322
274
105

316

55
t,l

8
15
12
I
4

1 45',|
13

3 213
380

21
64

37l
15

i

2
9
7

136

122
632

'|

-
3

46
2
1

109

1;
838

-

84

,|

3

3
I

64

2

229
64
23

511
176
179
156

4
388

35
56
l1

196
93

I

't22
7'l

422
2

32

t9

26;
424

21

l
1 532

25

121

6

5
1

l1
52

8
4

't2

23
5

6l
1;

6
6
I

11

937

29

5 019
66
65

21
)1

_ 12
529 I 35110 23_59

249 646 71 ',t 1 4

20
60
20

24
71

9 508
r 41 502

852

432
25

,|

,t01

2 026
305

18 152
120 55? 13 428 2

65

46 266 9 783
933
728

42
455

23 271
4 649

92 121
3

6 269 ß 12;

2) Einschl. drei- und vierstufige Wirtschaftsschulen und Be_ru fsobe rschul en .

3

2

287
42



Land der
staatsa ngehö r igke it

Europa.

EG-Lände r

Belgien . .. ., ..
Dänenark ... .. .
Frankreich . .. .
criechenland ..
croßbritilnien
u. Nordirland

Irland . .. .. .. .
Italien . .. .. ..
Luxemburg . .. ..
Niederlande ...

üur i9 e
Lände r

eur oP.

Jugoslawien ..
österreich ...
Portugal .....
spanien . .. .. .

Türkei . .. .. ..
Sonstige . ., ..

Afrika

Aherika

Asien ...

5 194
135

74 472
t78

5 991

5 r59
t30

74 734
173

5 911

42
I

576
I

10

2 166

57 589
94

3 124

230
2

497
2

139

35
5

138

5

26

t2
4

44

4

t5

Davon in

551 288 660 021 I 998 5t5 428 36 7't5 40 018 43 040 15 762 1 261

141 353 141 olil 1010 '103 997 8 413 l0 504 '14'l 10 2 880 339

I Ge8ütübet8ichten 1983
1.5 Au6ländlache schüIer

1.5.3 Nrch Staat.angehärlgkeit ud Schularten

1 408
a82

3 216
49 471

l 395
8A2

3 178
49 392

3

12

238

588
416

't 403
37't36

70
8

102
I 578

162
t35
231

3 516

KolIegs

111

r43

A

373

125

I

183

71

I

I
l3

I

432
210
271
539

40

159
785

13

t2 482 928

157

41

38
19

't5

43
l5
23

80
1',|

11

22
378

9

800
402
003
894
634
202

80
tl
15

22
378

9

617
311
985
830
112
091

731
l8

l0t
t63
878

91

6l

'tl
15

312
4

261
321
298
992
179
174

3 295
159
981

1 222
22 529

165

1 555
1 373
1 332
2 540

l5 835
769

320
127
335
s93
895
412

123
9l
1-t

64
522
l't I

5',t9 935 5,l9 007 7 988 4l',l 431 2A 352 29 414

1',t 733 t1 575 293 9 013 849 446 698

6 270
t'l

223

1 409

3 562
50

I 540

28 930

5 504
5 097

939
2 320

r0 795
3 214

l5l

22

551
't3

040
l5

93',I

l5
t

62

3

248

40
51

4

25

89

39

{6

't5

7B

s68

63
20

26
4Ö4

47

98

23

123

32
1

I

112

20
20

5

l3
29
,:

13

l) Einschl. vorklaasen ssie Schulkindergärten unil vor-
klaasetr an sondergchuLen.

2) ohne Hmburg. Der Datennach*eis erfolgt bei den Grund-
und t auptschulen bze. bei den Sonderschulen.

43r ll88 3555 223

31 112 28 3

90 362 86 r9 1

8 2t l'l

4

3) Einschl. schulkindergärten in llanburg

271

s72 3r51 l0?38 334 a 241

18 454 1A 231

260

2 026 2 001

98 2 973 't l0

350 11 877

83

58 1 256

22

l9

961 535 237

Australien und
OzeanLen . .. .

staat enlos

Un9 ek Iärt

ohne Angabe

Ina9eaat

305 305 2316

1A 152 l8 128 78 13 903 950 1 126 904 56't 24

720 552 7r8 812 9 882 554 770 39 294 44 379 51 954 l8 533 I 740

Au s-
1än-

di sche
schüIer gä rten

kinde r-
2

z!-
ailmen

3

Haupt-
uI en

sonder-
schulen

3)
Real-

schulen
Gym- 1"""-.-

nasien 
lschulen

zu-
§ilmen

Abend- |
real- |
schul en I

Abend-
9ym-

nasien

-27-
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Abschl ußarL

Schulart

Entlasaene ohne Hauptschulabschluß
Grund- und Itauptschulen
sonde rgchulen
ReaIschuI en
Gymnasi en
GesMtschulen

Entla6sene mit Bauptschulabschluß
Hauptach uI en
sonde r6chulen
Realschulen
Gymnasien
Ge€mtschulen

Entlassene mit Realschulabschluß .
Sonderschul-en
ReaI schulen
Gymnasien
Gesmtschulen
Abendrealachulen .....

Entlassene mit Fachhochschulreife
c)mnasi en
Gesmtschulen
Abenalgymnasien

Entlassene nit Hochachulreife ...
Glmnasien
Gesiltachulen
AbeDalgymasien

Zuammen

Entlassene ohne tlauptschulabschluß
Grund- unal Hauptschulen 2l .....
sonderachulen 2l .....
RealachuIeD 2l .....

en
schulen 2 )

ulen
e rsch ulen

Realsch ulen
cymasi en
Gesmtschulen

Entlaasene nit Reatschulabschtul4 )

Sonde rschulen
ReaIschul en
G)mnaaien
Gesmtschulen
AbendrealEchulen . .. ..

clmnasien ...
Geamtschulen

EntIa€sene nit Hochschulreife6)
clmaaien......
Gesiltschulen ..
Abendlg)mnasi en .
RolIegs

Zusilmen

Entlaasene ohne tlaqptschulabschlu0 ...
Grund- und Hauptschulen
Sondersch u I en
ReaIschuI en
clmnasi en
ceaetschulen

EntlaEeene mit tlauptschulabschlu6 ....
Ilauptsch ul en
Sonde rach uLen
Realschulen
c)mnasl.eD
Geamtschulen

Entlasaene nit Realschutabschluß . .. ..
Hauptsch ulen
Sonale rsch ulen
Real sch uI en
clmnas i en
Gesmtschul.en

Entlassene mit Fachhochschulreife ..-.
clmnasi en
cesmtschulen
Abendglmnasi en
Kollegs.

Entlassene mit Hochschulreife ........
clmnasien'71 .....
Gesmtschulen
Abendgymn asi en
Ro11e9s.

1 cesantübersichten 1983
1.7 Schulentlassene im Schuljahr 1982,/83 nach Abschluß- und Schularten

Davon aus

Schleswig-tlolsteinl )

privaten schulen

4 162
2 063
2 489

189
7

14

16 922
15 138

't0 4
465

66
149

13 483
5

't2 337
7'19
213
149

515
s37

23
15

5 990
5 800

ll3
77

2 988I 315
1 564

91
5
7

9 113
8 595

59
243

33
83

6 152
3

5 533

112
8l

261
241

17
9

3 439
3 345

54
39

1 174
744
925

92
2
1

7 809
7 443

45
222

JJ
65

7 331
2

6 704
456
101

68

308
295

6
5

3 551
3 454

59
38

4 641
2 01 1

2 427
189

5
9

16 492
15 762

104
460

62
't 04

915
284
526

97
3
5

922
532

59
243

31
57

0t 1

3
548
304

75
8l

258
233

t5
9

357
214

44
39

121
52

5

430
375

5
4

45
311

204
34

;
239
213_

5
2

l9
170

ll9
36

t0,:

71
68

544

23
1
6,:

'tll
95

12

!
,r2
149

22
39

725
'121
901

92
2
4

13
31
38

48
21
24

2

l9t
,ul

570
230

45
217

31
4't 26

14t13 1'12
5

12 133
'145
't40
149

556
519

22
l5

6 831
5 650

94

151
2

585
441

65
58

294
286

5
6

414
386

50
38

818
423
302
l4

2
51

2 416
2 313

-16

220
4l

226
4 371

't2
3 328

681
339

17

50
58

2

3 312
3 030

158
17
37

85
l9
37

284
15

203

30

1

159
l{0

19

l9
l8
l

59
2't
12
,t_

9
8

l
82
72
10

49642 732 21 959 20 773 41 692 21 463 20 229 1 040

Hmburgl )

6 'to3
5 404

212
416

75
535

I 803
35

5 701
1 306

719
42

125
123

2

6 736
5 224

144
110

s8

3 33s3 ',t05
175
33
21

263
587
542

43
1

84
'116
995
't3 6
244

30
310
215

23
224
603
341

25

62

841
430
308

44

57

2 947
2 408

16
232

45
226

4 587
12

3 47'1
703
378

1't

53
51

2

3 401
3 r 19't6I

77
37

273
220

162
125

42
ll 30

1

200
42 154
37 404
1 t03
2 484

50'l
555

50 338
5 485

40
36 533
5 454I 825
r 813
1 53s

145
22
lt

25 432
24 018
1 006

248
160

I 163
4 450
3 339

228
26

120
23 442
20 863

581
1 3ll

269
318

23 689
3 562

23
16 935
2 255

904
809
724

70
1l

4

12 5661l 860
528
103

.15

2 045
990
838

61
9

l4t
6 430
5 184

212
434

64
536

I 359
35

6 319
1 249

654
42

120
118

5 555
5 043

344
1 ',t0

58

l2 s08
5 810
5 075

393
50

119
40 't 61
36 221

967
2 459

570
544

48 588
5 080

3s 829
5 036
1 710
I 713r 539

l4l
22
l1

23 931
22 553

970
248
160

1 221
561
535

11
1

84

3 554
2 871

136
214

23
310

3 982
23

3 05r
558
315

25
50

'1

1 415
4 375
3 136

228
26

't't0
22 640
20 206

5'11
1 299

252
312

22 9'12
3 355

22
16 629
2 115

8s0
7'19
695

69
11

4

12 019
1't 330

511
103

15

4 633
2 435
1 940

t55
24
69

18 t21
16 0ls

396
1 160

3r8
212

25 716
2't24

ll
19 200
2 921

860
934
844

72
11

7

11 912
1',t 223

459
145

85

104
all
850

87
9

141

35
20

5,:

,t n_

173
35

526

non_

322
51
u:

243
013
176

21

181,ri

962

3

l
2
,_

89

24 471 12 592 't 't 879 23 509 12 066 11 {43 ,13 6

12
5
5

r45

165
r94'52

Niedersachsenl )

4 782
2 4A3
2 021

166
26
80

18 712
l6 541

422
1 173

338
238

26 649
2 924

t-1
l9 598
3 189

921
'I 004

91 1

75
tl

1

12 856't2 158
478
145

85

r 501
1 455

35

54'7
s30

17

954
935

l9

417
123
290

I
2

21

393
183
136

25
31
12

650
405

7
704
418
ll5
r00

96

:

149
48
81

1

2
1',|t;

802
65'l
I r0

12
17

6

111
206

I
306
150

54

591
526

26
13
20

6

933
200

6
398
264
5l
70
57

l

132 682 68 669 64 013 121 601 66 285 61 316 5 081 2 384

Schulentlassene
öffentlichen schulen

insqesmt lnännlich weibl,ich z usammen männlich we i bIi ch zusmmen männ 1i ch

Fußnoten siehe S. 31

Zusmmen

28

2 697

Entlasaene mit Hauptschul.abschluß3 )

5
5

Entlasaene nit Fachhochachulreife5) .



Abschl uß art
SchuI art

EntlaEsene ohne tlauptachulabschluß
crund- und Hauptschulen
Sonderachulen
Realsch uI en
clmaaien
Gesmtschulen

Entlassene mit ttauptschulabschluB .
Hauptachulen..,...
sonderschulen .....
ReaLschulen.
clmnasien . ..
Gesmtschulen

Entlassene mit ReaIschuIab8chluß
tlauptsch ul en
RealschuI en
cymasi en
Ge sant achul en
Abendrealschulen . .. ..

Entlassene mit Fachhochschulreife
Abendgymasien

Entlaasene mit Hochschulreife ...
clmnasi en
Gesmtschulerr
AbendgyMasien

ZusMen

Entlaasene ohne tlauptschulabschluß
Grund- und Hauptachulen
Sonde r schul en
Real-sch uI en
clmnasi en
Gesiltschulen

Entlassene nit Hauptschulabschluß
Hauptachulen
Sonde rsch u len
Realsch uI en
Glmnasi en
cesiltachulen
Abendrealschulen . .. ..
Abendgynnasien
Ko11e9s

Entlaasene mit Realschulabschluß .
Hauptsch uI en
so nde rschuleD
Realsch uI en
clMasi en
Gesmtschulen
Abendrealschulen . .. ..
AbendgyMaaien
KoIIegs . .. .. ,. ..

Entlassene mit Fachhochschulreife
Sonderscb ulen
cynnas i en
Gesmtschulen
Abendglmnasi en
Kollegs

Entlassene mit Hochschulreife ....
sonde rschu.len
cymnasien....
Gesamtachul en
Abendgymnasi en
Kollegs ... .. .

Zu silmen

Entlassene ohne Hauptschulabschluß ..
Grund- und Hauptschulen
sonde rschulen
ReaIschuI en
cynnaai en
Gesmtsch ul en

\Entlassene mit HauptschuLabschluß ...
tlauptsch ul en
sonde rschul en
ReaLschul en
Glmn aai en
cesmtgchulen

Entlassene nit Realschulabschluß
Sonde rsch ulen
Realsch ul en
clmnasi en
Gesmtschulen
Abendrealschulen . .. ..

Entlasaene nit Hochschulreife
so nde rachul en
clmnasi en 'GeailtgchuIen
Abendgymnasl en
KoIIegs.

Fußnoten siehe S. 31.

ZuEilmen
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Schulentl aas ene
öffentlichen schulen

1 Ge6utüberaichten 1983
1.7 Schulentlassene in Schuljahr '1982,/83 nach Abschluß- unal Schularten

Davon aua

Breme n

prl'vaten Schulen

l1 351

52

5 712 5 375 274

33
14

;
,1
43
't8
3?

5

140

8l
12

5

5

^-

I

I
34't{

I

t;
87

13{

6

206

947
411
441

55
,|

33

620
057

,10
t87

34
102
44',l

9
032
802
500

98

3
3

350
234

12
't04

558
241
272

25

20

448
163

21
98
l1

149

231
I

523
388
256

55

3d9
176
169

30
I

't3

1 172
894

, 13
89
23

153

2 210
1

r s09
414
244

42
I
1

173't
16'18

1
52

9 602
5 740
2 838

117
501
105

38 2't 2
32 558
2 744

509
1 261

943
24

't 0'l
16

58 039
16 987

96
3l 551
7 089
1 111

422
69

8

1 659
2

1 563
61
24

9

33 298
5

30 895
784
696
91'l

937
409
4{',|

54
I

32

553
o29

40
't8 4

34
266
256

9
9s0
175
424

98

3
3

338
234

104

554
231
272

25

20

415
149

27
95
ll

132
133

I
480
370
219

56
2

608
rr1

383
112
169

29
t

12
't 't38

880
13
88

134

2 123
1

1 410
405
205

42
1

I
1 730r 678

52

2A

36
185

a2
27
16

39
9

39

2

I 611
1 556

5

18
28

8

!

5 852 5 s09 't l 087

No rd rhei n-we stfal en

6 451'l 298
2 445
2 091

66
236

l6

45 840
38 941
3 107

689
1 178
I 148

42
,r1

45 315
38 838
3 520

667
r 059l 055

42
135

2 937
4

2 1+8
114

50
21

66 232
't6

61 3'16
1 602
1 405
1 832

52 410
17 419

121
2'1 135
5 322
1 141

622
48

t 27d
2

t 't85
53
26
12

32 914
l0

30 481
818
710
915

83 r l4
71 3s6
6 172
1 240
2 143
I 901

66
236_

I 04 875
14 283

210
55 386
10 619
3 2lt
1 021

115
't0

2 637
4

2 46'l
97
50
l5

5'1 104
l5

53 624
1 385r 330
1 348

9 29A
5 '127
2 654

29)
524
't 00

31 198
32 514
2 652

5?3
.1 084

846

101

480
l3

350
43
59
l5

524
r03
18?

22
il9

93

304
l3

184
24
71

5

414
5U
92
35

183

16

s4 113't6 921
90

29 146
5 871
1 589

414
68
I

1 453
2

r 353
56
24

8

25 525l5 451't't21
759

1 283
301

84 1t2
7l 509

15 923
9 721
4 883

442
682
195

443
708
533
399
623
180

29 791
10

21 697
721
674
687

21 913
5

25 92'1
563
6s5
66 I

10 077

2s9
't23

741
435
187
692
141
280

744
26

534
67

136
21

998
r 53
219

58
302
,t9

l5
s73
123

7
400
112
241

23

l
304

241
17

5

528

216
16

484

206

125
l9
53

9

178
't9

103
1

30
19

716
l3

332
317

42
12

145
3't

962
7A
25
42

l't0
34

449
406
211
1A5
411
4s8
044
117
l0

50 763
l7 356

120
26 240
4 '158
t 622

601
48

2

180
2

104
41
26

7

647
53

I
895
554
ll9,:

98

3 925
50

58
12

3
,|

505

,01

784
95
36

224

200
5

1

,r:
958
121

40
256

289 255 148 385 140 870 273 068 142 A93 t30 575 't5 t87 5 492 t0. 295

I 146
3 573
3 229

351
190

{ 458
33 228

51
20 585
3 154
8 73s

91

22 574
31

21 415
't8

651
324

85
20 429

19 515

63;
242

3 179
1 425
1 221

145
6l

326
10 955s 741

16
184
t05

1 803
t7 169

25
10 622
1 855
4 526

4l
9 970

9 439

372
ls9

4 467
2 141
1 916

188
82

4'1 4

13 899
10 6'17

198
251
12't

2 645
l5 588

24
9 820
1 700
4 092

52

11 212
26

10 111
l4

210
141

3 279
1 426
1 253

't6 3
't08
329

11 015I 790
104
185
123

I 812
17 540

33
10 765
2 054
4 543

45

1t 332
't1

t0 707
44

387
183

'l 940
3 573
I 104

332
137
794

24 736l9 4'18
199
430
220

4 439
32 512

44

4 761
2 141
r 883

187
16

458
13 781
10 551

123
246
115

2 616
t5 343

l9
9 53t
1 5824 o6't

44

10 459

H..s"n I )

r06

93
I
6
6

1',t8
16
75

5
12
l0

345
5

189
t18

25
8

783
26

694
3l
11
t8

100

3;
18
17

3

50
3

28
2

18
9

371
8

143
't99

11
4

362
11

268
4'l
l5
24

803
24 914
19 467

302
437
250

20 253
3 43'lI 693

8A 862 45 596 43 166 85 617 44 344 41 2't3 3 245 1 352 1 893

4

i
:



Abschl.ußart

schulart

Entlassene ohne Hauptschulabschl uß
Grund- und tlauptschulen
Sonderschulen
Realschulen
Gymnasien
Ge samts chul en

Entlassene nit Eauptschulabschl uß
Haup t schul en
Sond ers ch ulen
ReaLschulen
Gymnas i en
ce samtschuLen

Entlassene mit Realschulabschluß
Ha uptsc hul en
Sond e rs chu I en
Realschulen
Gymnasien
Gesamtschulen

Entlassene mit Hochschulreife ..
Gymna s i en
Ge smtschu.Ien
Ko I legs

Zusilnen

EntLassene ohne Hauptschulabschluß
Grund- und Hauptschulen
So nd er sch ulen
Realschulen
Gymnasien
Gesamtschulen

Entlassene nit Hauptschulabschluß
tlauptschulen
Sond ers chu I e n
Realschulen
Gymnasien
Ge santschul en

Entlassene nit Realschulabschluß .
Sonderschulen
Realschulen
cynnas i en
Ge s antschu 1en
Abendrealschulen .....

Entlassene mit Fachhochschulreif e
sonderschulen
Gynnas i en
Ge sant schu I en
Abendgynnasien
Kolleqs

Entf assene mit Hochschulreife
Sonderschulen
Gynnas ien
Gesamtschulen
Abendgynnasien 8 )...,.... ..
Kollegs 9 ).....

Zusammen

Entlassene ohne Hauptschulabschluß
Grund- und Hauptschulen
sonderschulen
RealschuLen l0),....
GYmnasien
Ge s antschu Ien

Entlassene mit Hauptsehulabschluß .
Ha uptsc huI en
Sonderschulen
Realschulen'10).....
cynnasien
Gesantschulen

Entlassene nit Realschulabschluß ..
Sond erschu Ie n
RealschuLen 10).....
cymnas i en
Gesamtschulen
AbendrealschuLen .....

Entlassene mit tiochschulreife ..
Gymnasien 11).....
Ge sant schulen
Abendgynnas i en
Kollegs 12).

l5 068
1 210

l0
11 126
2 518

204
1t 817
11 4't'l

102
23A

14 079
1 210

10
10 473
2 ',l82

204

'7 625
591

4
5 608
1 305

111

4 920
4 805

5'l
58

1 Gesantübersichten 1 983
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Davon aus

Rhe i n1 and-Pf al z

privaten schulen

4 167
2 626
2 001

59I

563
59'l
837

70
51I

2 812
1 645
1 094

38
31

4

4 955
4 115

180
310

69
5 453

6r3
6

4 855
876

93
s 351
5 245

45
51

2 945
1 657
1 209

39
36

4

15 251
14 405)))

3t 6
238

69

6 641
613

6
4 963

966
93

5 916
5 751

45
120

1 A22
969
792

34
23

4

13 210
12 563

133
235
207

71

I 421
59'l

4
5 153
1 552

tll
5 901
5 726

118

751
952
143

20
4

952
365
r 18
228
170

71

204
29

154
3

:
429

51
14
54

,t:

553
336

133
12

115
1

:

71
1't
49

2

:
295
231

42
6

11

258
198

15
I

26 540
298
538

2A 461
26 969

355

445
140

11 920
6 605
4 307

462
525

20

39r
140

111
1 793

,t:

98

56;
506

59

1A2

801

55;
246

10 211
r0 050

102
119

1 545
1 421

119

3 293

981
921

60

60 113 30 7s3 29 360 56 820 29 571 21 249

'157 316 381

3't 2 314

2 111

12'tO0
4 498
5 159
1 440

510
93

60 318
55 ',t 21I 334
1 849
1 281

733
51 411

65
41 259
8 458

970
699

1 089
1

848

8
3

29 463
14

28',t31
359
732
62'l

't 314
2 659
3 545

181
2A4

45

33 298
30 363

902
984
636
413

23 548
48

18 863
3 749

490
398
553

1

432
117

:

5 386
1 839
2 514

659

48

21 420
24 155

432
865
545
320

21 923
't't

22 406
4 719

480
l0l
536

1r 849
4 472
5 449
1 431

469
28

59 r 82
54 591

995
1 815
1 161

620
48 160

31
40 241
7 691

791

6 710
2 641
3 070

780
266

11

32 665
30 096

641
976
598
348

22 646
15

18 737
3 483

411

5 079
r 831
2 319

651
203
l5

26 5',t't
24 495

348
839
563

25 114
16

21 501
4 214

380

Baden-Wür t temberg

4 289 2 438

76 543 70 665 7 833

4 216 2 390

40 719 32 7't9

3 392 4 441

73 48

415
112

5
3

146

'l
177

I
60

113
3

851
26

710
9

41
65

1 136
s30
339

3A
120
113

2 111
34't 028

11',l
1't 9
699
332

I
102
214

8
3

2 803
1

2 207
r59
132

88

544
18

475
I

18

633
261

I
38
65

902
33

126
266

79
398

135
6

883
76

r35
35

307
8

235
8

23
33

503
253

84
26
82
48

809
1

902
505't00
30r
155

42
105

5
3

667
1

324
93

196
53

15 222
9

14 430
1'7 1

136
416

14 241
5

l3 70'l
188
't96
151

26 660
1

25 924
trg

14 086
3

11 541
95

441

12 574
4

12 311
95

98sl9
147 208155 041 19 935 75 106

Bayern

13
6

80
74

3
1

45
6

27

1

894
727
844
534
539

50

132
r6l
581
719
423
248
053
4l

9',13
565
307
167

4',| 3
364

63
134
452

2 097
808
'155

22 418

19 038
3 200

120
91

14 472
13 265

34
59

1 113

18 302
73 558

192
3 008
1 305

239
42 504

6
36 328
5 800

233
13'1

25 308
23 404

449

355
885
146
5l

49't
'125

55
706

1 914
121

1 s37
112
'11 4

30
1 830

503
389
111
't18

9

10 549
35

9 645
165

14
30

2 105
1 960

63
23
59

375
58

5

I 126
16't 570

480
41
19

1 444
1 371

29
9

33

)17
319

31

311
260

l9

243
302

15

219
223

74
77
l6

98
37
14

41 011 33 084

515
93

161
74A
15',|

055
4

963
915

8'l
86

811
679

45
087

1 24'l
557

88
30 5?s

l8
26 935
3 365

187
10

12 941
12 098

139

,|

20

l6
2

13
12

1

22

19

11
l0

294

33;
50

4

2 423
19

2 015
285

33
l1

56',|
587

34
14
26

305

Schul ent 1 ass sene
öffentlichen Schulen

Pußnoten siehe S. 31

Zusmnen 174 492
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Absch Iußart
Schu lar t

Entlassene ohne Hauptschulabschluß .Grund- und tlauptschulen
Sonderschulen
Re aI sch ulen
cymnasien . ..
Ge aantschul en

Entlassene mit Hauptschulabschl uß
Ha upt sc hul en
sonderschulen
Realschulen
Gymnas ien
Gesantschul en

EntlaEsene mit Realschulabschluß
Re aI sch uI en
Gl,mnasien
Ge samtschul en

EnClassene ni t Fachhochschulreif e
Gymnasien

Enllassene nit Hochschulreif e
cynnasien
Abendgynnas ien
Kol Iegs

Zusamen

Entlassene ohne Hauptschutabschluß
Grund- und Hauptschulen
sond ers chulen
Realschulen
cynnas i en
Ge santschul en

Entlassene mit Hauptschul.abschluß .
tla upt schul en
Sonderschulen
Realschulen
Gymnasien
Ge siltschulen

Entlassene nit Realschulabschl.uß ..
Ha upt schul en
Sonderschulen
Realschufen
cy mnas i en
Gesamtschulen
Abendrealschulen 13) .

Entlassene mit Hochschulreife
Gymnasien
Gesamtschulen
Abendgynnas i.en
Kollegs 14) .....

Zusilmen ...

Entlassene ohne Hauptschul.abschluß,.
Grund- und Hauptschulen
sond ers chul en
Realschulen
cymnasien
Gesamtschulen

Entlassene mit gauptschutabschluß .
tlaup tschu Ien
Sond ers chul en
ReaLschulen
cymnas i en
Ge santschu len
Abendrealschulen .....
Abendglmnasien
NoIIegs .

Entlassene nit Realschulabschluß ..
Ba uptsc hul en
sond ers chuL en
Realschulen
Gymnas i en
ce samcschulen
AbendreaIschulen,..,.
Abendgymnasien
KoIlegs .

Entlas6ene mit Fachhochschulreife
Sond ers chu Ien
Gymnas ien
Cf,santschulen
Abendgymnasien
Kol Iegs

Entlassene mit Hoehschulreife .. .
Sond ers chul en
Gynnas i en
C€ samt schul en
Abendgymnasien
fo l l egs .

In s9 esamt

TTIEEäentla6senen aus den schulfornbezoqenen ce-
santschulen sind den entsprechenden Schul.arten zuge-
ordnet.

2) EinschließIich Übergänger auf werkklassen.
3) Außerdem 284 (nännlich: 183, weibli.ch '10'l) Externe (Frem-

den-und Begabtenpri.if ung) miC Hauptschulabschluß.
4) Außerdem 151 (männlich: 8?, weiblich: 74) Externe mit

Re al sc hu I abschl uß .
5) Außerden,4 (nännlich: 2, weiblich: 2) Externe nit Fach-

hochschul rei. f e .
6) Außerden 70 (männlich: 30, weibl.ichr 40) Externe nit

Hochschulreife.
7) Darunter 61 (männlich: 36, weiblich: 25) Externe.

Sch uI en tI assene
öffentlichen schulen

'l cesamtübersichten l9B3
1.7 schulentlassene im schuLjahr 1982/83 nach Abschluß- und schularten

Davon aus

privaten Schulen

2 395
1 034

814
345
168

33
6 942
6 465

29
153
100
r95

3 959
3 374

416
109

64
64

2 851

31
3l

15 213

I 404
543
479
115

88
19

3 633
3 362

17
78
54

112
1 797
I 500

242
55

34
34

1 493
1 464

15
14

8 351

2 203
1 055

514
80

7
446

2 993
1 '102

108
183

43
957

4 556
196

3',|
2 r38

617
1 422

152
3 080
2 425

525
20

110
12 832

2 323r 030
173
332
155

5 817
6 351

25
149

92
193

3 798
3 274

41s
109

53
53

2 s10
2 442

37
31

15 501

r 351
642
452
172

16
l9

3 562
3 300

l5
1A
58

lll
1 145
1 490

200
55
ll
31

1 305
12't6't5

14
I 004

962
388
321
160

79
lil

1 255
3 057

1l
71
34
a2

2 053
1 784

215
54

22

1 205't 166
22
11

7 491

Saarland
99',|
391
335
l7l

80
't4

3 309
3 103

12
75
36
83

2 162
1 8'14

234
54

30
30

I 360
1 321

1't
1 b52

Berlin (West)
1 659

810
39s

a't
'l

, 360
2 394
1 350

48
111

60
765

5 012
192

2 361
806

1 456
164

3 255
2 490

466
40

259
12 320

Bu ndesgeb ie t

4t;
595
445

2 080
1 336
1 037

72
4

4l
14
13

43
1

21
3

12

29
1

14
1t

l
125
108

3
4
I
2

151
r00

'l

54
45

1

4
2
I

'109

90
19

't 1

1l
343
,n1

712

3
3

r88
188

I
8

155
155

71
62

;
1

52
l0
n?

357 355

3 862I 866't 009
16't

14
805

5 387
3 052

156
354
103'l 722

9 568
388

544 499
1 423
2 888

316
5 335
4 915

991
60

369
25 152

3 834r 859
992
163

14
806
264
011
110
350
102
69r

5 935
4 541

955
60

369
24 119

2 184
1 052

50'l
7a

7
446

2 913't 6't 7
10

'I 81
43

942
145
384

45
224

8',1 7
304

4 360
193

24
2 009

602
1 385

141

2 810
2 230

510
20

110
12 327

I 650
807
391

85
1

360
2 351r 334

40
169

59
749

4 1A5
't 91

21
2 215

770
1 432

15't
3 05s
2 31',1

455
40

2591r 852

123
41
46

4
I

31

422
4
9

215
5l
11
12

400
3't 4
,2

971

80
25
38

i
15

196
3
7

t29
15
17

5

43
'16

I
2
1

15

226
,|

2
146

35
34

1

r90
119
lt

2S
7

t7
2

9
3
1

19
4

l3

:

210
195

t5

92
46
35
{
2

358
317

10
11

6ll

655
741
66't
974
829
r30

56
216

lb

047
215
923
495
932
452

2A 165 17 4s0

1't 4 245

4 146
421

3 492
310
369
152

7 1o1
3 590r 352

907
685
451_

'17 1

1

513
240

I
9

19 't 23
44

17 811
6',t9
457
192

55 058

196'l

8't
45

4
2
2

351
314

9
11

6
l0

301
't92
431
185
563
330
558
05?
315
061
144
673

66
,t2

251

l3;
119
8l

51

28
41

28 1'l 278

r 90;
I 146

966

175
r90

71

505 468

172

I 729

452

364

112 284 141 773

244
43
19

2

227
39
18

,|

105
17

9
I

120
21

9

506

955
513

98
35

835
4

442

90
26

149
2

941
143

42
l5

19s
4
3
5

020

17't
4
2
4

964

472
21

991
051
708
599
315

2 586
2

2 495
130

48
1l

97 900
13

91 924
2 104
1 240
2 619

195
61

802
570
r 55
491
311

91 572
l0

86 067
1 941
I 468
2 080

10)
11)
12)

6 494
3 431
5 350

42,,:

6 o7i
3 ls9
6 123

42,,:

4 996
2 985
4 550

24
,o]

86r
499
524
215
955
924
612
1',t 7

10

150
966
419
410
341
985
836
116
t0

463
526
236
643
783
179
046

48
2

6A'l
440
r 83
827
554
807
790

68I

1;
23 1',t 1

533
105

16 745
4 509

942
116

1

406
'l9a
302
't 12

626
483

48
2

005
3

678
257

51
16

312
45

455
390
43'l
985

r43 5o;

s 4sä
3 392
4 770

24
101
l5

r90 455
20 101

222
133 443
24 58rlq 302
1 129

69
I

3 601
2

3 277
256

4'l
19

r03 883
22

91 341
2 280
1 124
2 506

423
275
231

484
401
220

353
42

r53
21

110
't9

9
I

3

2

105

ie
2
1

2

330
41

156
21

173
20

943
272

66
129
592
447
437

l;
l5 758

.251
39

12 616
3 0't7

495
339

l
319

1

r83
121

3
5

412
32

531
286
197
365

330
113

5
4

l2 3l I
12rl 280

333
260
426

209 189

8) Einschl. Schulentlassene aus vorbereitungskursen für
die Pädagogische Hochschule an AbendrealschuLen mit
f achgebundener llochschulreif e.

9) Darunter 50'l (männlich: 428, weibtich: ?3) Entlassene
aus Technischen Oberschulen und wirtschaftsoberschulen.

t3)

Einschl. drei,- und vierstufige Wirtschaftsschulen.
Darunter 23 (nännlich: 9, weibLich: 14) Externe.
Darunter 1 468 (männlich:933, weiblich:535) Entlassene
aus Berufsoberschulen.
Darunter 148 (männlich: 80, weiblich: 68) Entlassene aus
Lehrgähgen an volkshochschulen und der Oberschule Tegel.
Darunter 180 (nännlich:68. weiblich: 112) Entlassene
aus Lehrgängen an volkshochschulen.

-31
14)

3
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schulg ruppe

schula rt

schulen der allgeneinen Ausbildung ....
Schulkindergärten I ) .
Grund- unal gauptschulen
sonde r schul en
ReaI sch ulen
Glmnas ien
ce samt sch uI en

Schulen der allqemej.nen Fortbiltlunq ...
Abendrealschulen . .. ..
Abentlgynnasien
RoIlegs.

Zusanmen . ..

Schulen der allgemeinen Ausbildung ,...
Schulkindergärten l) .
crund- und Hauptschulen
sonde r schulen
Real sch ulen
clmnasien
Gesmtschulen

Schulen der allqemeinen Fortbildunq ...
Abendrealschulen . .. ..
Abe ndglmnas i en
troI Ieg s

Zusanmen ...

Schulen der allgemeinen Ausbildunq ..
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und tlaqptschulen 2) ......
sonderschulen 2l ... ..
Real schulen
clmnas ien
cesamtscl!ulen 3) .....

Schulen der aLlgemeinen Fortbildunq .
Abentlrealschulen . .. ..
Abentlglmn as i en
KoIlegs.

Zusanmen .

Schulen der allgemeinen Ausbildunq .
schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen 4) .....
sonderschulen
Realschulen 5) .....
Gymnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendgynnas ien
Ko11e9s.

Zu samme n

schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkinderqärten 1 ) .
Grund- und HauptgchuleD . ,.. .. .
Sonde r schul en
ReaI schulen
cymnas ien
Ge smt sch ul en

Schulen der allgemeinen Fortbildunq
Abendrealschul,en . .. ..
Abendglmn as i en
KoIlegs.

Zu smne n

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkinalergärten 1 ) .
Grund- und tlauplschulen . ... ...
sonde rschul en
Real sch ul en
Glmnas i e n
cesmtschulen 3)......

Schulen der allgeneinen Fortbildunq
Abendrealschulen . .. ..
Abendgymnas ien
KoIIega . .. ...

Pußnoten siehe s.33

Zugammen

-32-

't 026

Hauptberuf Iiche Lehrer
öffentlichen schulen

I Gesamtilbersichten 1 983
1.8 Hauptberufliche Lehrer nach schularten

schleswi 9 -tlolste in

Davon an

20 so7
35'l

8 753
1 905
4 108
5 362

312
46
30
't6

13 '155
113

3 959r 14!
1 300
4 510
2 132

78
't0
49
l9

r 3 233

090
10

730
621
950
593't80

34
19
15

11 111
347

6 033
1 278
2 158
1 769

132
12
1',|

1

19 953 ,

296 |

8 393

8 690
9

2 562
s90

I 901
3 slt

l't7
34
l9
15

I t 261
281

5 83'l
1 220
2 1',l1
1 732

76

85{
5',|

370
95
90

't 19
1r9

400
'|

158
37
49
a2
53

45{
50

202
58
{1
37
55

g 124 1',t 215

privaten Schulen

100

290

2 512 1 25A

81
01
24
19

Ä

3
I

20 851 9 124 11 129 19 999

12
1'l

1

5 617

Iranbu rg
1 595

104
2 969

770
651

1 890
1 211

21
5

13
3

1 616 12 535

560
9

990
371
549
620
921

12 457
11t

3 744
1 107'I 218
4 302
1 915

5 270
9

925
359
607

2 507
853

57
5

35
16

5 727

7 187
'I 02

2 819
748
511

1 795
1 112

21
5

l3
3

't 208

290

65
12
12

't 13
58

408
2

't50

,10
95
99

854

598)
2't5

34
82

208
157

454

{08

1 314

't 314

139

4 434

51
5

l5
15

78
10
49
19

Ni ede rs ach sen
52 464 27 830 31 534 s9 892 26 572 33 320

34 t 80
4 461
6 989l3 308
3 526

169

814
714
620
633
929
11s

82
81

62 633

53
62

27 945

54

29
25

415
009
956
193
319
169

.42
87

051

542
597
607
005
820
115

53
62

587

873
412
349
187
499

54

29
25

314

765
452

33
t 't5
201

332
111

13
621
109

133
27s

20
488

98

598

2 572 1 258

225

I 251

911

305
681
369
615
s91

33
4
5

12
3

60

'I 1
,!

3
I
I

26

21
2
3
4
1

33

11
4

79 39s

6 620
98

1 642
51 ',l

2 631
1 194

444

2 925
2

441
201

1 217
810
223

2 962 3 711

No rd rhe in-we stfa Ien

34 688

Brenen
694

95
195
404
394
384

35
3,:

11
4,]

36
3,]

395
91

558
602
610
114
3s4

2 840

415
204

1 22A
801
189

3 555
95

1 142
398

1 382
373
165

225
,|

84
9

21
20
90

86

31
3
9
9

34

t 39
1

53
6

12
11
55

53
7

o2

6 673

53
1

o2

86

78

6 448 2 876 3 572

142
I

68
12
15
39

5

615
028
310
295
583
399
001

59 117
38

22 196
3 970
5 784

23 569
2 56.0

83 499
990

46 114
I 325
9 199

15 810
2 441

355
028
'l 84
929
510
385
224
919
139
438
362
104

55 300
38

22 143
3 549
5 463

20 925
2 142

509
77

282
250

55 909

79 055
990

46 041
7 380
9 147

13 451
2 046

't26
1 365

913
5 0't3

7't3
144

25
119

I 3C5

53
421
321

2 644
378
111

19
92

3 928

083
139
463
48',I

720
17

301
342

353
62

162
139

330
62

156
1t2

134
1

58
10
15
34

4

135

13
945
652
359
395

33

6
2't

467

024
4

41
r 70

52
532
2',l9

-
2

r13 699 s9 837 83 862

40 153
142

r4't8t
2 816
2 843
I 736

11 245
358

33
253

s2
40 531

18 445
19

4 135
1 05s
1 512
5 550
6 115

234
l5

154
55

18 580

Hessen
21 117

323't0 046't 761
r 331
3 't86
5 070

134
l8
99
17

2l 851

38 168
338

14 123
2 508
2 '152
7 585

r0 862
3s9

33
251

13

1A 527

17 475
19

4 124
917

1 471
4 931
6 01r

l5
154

58
1't 102

20 691
319

9 999
1 591
1 219
2 654
4 851

132
18
99
15

20 825

1 995
4

58
308
9l

1 ',t5l
383

2

9

2 004

11
138

39
619
154

7

9't8



schul9 r uppe

Sch ul a rt

Schulen der allgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten l) .
Grund- und Hauptschulen . ... ..
Sonderschul en
Real sch u1 en
Glmnas ien
Gesiltachulen

Schulen der allgemeinen Fortbilalung
Abendrealschulen . .. ...
Abenalg)mnasien
Kollegs.

Zusmmen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten l) .
Grund- und Eauptschulen . . .. . ..
sonde rschulen
ReaI schulen
Glmnasien
Gesiltschulen

Schulen der allgemeinen Fortbilalung
Abendrealschulen ....,
Abendgynnas ien
Kollegs 6)

Z u sMmen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten . .. .
cruntl- und Hauptschulen . ... ..
Sonderachul en
Realschulen 7) ....,
Glmnasien
Ge samt Echulen

Schulen iler allgemeinen Fortbiltlung
Abendrealachulen . .. ..
Abendglmnas ien
KoIIegs I )

Zusmmen

Schulen tler allgeneinen Ausbi ldung
Schulkinalerqärten 1 ) .
crund- und tiauptschulen . ... ..,
Sonde r schul en
Real schulen
Gymnasien 9) .....
Gesmtgchulen

Schulen der allgeneinen Fortbiltlung
Abendrealachulen .....
Abendglmnaa ien
Kollegs .

Zusilmen . ..

Schulen der allgemeinen Auabildung
schulkinalergärten l) .
cruntl- und Hauptschulen 10) ...
sonde rschul en
Real sch ulen
cymnas ien
Gesantschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abentlrealschulen ll) -
Abendqlmasien
Kollega ll) .....

Zusmnen

schulen der allgemeinen Au6bildunq
schulkindergärten 1 ) .
Grurid- und llauptschulen , ... ...

' Sonderschulen . ,. .. .
Realschulen
Glmnasien
Gesiltschulen

Schulen aler allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ,.
AbendglMas ien
KoIIegs .

Insgesant
'l) Einschl. Vorklassen.
2) Einschl. Schulkinttergärten.
3) Einschl. der nicht nach Schularten aufteilbaren Lehrer

schulformbezogener Zweige an Gesamtschulen.
EinschL. Real6chulen. Ohne Lehrer der Sekundarstufe I
Lehrer der Sekundar'stufe I.

6) Darunter 83 (männlich! 67, weiblich: l5) Lehrer an Tech-
nischen Oberschulen und Wirtschaftsoberschulen.

HaupCberufliche Lehrer
öffentlichen Schulen

I Gesiltüberalchten'1983
1.8 Hauptberufliche Lehrer nach Schularten

Bade n-Wür ttembe rg
42_ 344 15 317

2A 411
9l

15 333
2 703
3 191
6 896

257
5l

Rhe i nland -P faI z

13 265 15 205 26
3 88

5 093 9 240 15
991 1 705 2'l 450 173',t 2

4570 2726 5
142 115

49 12

422
91

t15
095
96't
927
227

35

12 434
3

6 022
442't 386

4 048
133

30

13 988
88

9 ,093
1 253
r 58t
1 819

94
6

Davon an

prlvaten Schulen

0,19

21a
508
224
969

30
,2

25

074

11
155

74
522

9

t:

l9
850

622
416
298
688
371
859
974

,_

7

629

455
58

't t2
562
112
939
513

l
3

459

831 't 218

5;
28 532

4;
't 3 3r4

1;
't5 218

3;
26 454

3;
12 464

z
13 994

36

l3
5

12

36

212

3 0r5

147
4s3
150
411

21

I
6

224

r56
3s8
't56
026
275
930
461

!
4

170

101

305
021
231
029
118

,_

2

709

80 939
995

35 599
I2,15

13 492
20 146
1 462

92

38 595
B2

14 124
3 099
7 070

13 264
956

r39
24

942
437
925
325
443
a:

59
204

445
,:
t6

39 194

39 178
555

21.9
4 120
6 187
6 552

79
01
57
t5
17
88
,:

t3
15 35466
22 ',r3

a2 t8
906

g;
8't 031

1;
38 557

2;
42 364 7s 402

Baye rn
39 744

20

18

3 596 7 524

71 852 37 775 36 077 6 't2280

45
5

l0
l9

514

420
153
085
402
504

19 295
2 402
5 247

13 6l{
232

26 12s
2 761
4 818
5 788

2'12

44 897
3 256
I 082

17 308
109
37't

23

111

le o7)r 5t6
4 478

t2 549
155

258
16
26

226

25 420
I 740
3 504
4 759

t54
385

25
37

123

214
l8
26

230

ttl
7

1l
93

40 790

228 222

523
901
003
094
195

2

6

730

2la
886
769
065

77

6
2

r09
7

l1
9',l

80 959 41 064 39 895 11 229 18 0,t3 36 186
{

3 021

1 955
5l

3 990
593

r r 33
2 008

180
l8

l6 85r
541

1 328
1 253
1 300
7 926
2 497

235
l

51
1't 5

r7 086

500
3

238
41
63

125
21

2

I
1

s03

615
622
705
186
555
481
960
588
241
02r
320
203

t63
6

986
293
553
421
r04

14

Saarland
3 592

.45
2 004

300
580
581

16
4

505
50

945
550
012
1s2
137

't8

108
6

950
215
s32
2s7

a2
l1

3 398
44

1 985
275
5{0
499

55
4

t

449
1

45
43
5l

256
41

255

25
l8
21

t68
22

194
I

19
25
40
88
21

l8 Itl

1 913 4 371

t4

4 122 7 402 4{9

BerIin (West)
529 10 322 1 5
10 s37

08? 5 241 '1

3.17 476 1

555 735 1169 | 757 l
321 I 1't6 2

I 05 129
12

27 3078 97
635 10 451 ',t6

Bundesgebi et
214 104

3 443
152 74e
26 0r4
33 008
4s 674
13 211

all
't09
362
405

274 941

859

295

194
3

25
165

146
2

19
125

991
530
027
't28
216
669
421
234

51
115
221

6 245
10

2 032
137
538

2 03'1
1 291

105
1

27
7A

6 35',|

9 748
520

4 995
't 9l
578

1 632
1 132

128
t

30
97

9 976

8s8
17

301
125
84

257
71

574
1't

246
85
57

125
44

I
I

255

284

55
40
21

132
30

284

I 9il

575

I

:

226 511.179

85 957
172
647
813
7{3

410
3

235
34
59

1',l2
24

320
120
702
55t
5'l 6
4r 6
9t5

84
12
29
12
13

8{8
120
785
623
141
893
2A6

251
3

150
21
30
l9
tl

172
000
917
925
475
523
629

502
3 003
5 5354 039t3 07t
3 045

13 663
59I 172

2 549
1 506
6 920
1 451

711
138
559
914

2 794 1 565
244 ',t 16
995 6il0I ls4 7A9

829
't08
356
355

30 632
4 il3
83r
086
s33
151
588

48
1

6
4',|

412 7't4 214 413 258 lot 30 489 t3 809 ',t5 680

7) Darunter I 320 (männlich: 772, weiblich: 548) Lehrer an
drei- und vieratufigen wirtschaftaschulen.

8) Darunter 233 (nännlich: 152, weiblich! 71) Lehrer an Be-
rufsobe r sch ulen.

9) Einschl. KoIIegs.
10) Darunter 3{ (nännlich: 15, weibllch l8) Lehrer an Ein-

gliederungslehrgängen für ausländische Jugendliche.'l'l) Einschl. Lehrqänge an volkshochschulen und Oberachule
TeqeL
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4



I Gesantübersichten 'l 983

1.8 Hauptberufliche Lehrer nach Schularten
1 .8. I Vollbeschäftigte khrer

Schulq r uppe

schul art
I uorto"schäfriore I oavon an

I Le':.rer

Schulen der allgemeinen Ausbildung ..
SchuLkindergärten 'l ) .
Grunal- und Hauptschulen
Sonder sch uI en
Real schul en
G)mnas ieD .
Gesmtschul

Schulen der allgemeinen Fortbilalung
Abendrealschulen .....
AbeDdg)mnasien
KoIIegs

Zusafrmen

schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grunal- und Hauptschulen . . .. . ,.
Sonalerschulen
Realschulen
Gymn aa i en
cesMtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abenalglmnas ieD
KolLeg s

Zusammen

Schulen der allgeneinen Ausbildung
Schulkinderqärten 1) .
Grund- und Hauptschulen 2) ....
sonderschulen 2l . .. . .
Real schul en
Glmnas ien
Gesmtschulen 3) .....

schul.en der allgemeinen Fortbildung
Abendrealgchulen . .. ..
Abendgymnasien
KoI Ieg s

Zu sammen

Schulen der allgemeinen Ausbilalung ...
Schulkindergärten I ) .
Grund- unal Hauptschulen 4) .......
Sonde r schulen
Realschulen 5) .....
c)mnas ien
Ge samt sch ulen

schulen der allgemeinen Fortbildung ..
AbendrealgchuLen ......
Abendglmnas i en
Kol Ieg s

Zusammen ..

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen .... ...
Sonile r schulen
ReaI schulen
Glmnasien ...,..:.
Ge samtschul en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendg)mnasien .. J.,...
Kollegs

Zugmmen

Schulen der allgeneinen Ausbildung ....
SchuLkindergärten 'l ) .
crunal- und Hauptschulen
Sonde r schul en
ReaI schulen
Glrnasien
Gesiltachulen 3) ....,

Schulen der allgemej.nen Fortbildung ...
Abendrealschulen .....
AbendgymDaE ien
Kollegs

Zusilnen . ..

Eußnoten siehe S. 35

-34-

30 510 17 171 522 646

t5 965
21 1

6 239
1 595
3 212
4 480

224

9
674
516
903
411
155

5 1r7
9

942
3s6
621

2 354
835

211
5 910
1 518
3 135
4 367

l3l
3't
25
,1

8 397
9

Schleswig-HoI stein
8 175 7 191 15 272 875

202
397
91't
278
030
3l

7
5

l

378

161
35
{6
80
56

315

168
43
31

41

o2
55
80
09
53
't2

1
6

l

11 195
1 976
1 8282 636

893
29

2 5't3

594

329
78

113
91

15 003 I 80s 7 198 15 309

tlamburq

3'l
25
't2

30
19
11

58r
857
337
100

30
19,]

300
21

206
73

215
l4

143
58

8 421 6 882

7
1

6

694 378

264

I 830 1 058

81

159 81

7

316

239

712

9 0l
9

898
85

2s9
558
355
979
662

13
4

2

3 911

Niedersachsen
' 19 12A

13
4

:
I 580 3 6'72 503

43 575 25 219 18 356 1 830

512
93

055
884
910
't 86
384

3 559
84I 175

5 il0
329
928
602

503
I

146
30
65

141
't't 3

,ul
53
12
40
96
53

239
I

83
l8
26
5l
60

4 853
9

479
144
58'l

2 258
782

55
5

34
l6

4 908

55
5

34
16

68
9

4l
l6

43
16

9 083 5 112

23 113
3 581
5 321

10 674
2 5s0

't37

64
73

45 542

49
59

25 385

15
14

19 151

64
11

43 712

49
59

25 321
l4

't I 385

788
88

088
461
474
9,16
325

38
4

,1

738
2

433
198
163
738
204

Bremen
2 050

86
555
269
711
208
121

619
87

026
460
853
941

657

402
195
154
734
170

114
705
499
038
657
108

22 613
3 100
5 l0'l
9 834
2 s27

137

071
54r
486
481
640
108

550
381

26
840

23

1 058

3o;
164
l3

557
11

253
21',l

13
283

6

45 405 26 277

4 825 2 769 2 057

962
85

624
265
699
207

82

169
1

62
7

21
5

73

31
3
9
4

34

88
1

3l
4

12
1

39

'I I
1

3
7
I

'll
1

3I
1

t1 54
115
1 8l
215

88
2

31
3

,2
38

4
,1

3l
3

28

4 657 2 688 r 969

30 2r0

88

110
I

49
l0
12
32

3

lll

709
028
69'7
604
597
856

944
98

400
446
653

No rd rhei n-9le stfa I en
55 891 53 818 'loit

38 990 1

21 3'17 28 320 49
3893 6711 9
6 571 6 020 lt

22 713 10 143 2A
2 293 ',t 634 3

o7'l
028
604
137
901
939
262

53 353
38

21 325
3 481
5 245

20 275
1 949

585
69

271
245

53 938

50 724
990

28 219
5 856
5 622
I 554
I 313

225
29

108
88

50 949

632

93
267
590
911
555
134

tr:
52

412
292
438
344
109

094

41
855
398
479
321

250 810
29 98110 319

I 11 333
54 058 10,1 887

21
113

6 766

l9
90

3 647

2
23

31',t 9

31 '125
342

10 167
2 413
2 334
7 302
9 161

307
2t

206
80

32 012

1't 826
l9

4 015
1 022
1 482
s 318
5 970

221
14

't 43
64

18 047

338
124
't 62
277
437
868

15 955
19

4 005
894

1 449
4 712
5 817

11 254
319

6 123
1 258

828
1 655
3 051

85
1

53
l5

13 339

694
69

290
335

57 585

lle ssen
l3 899

123
6 1.52
1 391

852
1 984
3 197

85
7

53
16

13 985

515
4

39
251

51
865
299

1

545
4,o

123
24

319
't46

l

0
2
21
5
8

870

10
128

33
545
r53

2

5

476

en



Schulg ruppe

Schulart

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1) ..
crund- und Hauptschulen . ... ...
Sonderschul en
Realschulen.
clmnasien . ..
ce samt ach uI en

Schulen der allgeneinen
Abendrealschulen ..
Abendgynnasien . ...
Kollegs.

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Eauptschulen .......
sonde rschul en
Realschulen
G)mnas ien
Ge sant sch u1 en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abentlrealschulen . .. ..
Abenalglmnas ien
Kollegs 5 )

Zu smmen

schulen der allgemeinen Ausbildung .
schulkintlergärten . .. ..
Grund- und tlauptschulen
sonde rschulen
Realschulen 7) .....
clmnasien
Gesmtschulen

Schulen der
Abend r e
Abendglmnasien . .. ...
KoIIegs I )

Z u samme n

Schulen der al
Schulkinde
crunal- und
so nde rschulen
ReaI schul en
clmnasien 9) .....
Gesmtschulen

Schulen der aLlgemeinen t'ortbildung
Abentlrealschulen . .. ..
Abendg)mnas ien
KoIlegs.

Zusilnen

schulen der allgeneinen Ausbildung
schulkindergärten l) .
crund- und Hauptschulen 10) ...
sonde rschulen
ReaI schul en
Glmnas ien
Gesiltschulen

Schulen der alLgeneinen Fortbildung
Abendrealschulen ll) .
Abendgymnasien
Ko11e9s 'l I ) ... ..

Zu9anren

schulen der allgeneinen Ausbilalung ...
schulkindergärten | ) .
Grund- untl tlauptschulen
Sonde rschul en
Real schul en
clmnas ien
GesmtEchulen

Schulen der allgeneinen Fortbiltlung ..
Abenalrealschulen . .. ..
Abendglmnas ien
KoIIegs.

Insgesilt ..

1 ) Einschl. vorklassen.
2) EinschL. schulkindergärten.
3) Einschl. der nicht nach Schularcen aufteilbaren Lehrer

schulformbezogener ZHeige an Gesmtschulen.
4) Einschl. Realschulen. ohne I€hrer der Sekundarstufe r.
5) Lehrer der Sekundarstufe I.
5) Darunter 75 (männlich: 53, weiblich: 12) Lehrer an Tech-

nischen oberschulen und wirtschaftsoberschuLen.
?) Darunter t 057 (männlich:709, weiblich: 348) Lehrer an

drei- und vieratuf igen wirtBchaftsschulen.

vo I I be schäft igte
Leh re r öffentlichen schulen

I Ge6äntüberBichten I 983

'1.8 Hauptberufliche Iphrer nach Schularten
1.8.1 hUbesch5ftlgte I€hrer

Rhei nland -P fal z

Davon an

privaten Schulen

11323 r65
88

12 220
2 164
2 AO4
5 713

216
t:

54

23 219

t2 765

5 904
984

1 392
4 345

137
46

552
88

055
9r5

029
200
,1

1l 992

5 838
832I 321

I 859
130
,2

29

12 021

9 550
85

6 224
I 084

932I r60
?0

:
5

9 565

86
315
480
012
427

79

:
8

408

587
171
492
584
549

,1

17 550
2 zsq
2 904
3 817

'191

72
3

64
26 902

214
823
871
746
932
448
394
,:

4;
12 811

3'l
21 586

Baden-Wü rttembe rq
| 23 140 54 818

't 54
548
t5l
't 4a

16

,2

20

533

66
152

11
477

1

1't

790

111
53

126
612

84
813
{59

1

3

150

10 400

3

2l 551
438

I 513

J94

620

21

12
I
2
5

8r0

88
396

80
267

9

l
3

8il3

35

t3
2
6

ll

215

474
55

284
975
440
86C
845
,2

t89
319

83
819
122
520,,:

t6l
429
593
655

81

24
4 5't
662
315
726
115
609

33 321
13

13 158
2 363
5 155

11 05r
386

63
223

,1

't2

s63

4 335
372
209

1 431
206r 333
785

1

3

4 339

l1 504
2 9s2
3 370
I 054

5
9
4

78

59 292
t;

21 752

Baye rn
26 830

54 953
63

33 39035 540

66 6A2 19 852

67 013

14

6 550 4 251

5 543
36

3 255
534
816

I 786
'155

17

l7

a 211
6

1 944
287
526

1 316
98
14

saar land
2 406

30
1 3r2

211
350
410

57
3

2 653 2 319

247 14'l

23A

234 382

6;

6 109

21

61 584 17 173 24 511

62 0l 1 t7 428

2 189

4 998 2 679 2 3t9

16 621
{ 540
7 950

11 043
418

r8 804
1 511
4 417

12 292
t49

l3l
20
26

285

26s
32'1

18
26

241

255
l5
21

219

l8 971
2 382
5 052

lt 226
221

259
11
21

221

40 111

17 489
1 429
2 315
3 162

ll6
12

3
5

64

21 s81

328
700
224
589
153

4
2

2

002

36 293
940
732
45{

151
87l
635
93

't

2
6

5

249
35

211
493
832
s55
116

17

l't

990
6

918
210
505
214

11
14

14

259
2q

299
223
327
342
l9

3

3

391
1

39
41
44

230
39

217

26
17
21

162
21

147
,|

l3
24
23
68
l8

2 409

Berl in (west)
6 173

531
1 235

703
142

1 100
762

55

l9

6 829

Bundesg ebi et
170 r13

6 266 4 004 2 262

203

47

12 793
541

5 168
I 05il

973
3 076
I 981

't45
1

45
99

l2 938

020
t0

933
35.|
53r
916
219

89
1

26
62

12 173
525

4 959
967
912

2 890
1 920

145
1

45
99

12 3r8

5 782
10

I 886
319
505

I 870'l 191

89
1

26
62

5 871

6 39',|
s15

3 073
648
406

1 020
'129

55

l9
31

6 44't

620
16

209
a'l
6l

't85
51

32
25

105
2A

382
t6

162
55
36
80
33

t85
3

174
35
48

102
21

'|

388

105
251
701
113
455
717
858
ls5
178
s41
r3r
251

82
14
29
75
l3

!

912
t5l
855
769
185
366
535
613
128
6r6
869

211 5A5 110 676 364 789 205 113 159 516

352

'172
29
45
92
19

801
855
533
292
838
144
534

81
12
27
59
12

1

599
108
799
331
917
153
39r

159
2

90
16
11
23

7

102
144
134
961
921
595
't{3

23 304
395

2 165
5 821
2 62't
9 959
2 124

r68

21
'145

23 472

12 271
5l

1 055
2 438
1 269
6 213't 244

't 39
2

t9
I t8

t2 112

l1 031
342

1 112
3 383I 358
3 755
r 080

29

2
21

1r 060

3 090
9r 845
20 744
19 279
27 351
I 223

543
50

271
262

988
176
a26
985

414
126
591
751

514
50

229
2J5

8) Darunter 203 (nännlich: 155, ueiblich: 48) Lehrer an Be-
ru fsobe rsch ul en.

9) Einschl. Kollegs.'lO) Darunter 29 (männlich: 15, reibIich. l{) Lehrer an Eln-
glietlerungslehrgängen für ausländische Jugendliche.

11) Einschl. Lehrgänge an volkshochschulen unil oberschule
TegeI.

35

Zusilnen ...

Igemeinen Ausbildung
rgärten 1) .........
Hauptschulen......

Fortbildung .
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1.8 Hauptberufliche Lehrer nach Schularten
1. 8.2 leil.beschäftigte Lehrer

Schulg r uppe

sch uI a rt

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und tlauptschulen . ... ...
sonde r schulen
Re al sch uI en
Gymnas ien
Ge samt sch ulen

Schulen aler aIlgeme.inen Fortbj.Idunq
Abendrealschulen,....
Abendg ymnas ien
KoIlegs.

Z u sammen

Schulen der allgemeinen Ausbildung ....
Schulkinderqärten 1 ) .
crund- und Hauptschulen
Sonde r schul en
Realschulen
Gymnasien
Gesantschulen

SchuLen der allgemeinen Fortbildunq ...
Abendrealschulen . .. ..
Abendg)mnasj.en
Kollegs.

Zusammen . ..

Schulen der allgeneinen Ausbildunq .
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen 2) .....
Sonderschulen 2) .....
Realschulen
cymn as ien
cesmtschulen 3) .....

Schuler! der allgemeinen Fortbildung
Abenalrealschulen .....
Abendgymnasien
Kollegs .

Zu sanme n

Schulen der allgeneinen Ausbildunq
Schulkindergärten 1) .
Grund- und Hauptschulen 4) ...
Sonderschulen
Realschulen 5) .....
clmnasien . ..
Ge samt sch ulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abenalrealschulen . .. ..
Abendgymn as ien
Kollegs ,..... . .. ..... ,

Z usamme n

schulen aler allgemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen . ... ...
Sonderschulen
Real schul en
clmnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendgymn as i en
KoIIegs.

Zusammen

Schulen der allgemeinen Ausbj-ldung
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Hauptschulen . ... .,.
sonde r schuf en
Realsch ulen
clmnasien
cesmtschulen 3)......

Schulen iler allgemeinen Fortbildunq
Abenilrealschulen . .. ..
Abendgymnas i en
Ko lle9s

Zusammen

841
146
524
309
896
882

84

9

4

Schle swig -Ho lste in
315 4 s26

1 145
56 2 468
rl 2984't 849

17 6 106
24 60
45
-51_

4 581
85

2 483

881
476

62

150
51
41
17
't3

6

138
60
34
15
10

4
l5

293

49
9

44
174

'17

4

4

291

388
85

434
253
839
102

45

5

:

22
1

7
2
3
2
7

4 850

4 150

17 059

r40
19

't58

324
171
535

10
1

6
3

48
l5
28

266
86

2

3 945
18

I 689
223
308

1 115
591

10
'|

6
3

3 9s5

45
15
26

249
81

2

2

319 4 53',|

443

445

1 553

1 550

188

Hambu rg
3 691

l9
1 710

2',t 2
296
911
549

I
,|

4
3

3 705

N- ied e rs achsen
l5 506

B r enen

419 3 536

1 3s3 t4 964

52A
t8

643
208
282
857
510

195
1

59
4

16
61
44

593
l0

5't8
r33
683
166

83
10

3

1

195 26

142 200

742 200

,i
17

4 590

't6 317

26

2

;
17

5

't

4 391

1 503

r50 r 38

169
1

61
4

14
14
19

169

542

rsö
58

7
205

92

11 007
780

1 662
2 634

9'16

r0 511
?11

1 541
2 019

104

,i
1l

l5 531

802
709
655
3s9
792

,t
t4

349

496
69

121
595
272

1

4
3

10

1

2

16

471
56

121
525
180

'7

4
3

350

10 331
553

1 534
1 834

512
25

14
l1

14 989

205
7',l'l

215
184

25
tl

,i
92

t8
14

17 091

812
10

554
't 44
757
24A
119

14
9

'74
't2
19

620

644
l0

540
13s
683
116
100

716
!0

532
142
7 \'7
231
102
l5

3
,r_

191

248

580

703
441
966
129
4l
59
29

411

181

14
9

'74
67
l9

5

5

512

5',!

22
2

10
17

15
3

12

10
3
1

56

19

1 847

I 438

r 340

t2
90

254

l9l 1 654 I

No rd rhe i n-We st fa len
2 226 29 681 30

819 ',t1 794 18't1 1 514 1

20't 3'179 3
855 5 6A7 5267 807
26 113
8 33

l1 52'1 28
2 252 2-9 194 30

941

8'18
58

178
650
233

24
I

11
5

34r

762
524
525
197
733
105

{8
24

33
99

281
095
108

10

279

1

9
29

206
34

2

51

31 907

18 613
1 691
I 986
6 543
r 074

139
4l
63
35

32 046

2A

17
1

3
4 89

7

4
6

1 629
2

281

101

6

llessen
7 818

7 865

1 971 28 446

7 958 439

876
323
451
989
800

nr9

19
51
34

286
84

2

1 348

319

18
41
28

213
13

l
,l

380

014
403
509
434
078

61
12
41

2

499

120
33
30

232
205

13
1

11
1

633

894
J70
419
202
873

48
1l
36

1

519

ll9
23
24

159
194

12
1

1l

3 99s
345
4'7 5

I 148
1 994

0

59
12
4't

47
11
36

Fußnoten siehe S 37

36

8 017 s3l 7 486 482 102

| ,"r, o"schäftigte Davon an

I Lehrei

:

;



SchuIg r uppe

SchuI art

Schulen aler allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Hauptschulen
Sonde rschul en
ReaI sch ulen
clmnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgeneinen Fortbildung .
Atlendrealschulen .,...
Abendgymnas i en
Kollegs.

Zusammen .

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- uDd Hauptschulen . .. .. ..
Sonde r schulen
Realschulen
Gymnasien
Geamtschulen

Schulen aler allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
AbeDdglmnas ien
KoIlegs 5)

Zuganme n

Schulen <ler allgemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten ..,,
Grund- und Hauptschulen . . .. ...
Sonde r schulen
Realschulen 7l .....
Glmnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen , .. ..
Abendq)mnas ien
KoLLegs 8 )

Zusanmen.

Schulen der allgeneinen Ausbilalung ...
Schulkindergärten 'l ) .
Grund- unal Bauptschulen
Sonderschulen ...,.:......
Real gchulen
cymnas i en
Geaant sch ulen

Schulen der allgeneinen Fortbildunq ..
Abendrealschulen , .. ..
Abendgymnasien
xollegs.

Zusamnen ..

Schulen der allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten I ) .
Grund- und llauptschulen 9) .......
Sonderschulen
Real schuL en
cynnas ien
Ge sant sch uI en

Schulen der al
Abend real s

lgemeinen Fortbildung
chulen l0)

Abendglmnas ien
KoIlegs 10) ..

Zusamnen

Schulen der allgemeinen Ausbi
Schulkindergärten I ) ..
Grund- und tlauptschulen
sonalerschulen
Re aI schulen
cymnas i en
cegiltgchuIen

'l Gesamtilbersichten I 983

1.8 Hauptberufliche Lehrer nach Schularten
I .8,2 Teilbe6chäftigte I4hter

Rhe i n1 and -PfaI z

Davon an

privaten Schulen

5 306
3

3 113
239
181

I 123
A1

500
1

r89
13
58

221

805
2

924
226
719
899

36

4 870
3

3 049
179
711
898

21

142
I

't 84
10
55

't 19
3

'9
5
3
3

il5
2

2

60

47

6
,|

't7
20

3

1r8

42
5

21
39

5

26

42
5

27
45

6

428
2

86s
r69
649
119

24

64
60
13

225
lil

,,:
59
57
70

r80
12

435

5

5

4'll

1 724

4

7

5 313
;

4 810
;

4 812
I

I 429

21 125
1't 2

10 128
1 499
3 560
5 295

468
,2

14

21 139

3 121
15

840
124
530

1 {00
111

:
6

1 t27

l8 604
.t 56

9 888
r 375
2 930
3 898

357

:

503

918

Baden -Wür ttembe rg

{43

602 1 I 565

515 1l 603

20 439
128

10 539
1 242
3 189
4 162

219
t:

812
1l

824
14

572
274

5'l
6

7 627
111

9 8't5
r 158
2 A17
3 488

222
4

246
44
89

25't
1't I

536't89

4

309
5

16
50
58

126
54

97'l
39
13

207
I ',t3

'll0t35
1

381

it

309 981

336 I 388

2

338 1 390

13 892

a 799
527

2 125
2 359

86

54
5ll

38
13 945

15
1

5
9

951

8

l8 512

Baye rn
12 95^

I 475
501r 930

1 911
75

3c
4
6

29
12 993

273
5

61
257

6

l3
1

5
1

8 331
311

1 289
1 s97

38

4
6

27

195
201
775
505

42
4

5l
15

r 34
131

5

2

t {1
192
5{t
374

37

'?
2

l0
20 449

i
2 818

;
17 631

;
| 290

12 168

324
20

195
388

't 1

312
15

114
59

257
222

25

1

saarland
I 186

15
692
5l

230
171
l9

I

8 504
3r6

I 350r 854
4n

50
5

1l
34

12 2t8

257
15

124

240

r39
l5

685
52

211
157

16

I

1

;
1 728

6
2

26
4

1 313

4 148

19

126 I 187 r 258

16

526 3 622 3 909

'I l8 I 140 55 4;

192
t

84
30
21
45
l'l

,|

I'.
't93

4 058
62 r 60

199
127
850
516

90
2

12
16

s09

154
26
34

193
102

11

Berlin (west)
3 549 3 g20

55
2 005 2 06a

111 1 61
293 304
657 779
{1il 503
77 89
2l11 t2'6076

463

146
l8
32

16?
100

17

357
5

922
143
2't2
612
403

1

ll
50

238
I

92
38
23
't1
l3

1

I

8
8
2

26

510
37',l
004
073
190
110
102
432

69
174
189

942

Bundesqebiet
10 s39 't03 97rl8 353
3 102 50 902

403 5 670
I 461 13 729
4 447 ',t8 323
1 108 4 994

98 334
10 5941 131
45 144

r0 637 104 l0s

16

480 3 429

r07 519 9 r49 98
64 12
69 2 946 50

239 46

310 6991 r390 560r252 107 5 101183 835 116 71963

schulen aler aI
Abend rea I s

I t4

61
6

15
22

5

114

59 292 4 961 8t4
7A 1 224 12 554 1 412
68 3 740 15 928 I 102

381
405

68
r70
t 58

895
91
't0
43
38

485
315

58
'121
130

721
26

I.4
21

1 017

t't I 703
237 ',t ',t75
70't 2 395
21 3 508

1 19
-1
-47 14

r 397 5 620

Abendg]mnasien.
Kollegs ... .....

Insgesamt. 107 925 9 210 98 685

7) Därunter 253 (nännlich: 53, ueiblich: 200) Lehrer an
drei- und vierstuf igen wi, rtschaftsschulen.

8) Darunter 30 (männlich: 7, weiblich: 23) Lehrer an Berufs-
obe r schulen.

9) Darunter 5 (männlich: 1. seiblich: 4) Lehrer an Ein-
gliederungslehrgängen für ausländische Jugendliche,

10) Einschl. Lehrgänge an Volkshochschulen und oberschule
TegeI.

I ) Einschl. vorklassen.
2) Einschl. Schulkindergärten.
3) Ei.nschl. der nicht nach Schularten aufteilbaren Lehrer

schulformbezogener zweige an Gesiltschulen.
4) Einschl. Realschulen. ohne Lehrer der sekundarstufe r.
5) Lehrer der sekundärstufe I.
6) Darunter 8 (männlich:4, weiblich:4) Lehrer an Tech-

nischen oberschulen und wirtschaftsoberschulen.

Te i lbeschäftigte
Lehrer öffentlichen SchuLen
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1 Gesamtübersichten 1 983
1.9 Nebenberufliche Lehrer nach Schularten

schu lgr uppe

Schu I ar t
I N.o.no..rrriche Lehrer Davon an

t"'"='""''

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen . ,. ...
Sonderschulen
Re aI sch uI en
Gymna s ie n
Gesamtschulen

schulen der allgemeinen
Abendrealschulen ..
Abendgynnasien .. ..
Ko I Iegs I::J:::::

Zu samme n

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) ,
Grund- und Hauptschulen . .. .. ..
So nd erschul en
Re aI sch ul en
cymnasien
Ge s an tschü I en

Schulen der allgemeinen Fortbi.ldung
Abendrealschulen . ... .
Abendglmnas ien
Kol leos

Z usanmen

Schulen der al.lgemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten 'l ) .
Grund- und Hauptschulen 3) ....
Sonderschulen 3) ......
Realschulen
cynnas i en
Gesantschulen 4) .....

SchuLen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . . ...
Abendglmnasien
Kol legs

Z u s amnen

Schulen der allgemeinen Ausbildung ,
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- uno hauptschulen 5) .....
Sonderschulen
Realschulen 6) ,..,.
Gymnas ien
Ge s amt s chul en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ,.
Abendgymnasien
KoIlegs

Zusmnen

Schulen der'allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen .......
Sonderschulen
Re a1 sch uI en
cymnasien
Ge samtschul.en

Schulen der allgemeinen FortbiLdung
Abendrealschulen .. ,. ,
Abendglmnasien
Kollegs

Zu smnen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Sc.hulkindergärten 'l ) .
Grund- und Hauptschulen . ......
Sond er sch u 1 en
Realschulen
Gymnasien
Gesmtschulen 4 ) ......

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendgymnasien
KoIlegs

Zusilmdn

Fußnoten siehe S. 39

1 835 1 044

-38-

2'7
18

1 276 203

Schl esw ig-Ho 1 s te i n
2 442

4
813
222
525
170

I
21

a1

964

174
14

261
453

2

13

418
4

639
148
364
31't

6

2 39't
4

792
218
624
751

2

21

943

165
'70

261
nn2

2 453

215

13

145

1 958

164

164

5 140

5 148

13

l3

r 838

1 842

454
4

626
148
363
311

2

I
8

156
211
215
558
102

4

3
1

306

45

4
1

't3
6

309

24

l3

;
6
4

21

8
4

2

I
I 21

1 486 2 418

35

38
r 30

49

tb
17
46
25

27
19

6
96
15

111

8
4

34
33

917

146

10
7

21
84
24

205
1

11
12
31

132
12

31
29

4'15
6

59
36
9'l

240
27

34
31

:
509

. 2)Hamburg
129

Hessen

956

90

9
4
4

65
I

1 452 45

'l 1l

3 302 309

14

t8
15

2
31
I

-
74

21

56

1

3
17
l9
l6

24

55

7
1

l5
15
17

90

449

s3;
300
433
606

I
1
1

457

515
151
143
230
43 r
464
196

444
108
262

74

644
72

155
983
r04

, 129

Ni edersach sen
I 3 491

2 1g3
'. 228, 278

523
169

4

3
'I

3 495

444
96

161
112
192
578
139

84
24
41
13

568

190
274
426
462
t88

634
63

151
904

85

41
26

7
141

85

10
9
4

'19
l8

11
3

65

55

120 189

189

8

1
1

1 962

Bremen

236 211

Nord rhe i n-tges t f al en

459 213 246

3 208 2 028 1 180

210
5

52
24
66

108
15

3
2

l

425
6

t2

93
214

15

34
ll
:

182
1

12
12

123

243
5

50
23
64
91
10

3
2

l

50

7
1

4
26
12

31

120

23

5

;
9
'l

.

4 059 2 491

301

2750

13r
55

116
118
239
886

360
84

215
61

444
15r
131
113
31 1

992
85

735
55

770
89

r80
624

17

364
87

238
39

293
69

195
29

11
18
43
10

80
21
24
35

851

r09
95

361
84

131
368

59

111

12
5't

120
412
110

395

5
29
59

262
40

67
15
20

463

375

6
28
bt

210
70
13

6
4
3

388

't26

54 1

19
107
543
356
r09

't2
55

949

294
3l
54

380
r 90

95
7

52
26

341
48
53

163
155

14
5
3
5

191

540
49
77

214
246

294
10
35

't59
149

40
2

26
12

688

578

346
39
41
55
97
't0

3
1

6

588

59
7

38
14

s59

500

1

30
30

329
110

21
18

221
4l
55

5
36
ld

356

1

9
12

r08
69

4

,_

7't 1 1 226 548

50
5

2



schulg ruppe

sch uI a rt

Schulen der allgeneinen Ausbilalung .
Schulkindergärten l) .
Grund- und Hauptschulen
Sonde rschulen
Realsch ulen
G)mnasien
Gesmtschulen

Schulen der allgeneinen Fortbildunq
Abendrealschulen .....
Abendgymnasien
KoIlecB .

Z usmmen

scholen der allqemei
schulki nde rgä rte
Grunal- und Haupt
Sonderschulen ..
Realschulen . ...
Gymnasien , .....
Gesilt6chuIen ,.

Schulen der allqemei
Abendr e al schulen
Abendglmnasien.
Kolleqs 7) .....

nen Ausbildunq
n 1) .........
schulen . ... ..

nen Fortbildunq

Schulen aler allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten .....
Grund- und Eauptschulen . .. ....
sonde rsch ulen
Realschulen 8) .....
clmnasien
cesmtschulen

schulen der allgeneinen Fortbildun_o
Abendrealschulen . .. ..
Abendgymnasien
ßo11e9s 9 )

Zusmmen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkinderqärten l) .
Grund- und Hauptschulen . ... ..
Sonde rschulen
Re alschulen
cynn aa ien
Ge samt schulen

schulen der allqemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendgynnas ien
ßoIlegs .

Zusmmen

schulen aler allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten l) .
Grund- und Hauptschulen . . .. ...
sontlerschul-en
Re aL sch ul en
Glmas ien
Gesilcschulen

Schulen iler allgeneinen Fortbildung
Abenalrealschulen l1) .

. Abendglmnasien . .. ..
Kollegs lt) ......

Zusamnen

Schulen der allgemeineD Ausbildung .
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen
Sontle rschul en
Re alschulen
cynnas i.en
cesmtschulen

schulen der allgemeinen Fortbilalung
Abendrealschulen . .. ..
Abendglmnas ien
Kollegs.

In s9 e samt

Einschl. vorklassen.
Außerdem 7'10 Jugendleiter und pätlagogische unterrichts-
fiTrfen

3) Einschl. schulkindergärten.
4) Einschl. der nicht nach schularten aufteilbaren Lehrer

schulfornbezogener zweige an Gegiltschu1en.
5) Einschl. Realschulen. ohne Lehrer der sekuntlarstufe I.
5) Lehrer der Sekundarstufe I.
7) Darunter 75 (männlich! 65, reiblichr 10) Lehrer an Tech-

niachen oberschulen und wirtschaftaoberschulen.

)

Nebenberufliche Lehrer
6ffentlichen Schulen

?usmmen I männIi ch I we ibl ich

1 cesamtüberaichten I 983
1.9 Nebenberufliche L€hrer nach Schularten

Rhe i n1 and -PfaL z

Davon an

4

privaten Schulen

350 t70858
10

{85
329
413
522

38
23

836
7

516
146

a71
l8
18

-
18

854

2 022
3

970
183
201
545

20
5

4 508
l02 445

293
424

r 304
28
,1

2 666
't

1 502
132
247
766

12

:
8

2 674

842
3

943
15r
181
s38

l5

!

{l
35
15

2ts
'10

,]

11

361

lil
I'l
25

t't r

6

,:

r80

27
22
20

107
il

l
I

181

23

4 88',1

512
2 021 4 520

Baden-wü rttenbe rg
5 341 r0 895

341 383
3 s04 6 447

3? I 352
615 1 050

1 339 2 583
111 40

216 1 21
96

120
50 123

6 61'1 rl 018

Baye rn
I 443

753
297
469
216
510
115

26
,:

l9
112

085
13
70

188
151
356
232
26J
632
481
r44
349

280
538
868
881

4

52
9
2

{'t
621

11
1 301

901
711

48
89
21
48
20

3 126

198
29
35
93
52

202
87

006
536
361
r03
504

588
44
35
95

't 05
164
115

257
96

120
41

8{5

846
l0

180

11 981
455

6 557
5 il0

1 207
2 949

2't2
1 385

532
447
261

13 357

5{0
lls
053
'169
592
510
101

110
535
361
207
750

s 112
86

3 018
16

540I 408
t{

,01

10;
5 246

9 111 6 511 3 037 1 t65 1 87218 785 10 342

r9 079

'15 748

3s2

84 350

95

Bundesqebiet

178
118
990
4 4',|

58
294

50
56

188

4 857
485't 676

7 295
28

232
37
52

143
10 574

3 321
t 632
I 31,1
2 146

30
62
13

4
45

8 505

saarland
83

68
2
5

:

I 104
817

2 089
4 128

t0
205

29
I

158
l5 953

4 824
279

1 221
2 A4't

6

r53
20

6
127

9 330

373

31t
5

't5
39

I
I
8

38;

7

't

I
8

290

243
4

't 1

3t
I
1

'l

2g;

ll0
4

12
25

243
3
9

19

33
207
{55
148

22
79
11
16
l6

1l
094
416
265

26
t0

4
2
{

sa2

555
45

189
271
67'l
980
'll0
285
108
128

49
851

274

12

I

4
l3

1

21

1 214

't6

;
2

l2
I

't6

30

BerIin (wq51;1 o)

171
a

49
't4
20
74
18

105
1

43
9
9

34
9

26
8

13
35
13

2

I
21

7

135
121

2
11

178

21
5
5

12
6

178
!48

3

355

r 35
123

2
11

208

42
25

I
15

1 4'l

r 78
148

3
27

42
25

1

t6
95

1

6
5

l1
40

9

a2
2

23
6
1

39
5

30
1

4
3
3

17
2

52
1

l9
3
4

22
3

52a2

50 155
629

23 119
3 897
6 431

14 774
1 296
2 505

981
912
612

52 661

24 623
450

11 529
2 713
3 t14
6 007

7s0

4i 794
554

22 814
2 242
s t29

12 111
644

t 003
300
315
388

22 131
149

1 1 4'14
'140

2 645
7 384

304
789
243
25s
291

23 526

21 057
i!0 51l 340

I 502
2 443
5 02'7

340
214

51
60
9'l

21 271

5 362
'15

305't 555
1 3082 367

652
I 502

6 8',|
591
224

7 464

2 196
l0

115
384
637I 387
242

1 217
573
469
115

4 013

25 533
179

11 590
1 124
3 323
I 771

546
2 006

815
124
455

499
165
188
146

27 539 25 122 44 197

8) Darunter 598 (nännLich: 382, weibLich: 2'15) Lehrer an
drei- unil vierstufigen wirtschaftsschulen.

9) Darunter 149 (männlich: 109' reiblich: 40) Lehrer an
Be r ufsobe rsch uI en.

l0) Außerdem 740 Studienreferendare mit Lehrauftrag und 801
Eh?Ei[?akt i kanten .

11) Einschl. Lehrqänge an volkshochschulen und oberachule
'Teqe1.
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Lehrmt spr üf ung

Alter von ... bis
unter . .. Jahren

(m=männlich, w=weiblich,
z = zusammen)

Lehrmtsprüfung für
Grund- und Haupt-
sc hul en

unter 3 0

30

35

35

40

45

50

55

60

65

m

m

m

z

m

m

m

m

z

tu

z

m

z

m

z

m

m

m

z

m

m

z

m

z

m

m

40

45

50

55

50

55 und äIter

Ohne Angabe

Lehrmtsprilfung für
Sonde rschul en

unter 30

l0

35

40

45

50

55

60

55

35

40

45

50

55

50

55

und ä1ter

m

m

2

n

z

m

z

Ohne Angabe

Fußooten siehe S. 44

55
534
590

16
I

24

40
16
55

40

83
46

'129

1.6
165
1A2

40
358
408

Bunde s -
gebiet

schles -
wig -
!"J-r rstetn

Hambu rg Nieder-
sachseD Bremen

Nord-
rhei n-
west-
falen

He ssen
Rhein-
land-
Pfal z

Batlen -
wüittem-

berg Baye rn Saar-
land

I cesamttlbersichten | 983
1, I 0 ttauptberuf liche Lehrer nach Lehrantsprilf ungen und Altersgruppen

BerIin
(west )

16 269
126 517
202 786

11
507
584

10 449
19 992
30 4,11

22 043
45 304
61 341

243
2 116
2 419

6 107
9 081

15 188

l4 578
20 919
35 s57

r8 550
21 000
39 550

2 011
2 ',t25
1 r99

125
281
{09

2 612
t3 506
16 218

1

21
22

3{6
I ß91
2 237

543
5 ',|58
5 701

15
211
232

409
464
873

68
r48
216

150
553
703

11 159
32 s 15
50 215

15
98

't 13

541
747
388

4 888't2 848'l't 736

102
608
710

t 310
2 557
3 897

3 425
3 495
6 920

357
564
921

16 4r7
23 259
39 576

l6
115
131

2 426
4 321
6 111

4 736
8 855

13 601
16't
219

r5 951
21 064
37 025

14
140
154

2 122
4 045
6 16'7

4 '125
8 093

12 818

20
95

115

't' 293
1 813
3 r05

054
983
031

3 907
3 521't 434

490
461
954

33s
896

1 231

I 599
10 367r8 966

11
48
59

1 135
1 855
3 000

7
63
70

706
755

1 46r

1 s21I 057
2 5-t8

1 714't 591
3 355

302
164
466

126
341
473

5 140
6 401

11 541

518
904'I s22

1 503
2 515
4 119

449
544
993

oo2
579
581

1 155
1 359
2 514

182
127
309

121
255
316

?01
391
098

10
48
58

a46
976

1 422

1 923
2 121
4 514

I
l8
26

589
518

1 761

1 121
151

1 872

657
701
354

216
't60
375

231
73't
568

2 261
1 509
3 870

312
241
553

608
s53

1 171

242
131
3?3

395
204
600

52
44
96

54
41
95

l3)

3l}',

620
629
249

;
4

3
2
5

;
2

35
99
34

912
602
514

362
940
302

2
20
22

9
30
39

89
4't
35

22
I

30

41
22
59

84

09

89
50
49

82
52
34

31
33
70

41
38
79

I
2

1 282
2 070
3 352

2 813
2 t67
5 040

4 131
3 871
I 008

401
452
859

488
1 222
1 7't0

3 017
4 417
1 191

7
22
29

3
13
15

,l

1

2

;
,|

2
34
35

2
9

l1

592
363
9s5

1
58
65

4
10
44

412
10 240
11 052

35
965

I 000

777
9 275

10 052

l0 463
10 916
21 439

279
466
145

| 212
1 276
2 548

r58
169
727

3 02{
4 145
7 169

107
903

1 610

'181
563

1 444

2 032't 507
3 539

1 73A
1 172
2 910

255
153
418

217
412
629

513
2 312
2 985

6
56
62

69
168
231

5
31
36

230
1 121r 351

44
161
21 1

83
287
370

100
215
3?5

50
192

I
26
34

8
49
57

718
405
144

30
'76

106

t 78
347
525

172
159

1 271

127
243
370

131
122
253

402
369
711

306
295
601

34
53
87

l0l
135

2 1A4
1 977
4 161

31
81

118

212
265
498

49s
763

1 258

125
't 17
242

182
o,

274

573
244
817

427

660

50
36
86

2 616
1 682
4 358

69
123
192

309
220
s29

33
20
53

618
50s

1 281

1't2
103

20'l
72

279

522
179
701

550
246
195

91
29

120

,15
85

130

49
45
94

204
112
315

17
14
3t

487
396
883

85
42

128

81
34

't ls

't94
14

26A

205
81

285

42
9

51

23
24
47

131
509

1 240

88
10

158

11
10
21

294
230
524

41
18
59

l4
4

l8
21
15
36

841
s48

1 389

152
71

229

2A
t,l
42

60
31
97

44
28

89
42

't31

47
3',|
78

234
111
345

30
6

36

12
9

21

19
9

28

26
39
55

34
40
74

;
4

;
I

14
4

18

2
2
4

't06
532
638

2
5
I

;
9

;
{



Lehramt sprüf ung

Alter von ... bis
unter... Jahren

(m=männlich, w=veiblich,
z = zuaaEren)

Lehrmtsprllfung für
Realschulen 2) ....

unter 30

35

ohne Angabe

Lehrmtsprüfung für
cymnasi en

unter 30

ohne Angab€

t0

t5

50

55

50

55

30

35

40

45

50

55

60

65 untl äIter

35'

40

45

50

55

50

55

30

35

40

45

50

55

60

65 und äIter

Fußnoten siehe,s. 44

t 575I 761
5 335

t0

-41

12
!1
23

289
1 390
1 619

'I 285
3 371
4 5s6

t3t{
21

32
14
46

Bundes-
gebiet

schfes-
ei9-

"131,, 
,

Baemen

No rd-
rhei n-
we at-
falen

He ssen
Rhein-
land-
Pfalz Baye rn Saar-

Iand

I Gesiltübersichten 1983
l. 1 0 Eauptberuf Iiche Lehrer nach l€hrmtaprüf ungen untl Altersg ruppen

426

BerIin
(west )

19 795
46 456
85 251

2 176
4 490
5 565

5 835
4 474

10 309

I 5l I
2 445
3 955

I 408
1 570
2 978

6 321
5 023

l1 3{4

4 15',|
3 291
7 4{8

542
5r3

1 095

666

092

1
I
9

19
55
35

79
88
68

659
007

3{8

63
92

2
3

1

5
7

11
131
154

80
469
549

55
203
259

120
350
480

55
2AA
343

218
603
881

182
419
601

't7
95

112

107
212
319

I 4{{
ll 079
19 523

.304
r 005I 310

358
627
99r

I 'l8l1 517
2 994

098
947
045

108
214
322

t37
610't 0{7

I 852
3 16r
5 013

305
s66
871

'I 551
978

2 529

570
1 204
1 174

1 500
1 072
2 572

164
588
952

I 369
2 194
3 563

254
340
598

250
400
550

995
.s26t 822

115
90

205

323
391
711

I 8{2
7 197

16 039

55't
r 037
1 594

103
489
192

1 359
1 720
3 089

053
5'19
632

346
216
s62

268
399
661

981
658

I 539

145
5l

206

197
239
436

8r9
315
rl4

307
414
7 8',|

159
388

1 t't1
126
233
3s9

9sl
'17 4

1 125

1 129
796

1 925

227
87

3',t 4

711
217
928

417
229
646

89
21

tr0
1'
96

't 69

539
510
r69

1{8
z3a
385

359
129
488

91
122
219

540
311
9l I

s94
4',I5

I 010

91
35

132

379
123
502

224
122
350

43
t5
s8

5{
59't't3

1 4't
855
002

190
331
521

408
't 29
537

157
156
321

681
371

t 052

970
5l I

I 581

9!
22

I t3

2Al
t 19
400

180
60

2AO

41
9

55

132
41

179

1 l4l
488

1 529

83
63

145

l3{
30

161

30
29
59

238
s2

120

444
200
644

29
12
41

13
3',|

104

58

95

t8
I

26

747
505
253

2la
4 355
4 s13

529
2 151
2 680

78 485
40 't65

r18 55',|

2 831'l 80il
4 635

23 213
13 240
36 513

4 416
2 065
5 541

r I 954
5 562

19 515

1 286
505

1 791

392
629
021

|t45
639

I 785

7 466
3 828

11 294

12 912
7 031

l9 95s

004
895
899

510
683

l 193

1 115
2 111
7 226

269
378
641

161
231
394

217
416
6t3

s il9
748

1 291

72
75

147

51
r40
t91

19 538
't 1 581
31 219

658
621

1 281

491
296
157

242
206
488

6, 811
4 839

1l 71 5

I 733
755

2 458

023
631
654

'10-l
266
913

3 026
1 476
4 502

281
r37
4r8

l5 833
5 718

22 551

716
342r 058

I A16
535

2 412

321
r46
461

835
959
795

1 431
383

I 814

946
3s't

1 303

2 '150
516

3 366

o77
962
039

617
340
95't

709
670
379

400
596
096

,|

2

5s5
591
246

94
45
39

62
19
42

8
I
7

2

2A
5

29

t
,|

I
2
3

;
4

;
2

2
I
3

7
20
27

r5 446
5 078

20 524

I 730
3 850

t2 s90

29
50
't9

3

4

3
I
4

1

2

1

I

t

1

263
7'l

340

555
325
980

1 4t8
499

1 917

267
127
394

4 004
1 525
5 530

,l51
336
1A1

984
721

I 311

2 '182
5r9

3 301

069
051
t20

260
a2

342

556
286
842

10 455
3 6s9l4 1',t4

380
r89
s69

1 206
'l'l 6t 622

l3s
63

198

2 944
1 182
4 125

't 171
285

1 462

622
196
8't I

1 632
319

2 011

s22
621
445

187
51

2ta
350
269
519

5 577
2 019
7 595

r9l
87

214

63r
219
850

50
21
.r1

1 1A1
777

2 554

550
't3s
695

335
143
478

733
190
923

000
291
297

105
35

141

r90
115
305

1 162'I 7t5
6 177

126
7A

204

436
155
591

44
22
66

1 299
64s

1 944

395
't 04
199

303
143
416

603
191
800

031
269
300

84
28

112

l4l
74

215

547
601
154

't52
56

208

't8
3

21

405
190
595

150
59

219

98
35

134

217
78

295

367
122
489

49
12
8l

52
20
72

{6
29
75

2
'|

3

1

I

6
1

7

2
1

3

2

2

10

l,,*"-l"'*"' I l+'u" 1

m

z

m

z

m

z

n

z

n

n

z

m

n

z

m

m

z

m

z

m

z

n

z

n

z

n

2

m

m

2

n

z

z

m

z

450
452
912

;
2

2
I
3



'l Gesamtübersichten 1983
1. 10 Hauptberufliche Lehrer nach Lehrantsprüfungen und Altersgruppen

Le hr amt sprüf ung

Alter von... bis
unter . .. Jahren

(r=Dänn1ich, w=weiblich,
z = zusammen) | "uui:;l'".".' 

1

BerI in
(west )

Lehramtsprüfung für
Berufliche schulen

ter 30

30 35

35 40

1540

45 - 50

unter 30

50

55 50

50 65

55 und ä1ter

ohne Anoabe

Fa chl ehr amt s-
prüfung .,..

35

30

40

45

5s

50

Ohne Angabe .

35

40

45

50

55

50

65

55 und älter ... ...

Fußnoten siehe S. 44

-42-

21
549
670

102
1 147
r 849

741
321

1 062

21
11
38

1s2
37

189

155
30

I95

89
55

144

69
54

123

45
49
95

15
9

24

'l 150
3 796
4 946

203
632
835

129
507
535

54
192
246

30
9

39

2
1

3

14
29
43

1

1

66
15
81

130
97

227

32
69

101

429
89

518

6
4

l0
74
l6
90

85
l3
99

109
12

121

59
18
71

45
15
50

40
13
53

3
11
14

44
83

121

t3
9

28
3

31

t8
2

20

:
8

4
2
6

17
65

4
31
35

34'l
41

't8
3

21

2

12
1

l3

35I
43

11

t3

l5
4

20

'7

4
11

1

1',|
12

,i
1t

9
4

l3
19

't
25

1
,|

2

7
4

11

1

l1
12

15
18
33

14
30
44

6
23
31

4

4

30

35

9
1

2
22
24

i
I

2

2

3

3

't

1

1

11
1

12

,,
39

4 351
6 171
1 122

125
142

21
a7

108

584
2 491
3 075

1 116
4 001
5 11'1

1 550
1 210
8 920

109
468
517

445
2 923
3 368

;
1

23
53
16

,,
l9

2

687-t93
480

3

:
3

2
20

2
45
47

14
331
345

63
207
210

141
5r3
660

1 146
r 948

155
16'l

11
22

124
800
924

237
396
633

39
15't
206

223
444
567

508
17't3
2 281

10
30
40

3
r28
r31

8
11
25

117
503
620

205
335
54r

29
84

113

256
498
'154

415
1 402
18'17

l5
46
6t

3
t5
16

117
404
521

't't9
117
236

2s5
284
539

20
18
38

,i
20

94
212
305

l8
la
46

r04
201
305

106
652
758

4
6

10

63
134
197

12
l5

I
29
37

40
118
158

61
317
384

42
84

126

2
29
31

't39
117

35
204
239

6
1l
17

10
59
69

7
23
30

3
9

18
21

9
18
2't

174
085
859

351
197
s54

4
27
31

123
396
519

5't3
7a

3
30
33

8
5
3

5
4
9

;
I

3
4
1

2
1

3

6

39

1'l
21
32

l1
55
66

m

z'

m

z

n

z

m

m

z

m

m

z

F

z

F

z

n

z

n

z

m

z

m

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z

7
6

t3

2
4
5

;
1

3
2

4
5
9

1

4

5
2
7

2
2

2
3
5

06

3
2
5

;
)



1 ceEiltübersichten 1983
'1. 1 0 Eauptberufliche Lehrer oach LehrmtsPrüf ungen unal Altersg rup[En

I€hriltsprüf ung

Alter von ... bis
unter ... Jahren

(m=nännlich, w=weiblich
z = zusmmen)

Sonstlqe I€hrmts- , \
bzw. Lehrerprüfungil m

unter 30

Ohne Lehrilts- bzw
Lehrerprüfung ...

2
4
1

1

I
2

2

m

z

m

z

n

z

m

m

m

z

m

z

m

z

m

z

m

Berlin
(west )

t4 821
22 110
16 937

I 121
11 729
20 851

2119
4 659
7 378

338
446
744

535
688

1 223

524
I '18'l2 009

177
215
452

841
3 425
I 266

335
492
a27

9
9

l8
135
555
700

7
32
39

51
60

ll'l
236't l1l

r 347
39
41

926
025
951

23
26
49

437
993

1 430

88
ta2
210

32

109

100
69

r69

g'1

99
t85

61
112
173

2 966
3 546
6 612

21
41
68

I
10
11

628
118

1 406

145
20'l
3 il5

54
19

133

45
44
90

67
106
113

085
557
612

21

46

589
763

1 152
r88
341

92
14

155

102
55

t57

37
14
81

35
84

119

1 947
2 153
{ '100

1 245
1 272
2 551

12
19
31

1'l?
495
861

93
152
245

56
54

110

49
63

112

26
26
52

27
41
74

r 033
1 171
2 201

570
497

1 067

255
401
656

{9
71

120

44
48o,

56
16

132

26
l8
44

l8
22
40

8
32
40

3
l6
r9

192
507
699

12
75

108

47
147
194

20
36

35
6l
91

23
21
44

6
15
21

ll0
119
259

370
925
295

27
42
69

15
33
48

4

el1)
r 7251b)
2 $6)

31
13

104

35

40

45

50

55

50

55

30

35

40

45

50

55

60

7A1
641
422

)n
49
69

32
60
92

50
54
04

24

46

2
2
4

85
50
35

88
2'l
l5

29
54
83

24
29
53

;
2

1
4
I

804
171

52

514
453
967

308
181
489

ll
26
31

490
458
948

3
I
4

;
2

109
149
25a

17
l9
35

I
8

15

9
7

16

65 und äIter .

ohne Angabe ..

7
1

l4
;
1

;
2

2
3
5

2
8
0

22
04
26

6
5
2

51
56

't23

12
254
285

261
2, 367
2 631

111
I 832
2 009

44
196
{40

31
386
417

l4
373
387

80
622
102

509
2 265
2114

219't o22I 241

58
631
699

36
202
238

145
264
409

608r 502
2 110

l3
19
32

330
680

1 0r0

6

33
379
406

l9
98

'l l7
16'1
187
354

664
1 479
2 143

345
691't 036

4
{5
19

3,1
333
361

I
103
ll'l

225
r75
400

471
052
523

215
5l il
819

3
14
41

41
2J4
275

7
50
57

121
113
2tO

1
t0
t4

l{9
432
581

3l
114
205

7
36
43

83
92

175

9
l0
't9

182
664
845

25
197
222

4
43
41

72
I l0
1A2

t19
269
388

74
't73
247

21
33
54

294
7s0

1 044

t5
112
124

l9
110
149

136
,18 5
621

95
925

1 020

I 051
2 964
4 025

54
24
78

3
15
18

99
446
545

4
20
24

I
I

15

22
78

100

28
't 05
133

23
113
135

5
55
62

9
49
58

4
20
24

)
c)

m

z

n

z

n

z

m

z

m

z

n

2

R

z

n

z

m

2

m

z

m

z

290
665
955

unter 3 0

ohne Angabe

;
5

1

1
3

26
29

I
55
63

,
3

3
4
1

35

{0

45

50

55

60

65

30

t5

40

45

50

55

50

t7
4

21

2

11
4

l5

5
5lt

;
3

I

1

I
30
34

2
22
24

2
5
7

29
a2
1l

30
07
37

5
1

6

4
3
7

2

55 und älter

10
33
43

4
2
6

7
1
4

2
I
6

3
5

1

1

Baalen-
wilrttem-

berg Baye rn Saar-
land

Bundes-
9e bi et

SchIea-
wig -
8ol- r tsteln

Bamburg Nieder-
s achgen Brenen

No rd-
rhein-
we st-
falen

Be ssen
Rhein-
land -
PfaLz

Fußnoten siehe S. 44

139
I 365
1 501

-43-

2;
20

139't 364
1 503

1

2
{

2
5
7

3
3
5

;
2

2
2

5
1

6

8
2

't0

I
3
4

l4
't 3
21



Lehrmtsprüfun9
Alter von . .. bis
unter... Jahren

( m=männIich. w=weiblich,
z = zusmnen)

Lehrer insgesamt

1 cesamtübersichten 'l 983
1 . 1 0 Hauptberuf liche Lehrer nach Lehramtsprüf ungen und AltersgruplFn

33s

BerIin
(west )

317
596
973

5 535
'10 il51

1? 086

a7
367

454

438
a02
240

1 284
3 957
5 241

2 215
7 824

10 043

330
951

1 241

173
388
561

038
8s8
ß96

6 475
10 026
15 501

'133

942
1 715

't 1 152
24 038
38 ?90

3 978
5 426
9 80{

2 906
4 322
7 228

I 559
5 889

15 {48

9 469
9 554

l9 023

800
1 018
'I 818

646
0l3
659

398
{01
199

615
189

80il

m

228 222
214 9A1

503 201

9 124
11 129
20 853

5 617
1 616

13 213

2'1 9 45

3{ 688
62 633

2 962
3 7ll
6 617

59 837
83 862

r 43 599

18 680
21 451
40 531

r3 314
l5 218
2A 532

38 567
42 164
81 03r

4r 06t
39 895
80 959

9 458
35 258
44 116

1 051
3 5s3
4 704

100
344
444

2 86'l
12 557
1s 124

578
1 919
2 497

492
821

3530

40

unter 30

35

40 45

il5 50

50 - 55

52 242
?0 551

't22 833

1 926
3 025
4 95r

5 900
3 178
9 6?8

7t3
s21

1 234

466
087
553

681

355
1 035

170
467

1 237

I 088
522

I 7',t 0

135

222

48 845
50 016
98 861

1 887
2 271
4 158

1 388
1 853
3 241

5 370
7 004

13 374

'152

839
't 59r

12 243
l5 ,149

21 692

3 758
{ 958
I 715

2 770
3 120
5 890

7 965
4 16il

12 129

9 261
7 355

16 6'16

858
715

I 585

't 583
2 2es
3 868

41 720
43 912
9l 692

2 002
2 267
4 269

I 355
1 704
3 060

5 829
5 331

12 160

622
713

1 335

l1 535
l3 45r
24 986

4 074
4 221
I 295

2 917
2 670
5 517

8 213
3 595

'I t 809

I 898
5 605

l5 s03

t 035
692

1 128

208
122
930

28 170
23 305
5',t 475

1 295
1 2't2
2 551

788
790

r 578

3 511
3 350
6 9'13

291
38 t
572

7 921
1 7AA

l5 709

5s6
052
60ß

1 703
1 207
2 910

4 338
2 111
6 149

415
223
638

611
276
920

616
845

1 451

n

z

n

2

m50

15 515
13 475
29 090

570
491

1 067

1 850
I 755
3 515

166
190
3s5

4 581

I 593
9 274

1 293
929

2 221

981
953

r 834

2 385
1 227
3 612

l5 809
14 965
31 7'15

804
717

1 521

383
532
915

2 025
2 023
it 048

242
216
458

454
773
22-t

r {93
1 122

2 615

t t69
't 00{
2 171

2 25s
I 5t0
3 765

3 042
2 721
5 363

55{
526

'l 090

36{
203
561

412
529
9'l'l

55

60 55

55 und äfter

Ohne Angabe

308
1 8',t

489

172
109

281

56
17
99

398
231
629

378
222
500

't 13

75
188

10'l
119
2BO

'7

7

l4
3

3

2

I
7

19

5

24

18

26

44

2

9

tl

16

ll
29

10

16

26

22

88
110

4

1

l1

3 322
19 481

22 AO3

'l) Ohne Aufgliederung nach einzelnen Lehriltsprüfungen.
2) Einschl. Lehrer mit Lehrantsprüfung für Gründ-. Haupt- undRealschulen in Hmburg, Brenen und Hesseni für 8ilburg.

Bremen wd Nordrhein-Westfalen eioschl. Sekundarstufe I.

m 253
457
710

2 888
1A 427
2l 315

39
I r0
r49

'137

485
623

3) Einschl. der Angaben über tlie Lehrer, filr clie kei,neAufgli ede rung nach Lehriltsprüf unqen vorL iegt.
) Nur Primarstufe.
) Einschl. der Angaben 'Ohne Lehramts- bzw
) Lehrer an Abendwirtschaftsg]mnasien.

Lehre rpr üfung'
a
b

Bunde s -
gebiet

schles-
§i9-
Hol- , tstern ''

Hambu r9 Niede r-
s achse n Bremen

No rd-
rhei n-
we st-
falen

llessen
nhein-
Lanal-
Pfalz

Baden-
Württem-

berg Baye rn Saar-
1a nd

44

m

z

h

m

m

z

n

z

,|

t
5

5

1

5



I GesamtilberEichten 1983
1.1'l Auslänalische Lehrer Dach Staatsangehörigkeitr)

Land der
Staatsangehörigkeit

SchLe
wig -
Hol -

stein fä1en ;l Berlin
(weBt )

Europa ...
Belg ien
Bu19a r ien
Dänemark
Fi nnland
Frankreich . .. ....
Griechenland .. .. .

Großbritannien und
Nordirland ......

Irland .

Italien .

Jugoslawien . ... ..
Luxemburg
Niederlande ... ...
Norregen
Österreich . ,. .. ,.
Pol,en ..
PortugaI
Rmänien
schweden
schwe iz
sowjetunion , .. ...
span ien
Tgchechoslowakei.
Türkei .

Ungarn.
Übriges ,:uropa . . .

Afrika .

Agypten ......
Marokko . .. .. .
süclafrika . ...
Tunesien . ....
Übriges Afrika

Anerika .

Brasilien
chile ..
Ranada.
Peru ...
venezuela
Vereinigte Staaten ..
Übriges Amerlka . ... .

As ien
Afghanistan.
Indien . ., ...
Iran . ... .. ..
Israel . ... ..
Japan . .. .. ..
Jordanien , .,
syrien ..... .

Übriges AEien

Australien u. Ozeanien

Au st r al ien
Neuseeland
Übriges Australien
und Ozeanien . ,....

StaatenloE
UngekI är t
Ohne Angabe

Ins9e6ilt ..

5 484 523 150

I

5

I
21

3

26

l4

601 383

9

I
1

I
46
31

32
1

54
14

3

10

5

2

5

38il

1

Itl
76

9

I
41

60 2 207 478 1 278 t6 394

49

5

454
{5

442
652

6

12
82

29

I
1

2

2

435
I

23

19
,|

37
38

1

45
4

19

5

16

5

l1
1

12

3l
2

5

15

98
129

161

6

141

121
6

141

81

29

I

17

3

,|

I
20
{0

1l
2

14

56

39
338

l0

5

25

5

6

I
17

t

3

4

10

,|

2AO

l3

2

2

16

8

13

431
t1

423
395

l1
225

I
216

27
108

36
43

a7
4

162
44

s39
't8

4l

2

t

2 17
I
I
'|

33

3

53 25

21

60
83

100

55

l{

3

51
l5
59
24

15

28
4

't5

043
8

10

,t

5

9

I
2

1

1

24

I
5

12

5

83

15 22

l4

3

4

I
3

114
6

6

4:l

21

20
10

164

1

l2
I

515

18

2

I
I

t4
l

189
I

14

't9

38

1

1

2

l,l
'14

367

4
,|

I
3

2
,|

1

23

3

14

6

1

tl

2

l53

1

1

43

2

9

13

1

1

238
r03

65

I
I

'15

3

12

I
2

2

15

13

416

471

1

10

2

544

90

76

't4

12

I

1

'195 711

10

71

23 22

19 22 13
3

r) voII- und teilbegchäftiqte hauptbe
weise beschäftigte nebenberufliche

41',1 .1-
2'

- 54 - 348 51

2 353 555 422 754 I 350 ',16

l) ohne atundenseise beschäftigte nebenberufliche Lehrer
2) Einschl. drei- und vierstufi.ge wirtschaftsschulen.

rufliche sosie stunden-
Lehre r .

-45-

500

l**"1 lr*l
2

1

2

9

2

I

5

3

6

7

2

I

1

4

3

4

l

2

2 4

g

I

3

3



schulg ruppe

schulart

schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen ,......
sonderschulen
Realschulen
clmnasien
Ge samlsch ul en

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendg)mnasien
KoI leg s

Zusanmen . ..

schulen der allgemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen ..,....
Sonderschulen
Realschulen
Gymnas i en
ce samt schul en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendgymnasien
Ko11e9s

Zu samme n

schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen ......'
Sonderschulen
RealschuLen
Gymnasien
Gesamtschulen 2) .....

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen , .. ..
Abendglmnasien
Kollegs

Zu sammen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulki.ndergärten 1 ) .
crund- und Hauptschulen 3) ....
sonderschulen
Realschulen 4) .....
clmnasien
ce samt schul en

Schulen der al-lgemeinen Fortbildunq
Abendrealschulen . .. ..
Abendg\mnas ie o
KoIl-e9s

Z usammen

schulen der allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten 1 ) .
cruntl- und Hauptschulen
sond e r sch ul en
Re aI sch ulen
cymn as i. en
Ge silt sch ul en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abendg]mna s ien
Kol-Ie9s

Z usmmen

Schulen der allgeneinen Ausbildung
schulkindergärLen I ) .
cruntl- und Hauptschulen . ... ...
sonderschulen
Real schul en
Glmnasien
cesdtschulen 2) .... .

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendglmnasien
Kol leg s

Zusmmen

Fußnoten siehe S. 47

-46-

15;
42 871

12;
21 755

32
21 122

Unte r r ichts stunde n
öffentlichen Schulen

1 Gesamtilbersichten I 983

1.12 Wöchentlich erteilte thterriahtssLunden iler hauptberufLichen Lehrer nach Schularten

Davon erteilt an

von Lehrern

privaten Schulen

453 243
I 076

19'7 4s3
44 551
92 244'to4 621
6 280

schle swi 9 -Hol ste in
434 676

5 995
188 817
42 353
90 242

102 551
1 717

a42
6't3::"2

18 567
1 080
I 636
2 210
2 002
2 016
2 563

842
611
't59

152
620

454 08s

1 334 s8'l

415 51 8

602

33

18 567

258
2

88
24
29
84
30

1

259

469
s03
421
051
180
081
215
519
211
936
355
988

'!80
192
453
445
189
410
491

016
192
8s3
129
285
192
364
125
111
698
3r6
141

913
278
635
808
263
975
9s4
394
105
238

50
307

14 540

4 939
1 124
1 631
3 915
2 891

'112

7
15
51
'14

1

106

1
14
49
13

1

r07

512

395

13't
2

61
l5
13
30
13

138

6 164

1 995

376

339
808
728
698
't70

't00
11)
395
588
316
,o:

041
40

211
126
2A'l
180
203

'125
1't 1

698
315

Hambu rg
1 46 2A9

2 111
54 914
16 6't 6
13 991
32 613
15 724

394
106
238

50
146 683

Ni ede rs achsen
731 040 1 215

6477 6
453 028 700
50 070 88
85 110 183
84 705 210
31 6s 0 6'l

810

243 929
2 A'tO

83 488
22 931
27 549
B0 167
21 J18
1 519

211
935
355

245 444

5o;
316
903
218
12'l

04;
913
{90
430
247

-

1 168
10 103
7 5!5

57 105
8 375

113 305 14 540 6 154 8 376

28 129 27 9AO331
5

713
99

188
2s2't'l

159
701
850
060
1 4',t
8ß5
122

650
601
429
752
061
139
056

244
l5

100
154

3'l

590
224
7't 3
o7't
541
750
225

703
6

455
53
a2
'15
29

060
111
255
575
522
389
841

810

55 109
100

!3 821
10 308
5 078

22 146
4 056

600

250
38

103
168

39
2

119
224
822
990
031
180
172
012

5
3
2
3
2

422

302
520

881
1 131

602 131

421
389

422

302
520

772
152
620

s65
95

470

2 012

881't 't 31
421
389

'111 850 1 278 412 5't4 602 703 870 56 109 28 129 27 980

131
2

l5
l3
54
23

8

812
429
s93
554
050
335
901

62 933
54

9 951
4 657

27 362
16 252
4 651

565
95

470

132
2

33
13
53
22

6

830
389
640
356
558
938
949

60 93I
54

9 209
4 585

2't 147
16 035
3 908

'71

2
24

8
26

6
3

892
335
431
't't 1

411
903
041
201

57
,u9

B r emen
't4 919
2 315

2s 642
I 897

26 694
7 083
4 244

20'l
51

,tg

llessen
41 4 1'11

8 105
223 980
42 0'18
29 448
63 661

I 06 895

042
40

9s3
198
502
391

742
't2

215
217
149

138 644 5l 498 15 145 133 502 51 503 72 099 5 042 1 99s

No rd rhe i n-He s t fa Ien

3 047

058

521
2't9
359
7a3

99

655
(,02
125
122
682
211
901

17 530
2 465
7 156
7 908

86 185

581 923
83 089

518
79

147
435

44

294
788
606
522
987
409
982

311

519
89

155
492
5l

'793
814
151
49'l
019
102
550

't 1 763
1 40r
4 '7 3'l
5 625

323 625

862 1 156?88 24
974 1 001
625 1 89
503 204
515 290
351 46

2 891 152 1 227 665
21

999
165
190
246

38

858
814
6't0
51'7
245
514
107

909
023
449
294
818

90

1))
13
44
I

925

541
920
833
188
443

5 231
1 055
2 339
1 827

611 099

369
2 052

117 91 I

289
1 s96

85 453

535

80
456

91 461

9 878
1 401
4 448
I 029

231 1-12

848
8

320
59
63

151
235

5

4
1

99s
491
528
os2
199
241
38',l

751
304
1',t 1

338

97
20
34

107
134

3

912
47'l
'7 41
699
829
809
3s1

453
I

222
38
28
53

102
1

1

454

0s3
014
887
353
370
435
024
907
147
47',?
283
990

42 719
9',|'t 345

5 869
1 911

23 613
I 804

't 58

21 629

3 ',|44
899

l3 401
3 933

126

090
91

093
't25
078

871

175 493 84 568

2 421 1 885

16
99
33

0

5 't67 15
1055 2
2419 6
228J 5

152 560 2 908

109
455
781
856
211

891
8

321
55
65

184
24s

5

4
1

891

114
582
973
921
176
811
185

9l 'l

304
111
496
625

91

35
121
't38

3

s4 t
471
993
843
128
210
290
972
151
534
't81

41'1

421 51 3 476 112 854 748 399 758

939
141
477
315

845
157
534
055

21

,|

3
1

l0
4

5



1 Gesamtübersichten 1983

t.l2 Wöchentlich erteilte Unterrichtsgtunden aler hauptberufLichen Lehrer nach Schularten

schul9 r uppe

schulart

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten l) .
crund- untl Hauptschulen . ... ...
Sonde rschul en
Realschulen
cynnaaien
Gesmtschulen

Schulen der altgemeinen Fortbiltlung
Abendrealachulen . .. ..
Abendglmna6 ien
Kol1e98 .

Zusamen.

Schulen der allgemeinen Ausbildung ..
schulkinderqärten l) .
Grund- und liauptschuLen
Sonde r schul en
Re aI sch uI en
Gynnasien
Gesmtschulen

Schqlen der allqemeinen FortbiLdung .
Abendrealschulen . .. ..
Abendgymnas ien
Kollegs 5 )

Zugannen . ..

Schulen der allgeneinen Ausbildung
schulkindergärten . .. .
crund- und Eauptschulen . . .. ...
Sonde rschulen
Realschulen 5) .....
clmnasien
Gesmtschulen

schulen iler allgemelnen Fortbildung
Abendrealschulen . !. ..
Abendqlmn as ien
Kollegs 7)

Zuaannen.

schulen tler allgeneinen Ausbildunq ..
schulkinalergärten 1) .
cruntl- und Hauptschulen
soode rschul en
Realschulen
cymnasien 8) .....
GeEmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildunq .
Abendrealschulen . .. ..
Abendg)mnas ien
Kollegs .

Zugmnen ...

schulen der allgemeinen Ausbildung ..
schulkinalergärten l) .
Grund- unal tlauptschulen 9)
sonde r schul en
Re alschulen
cymnas ien
GesMtschulen

schulen tter allgemeinen Fortbildung .
Abenalrealschulen 10) .
Abendglmas ien
KoIlegs 1 0)

Zusmnen. . . .

Schulen der allgemeinen AuBbildunq
schulkindergärten 1 ) .
Grund- und ttauptachulen . . .....

303 194
404 994
37 60ß
1 362-

303

869
2

338
64

170
2'12

20
1

609
037

4'1 4
941
339
887
440
388
433
,r1

334

r58
257

9

128
614
3'7 9
743
021
661
638

8',| 5
16

451
96

't21
r14

I

346
313
950
I {4
4r3
121
795
,a:

128
14

7
43

7
36
19

124

513
012
286
810
754
606
115

'n-

94

767

a24

1 100

1 637 535 841 784 789 751 I'10 575

464 214

540 834
2 112

355 362
70 361
69 093't38 386
5 214
1 075

't 075
541 909

131
2

210
{5
34
42

2

802
370
193
985
895
155
203
,rr_

143
20
32
85

2

354
42

434
313
494
231
840
nr2

310
2

201
32
3l
34

1

074
3?0
083
735
936
r09
841
,r]

4 845
17 319
4 663

r9 046
533
nr2

466
46 A12

1 735
4 069
1 703

l'l 000
171
,19

370
19 048

I 7?8 110

496
284 850

113
3t0 187

4 101
853 181

96 536
36

't 00
l8

942
47 643
7 416

1r 861
11 317
I 546

303 032
A2

145 169
24 382
3{ 197
96 231
3 01 1

856

36
50 078
7 052

12 500
30 195
2 401

254

251

1 02 51;

Rhe i nland -Pfal z

865 209
898 338 01 I 595

Bade n-Wü rttembe rg
158 898 979 1 619
759 2A 240 1 6
070 455 555 786
531 ',t33 196 ls3
938 132 256 295
161 132 231 368
109 1'1 499 1 8

''l "'_ r

't73

284

2\A

96 190 't6 114

129 194 r94 850

14 ll7 s 910

46 405 18 678 .21 124

I t;
250
960
046
362
,9

96
824

594 424
2 4l2

350 517
53 048
54 430

ll9 340
4 681

tt:

040
085
591
788
911
094
471

41

64 3{3

5 6;4
1A 124
15 991
21 370
1 644

168 141
30 999

793 625
197 121

83 533
11 921
3 595

37 052
4 843

17 512
I 704

53

1 362_

1 769 50C

I 141 221
ß70 309 R99 200

Baye rn
912 12't 855 983

1 26;
1 640 '142

1 lo;
925 22A

158
815 51'I

4;
45 081

5;
83 586

058
113
214
371
l0

7

6

145

359
559
238
504
130
537
122
698
517
64'1

469
52

118
266

4

4

917

't o?-

824
332
r 39
881
941
491
214
496
?83
624

262

s88 511
61 237

100 099
110 723

s 383
2 040

104
202

. t 114
868 02 3

saar IA nd
80 845

045
12

t't 6
335

6

7

5

644

274
846
408
482
525
190
304
698
388
925

183 107
914

97 721'l,l 528
21 361
41 512
3 947

122

122

183 12;

182
950
60s
358
9't5
19ß
'14 6

32-2

322

508
I 

'18511
303
397
200
496

5 8',1

39't5
90

3

1

1

191

050
238
260
971
222
993
104
202
687
'7 44

095
123
830
122
805
141

18

129
't22

48r
999
839
752
16t
n!

47

219

10
24

't3
40
4l
41

3

140

't6 232

7
2t
21
l9

2

76

4 199

82

5{ 141

96
t3

35
3

49 399
5 5F5

11 C50
26 591
1 972

)-5 4

121 5A3
235

45 335
6 714rl 715

38 588
24 995
I 811

646
914
206
782
965
505
174

58

68

9 925
2A

I l't6't 't50
r 1{5
5 314

901

5 '126

519
466
550

3 502
429

4 199
2A

437
694
896

1 712
312

6g

5ß

925

73s

80 9'l 3 1'13

Berlin (west)
204 806 120
l',| 845 11

1 09 575 149
18 405 23
14 112 24
30 317 65
20 520 41

I 881 3
35

453
1393 2

206 6A7 324
Bundesg ebi et

. 10 194

. 84

. s211

. 149

. 1339

. 2205
' 501

726

tr?
214
845
517
659
627

11 813
429

5 372
1 686't 075
2 349

902

s04

576
653
s39
433
742
556
613
614

80
915
6A2
254

437
5s1
092
131
819
925
918

9

17

3 594
96

916
2 682

342 005

59
463

1 249

50s
236
549
559
292
241
622
813

51
il6 3
289
318

192
l1

104
l5
l3
27
't9

I

I

993
4t7
204
719
061
968
618
867
2t

453
393

429
5 586
2 531
1 652
5 008
1 529

15,:

11 751

338 3.l1
12 082

156 125
25 964
25 434
71 564
46 142

0 850
100

s 339
948

1 429
2 461

133

46
7

l2
41
25

1

,|

135

56il 851

655
l5
66

159
a9

261
62

744
813
531
305
98il
218
933

221
364
623
{36
803
't44

5 924 11 821

14

'1

524
20

289
215

778
lil
80

681

sonde rschulen
Realschulen.
cynnaB ien
GeailtBchuIen

schulen der allgemeinen Fortbildunq .
Abendrealschulen .....
Abendgymnas ien
Kollegs .

Insqeailt ...

43
A

't6
22

893

386
230
210
926
507

15 332 6 594

40 084
4 t96

l5 85t
20 v1

3

2

559

302
3il

369
899
08610 234 521

1 ) EinschL. vorklaasen.
2) EinBchl. tler ntcht nach Schularten aufteilbaren Unter-

rlchtaatunden schulfornbezoqener zweige an Geailtschulen.
3) Einschl. Realschulen. ohne Unterrichtsstunden tler Sekuntlar-

stufe I.
4) Unterrichtsstunden der Sekundaratufe I.
5) Darunter I 239 (nännlich3 I 07lr ueiblich: '168) Unter-

richtsatunden an Technlschen Oberschulen uod wirt-
achaftaobe rachulen.

5) Darunter 27 792 (männlich: 16 420, weiblich:'ll 372) unter-
richts3tunden an drei- und vierstufigeh wirtschaftsschulen'

7) Darunter 4 837 (nännlich:3 510, relblich: 1 327) Unter-
richtsstunden an Berufsoberschulen.

8) Einschl. KoIlegs.
9) Darunter 659 (männlich: 295, reiblich, 364) Unterrichts-

atunden an Eingltederungslehrgängen für auglandische
Ju9 enall i che.

l0) Ei;schl. Lehrgänge an volkshochachulen untl oberBchule
Tegel.

-47-

I I Davon erteirt an

I I öffentlichen schulen I privaten schuleD
I

| "on Lehrern ,..

2't

45

3
6

9
0

47
6

l0
s
1



Sch uI9 ruppe

Schul art

Schulen der allgemeioen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und tlauptschulen . . .. .. .
Sonde rschul en
Re al schulen
Gymnas ien
c€smtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen ..!..
Abendglmnas ien
KoIlegs.

Zusannen

Schulen der allgemeinen Ausbildung ....
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Hauptschulen
So nd e rschul en
Realschulen
Glmnas ien
cesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung ...Abendrealschulen .....
Abendglmnas ien
Ko I legs

zusammen . ..

Schulen der alLgemeinen Ausbi I dung
schulkindergärten l) ...
Grund- unal Hauptschulen
Sonderschulen
Re a1 sch uI en
Gymnas ien
Gesamtschulen 2l .......

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschu-Len .,...
Abendgymnas i en
KoIlegs .

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten 1) ,
Grund- untl Hauptschulen 3) ,...
sonderschulen
RealschuLen 1) .....
Glmnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen ....,
Abenilglmnasien
Ko 1 leg6

Z u samme n

Schulen der allgemeinen Ausbildung
Schulkj,ndergärten 1 ) .
crund- und ttauptschulen , . .. .. .
Sonderschulen
Realschulen
Gynnas ien
ce samt schul en

schulen der allgemeinen Fortbildung
AbendrealschuleD . .. ..
Abendg ymnas ien
Ko I Iegs

Zusmmen

Schulen der allgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und llauptschuleD . ... ..
Sonde rschulen
Re aI sch ulen
clmnasien.
Gesiltschul en 2)

SchuleD der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen ....,
Abendglmnasien
Kol legs

Zugmmen

Fußnoten siehe S. 49

-48

340 852
l3;

35 822
I ',t5

20 241
21

l5 5it1

Unter richtsstunden
öffentlichen Schulen

1 cesiltübersichten'1983
1.12 wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der hauptberuflichen Lehrer nach Schularten

'1.12. I Vollbeschtftlgte l€hrer

Davon erteilt an

von I€hrern

schl-e swi g -Ho lste i n

s3;
953
781
980
256

383 860
5 730

159 583
40 054
79 505
93 689
5 ',t98

358
5

't51
38'l'l
91

019
't30
152
091
825
709
942
755
602
,u1

privaten Schulen

15 81 I

l5 81 1

a2 591 11 476 5 795

43 174 24 359 18 815

755
602
154

384 5',t 5 368 805

193

56
20
23
67
23

I

194

170
192
238
417
515
412
395
390
204
870
315
560

185
192
500
202
590
280
121
103
111
616
316
288

181

l9
61
21

I

183

694
111
553
355
109
402
080
390
204
870
316
084

390
192
942
886
803
319
248
103
111
676
316
493

82 104
1 982

3r 62'l
r 2 480
8 305

19 083
I 832

28'1
93,t1

11 476
l8

3 6't5
I 051
1 407
3 0r0
2 315

5 195

I 5s8
3't6
887

I 951't 073

105

22
1

14
41
13

,|

106

512

HaFbu r9
87 985
2 000

33 738
13 215
a 825

20 132
10 074

281
93

,to_

a8 272 5 581

581
l8

1 1't
135
520
049
242

199
40

818
96

281
2A

930

541

058
524
't55
s25
3',19

or:
55

4't 0

005

99

6

{5
12

l

100

04'l
4

526
85

155
211

I
1

044

602
713
7't 1

303
909
682
224
433

o92
341
035

24',l

100
158

34

509
224
120
141
o't2
t 05
5il1

Ni ed e rs achsen
469 09 3 998

4489 4
28s 051 51 s
41 556 15
55 837 151
55 511 I 95
20 583 54

505 2

128
658
942
't 84
799
124
721
433

548

236
34
97

't 45
34

1

I
550

't50
224
047
047
719
841
212
927

841
086
071

450
4

279
42
54
49
20

450

278
434
895
131
080
283
449
506

251
255
184

43 174
55

10 829
9 119
4 t 10

18 558
503

24 359

5 617
3 700

12 264
369

l8 815
55

5 ',ts6
5 419
1 151
5 294

134
1 921

841
1 085

514 176

251 1 092255 1 34',1

469 599 1 000 851

09 250
2 250

26 09A
1 ',t 144
42 734
19 885
7 139

84 960
25 602
21 020
5',t 945

60 048
54

9 126
1 515

26 161
15 209
4 383

l0s
2

24
10

19

140
210
538
976
232
124
460
538
't 22
516

58

8
4

25
15

3

131
54

984
413
945
0?5
634
517

95
422_

47 003
2 156

15 554
6 533

16 2A5
4 648
1 826

121
21
94

Bremen
49 202
2 196

16 372
6 629

15 573
4 676
2 756

121
27
94

He s sen
354 962

I 105
162 599
36 230
22 041
41 261'tB'124
I 441

57
1 080

304
356 403

110
40

550
168
502
151
619

712
12

215
133
749

1 911

t 911 2 1994 110

151 47r

109 888 60 565 49 323 105 7?8 58 55{ 4.t 124

538
122tr:

517
95

422_

505
88

't51
419

49

88
04
63
78
40
55

24
121
153
141
216

35

814
5r6
682
104
649
857

No rd rhe i n-We st fa Ien
1 275 738 1 309 622 2 433 489 1

25
224
220
282
610

69

602
508
{85
291
548
954

504
78

144
425

41

2 412
31 459
l5 791
85 541
15 168

930

354
93s
036
816
789

195 408 r 238 081
788 24 81 4
't 50 120 458
328 142 158
942 137 349724 184 824
476 28 418

339 442
I 014

151 8',t9
33',|7'l
21 469
40 021
74 948

19

1

9
7

53
1

't1

1

21
9

31
7

299
696

85

I
6
7

2 600

082
189
122

906
888
s05
513
855

3'1 4 469 13 576 9 512 4 oO484 504 1 888 1 2A4 60409 t895 5151 1320 1841
2 330

344't 985
1 53 801

289
1 576

81 795

1 865

5 544 1 969 5 527 3 958 .r 559
2A5 1-t5 1 314 091 2 441 06s 1 204 980 1 242 085

162
8

258
59
51

't65
211

5

3
I

768

023
41'l
082
337
224
852
051

812
't 48
494
170
835

857
4't't
842
325
441
478
294
591
148
494
055
554

420

080
283

985
542
581
561
267
113

253
205
574
474
234

408

96

35
117
135

3

2
1

411

127
8

257
53
55

't 45
206

5

3
1

132

299
491
551
496
910
499
242
117
205
514

416

387

95
20
34

105
13r

3

2
1

391

35 686
91

1 020
6 071
1 357

19 5r 4
7 s33

136

20 166

240
3 012

783
12 174
3 151

,,:

t5 520
91

780
3 059

574
1 240
3 776

21

Zusammen . ..



schulg rupIE

schul art

Schulen tler allgemeinen Ausbil.dung
schulkindergärten I )
Grund- und Hauptschu 1en
sonde r Echul en
Re a1 sch ulen
Glmnasien
Gesmtschulen

schulen der allgeneinen Fortbiltlung
AbentlrealachuleD ... . -.
AbBndglmnasien
Kollegs .

Zugdmen

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkinde rge
crund- und Ha
sonde r achul en
Realachulen.
clmnasien ...
Gesmtachulen

schulen der allgeneinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendgynnaaien
Kollegs 5 )

Zugamen

Schulen der allgemeinen Ausbilalung ...
Schulkindergarten . .. .
crund- unal Eauptschulen
Sonde r schulen
Realschulen 6) .....
clmnas ien
Gesmtschulen

schulen der atlgeneinen Fortbildung ..
Abendrealschulen !....
Abendg tEnaa ien
KoIIegs 7 )

Zugilmen ...

schulen der allqemeinen Ausbildunq
schulkindergärten 1 ) .
cruntl- untl Hauptschulen . .,. ...
sonaler schulen
RealschuI en
cymnasien 8) .....
Gesiltschulen

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendglmasien
Kol leg s

Zusamen

schulen der alJ.gemeinen Ausbildung ..
schulkindergärten 1 ) ,
Grund- und tlauptschulen 9) ......
Sond erschulen
Real achulen
Glmn as i en
Gesmtschulen

Schulen iler aLlgemeinen Fortbildung .
Abendrealschulen 1 0) ...
Abendglmn asien
Kollegs I 0).

Zugilmen ..

schulen der allgeneinen Au6bildung ,

schulkindergärten l) ..
Grund- und Haupt8chulen
sonde r schulen
Realschulen
clmnas i en
Geamtachulen

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealgchulen ......
Abendgynnas ien
Kollega .

Insge 9ilt

1 ) Einschl. vorklassen.
2) Einschl. der nlcht nach Schu.Iarten aufteilbaren UnLer-

richtsstunden schulfornbezogener zweige an GesamtEchulen.
3) Ej.n6ch1. ReaLschulen. Ohne Unterrichtsatunden iler Sekundar-

stuf e I.
4) Unterrichtsstunden der Sekundarstufe I.
5) Darunter 1 113 (mänDlich:'l 013. weiblich! 100) Unterrichts-

stualen an Technischen Oberschulen und wirtschaftsober-
schulen.

Unter r ichtsstunden
öffentlichen Schulen

1 cesiltüberaichten 1983
l.l2 wdchentllch erteilte Unterrichtaatunden der hauptberuflichen Lehrer nach schularten

l. 12. t vollbeehäftlgte l4hler

Davon ertellt an

von lehrern

Rheinland-Pfalz
295 211 39 742 t7 725 22 017

privaten schulen

58 36s

5 617

266 655
2 332

1 64 983
42 398
24 493
30 784
1 695

55t 955
2 360

307 21 8
65 s63
57 199

123 697
I 629

981

981

562 947

112
24
33
92

2

281
2A

235
r65
005
9t 3
93 il

822_

522
2

303
50
53

t07
4

221
350
,15 4
331
947
826
305
5A2

555
2a

577
'154
358
541
'192

485

211
2

162
30
22
25

I

558
332
417
17'l
589
l'19
5t4

96

40
20
31
a2

2

764
232
552
871
323
399

I 658
{ 01'l
t 548
o 266

't 42
335

2 106
12 221
I 90r
5 605

181
53

53

22 080

9

s2; rs;
296 103 266 841

582
522 806

48;
274 042

9;
244 164

39;
40 t'll

33;
II 05 1

t22
27

6t7
112
245
328

30
1

759
l0l
434
950
780
388
895
I 5'l

813
2

321
61

159
250

18

I

918
397
'19 

9
919
303
254
486
054

508
24

295
1t0

85

12

841
904
935
981
177
13il
410
100

1 15;
I ä23 913

I 05;
a14 912

892
r04
185
343

9

6

5

5ill

{!;
56',|
455
358
100
144
264
539
977
617

463
5',|

1',t4
260

4

5

4

900

079
922
725
894
781

284
200
429
655
685

Baye rn
619 492

{2e 34ö
s2 639
70 730
a2 461
4 lt9
1 500

68
110

t 322
610 992

I 534 893 895 {01

'162

Batle n-wü rttenberg

saar Iand
6l 706

661
35 281
6 656
I 651
9 13't
I ll l

58

58

421

883
67

157
310

5

5

5

431

398

126
'l l0017
382
863
704
250
539
9'! s
102

458
33

100
241

3

5

4

842

713
515
r00
556
221
215
ta2
129
604
320

425
33
56
68

2

I

I
588

013
895
9'17
826
542
489

58
110
311

1A2

593
't5t
438
976
231

80,:

4 321
l8 744
l3 813
13 638
1 671

't 1

62

1t0 575
tt

52 210

'I 013

ro; r rr;
608 941 1 315 857

1 0't3
11 | 985

100

5{0 872
4i

39 987

3r4
't {

5l I
l3i[
240
299

14
I

144
180
429
05{
591
933
157
ll3

318
56

157
213

8

972
431
131
3A2
181
158
613

5{0
l3

293
77
83
66

5

772
749
692
672
4t0
155
484
to:

108 0r5
13 121
5 505

38 906
5 r89

28 455
r5 739

41

41

I 08 056

39 916
I 955
3 362
5 597
2 122

17 086
9 8r 3

4t

68 069
't t 155
2 2a3

33 309
3 067

t1 359
6 926

713

68 069

837 105 587 293 110 495 58 296 52 199

356
407
625
338
560

69
l8
5l

84
13
20
38

3

178
703
116
626
735
156
642
312

100

'196
12
29

2

472
35

132
910
084
519
33'l
251

254

579
1t9
550
522
4't 1

3 521
2A

355
517
6r 3

1 5l2
335

2 42A
20

259
2 119

1 53 040
675

83 582
500
572
122
889
312

112

94 85s
36

48 753
6 521

1r 534
25 091
1 914

254

58 ',t85
639

34 929
5 979
8 038
1 625

915
58

9 138
2A

I 034
I 126
l. t53
5 034

753

312 254 58

162 490 100 726 61 161 153 352 95 109 58 243

145 4st t3 974 5 172

5 517 3 521

8 802

1 955 ',l I 803

9 138

279
,l

122
23
21
50
39

I
282

486
966
r88
014
915
588
814
533

1'l
785
177
119

{{
7

't I
38
24

1

251
235
050
193
a2l
634
323

520
550
lls
031
550
710
464
62s

63
785
711
1{5

087
236
983
461
2'15
407
125
501

55
4 5'l
101

691

144
ll
74
l,l

9
20
l4

433
3',|4
\32
5?0
375
303
739

13 955
416

5 073
I 983
1 266
3 878
1 350

I

:

5 170

I 067
732
5,16

2 227
598

?

196
416
006
251
120
651
752

5

:

126

609
5'1

t51
10t

121

42
5

1l
35
21

1

I

122

1 018
I

334
676

BerIin (west)
153 229 255
rl 730 lr
78 138 117
't 5 82'l 21
't 0 095 20
21 951 56
rs 491 18
1024 2

t4
334
676 I

1 5{ 253 268

Bundesg ebiet
9 037

91
4 275

849
I 189
2 't50

177
38

3
14
20

9 075

t09
399
366
t 54
499
157
93{
240
360
341
533
349

121 466

15 748

.8

.E

.r
:,

78;
.8

494
77

225
703
123
935
425

35
3

l4
11

529

025
630
870
925
943
579
078
246
33{
003
909
211

513
13
5l

l,l5
65

215
5l

2

546

084
159
{95
229
556
178
8s6
994

26
3{4
621
078

s66
6

55
50513 629 4 280

5) Darunter 23 548 (nänntich: 15 3'l2. eeiblich:8 205) Unter-
richtsstunden an drei- und viersLufigen t{irtachaftsBchulen.

7) Darunter 4 {05 (männlich:3 {'10, welblich:995) Unter-
richtsstuntlen an Beruf soberschulen.

8) Einschl. KolIegs.
9) Darunter 583 (männlich: 282, weiblich: 301) Unterrichts-

stunden an Einqliederungalehrgängen für ausltndische
Jugend I iche.

10) Einschl. Lehrgänge an volkehochschulen md ober8chule
Tege1.
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I Gesamtübersichten 1983
1.12 wöchentlich erteilte tnterrichtsstunden der hauptberuflichen I€hrer nach schularten

t. 12.2 Teilbeschäftigte Ichrer

Davon erteilt anschul9 r uppe

Schulart

Schulen der allgemeinen Ausbildung ...
Schulkindergärten l) .
Grund- und Hauptschulen
Sonde r sch uI en
Real sch ulen
Gymn as ien
Gesamlschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung . .
AbendrealschuleD . .. ..
Abendg)mn as i en
Ko 1 l-eg s

Zusammen ..

Schulen der allgemeinen AusbiLdung
Schulkindergärten 1) .
crund- und Hauptschulen , ... .. .
Sonde rschul en
Re aI sch ul en
Gymnas i en
Gesamtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildunq
Abendrealschulen . .. ..
Abendgymn as i en
KoIlegs

Zu samme n

SchuLen der alLgemeinen Ausbi
Schulkindergärten l) ....

ldung

Grund- und Hauptschulen
Sonde r schul en
Re al sch ulen
Gymnas ien
Gesamtschulen 2l ,....

Schulen der allgeneinen Fortbilalung
Abendrealschulen . .. ..
Abendglmnasien
KoI 1e9s

Zusammen

Schulen iler allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten t) .
crund- und Hauptschulen 3) ...
Sonde rsch ul en
Realschulen 4) .....
clmnas ien
Gesdtschulen

383
345
870
509
638
938
os2

85
1t
l5

621
265
055
262
41'l
842

85
71,:

privaten Schulen

69 469

28 756

66 713 2 756

156
080
805
241
221

95
307

054
15

264
73

224
906
582

932

393
30

Schle swi q -Ho I s te in
55

von Lehrern

6 626

6 648

24

8
I
2
8
2

1

4
12
10

65 299
311

32 189
3 644
5 664

16 671
6 820

129
13
66
50

65 429

Hamburg
58 104

3',t l
3',t 236
3 401
5 155

12 541
5 550

101
l3
44
50

58 411

52 23s
296

30 925
3 571
5 440

1s 755
6 238

129
13
65
50

62 364

953
241
499

4 130
1 170

6 995

22

1 017

369

42

595
15

222
13

208
649
528

911
243
483
873
r15

22

55 609
296

30 014
3 328
4 951

't I 892
5 122

101
13
44. 50

55 715

l;
257

54

3 064 169 2 695

7 110

Ni ede rs ach sen
290

I
187
l3
32
39
l5

151
988
079
7 5't
232
203
898
389

2a 210

I 102
1 243
2 959

10 075
4 831

85

40
45

28 295

261
I

117
't2
29
29
11

947
988
911
514
2-13
128
o6'7

222
943
087
568
264
015
345

389

210
119
611

440

't26
030
822
909
9s3

85

252
1

115
11
28
26

9

782
913
351
538
442
r06
392
304

12 935

2 992
1 189

968
4 188
3 553

217
1

184
12
31
35
'12

211

40

376
2t1
117
r55
878

9 155
45

2 615
916
831

3 022
1 575

210
179

290 s46

304

170
134

262 251
45

24 525

170
134

253 086 12 935 3 770 9 155

622
179
495
4r0
326
4s0
162
134

30
104

2 885

22\
142

120'l
1 043

2'7 4

48

48

Br emen
25 13'1

179
9 210
2 268

10 125
2 401't 488

86
l0
t:

27 690
179

9 102
2 380

11 326
3 214
1 489

134
l0

104

2 801 24

225
142
201
959
214

48

889
179
477
238
125
255
215

85
30t:

8
2
0
2 216

2't 3

3S3
30

152
271

84

'1

8il

848

Abendglmnasien
Kollegs , ,....

Z u samme n

Schu.len cler allgemeinen Ausbildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- untl tlauptschulen . ... ..
Sonde r schulen
Realschulen
clmnasien.
Gesmtachul

schulen der
Abendre

schulen der aI
Abend reals

48

2 449 24 975 932

483

294
21
50
87
'14

595

105
111
600
o28
785

824

613

608
513
942
375
135

533
578
626
329

886

456
194
04s
685
505
306
1 1't
128

61

421

219
24
52
51

9

18'1

1s2
419
897
590
629

24 022

491
1 554
4 6s8

15 553
1 650

9l

2 933 25 A23 21

No rd rhe in -we st fale n

36 524 44'7',t71 {59

14 470 279 635 291
1 362 25 815 25
3 62s 56 975 55

12 915 74 053 7t
4 092 'r0 693 13

326 1 298 I111 451
128 523
81 314

227
i[6'l
498
268
014

25
66

24 113
20

4 658

538

14
168
580
290
585

20

384

483
395
o't8
363
054

71

25
46

455461 206 32 192

121 695 I 055

31

l4
,|

3
9
3

19

1

4
12

1

l9

848

11

624
578
5s1
395

t

429

Abendglmnas ien
Kollegs ... ...

Zusmmen.

Schulen der allqemeinen Ausbildunq
Schulkindergärten I ) .
crund- und tlauptschulen . ... ..
Sonderschulen ..
Realschulen . ...
c)mnasien ......
GesmtschuleD 2 )

485 3',t9

128 729

63
6
7

19
31

129

35

9

1

3
3

850

s18

911
505
504
358
239
150

9
140

1'l

033

32s
79A
620
019
271

22

292
354
909
764
410
558

99
537

22

387

448 469

He ssen
119 211

61 381
5 848
7 405

16 405
28 171

498
90

39't
11

62 961
5 5s6
7 2A9

1s 745
30 r39

536
99rrl

'I 899
374
388

2 331
3 063

149
9't40

113

51
5
6

l3
21

541

068
182
90'l
114
075

1 {63

Schulen der a.l-lgeneinen Fortbildung
Abendrealschul-en . .. ..
Abendgynnasien
Ko11e9s

487
90

397

12
132
116
021
176
l1

1l
4't 4

5 570

313
556
504

2 992
1 095

'l
9 678 119 109 122 312 8 204 'll4 128

Unter richtsstunden
öffentlichen Schulen

Fußnoten Biehe S. 51

Zusilnen.

50

2;
7 055 5 581

2A

9
2
I
3
1



schulen der al.
schulk intle
crund- und

SchuIg r uppe

Schulart

schulen aler allgemeinen Ausbildung .
Schulkinalergärten l),
Grund- und tlauptschulen
SoDde rachulen
Realschul en
Gymas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . ... .
Abendgymasien
KoIIegs.

Zu samen

1geräeinen Ausbildung
rgärten l) .........
Hauptschulen . .....

Sonde rschulen
Realschulen . .
Gymnasien ....
Gesamt schu I en

Schulen der aI
Abend reals
Abendgymas ien
KoIIegs 5) ,..

Zu sanmen

Schulen der allqemej.nen Ausbildung
schulkinalergärten ....
Grund- und Hauptschul-en . .. .. .
sonde rschulen
Realschulen 5) .....
Gymas ien
Ge samt schulen

schulen der
Abend rea
Abendqymasien
Kollegs 7) ...

Zusammen.

schulen der allgemeinen Ausbildunq .
schulkindergärteD 1 ) .
Grund- und Hauptschulen
Sonde rschu Ien
Realschulen
Gymas ien
cesantschulen

schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen .....
Abendgymasien
Kolless . .....,;;;;;il;.

schulen der allgeneinen Ausbildung
schulkindergärten'l ) .
Grund- und tlauptschulen 8) ....
sonde rschulen
Realschulen
cymn as ien
Ge samt schu len

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen 9) ..
Abendgymasien
KoIIeqs 9) ....;;;;;;;

Schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten I ) .
crund- und Hauptschulen . .. . . .
Sonde rs chulen
RealschuI en
GyMasien
Gesamtschulen

schulen der
Abend rea
Abenalgymasien
Kolleqs . .... .

fnsgesmt

1 ) Einschl. vorklassen.
2) Einschl. der nicht nach Schularten aufteilbaren Unter-

richtsstunden schulformbezogener Zweige an Gesmtschulen
3) Einscht. RealschuLen. ohne Unterrichtsstunden der sekun-

tlarstufe I.
4) 0nterrichtsstunalen aler Sekundarstufe I.
5) Darunter 125 (männlichr 58, weiblich:58) Unterrichts-

stunalen an Technischen oberschulen und wirtschaftsober-
schulen.

Unterrichtsstunden
öffentLichen schulen

1 Gesantübersichten 1983

1.'12 Wöchentlich erteilte Unterrichlsstunden der hauptberuflichen Lehrer nach Schularten
l . '1 2,2 Teilbe6chäftigte t4hrer

Davon erteilt an

von Lehrern

privaten schulen

78 868
52

48 144
3 804

l1 594
r4 689

s85
94

Rhei. nland -Pf al-z
't 't51 11 11'1

14 38
2 934 45 210

211 3 587
1 r91 10 403
3 318 1l 371

7't 508
44 50

12 204

47 063
2 711

10 483
1r 514

115

2'1

12 231

6 194
't4

2 857
159

I 136
2 5A4

48
,g

10

6 808

55 406

44 206
2 554
9 341
I 930

321
11

5 554

I 081
I 087
1 111
3 175

210
67

77
58
55

134
29

34

953 5 711

1
,|

1

2

oo;
029
056
441
181

,1

33

744
g;

1A 962
4;

't 't 95

208
345 596

87
55 337

5;
7 1 15't

11

6s 421
5;

6 731

3;
981

Baden-wü r ttembe rq
345

3
175

24
51
16

6

388
598
191
751
414
506
712
,ol

55 250
362

15 5't 1

2 552
r r 635
22 507
1 621

290
3

159
22
45
54

5

't 38
336
520
215
'7'l 9
099
089
121

324
2

114
l9
54
68

4

730
807
510
833
849
455
275
155

50 156
243

't 6 242
1 361

10 846
20 499

965
,1

2't 4
2

158
18
44
47

3

5't 4
564
268
472
003
955
311

'1

20 658
891

1 581
4 934
2 565
I 151
2 436

53

094ll9
329
l9'l
'189
008
558

l s s64
112

1 352
3 743
1 116
6',|43
1 778

u1

,,,
290 259

15;
324 885

87
50 243

58
274 642

5;
20't11

Paye rn
226 491

5 094
53

15 6',|7

243 211 ',t6'126

r 55
9

12
34

1

243

40
36
92

585
54

159

213 823

5 04'l 24 033

109 6'7I

17

412
22't 031

BerIin (west )

248 51 51'l
- 116

499 31 438
356 2 544
4'71 4 047
5r3 I 353
299 5 029
204 857

421
12 rl9

188 71'l
452 52 434

Bundesgeb iet
,1

213 13'l 10 679 202 458 30 080

9s0
008
783
246
230
753

54
159
540
970

6 749
410

3 414
5 987

166

213
18
67

128
\6 939

159 2
85

293
282
1u

5

01
98
69
59
64

161
5

19
26

548
435
391
100
662

5 501
93

r 048
3 955

82
182

l8
6't
91

10 86r

o47
343
341
145
580
504

36
92

316
962

4 402
3 s12

13 192
I t 46

558
61

2A;
311
366
012

84
31

3 154
3 255
1 026
6 114

484
,:

156
5

18

202

I

2
2

6;
l0 14?

3i
6 078

35
24 069

20 929
215

13 005
902

3 626
2 8t6

305
10

10

58 825
116

31 937
2 950
4 5r8

10 975
6 328
1 051

25
131
905

59 886

790

546
82

416
5'7 6

10

saar land
r9 139

2't5
12 359

820
3 210
2 240

235
10

20 142
21s

'12 923
868

3 343
2 476

2':'l
10

l0

20 15;

646
55

416
496

58

18 461
275

12 27'l
803

I 980
199

10

181

a2
34

283
340

48

82
1'1

)e:
250

36

1 681

I 68i

80
12

10

20 939 1 790 19 149

l0

l8 471 ,ri 109 678

75255 056
103

32 424
2 402
4 1)2
9 845
6 149
I 053

,11
131
905

56 109

6 496

2 352
253
440

2 18',r
1 2'70

204
4

12
188

6 700

560
103
072
't 49
692
655
479
849

13
119
'117
409

3 't69
13

1 513
548
385

r 130
119

8

:

48

30
2
3
1
4

49

1 4't
113

31
432

29

017
l3

356
435
355
598
150

I
I

3 771 152 3 025

I 813 1r2 700
5

045
85

215
2'to

412
921
222
205
816
34'l
840

700
044
03s
075
428
040
071
308

8
25

275
008

4 838
862

1 858
2 118

1 705 2s0

112
2

15
14
24
46
l1

't 13

212
8

179

'2
96

I

818

965
257
252
304
387
917
145
870
883
393
258

488 1 630584 1 809

5) Darunter 4 244 (männlich:1 078, weibtich:3 155) Unter-
richtsstunden an drei- und vierstufigen wirtschafts-
schulen.

7) Darunter 432 (männtich: 100, weiblich:332) onterrichts-
stunden an Berufsober§chulen.

8) Darunter ?5 (männlich:13, wejblich:53) unterrichts-
stunden an Eingliederungslehrgängen für auslänalische
Jugendliche.

9) Ei;schl. Lehrgänge an volkshochschulen und oberschule
TegeI.
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sichten 1 983
l.'13 wöchentlich erteilte Unterrichtsstuntlen tler nebenberuflichen Lehrer nach schularten

SchuIq ruppe Dayon erteilt an

SchuI art von Lehrern

Schleswig-t oIstein
Schulen der allgemeinen Ausbilalung

privaten Schulen

555

849

849 35r

588 1 402

2 090 588 1 402

312 131 I 8'l

33
4

15
193

61

181

9
4
8

125
35

488

488

133? 1l52

Schulkindergärten l) ..
cruntl- und Hauptschulen
Sonderschulen
ReaI sch ul en
cymnas ien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen
Abendrealschulen ..
Abendg]mnasien , .. .
Kolleqs

Fo rtb i Id ung

Zusammen

Schulen der allgeneinen Ausbitdung
Schulk i nd e rg ä rte n
Grund- und Hauptschulen . ... ...
Sonderschulen
Real sch u1 en
Gymnas ien
Ge samtsch uI en

Schulen der allgemeinen Fortbildung
AbendrealschuleD . .. ..
Abendg ymnas ien
KolIegs

Zu sanmen

Schulen aler allgemeinen Ausbildunq .Schulkindergärten 1 ) .
Grund- und Hauptschulen
Sonde r schul en
ReaI sch ulen
Gymnasj.en
Gesmtschulen 3) .....

Schulen der allgemeinen Fortbilduhg
Abendrealschulen . .. ..
Abendglmnas ien
KoIlegs

Zusammen

20 912
25

9 397
2 521
4 128
{ 733

138

141

7 41

385
25

280
401
120
542

18
14l
741

556

117
120

8
191
120

9
2
4
4

21 683

1 948

1 9il8 988

Hanburq2 )

960 1 099

19
't 1

21 127

108
150
287
905
298

988

88
20

175
568
117

960

220
I l0
1t2
331
151

621

76
5

42
,15 6

41

412

138
36
l3

231
54

94
't08
232
218
191

351

12
lil

133
112

90

82
91
99

105
107

'l 099

214
42
55

587
101

Niedersachsen
627

11 211

29 621'
26

20 253
1 997
3 465
2 934

945
30

19
ll

29 651

114
1A

t09
1a2
410
495

80
l'l

9
2

472

1 't25

3 {50

42

2
4
'l
2

43

969
26

024
157
942
926
291

19

38
1t

018

1r 946

4 5't3
587't 383

4 645
818
l9
'I 9

31 023
26

20 5t r
2 170
3 559
3 281
1 476

30

40 8?9
26

24 712
2 sts
1 801
1 171
1 642

49

38
1l

40 928

11 258

4 459
521

I 338
4 241

697
't9

't9

2 090

312
239
138
749
652

54
66
{5

402
121

258
'l 73

93
341
531

1l 955 3',1 053

Brenen
Schulen der allgeneinen Ausbildung ...Schulkindergärten 1 ) .

Grund- und Hauptschulen 4 ) . ... .. . .
Sonderschulen
Realschul.en 5)....,.
cymnasien
Gesmtschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung ..Abendrealschulen . .. .,
Abendgymnasien
Kol Ie9 s

Zusammen ..

3 049
80

519
270
617't 3',t 7
r90
141
129

154
2

r 0l
84

195
591

15

023
2

17
84

'l 88
529

43

895
78

418
't 86
478
620
115

213't'
80

{85
266
6s8

1 124
123
141
129

12

23 t31

2t

;
58

130
120,:

130
120,:

1t
9
2

3 190 1 2A4 I 905 2 818 .t ts3

schulen der allgemeinen Ausbildung ....
Schulkindergärten 'l ) .
Grund- und flauptschulen
Sonde r schul en
Re aI schul en
Gymnas ien
Gesetschulen

SchuLen der allgemeinen Fortbildung ...Abendrealschulen . .. ..
Abendg lmnas i en
KoI Iegs

Zugammen ...

schulen aler allgeneinen Ausbildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- und Sauptschulen . ... . ..
Sonderschulen
Real schul en
Gymn as ien
cesetschulen 3)......

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen . .. ..
Abenalgymnas i.en
Kp I Iegs

Zusilmen

No rd rhe i n-we st fa1 en
9 931 r0 105 t5230 35,12940 2507 5s08 991 |
1 3't 4 1 415 I4626 3855 5319 92A
't 485 300 14tl 120760 l3t

315 49
ll 423 l0 405 t6

3 785

968
189
23't'I 585
'106

4't 3
22

272
1t9

4 198

He ssen
4 602

2 015
2A8
17',l
884

l,044
8',|
l8
13
50

4 583

20

5
1

2
8
'|

1

21 829

8 387

2 953
41't
608

2 569't 750
494

40
285
169

I 881

043
584
441
499
189
481
243
1a6
531
891
351

191
584
372
r05
992
517
620
{05
413
804
129
59'l

1 544
230

2 901
127
980

3 126
111

'I 150
370
687
103

I 8{il

7 501
354

2 46A
1'19't 012

2 391
503
216
103
111
26

1 753

4 8s2

75
393
791

2 964
623
380

58
87

235
5 232

36
181
331

I 500
202
326

4'l
73

212
2 579

2 599

39
212
453

1 154
421

54
17
'I il
21

2 653

898

913
291
389
058
181

10
26

558
436
1{

6

:

15;
9-t

953
127

20
109
130

6 157

221
14

't58
39

2 448

958
29

140
132
579
192

8
I 0'l

80
2 610

2 005
252
249
326
508

67
12

5
50

3 5r7

2 489

10
185
219

1 5l'l
553
235

20
't't 6

39
2 72t

Unterrichtsstunden
öffent.lichen Schulen

Fußnoten siehe S. 53
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Schulg r uppe

SchuI art

Schuleo der allg:emeinen Ausbildung
schulkindergärten 'l ) .
Grund- unal Hauptschulen . .. ....
Sonder gchuI en
Real schulen
clmnaaien
Geamtachulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung
Abentlrealschulen .....
Abendglmnasien
Kollegs . ......;;;ffi;;

Schulen der allgeneinen Auabildung
Schulkindergärten I ) .
Grund- und tlauptschulen . ... ,.
sonde rschulen
Re aI schul en
Gynnaslen
Gesmtschulen

Schulen der
Abend rea

allgemeinen Fo rtbilalung
.Ischulen

Abendglmnasien
Kollegs 5) .,,

2 usilmen

Schulen der allgemeinen Ausbililunq
Schulkintlergärten .. .
Grund- und Bauptschulen .... ...
Sonderschulen
Realschulen 7l .....
Gymn as ien
Gesiltschulen

schulen aler allgemeinen Fortbildung
Abendrealschulen ...... Abendgymnasien . ..
Kolless 8) .,..;;;#;;

Schulen der allgeneinen Ausbildung ....
Schulkindergärten 1) ..
Grund- und Hauptschulen
Sonderschulen
Real schul en
cymnas i en
ceamtachulen

Schulen der allgemeinen Fortbilalung ...
Abendrealschulen .....
Abendgymnasien
Rolless . ......;;;;il;;.:::

schulen der allgemeinen Ausbildung
schulkindergärten 'l ) .
crund- unal Hauptschulen . ... ..
Sonderschul en
Real schuL en
cymn aa i en
Gesiltschulen

schulen aler allgemeinen Fortbildunq ..
Abendrealschulen 10) .
Abendgymnas ien
Kolleee'10) ..;;#;;;..:

Schulen aler allgemeinen Ausbildung ....
schulkinilergärten l) ..
Grund- und Hauptachulen
Sonde r schul en
Re al sch uI en
Glmnasien
C€setschulen

Schulen der allgemeinen Fortbildung ...
Abenalrealschulen ....,
Abendgynnasien
KoIIesE . .....i;;;;#;.:::

1 ) Ei nschl . vo rkl assen .2) Außerdem 8 345 (männlich! 711, weiblichr 7 634) Unter-
ädhGäEunden von Jugenilleitern und pädagogischen Un-
terrichtshilfen.

3) EinBchl. tler nicht nach Schularten aufteilbaren Unter-
richtsstunden schulformbezogener Zweige an Gesamt-
schulen.

4) Eingchl. Realschulen. ohne Unterrichtsatunden der sekun-
darEtufe I.

5) Unterrichtsstuden der Sekundarstufe I.
6) Darunter 429 (männlich: 366, weiblich: 53) Unterrichts-

stunden an Technischen OberEchulen und Wirtschaftsober-
schulen.

Unte r r ichtsstunden
öffentlichen Schulen

1 cesiltilberslchten 1983
1.'13 wöchentlich ereeilte Unterrichts8tunden der nebenberuflichen I€hrer nach Schularten

Davon ertellt an

von Lehrern...'

Rhe inI and -Pfal z

privaten Schulen

2 563 I 272 1 29132 711
8il

13 904
2 180
3 556

12 718
331

,::
168

12 941

848
61

615
926
786
271
123
ro]

'lill
989

925
t1

229
254
770
11'l
208
,1

27
952

30 210
84

t3 616
I 915
1 271l1 027

291
9l

r5 576
61

6 588
829't 647

5 339
105

11

t 'l 53{
t1

1 028
1 085
1 624
4 588

191

20

15

6

1

7

l6

l5

7
,l

1

5

l5

a7
97

r39
932

17

67

67
339

201
't68
't{6
759

17

i
7

298

't 67
300
220
55',|
623
058
9't 5

t8l
359
542
270
9il8

gi
30 30{

,i
1 5 651)

20
14 654

,ri
265
285
69t
3{
14

1l
6372

Bade n-wü rttenbe rg
96 296
2 334

52 312
4 656

10 807
24 159
1 968

3A 215 58 020
I 811

33 597
3 600
6 402

11 342
I 268
1 291

369
542
180

59 31',|

Baye rn
83 880

523
115
055
,10 5
817
700
59r
895
559
127
461

35 5{r
4'l 0

1A 577
610

{ 160
1l 710

17 4

595

54 253
I 5t 1

33 377
2 949
5 119't0 284

353
110

6 402
4r 3
ill8

r 097
8682 165

t I'll
5 177
2 264
2 l't'l

802
1l 579

89 894
1 921

5t 954
3 559
9 939

2t 991
521

2 635
tt3
r98
4{6
215

1 107
526

3 995'r 895't 569
532

6 63t

s 996

5 AA2
2 264
2 111't 507

102 r78

212
2A

107
236

2

35

35

26 567
29 686
I 588

1A 742
197
324

64
l8

246
84 20A

saa r Iand
512

390
12{{
65

,o:

705
90 599

1't 0 635

s{ 539

480

230
24
19

1 41_

26 266
6 't62
5 078

17 278
30

217
39

9
229

55 59r

uri
36 236

ll0
54 363

144 097 60 217

55
33
'ts
39

1

't45

I 61 5

002
340
857
540
348
128
2',t 4
205
109
225

28 435
3 654
7 179

20 194
l5.l
800
150
187
463

61 0't 7

8 {02
I I 5t 5
16 112

66
167rl8

28
621

1r 1 402

2A 213
I 6'10
5 438

18 83t
36

33 462

461
2{ 938
4 351
3 424

282

162
2 014
1 7t1'r 964

I 15

51 221 55 41 4 27 466

30t
22 921
2 610
I il54

167
5',|
25

9
f7

27 517

{90
79
't9

192
5{ 7l I

361
96

't 11
88

33 823

310
11

t68
1t

6 305

'103

452
't 6
63

170

33

l3
'' ,ä

607
7

14
37

151
27A

50
559
461
25
67

t55

010

852
t4
51
93

378
l0
2A
54

r35

12
4

2A
89

2

42

12
2

't6
t2

470

472 135

93_

2
12
11

't 550

35

515

a23
6

271
67

121
262
9l

't7 4
552

32
r90
59't

232
725
647
59r
917
647
674
971
292
'199
880
201

33

33

r oni 93

271

11{

2

2

rti l
gerlin (west)9)

951't0
374

a2
111
272

66
2.t5

85
1.t23

't 166 I
Bunde sq ebiet

. 3r9
a

. 16{
'20.35
.89
.4
.4

555 1

,l
885 1

. 324

35

t2

r 558
17

4{8
1t9
298
550
126
111
552

32
190

2 332

373
3

't 55
47
44

r03
I

l'l
3
4
3

384

61't
150
646
997
062
't3{
688
198
730
350
1 't8
875

3 06s

z zt)

54 '145424r 999
27 406
7 ',l l5

't3 181
I 0r4
6 227
2 438
2 551
1 238

60 672

135
6

25
14
80

158
43

559
46't
25
61

895

48'l

246
53tl
91
50

135
l't

171

114
288

33

2',11
,|

49
23
71

110
17

464
l0

l2a
29

!03
r78

16

215
85

7
123
102 {64

3',t0

0il1

311

248

559

4 920
2 021
I 978

921

307
417
513
311

7) Darunter 2 953 (männlich: 1 606, weiblichr 1 347) Unter-
richtsstunden an drei- und vieratufigen WirtachaftEschulen

8) Darunter 549 (männlich! 335. ueiblich! 214) Unterrichts-
atunden an Berufsoberschulen.

9) Außerdem 3 507 Unterrichtsstunden von Studienreferendaren
I;?l-5-U06 von r€hrerpraktikanten.

10) Einschl. Lehrgänge an volkahochschulen und Oberschule
TegeI.
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2 schulkindergärten 'l 983* )

2.1 Einrichtungen, Gruppen und Ki.nder nach Art der Einri-chtung

Art der Einrichtung
(m = männIich.
w = weiblich,
z = zusamnen)

erlin
(west)

Bundes-
gebier

schles-
wi g-
Hol-

stein
H amburg N i eder-

sachsen Brenen

Nord-
rhein-
We st-
fal en

1)

Hessen
Rhe in-
land-
Ptalz

B aden-
wür t tem-

berg
Bayern

2l
Saar_
Land

öf fentl iche Einrichtungen
Schulkindergärten ..:. . :
Sonderschulkindergärten .

Prlvate Einrichtungen ....
Schulkindergärten . ,. .. .
Sonderschulkindergärten.

Insgesant ..

öf fentl iche Elnrichtunqen
schulkindergärten .....
Sonderschulkindergärten

Private Einrichtungen ...
schulkindergärten .....
Sonderschulkinderqärten

Insgesamt.

Sc hu I k i nde rg är te n

So nders chu l ki nd er-
gär t en

838
621
217
150

66
84

178
165

13

I
:

Einrichtungen
584 8',1

569 1115 4

71
-17-

304
261

37

3
1

307

247
235

11
24

5

1

1

30

I

I
38

a2

94
88

6

2
,_

96

870
84't

23

71
12

229

96

74

14

301

239
231

8

4 328 420 283

591

cr u ppen/K1 as se n

819
789

30
15'
l5

834

Kinder

3 991
3 526

465
337
102

31 642
24 395
55 037
29 580
23 159
52 739

186

1 309

2 988

10 832

577

'I 1 459

3 415
2 665
6 080
3 246
2 59'l
5 843

188
93'l
125
ll4
888
002

13
12
25

091
035
132

Berlin
(west)

360
331

23
60
u9

265
249

18,:

324
271

53

1

2

321

466
224
242
211

21'l
683

41
41

288 186

1 570

1 017
955

62

84
14
10

31
5

525
508

17

870

1 017

7'7

84

1

4
5

63
64

12'7

15
l5

254

21,:
546

öf f entl iche Einrichtungen..m 3 029
2't't5
5 805

5 795
5 565
2 361

191
611

1 402

7 5't5
5 2'15

12 850

2 215
1 458
3 683
1 995
1 328
3 323

594

971

2 A64
1 627
4 491

1 839
1 026
2 855

175
94

269
921
123
644

6 6't3
5 485
2 159

750
591

1 341

7 344
5 097

12 441

s50
34't
897

148
76

224

z

Prieate Einrichtungen

062
236
298
410
159
639
644
546
330

169
68

23'l
247
241
494

108
53

161

224
171
395

14
49

123
22
10
32

124
4't 5

1 199

188
203
391

188
203
391

Sc h u I k i nde rg är te n

In s9 e samt

Schulkindergärten

Sohderschulki.nder-
gärten

Insgesamt

Geburtsjahr
(m = männIich,
w = weiblichr
z = zusammen)

1979 und später

1978

1977

191 6

'1975 und früher

Ohne Angabe

Insgesamt

123
't9

202

41
20
61

231
178
409

220
140
350

44
30
74

1 025
601

1 626
r3
18
31

241
24'l
494

224
171
395

l3
t8
31

12
1

't9

27
18
45

2
4
6

Sonderschulki.nder-
qärten.

50
41
91

11
3

14

- 50
- 41
- 9l

3 253 6 846
2 941 5 606
6 200 12 452

2
1

3

10
3

13

23't
4't 8
115

47
28
15

623
518
141

724
415

1 199

2
4
6

117
98

275

33 112
25 564
5tt 576

3 662
2 912
6 5',74

804
629

1 433

588
102
690

4 3'76
4 I40
8 516

13 1 084
13 't 02326 2 107

27'l
251
524

643
53'1I 180

'159

147
306

darunter ausländische Kinder

515
215
850

594
111
911

1 926
I 418
3 344

516
490

1 066

25
19
44

62
60
22

n

z

m

m

z

3

3

5

5

2

2

151
141
308

617
477
094

89
69

158

1

5
6

633

397

1 030

242
251
533

654
540

1 194

1 951
1 431
3 388

16
13

*) Ei.nscht. Ei.nrichlungen mit Vorklassen.
1) Schulkindergärten: 0. Kl-assenstufe (= 1. Jahr der Ein-

ganqsstufe an Grundschulen).

1 5't1

2.2 Xinder nach Geburtsjahren

2) Lt. Landesgesetz erfolgt der Nachweis der Schulkindergär-
ten in der Kindergartenstatistik.

2 661
2 451
5 128
9 044
7 611

16 6s5

5
4

10

l0
6

125
68

194

8
5

t3
1 891
1 884
3 775
2 267
2 104
4 371

205
142
347

5
5

10

3
2
5

143
o22
r65

I
3
4

1 187
1 155
2 352
1 890
1 611
3 561

231
164
401

1

8
9

169
101
2't 0

6
't

13

2 052
2 059
4 111

1 4'7
099
246

97
'ta

115

14
11
25
41
29
70

540
016
556
580
380
950

62
42

r04

13
7

20
19
15
34

570
370
940

11 846
I 904

20 750

2 218
1 116
3 994

60 r
198
999

509
313
822

421
216
69't

106
178
2a4

141
19

220

381
219
600

35
11
52

I 861I 190
3 051

119
123
242

7 575
5 215

12 850

33 112
25 564
58 675

3 662
2 912
6 5'74

24
19
43

22
3l
53

'7 515
5 215

12 850

253
941
200

6 846
5 606
2 452

804
629

1 433

22

44
;
3

237
478
715

1) Lt. Landesgesetz erfolgt der Nachweis
ten in der Kindergartenstatistik.

Bundes-
gebiet

Schles-
wi 9-
Ho 1-

stein
Hamburq N i eder-

sachsen Br emen
No rd-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe in-
I and-
Pfalz

Baden-
wür t tem-

berg
B ayern

r)
Saar-
land

der Schulkj.ndergär-

54-

1 5't5
5 2'75

12 850

594
377
971

3 s88
2 102
5 690

171
98

4 316
4 140
I 516

m

z

2

z

n

z

m

z

m

7

.......... m
w
z

m

m

m

z

m

z

n

m

z



2 schulkindergärten I 983r )

2.3 Ausländische Kinder nach Staatsangehörigkeit

Staat sangehö! igkeit

Be I9 ien

Dän emark

Frankreich

Gr iechenland

Europa

Ir Iand

ItaI ien

Jugos Iaw i en

Lu xembu r-q

Niederlande

Nomegen......

261
230
491

601
507

1 'll4

BerL i n
( west )

m = männlich, w = weiblich

n

m

z

n

2

n

z

m

m

z

m

m

m

z

m

n

m

z

m

,m
z

,n
z

,m
z

,m

.n
z

.m
z

.n
z

n

z

.n
z

,n
z

84
36
20

1

1

3

541
448
989

54
59

113

927
885

1 8t2

't8
l1
29

8
4

'12

12
9

21

19
14

153

118
755

1 533

21
l8
45

12
1

19

't01
95

195

16
11
27I 998

238

675

731

1

I

1

1

953

210

192

20

438

r 030

097
035
132

11
l6

11
t3
24

2
2

2

6
6

8
1

9

15
15

6
4

10

17
l4
31

44
35
79

111
1'l

188

87
61

'148

39
35
'15

1tl
63

114

54
42
96

30
24
54

Großbritannien und
Nordirland ..... . 6

5
1

I
4
5

;
1

3
7

20
22
42

10
6

16

2

1

8
5
3

2

'l

I

1

2
I
0

;
1

,
2

1

I

1

1

Ös terre i ch

Portugal

spanien

Türke i

Übriges Europa

Af rika ..

Amerika

As ien

Augtralien und Ozeanlen

sonstige3)

In s9 esamt

24
l9
il3

18
14

210
lB9
399

460
3't 6
836

| 532I 155
2 681

343
298
641

101

163

6 878

95

1',|
't

18

r55
124
293

53
45
98

189
! 6',|
350

3
6
9

1

I

1

1

2

2

r8
9

2'7

12
8

20
6I
4
4
8

6
5
1

1

1

2

24
26
50

I
6
0

26
24
50

38
43
8l

5
1
3

3
2
5

30
28
58

7
I

l5
7
3

10

2
I
3

1

1

2

6
3
9

1

I

4
9

16
12
28

55
12'l

23
l4

30
18
48

45
9'l

10
4

14
8

13

9
I

11
;
1

;
1

l8
20
38

1

1

4

4 77

21
20
41142

9 482

282
25',|
533

554
540

1 ',t94

r61
147
308

I 951
1 437
3 388

623
5r8

1 141

53
6A

t21

l5
13
29

2) Lt. Landesgesetz erfolgt der Nachweis der Schulkindergär-
. ten in der Kindergartenstati.stik.

3) Staatenlos, ungeklärte Staatsangehörigkeit und ohne Anga-
be.

Rhein-
1 and-
Pf alz

Baden-
Wür tten-

berg
Bayern

2t
S aar-
land

schles-
wi g-
Ho I-

stein
Hanburg

1)
Ni eder-

sach 5en Brenen
Nord-
rhein-
West-
falen

liessen
Bundes-
gebiet

1)

*) EinschI. Einrichtungen mit vorklassen'
1i Für ttamburg erfolgt der Datennachweis über die staatsan-' 

-oehörigkeiL bei dÄn Grund- und Hauptschulen bzw. bei Son-
äerschulen (sj.ehe Tabelle 3.5 und il'6).
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;

1

I

3

71

2
1

3

8
3
1

5
2
I

1

1

2

;

2
1

3

I
3

t1
;
I

I
2
3

;
1

;
1

2
1

3



3 crund- und Hauptschulen 1983
3.i Klassen und SchüIer nach 9eführten Klassenstufenr)

Schulstufe
Klässenstufe

-l Berl in
(west )

2)

Pr imarstufe
1. Klassenstufe ..
2. Kl assehstufe . .

3. Klassenstufe ..
4. Klassenstufe ..
Konbinierte
Klassenstufen .. ,

Ohne Angabe .... ..
Sekundarstufe I .....

5. Klassenstufe ..
orientierungs-

stufe ... .. ...
Normalstufe ...

6. Klassenstufe ..
Orientierungs-

stufe ........
Normalstufe ...

7. Klassenstufe ..
8. Klassenstufe ..
9. Klassenstufe .,

1 0. Klassenstufe . .

Kombinierte
Klassenstufen .. .

Ohne Angabe ... . . .

105

26

25

25

I

't'1

15

5
t0

l5

10

12

t3

14

4

183

31

947

311

979

693

142

590

101

129

120

157

183

515

515

503

659

692

5

96

3 3l I

1 413

203 1 836b)

5 282

1 482

1 210
212

1 583

1 353
230

625

598

't 3't

49

't 0 101

1 852

23
1 829

1 973

1 936

1 910

2 092

2 226

5

300

't 08 26

210 330 r38 305

55 53?a) 34 073

2 646

5 670

1 624

I 510

r 635

1 553

138

4 536

783

21
162

21
7't 4

891

954

982

105

1'1 825

4 442

4 350

4 2BO

4 35',|

ao2

15 08r

3 299

3 299

3 500

448

183 89

2 013

497

504

501

5l I

13 944

3 456

3 397

3 349

3 444

K las sen
1 029

251

254

259

252

30 231

7 521

7 591

1 481

't 626

8 854

2 280a)

2 1oA

2 089

2 091

15 452

4 019

3 979

3 949

4 021

?33

421

422

423

423

2 496

659

633

601

587

192

24

151

054
103

467

482
985

846

708

29'7

482

511

84

225

725

005

221

21
200

248

22
226

145

173

198

20

211

21

r 1 969

3 020

3 018

3 215

3 213
2

1 620

17'16
1 '141

491

3 029

458

458

3

890

243

243

22 069

2 94l

2 941

3 366

385

250

250

288

284

106

44

910

2 005

608

608

553261

261

71

11

59

14

294

76

16

85

85

35

43

41

10

105

128

125

24

21

20 5'17

6 188

6 188

't 029

1 029

1 873

2 469

2 454

512

355

88

87

88

90

9

240

42

42

45

1

44

46

49

257

267

058

022

499

411

2'11

r37

13'l

819

819

6r8

201

702

663
't 84

't75

176

152

41

21

522

217

444

144

877

365

111

084

27'l

530

3 500

2 61i
2 581

2 831

Ohne Stufenan'qabe...,....

Insgesamt

Kombinierte
Klassehstufen

33

17 125b)

'1 '135 3 r 43 25 913 1 919

4 48 1t

52 300 14 146 1l 210 26 80r 32 911 3 r18

Primarstufe . .. ...
l. Klassenstufe

2. Kl,assenstufe

3. Klässenstufe
4- Klassenstufe

351

583

515

581

2A5

864

106

417

883

99 604

23 86'1

24 113

24 0',t3

24 300

41 A23

'l 1 914

ll 860

11 822

12 221

schüler
23 318

5 591

5 803

5 855

5 042

552

r53

162

160

164

51 492

5l 434

51 7 5'l

c)

33 523

33 154

34 209

3'7 046

9 319

I 958

I 942

I 917

61 138

15 572

r 5 499

I5 288

14 119

892

359

121
242

416

145
271

312

341

350

93

768

241

211

753

253
490

242

128
1',t 4

587

215

945

494

61 149

9 04'1

9 041

r 1 401

11 40r

13 799

r5 378

l5 983

125

25 529

5 808

515
5 233

6 885

581
6 204

3 351

4 152

4 909

424

814

220

305

155

117
38

588

539
49

819

112

057

520

694

010

221
789

955

835
120

785

010

924

010

028

186

55 t
635

398

511
741

984

988

144

869

300

638

595

496

955

5r6

807

933

564
369

224

026
198

398

9s9

t4l
103

r53

351

228

930

550

539

58

68

83

83

96

r05

r08
'15

00r

535

811

861

628

078

981

98 1

all

871

954

20'l

147

921

r 36

40

34

43

31
6

l5
l8
17

1

115

l8

11

20

19

24

26

I

423

104

102

'to2

r05

9

375

81

8l

81

81

65

61

70

30

5

5

5

5

6

5

67

609

864

864

195

47

15

l5
l5

Ohne Angabe

Sekundarstufe I
Kfassenstufe.
Orientierunqs-

stufe ... ,...
Nornalstufe ..
Klassenstufe .
Orientj,erungs-
Normalstufe ..

Ohne Angabe

Ohne Stufenan-
gabe . -.... ..

7. Kl.assenstufe

8. Kiassenstufe
9. Klassenstufe

1 0. Klassenstufe
Konbinierte

KI assenstu fe n

r95

158

242

529

11

555

l6

3

3

3

3

108

817

338

903

955

004

qe5

225

580

6 840

1 095

3 148

4 246 104

r 08

347

506 659

251

798 785

52

.c) 459 3 049 1 8oo

81

In s9 esant

*) In dieser Tabelle sind die an Grund- und Hauptschufen ge-
führten einzelnen und konbinierten Klassenstufen nachge-
wiesen.

l) EinschI. schulformbezogener zweige an Gesantschulen. Bei
Hessen ei.nschl. Primarstufe der Freien Waldorfschulen.

155 956 75 188 58't 469 43 895 1 19r 079 347 024 253 414

2) Einschl.. Eingliederungslehrgänge für ausLändische Jugend-
Iiche.

a) Einschl. 1. und 2. Jahr der Eingangsstufe.
b) Klein- und sondelklassen.
c) Die Schü1er sind in den einzelnen 1<lassenstufen enthalten.
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Schu 1 at ufe

KI asEenstufe
(n = nännllch,
w = ue1blich,
z = zusannen)

Primarstufe.

1. Klassenstufe

3. Klassenstufe

2. Rlassenstufe.. n
w
z

n

z

n

z

n

z

4. Klassenstufe .. n

ohne Angabe

sekundarstufe I

5. KLassenstufe

m

z

m

z

n

2

n

z

orientierungs-
stufe ......

Normal st ufe

6. Klassenstufe

orientierungs-
stufe ..... -

Normal 6 lufe

7. Klassenstufe

8. Klassenstufe

9. Kla6senstufe

10. Klasaenstufe

ohne Angabe .

ohne Stufenangabe

Insgesant

n

z

m

2

n

z

n

z

n

z

m

z

n

2

n

z

m

z

m

z

Baden-
wür ttem-

berg
Bayern Saar-

land
N i eder-
sachsen

r)
Bremen

Nord-
rhei n-
We 6t-
falen

Hessen
r)

Rhe in-
Iand-
Pf.aLz

Bundes-
gebiet

ste in

s chI es-
wl9-
Hol-

Hanburg
l)

Berl in
(t{est )

2l

202 824
148 960
35t 788

5t 123
,18 588
99 7ll

t50 494't42 559
293 161

333
318
652

818
183
001

't07 535 70 933 186 233
102 795 67 392 179 331
2t0 330 138 325 355 570

6 2't3 19 053
7 090 l7 983
3 353 37 046

3t 112
30 006
51 138

24 314
23 509
41 823

I 910
t 408
3 318

303 8{4
28? 926
59't 77 0

12 701
1l 99r
24 592

37 568
35 ',t55
72 823

2 872
2 119
5 591

84 r0r
79 534

153 635

81
78
60

28 45i 18 012
27 l80[a)16 687
5s fi1) 34 6e9

54 321
52 259

r 06 583

46 845
44 256
9l t0l

4 91'tt 576
9 523

299 000
2A5 210
58{ 210

12 897t2 too
24 997

5 010
5 850

ll 860

2 936
2 861
5 803

83 537
?9 340

162 477

26 250
25 242
51 492

17 580
15 800
34 380

46 006
44 523
90 629

53 579
50 912

104 {9t
4't85 7 918it t63 7 581
9 24A 15 {99

082
247
169

35 397
34 931
71 128

3 032
2 823
5 855

395
039
434

11 547
r6 873
34 420

45 198
4t 655
90 853

53 243
5t 189

104 432

637
552
189

7 814
7 t74
5 288

295
284
580

12 750
l2 137
24 847

782
,110
192

38 825
31 032
75 858

3 051
2 991
6 042

84 185
80 443

164 628

184
803
987

55 t2't
52 730
07 857

,l 69,1
A 392
9 086

7 466
7 313
4 719

303
291
59s

12'175
r2 350
25 135

120
12't
241

101
't 19
220

1 026 676
856 119

1 892 855

37 30t
29 944
67 245

t3 7ll l5
1t 818 13
25 529 29

964
613
511

293 381
245 597
539 078

73 244
53 450

115 694

202
112
315

7t I
711
422

63 051
52 038

! r5 089

't 33 465't07 523
241 049

r5 3t9
14 290
30 509

24 991
22 320
47 211

't95 818
115 682
37 I 500

5 122
| 213
9 335

38 974
3'l 209
75 l8l

3 178
3 0t0
5 r88

37 491
3t 490
68 981

20 850
l9 160
40 010

9 970
8 343

18 313

23 136't9 903
43 539

'122
745
867

7 981
1 457
5.144

65 't96
61 771

127 570

122
213
33s

318
251
575

178
010
188

11 641
t6 5'14
34 221

218
213
551

305
259
564

130 022
ll3 908
2'13 930

2 116
2 491
5 233

26
21
4't

37 491
3r 490
68 981

9 692
8 070
1 762

23 431
19 644
43 075

42 334
39 398
81 132

3 122
2 745
5 867

221 361
197 002
41 I 363

6 123
5 080

't I 803

3 555
3 174
1 029

45 458
37 413
83 871

22 885
21 067
43 955

1l 310
9 230

20 540

25 231
20 941
46 178

45 435
42 981
8A 422

3 308
2 890
6 198

8 657
I 210

16 8-17

934
638
572

98
93
9l

5

I

3 crund- und Hauptschulen ,l983

3.2 schüler nach Klaasenstufer

6l
885

22
30
52

834

a) EinschI. l. und 2. Jahr der Eingangsstufe

502
t32
934

6
5
I

0't 4
14A
422

24't
980
227

995
856
861

26

51

26
25
51

'194 47
o12 45
s26 92

19
I

21

054
'154
808

3
2
5

42 334
39 398
81 732

631 r 0
615 9
305 20

48
88
35

987
451
444

203
s86
?89

38
37
76

44 262
42 343
86 505

953
832
?85

97
13
l0

3
3
5

295
244
544

15
10
45

34',|
340
58r

44 235
42 318
85 553

555
4'14
029

l9 559
tB 2't 6
37 835

343
274
617

540
486

1 026

r46 055
126 154
272 419

'183

021
204

a1

52

5 458
7 413
3 871

1 329
2 791
6 120

t0 967
8 956

19 923

435
987
422

308 A 661
890 I 210
198 t6 917

174 8',|5
I 39 091
3r 3 907

7 122
5 297

I il 019

1 859
1 4A2
3 35r

20 457
l5 373
35 840

r 086
187

1 873

53 404
43 550
95 954

26 108
20 936
41 044

37 405
29 455
65 86r

3 110
2 560
5 770

922
416
338

12 110
r0 302
23 072

190 721
l5't 875
342 602

2 292
1 860
4 152

24 915r8 759
43 734

I {53
I 015
2 469

57 342
41 859

105 201

13 822
1',t 250
25 072

2A 444
22 183
50 627

38 079
29 424
67 501

3 3t5
2 929
6 2t5

r09
794
903

r 92 898
r 58 996
35t 894

8 885
1 392
5 274

22 952
l8 t15
4't o77

370
084
454

51 824
50 319

't08 I 47

9 985
1 939
1 924

t4 204
l2 019
25 223

29 898
23 500
53 498

39 458
3t 412
70 900

2.t38
I 817
3 955

50 445
43 049
93 494

266
158
424

300
212
512

40 858
35 065
75 924

471
539

1 010

915
894't 859

49
54

t03

'I 655
I 339
3 004

6',1 I
il84

I 095

180
157
347

409
257
696

I t4l
9202 061

6
5
I

723
080
803

24 691
20 461
45 152

I
5
5

706
203
909

2
2
4

98
84
a2

50
78
28

r0
'l

t8

0
9
0

453
066
529

5
4
0 52

002

836

t3
8

22

m

z

2 230 645
2 016 0s9
4 246 704

88 {24
78 532

155 956

39 027
35 t6r
75 188

308
279
587

125
344
469

22 574 62
21 021 56
43 895 I 19

7 199
I 880't 079

1AO 779
166 245
34't 024

1 33 984
It9 430
253 41 4

319 699
255 950
606 559

4't I 984 35 382 55 158
379 801 32 213 52 412
798 785 67 655 ',108 580

'l) Elnsch1. schulfombezogener Zuelge an Gesiltschulen. Bei
Hessen einschl. Prinarstufe der Freien waldorfschulen.

2) Etnscht. Eingliederungslehrgänge für ausländische
Jugendliche.

-57-

7
7
5

3
3
6

6
5
2



Bundes-
gebiet

SchIes-
wi9 -
Ho 1-

stein
I
)

H ambur
1

N i eder-
sachsen

r) B r emen

Nord-
rhein-
West-
falen

llessen
r)

Rhe i n-
I and-
Pfalz

Baden-
liürtten-

berg
Bayern Saar-

land

3 Grund- und ttauptachulen 1983
3.3 schüler nach ceburtEjahren

Geburtsj ahr
(m = männlich,
u = weiblich,

1978 und später

1977 . ..

r976...

1975 . ..

1974 - -.

1973...

1972 . -.

l97l . . .

1910 .--

'1959 . . .

1958 ............

1961 . ..

1955 und früher .

Ohne Angabe .....

Insgesamt.

Nachue isung
(m = nännlich,
w = weibli

Einschulungen ..

Vorzej.tige
E ins chul ung en

Fristgemäße
Einschul ungen

verspätete
Einschulungen

wi ederho L te
Ei nschul ungen

N i ch te i nschul ungen

Z u rückste Il ungen
von Schul.besuch

/-refreiungen vom
Schul.besuch .... n

z
Insgesamt.

2 230 645
2 016 0594 246 704

88
78

r65

39 02'1 308 125
36 r51 279 344
75 188 587 459

BerI in
(west )

2l

2
2
4

4
4
8

4
4
8

4
4
9

3
3
7

2
2
5

3
2
5

3
2

3
3
1

2
I
3

m

m

z

n

z

m

z

n

z
m

z
n

z
m

z
n

z
m

m

m

z

m

z

m

n

z

481
552

r 033
94 941
99 556

1 94 643
205 3r5
'198 332
403 641
205 813
191 873
403 585
214 298
201 31 1

421 609
r 89 058
17't 148
366 206
163 099
151 369
314 468
r 46 558
124 046
2',7 0 '11 4

123 561
91 292

220 853
136 839
107 51 I
244 357
93 131
68 941

162 0A4
26 229
19 r06
45 335
3 96r
1 029
6 990

621 199
553 880
191 079

4 593
4 973
9 566

t1 807
't 1 567
23 374
't I 858
11 279
23 131

12 218
1l 834
24 052
9 40s
8 435

17 840
5 508
4 61s

l0 123
5 347
5 324

I r 671
7 121
5 724

12 A45
8 463
5 820

r 5 283
7 342
5 45'l

12 199
3 198
2 151
5 349

564
353
911

424
532
956

1 2 371)
ll 7G3lb
24 1 34)

1

3
4

2 351
2 '129
s 086
5 983
5 885

tl 868
5 821
5 700

11 527
5 05,1
5 715

't 1 829
4 553
4 290
I 943
3 3373 130
6 467
2 880
2 521
5 401
2 019
I 510
3 629
2 282
I 9074 189

2 35'7
1 713
4 I30
r 075

711
1 792

202
121

5
l2
l8

't 4 252l5 055
29 307
32 600
31 610
64 270
34 620
33 398
68 0r8
38 329
35 838
15 161

40 969
39 341
80 310
40 858
39 794
80 652
32 824
21 '184
60 608
2.942
17 056
39 998
24 104
r8 40r
42 505
r 9 063
14 1',tO
33 233
6 54r
5 013

r r 554
1 017

812
1 829

419
411
890

12 19A
12 844
25 042
25 298
24 581
49 885
25 401
24 246
49 647
25 800
24 151
50 s5r
23 139
21 825
44 964
21 221
19 992
41 213
l6 513
l3 903
30 515
9 755
1 723

17 41A
t0 475
1 915l8 450
7 159
5 145

13 504
2 389r 879
4 268

312
294
506

3
3

I 08r
s 297

l6 378
11 207
15 311
33 524
16 717
r6 045
32 A22
l7 08r
16 711
33 792
13 823
12 1A2
26 005
t0 344
I 790

l9 r34
11 452
9 554

2't 006
12 109
10 414
23 r83
14 127
|t 9r7
26 544
9 607
7 467

l1 014
2 008
1 542
3 550

't68
t3l
299

24
30
54

1A 119
19 562
38 34r
44 542
42 856
87 398
44 l{5
42 685
86 830
45 124
44 591
90 321
35 969
33 329
69 298
24 208
20 362
{4 570
24 919
20 588
45 557
25 336
20 526
45 862
28 720
22 6345l 354
2r 066
r5 595
35 661

5 596
3 131
9 333

611
459

l 070

30
52

21 916
29 168
57 084
53 090
51 095

r04 185
52 244
50 227

102 51 r

54 r00
52 231

105 331

47 001
44 260
91 261
43 422
4r 095
84 517
40 305
34 645
74 952
37 070
28 A45
55 9 r 5

40 139
31 855
72 594
20 051
t4 109
34 160

2 143
2 045
4 188

240
195
435

I
2

10

3 251
3 419
6 616
7 493
7 3t5

l4 808
7 518
7 198

14 '176

1 559

1

I
2

067
1'15
242
703
651
350
192
741
539
830
740
570
919
930
909

193
468
524
't70
694
217
917

481
434
921
592
383
975
s31
348
879
503
421
030
729
3 5,1
083
987
590
577
090
785
a1s
r 05
598
703
708
293
001
178
120
898
343
219
562

29
22
5',|

391
956
391
202
s93

7 939
7 708

15 647
5 553
4 111

10 424
2 287't 819
4 ',t05

2 318
1 773
4 091
2 405
1 987
4 792
r 645I 3l I
2 956

535
510't r45

2 134
1 303

943
2 246
r 309

924
2 233

591
492

1 183

183
132
lr5

874
021
895

22
2l
43

627
563
l9l
627
553
191

199
880
079
r99
880
o't 9

180 779 r33 984
155 245 il9 430
341 024 253 414

319 699
295 960
506 559

418
379
798

984
801
785

35 382 56 168
32 273 52 412
67 655 108 580

1) Einschl' schuffornbezogener zweige an Gesamtschufen- Bei 2) Einschl. Eingliederungslehrgän9e für ausländische Juqend-Hessen einschl. prihar!tufe der Freien wafaÄriscfrufen. , 
Ii;;".

3.4 Einschulungen und Nichtej.nschutungen zu Beginn des Schuljahres lggjlg4

m

m

z

m

m

z

m

z

m

z

m

z

287
275
562

r 55
238
393

12 )71
1r 763
24 134

6 049
5 984
2 033

75 381'13 552
48 939

731
r 38
859

96
74
'10

895
2
't

4
2
5

55
55

7't 1
434
211

020
3-t 9
399

52
26
78

40 592
36 629
11 221

822
075
89'l

t93
838
031

Berlin
(west )

26 800
)25 684
52 4A4

17 504
16 3r9
33 821

46 156
43 9r 8
90 084

53 50r
5r 607

r05 r03

7 198
7 5t5
5 313

409
5't 5
985

1 5182 112
3 't90

513
919

I 532

254
301
559

262
340
502

909
535
544

4
4
9

802
462
269

240
983
223

44 875

44 5't6

299

601 26A 2

147
210
357

561r 001
1 562

161
465

1 227

3 754
2 160
5 914

61

96

7t 4 122

87
17

104

259 750
251 304
511 054

5 020
) 5 174r0 194

32 096
3i 0s4
53 ,l50

't2 a74
70 718

143 592

22 452
21 792
44 244

47 666
45 598
93 264

r5 885
15 002
30 887

7 310
10'14
I 384

781
5r3

1 294

2 511
1 754
4 311

917
559

r 536

370
858
238

2 548
1 5874 135

193
117
310

't 099
786

I 885

101
81

r88
233
142
415

548
442

I 090

r0l
65'

167
822
075
897

788
{80

1 268

3 815
2 195
6 0't0

I 317
5 714r4 031

2 935
1 879
4 814

1 241
776

2 017

269
't50
419

842
584

1 425

40 535
39 589
80 224

6
5
3

31
42

15
9

I
I
2

a 317
5 114

14 031

1 237
'17 4

2 011

4 838
3 033
7 871

265,l43

408

837
580

1 417

27
14
4l

5 8376 464
l3 301

53
136

29 735
21 563
51 298

4
2
6

18 ',l45
r7 095
35 840

4 122

109 225

4
1

't 
1

83 704'19 265
162 910

5l 004
,16 951
97 955

5 07r4 617
9 688

540
099
739

8
I
6jT=GII-""hu1f ormbezogener zweige an cesahcschulen. BeiHessen elnschl. Freien Waldorfschulen.a) Ohne'12 348 (männllcht 7 2Bg, welblich: 5 059) zurückge-Etellte schulanfänger, die in die Klasse O äei primar_

stufe aufgenomen wurden.

Buhdes-
gebiet

Schl es-
wig-
Hol-

stein
Hambu r9

r)
Nieder-
sachsen

1)
Bremen

No rd-
rhe i n-
West-
falen

He ssen
r)

Rhe i n-
land-
Pfal z

Baden-
Wür t tem-

berg
B aye rn Sa ar-

land

58

b) Einschl. "vorzeitige, verspätete und wiederholte Ein_scbul uhgen. .

5
4
9



3 Grund- und Hauptsch-ulen 1983

3.5 Ausländische schüIer nach staatsangehörigkeit

Land der
staatsangehör igkeit

(n = männlich,
s = veiblich.
z = zusammen)

Berlin
(west )

3)

Europa.......

BeIgien....

Dänemark ...

Frankreich.

cr i echenl and

144
88

232
191
164
56r

r l9
1t3
232

26
2A
54

284
242
526

3
4
7

2
2

14 026
t3 l't0
27 136

3
2
5

I
3
4

50
38
88

350
322
672

n

z

n

z

n

z

m

z
n

z

265
248
515

1

l9
l8
37

I
I
2

29
27
51
32
29
6l

I
1

3

2
I
{
6
6

l3

8
7

15
151
t50
312

2
I
{

557
906
453

12
't

l9

23
22
45

1

1

3

967
451
425
359
319
688
213
203
416
151
545
{03
o2'1
709
736

4 621
4 328
I 9'19

6
3
9

124
ll5
240

6
9

l5
162
185
341

7 503
5 845
4 349

26
40
56
t4
l1
25
21

48
368
321
591

48 91
55 89
13 185

3
2
5

I
4
5

5
3
I

466
36 5
82 t2

002
347
349
't 11
't51
334

29
28
5'l

r44
159
303
038
971
009

558
171
429

20
l0
30
12
t0

95't5
170

559
555

9 527
8 608

r 8 135

t5
15
30

2
1

5 r 188
8 8r7
0 005

35 053
33 821
69 811

104
79

183

515
441
962

2r 100
19 930
4 r 030

n

z
27
54

49
45
94

1 002
944

1 945

124
89

213
5ll
501

1 012

58
79
47

5
5
0

Großbritannien und
Nordirland ...... l4

l3
514
465

r 039
11
l8
35

't11
't52
333

ll
8

l9
94

10 il
't98

320
028
348

I 109
I 142
2 251

465
l0l
166

40
31
71

702
987
689
043
218
261

53
41
94

142
386
124

25
38
53

169
958
327
859
439
294
155
144
310
239
153
992
800
379
179
098
903
00r

46
42
88

230
188
418

;
2

132
9',|

303
285
588

7
l5

't 445
1 257
2 'to2
I 406't 344
2 750

2
2
4

407
293
700

7
I

t5
105

88
193

498
490
988

30
30
50

877
850

1 721
t1 084
9 967

21 051

295
252
557

l4t
139
280

12

20

1 3'17
3 214
5 6sl
3 393
3 I l4
6 507

3

5

10
79

149
4
1

ll
224
133
357
102
688

I 390
23
11
40

I 406
1 263
2 669

12 230
I I 437
23 651

387
359
146

86r
933
194
124
645
359

l9
15
34

l1
t3
24

439
311
810

3 014
2 824
5 898

64
67

13r

57
39
96

54
44
98

3

3

21
l5
35

214
r90
404

t89
161
355
806
143
549

I r land

Ital ien

J ugos I awi en

Luxemburg ..

Niederlande.

Norwegen ..

öste rre i ch

Portugal ..

schweiz ...

Spanien ...

Türkei ....

Übriges europa

Afrika

Anerika

As ien

Australien und ozeanien

sonstige4 )

265
236
50r
084
000
084

;
2

58
49

'107

243
221
464

r 435
1 362
2 797

9 5',t r
9 444

r8 959

l5
12
2't

898
184't 582

9 904
9 174

l9 082

290
9{6
236

65
55

120
17
l8
35

12
4

l6
1 125

899
2 024

66
49

ll5
17
24
4l

7
5

12z

m

z
n

z
n

z
n

z
m

z

35

60
3
5
I

34

56
t14
12'7
241

12
I

l3
113
120
233

3 52'1
3 314
5 841

77
1A

t55

491
439
935

40
24
64

r68
r 46
31 4

5
5

t1
33
4l
14

2 544
2 615
5 419

12
61

139

8l
69

152

I 351
I tl0
2 481

175
308
683

261
247
508

20
7

27

43
3
2
5

l0
1l
2l

845
813
558

12
27
59

13
114
187

23
23
46

1
'l

l4
38
39
77

lt 113
10 274
2t 391

252
246
508

25
26

183
184
367

4 988
4 541
9 535

3?5
187
552

1 475't 421
2 496

4
4
9

64 497
59 849

124 345

5 56'l
s 044

10 6l r

24 005
22 555
45 570

834
746

r 580

139
ll8
251

48
55

103

281
232
513

45
58

103

2 193
2 513
5 365

I r 79
I 099
2 27A

1 562't 4t1
2 973

61
51

13{

185
137
322

335
296
631

46'l
462
929

244
271

38
29
57

142
109
251

3',|
3',|
62

l3t
109
210

t40
041
187

288
275
554

137
155
292

918
837

I 755

80
52
32

2A
32
60

3l,l 54 940
346 52 233
660 107 173

ö
1

l6

52
3B
00

6 285
5 s9',l

11 417

163
139
302

834
1t I

I 545

88
89

17'1

2 718
2 331
5 055

l4
l3
21

a 129
7 257

l5 ,396

5
l3
l8

r r59I 084
2 243

55
83

149

241
261
554

593
o'l'l
710

240
222
452

5t
65

126

3 752
3 4t6
7 158

2 544
2 154
4 73A

233
197
430

43
40
83

1

1

4
I
2

;
1

1
4

ll
7
1

l4

I
4
2z

m

z

Inagesant.

'1) Einschl. schulfornbezogener zweige an Gesamtschulen. Bei
Hessen einschl. Prtmarstufe tler Freien waldorfschulen.

2) Einschl. ausländische schi.ller in schulkindergarten.

n

z

90
50
50

4
4
9

5

I

662 l8
930 11
592 36

921
077
004

3 145
3 453
7 r 98

102 26 512 r0
?88 24 A4A 9
890 51. 350 I 9

38 637
35 975
14 612

2 491
2 458
4 949

't5 458
l4 366
29 824

3) Einscht. Eingliederungslehrgänge für ausländische Jugend-
I iche. /

{) Staaten106, ungektärte Staatsangehörigkeit und ohne Angabe
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3 crund- und Hauptschulen 1983
3.5 SchüIer mit fremdsprachlichem Unterricht nach Kl.assenstufenr)

Klassenstufe BerIin
(we st )

1. - 4. Klassenstufe
5. Klassenstufe ...
5. Klassenstufe ...
7. Klassenstufe ...

17

489

213

296

320

330

92

820

024

654

829

535

845

048

156

8r 3

9 335

11 803

l4 019

't 5 582

16 278

128

61 245

259

5 73-l

5 807

3 21A

4 059

4 765

303

't48

25 295

435

199

421

8

350

35

42

39

l0

2A9

161 4lOa)

Eng I i sch

150

922

955

208

20s

255

6{s

r 535

547d)

22

57

641 1 714

7o6d)

1)6

2 455

4t 588c) 8t 732168

029

851

'l'1 9

042

496

094

766

203

922

145

9s4

't 51

't 1 122

76 41ibl 1'l

5 881 19

12 920 22

14 235 24

13 508 25

830 I

42 515

43 104

45 451

47 355

103

494

491

945

266

7 7',l

9r0

965

2

61

82

93

101

't05

75

a8 422

66 86r

61 501

70 900

90

4l

14

't5

3

1

3

2

9. Klassenstufe.
10. Kl.assenstufe .

Ohne Angabe ......

I n sgesamt

1. - 4. Klassenstufe
5. Klassenstufe ...
5. Klassenstufe ...
7. Xlassenstufe ...
8. Klassenstufe ...
9. Klassenstufe ...

'l 0. Klassenstufe ...
Ohne Angabe

Ins9esamt ..

1. - 4- Klassenstufe
5. Klassenstufe ...
5. KlassensCufe ...
7. Klassenstufe ...
8. Klassenstufe ...
9. Klassenstufe .-.

10. Klassenstufe ...
Ohne Angabe

Insgesant .,

davon l
Dänisch

Latein.
Ru ssi sch

Polnisch
Tü rki sch

Gr iech i sch

Spani sch

Italienisch.......
Portugiesi6ch . -. -.
Jugoslawisch.-....
Ohne Angabe .......

19 ?85 529 241 135 513 lrr 205 222 742 315 422 r55 44 848

2 553

5 9A'l

6 675

5 034

6 594

6 164

153

2 550

38 320

l8
'to2

235

237

't 98

158

I
3

l5
l0

918

'I 3

6

3

5l
21

018

545

545

5

6

5

6

5

30

864

195

168

234

520

58r

345

354

3

Französisch

ed)

99

Sonstige Sprachen

9,18

2

3

9

037

142

843

560

81il

334

9',18

431

1 853

374

441

243

32't

329

12A

3 735

3 735

2 565

2

5

I 501

142

26

)

9

6

1 240

40

122

12

36

46

36

24

5

978

3r9

I

r 38

142

26

2

9

5

62

t 2g7d) roo't) 48 7d)

121

488

355

86

41

36

l0

027

551

453

145

264

174

44

35

A2't60

145

127

147

530

3 735

1 914

1 241

613

r) l,lehrfachzählungeni jeder SchüIer wurde entsprechend der
ZahI der belegten Fremdsprachen gezählt.'l) Einschl. sclulformbezogener Zweige an cesamtschulen. BeiPessen einschl. prlnarstufe aler Freien WaldorfschuLen.

a
b
c
d

706

s30 35

Darunter 161 363 und
70 764 und

1 590 Schüler der Orientierunqsstufe
Orientierungastufe.
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3 Grund- und Eaupt8chulen 1983
3.7 Nichtver8etzte schüler im Schuljahr 1982/83 nach Klaaaenstufen

schulst ufe
Klasse ns tufe(n = männlich,
w = weiblich,
z . zusmmen) liiu l.,ql I 

**- 
|

Be rl-i n
(west )

46

3

9

12

11

5

1

161

roi

'167

,ni

etÄ

n

z 88 850

Jl-EfiEEIll-schulf ormbezogener zwei ge an Gesmtschulen. Be i
Hesaen elnschl. Primarstufe der Ereien waldorfschulen.

2) Einschl. wlederholer,

Abschl ußa rt
Rlaaae nstu fe

(m = männlich,
u = weiblich,

Entlassene ohne Ii
schulabschluß .... n

9267tl
667
251
200
{51
266
236
s02
t69
127
296
2ro
r78
{t8

22

3
8

885
251
r36
130

50
180
155

58
214
585
418
't03
528
390
918
371
308
579

l5
21
tr-

146 21 755 4 737 2 '121 5 ',186 5 570 I 018 3 064
528 1t 712 3 371 1 652 3 47',1 1 432 654 2 297
274 36 467 I 108 t 313 I 657 9 002 1 672 5 351

3) In einzelnen Klassenstufen werden keine Nichtversetzungetr
mehr vorgenommen.

Primarstufe . .. .. ..

I . Klassenstufe. .

2. Klassenstufe,.

3. Klassenstufe ..

4. Klasgenstufe ..

ohne Angabe ... ..

Sekundarstufe I ...

5. Klasaenstufe..

6. Klassenatufe..

7. Klaasenstufe..

8. Klassenstufe..

9. ßlassenatufe , .

'10. Klassenatufe..

Ohne Angabe .....

Insgeamt ...

5. KlasseDstufe..

5. KlasaenEtufe..

7. Klassenatufe,.

L Klassen6tufe..

9. Klagsenstufe..

Ohne Angabe . .... .

Entlassene nit Haupt-
schulabschLuß ,.. .

9. Klassenstufe .

10. Klassen6tufe

Ohne Angabe

Entlaasene mit ReaI-
schulabschluß .... m

w
z

Entl aaE e ne
insgesmt ... n

w
z

4 36'l
3 121
7 488

900
724

1 624
1 558't 085
2 643

593
419

I 012
I 286

847
2 133

30
46
76

2 -111

1 654
4 381

359
231
600
450
210
650
201

90
291

1 240
122

1 962
269
242
5l 'l
'n5
t10
225

73
59

132
. 7 084
. 4785

2 011 t',t 869

-
845
680
525
813
515
388
558
38,1
942

3 084
2 262
5 3il6
r 098

852'I 950
875
683

1 558
s95
375
970
516
352
868

478
339
817
192
131
323
I r4
100
211

95
58

't53
77
50,,:

970
832
802
553
229
782
483
293
't'16
823
545
358
686
432
I r8

m

z
m

z
m

z
m

m

z
m

z

42 084

't tti
14 583

g goi

9',t 0

zti

219

tgi

340
299
639

83
88

171
80
72

152
74
50

't 24
103

89
192

, ,ri
2 518
5 714
2 489'r 834
4 323
2 206
I 510, ,,:

2 852
2 120
4 972
1 032

799
I 831

737
555

I 302
559
432
991
521
324
848

468
069
537
s06
352
858
417
337
754
297
223
520
248
151
no:

7 891
5 962l3 853

2 216
I 539
3 855

015
30
46
16

1
26

'17 6

348

833

425

845

991

551

783

405
229
63s

55
36
91
55
28
83

124
55

189
112

59
111

40
91

3
1

.

854
750

425
333,ti

25
58
83

39
t4
538
522
231
753
286
183
{69

49
25
74

:

486
170
655
59r
297
888
524
234
7s8
569
240
809
394
175
559
408
221
632

89
38

-
2 138r 556
3 591

323
t69
t92
t8t
r30
3ll
{90
3s0
8{0
359
291
550
2§2
255
517
136

97
233
387. 261
551

540
315
855.
140

'14
211
tt5
t9

164
136
86

222
tt1
80

19t
38
26
t!-

-

45

Ut4

-
't 8'l
9 8'l
162
014
491
505
195
't 88
383
930
589
519
54 'l
501
045

3.8 Schulentlassene im Schuljahr 1992/83 nac}, Abschlußarten und Kl.assenstufenr)

4
2
5

Berlin
(west )

056
810
866z

m

z
m

z
n

z
m

m

z
m

z

2A 165't7 450
46 215

1 315
744

9 721
5 740

l5 ,16 I

2 147
1 t26
3 573

,i
21
17

366
233
599
003
512
575
715
s60

I 65'l
969

2 626
I
4

12
65
36

l0l
396
201
59'l
709
450

1 159
419
214,r!

659
839
498

19
12
3'l
52
19

101
275
239
514
0,15
637
583
26'l
902

587
430
or1

7
'|

8
118

56
174
211
1t7
364
245
226
-,--

39
30
69

260
t90
450

2 916't 541
4 557

17 416
9 679

27 155
7 644
5 582

13 226

45
o2
47
25
86
1l
20
t6
35

' ';il",
4 450
2 483t ral

,, r-
180
578

2 924
1 466
4 390
t 0{6

?81
1 82't

82
55

't38

241
116
trr_

44
30
14

120
88

204
7A
57

l3t
3
'|

'l

7ö
l^t
0

643
39r
03{

4
,|

5
36
21
60

202
t00
302
337
220
557

64
46,,:

4l
91

542
286
428
070
720
790
623
384
007

:
28t
197
178
312
23r
5{3
t98
t8l
379
265
201
466

996
408
404
189
272
06r
207
135
343

20 853
15 54',|
31 404
t9 t34
t5 138
34 272

1'129
1 403
3 132

r 153
894

2 051'I 078
828

I 905

38 941
32 568
7t 509
17 814
l5 870
34 144
21 067
'15 598
35 755

14
12
26
14
t2
26

406
s63
969
396
55 r
947

10
t2
22-

30 363
2t 754
55 t21
30 313
24 704
55 017

50
5{

l0a

:

41 077
33 084
't 4 161
41 07'l
33 08r
74 161

3 352
3 r03
6 465
3 362
3',|03
6 il55

1 702
I 350
3 052

r89
1{5
33{

1 513r 20sil88
914_

21 798
20 701
42 499

t't 419l5 987
34 406

6r3
597'l 210

224 808
181 553
ilo6 45'l

l0 010
8 19',|

r8 201

3 583
2 838
6 421

2A 875
21 948
s0 823

1 412't 07'l
2 483

56 08r
55 295't21 3'16

12 824t0 216
23 0{0

16 576
14 129
30 805

33 022
26 597
59 619

tTTä?u-TGäigung der vollzeltschulpflibht. a)
1) Einschl. achulfornbezogener Zweige an Gesetachulen. BeI b)

Hessen elnschl. Primarstufe der Freien Waldorfschulen. c)

430
328
758

't8
42

294
't t9
{i3
540
314
954
310
261
571

43
30
73

8 695't 443
16 t38
I 662
7 389

16 051
33
54

2

ose\erl[rt
stz)
623
905
529_

1
3
0
2
1

4 215
szl
aolc)
17)

KlasaenEtufe und niedriger
Klaasenatufe und niedriger
Rlaa aenstu fe.

69

174
't4 3
317
149
124
273

25
l9
44

10 6'17
I 790

19 467
l0 251
8 302

t8 553
426

'1
1

85
55

'i

954
352
306

005
191
199

366
522
888

il5
35
80

I
I
95

56
92
48

3
2
6

195
192
388

Baden-
württem-

berg
Baye rn Saa r-

landBunde s -
gebiet

schles-
wig -
HoI-

stein
Hmburgl)

Nieder-
gach6en

1)
B reFe n

Nord-
rhe i n-
West-
faI en

Hessen
l)

Rhein-
Iand-
PfaIz
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l0

2

2
2
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Bundes-
gebiet

Schl es-
wi9-
Hol-

steih
Hamburg Nieder-

sachsen B renen
Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
l)

Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
wü r t tem-

berg
B aye rn Saar-

land

4 sonderschulen 1 983
4.1 Einrichtungen, Klassen und SchüIer nach Schultypen

Schul typ

Kl asse n typ
(m = männlich,
w = weibli.ch,
z = zusammen)

BerI in
(Iie st )

Schulen für:
Le rnbeh i nd er te

EinrichLungen
Klassen ..... .
Schüter .. .. ..

Ge i s t i g beh i ndert e
Einrichtungen
Klassen ... .. .
Schüler .. .. .,

Verha I tensg es tör te
Ei nr icht.ungen
Kfassen . .. .. .
Schüler .... ..

Körpe rbeh i nder t e
Einrichtungen
Klassen ......
Schüler .. ....

Spr achbeh i nde rte
Einrichtungen

' K.Iassen ......
Schüler . .... .

Hörgeschäd,ig te
Einrichtungen
Klassen .... . .
Schüler ..., ..

Se hg e sch äd ig te
Einrichtungen

I 609't5 016
193 17 4

152
I 046
2 435

28
3l I

3 853

208

21 080

17
210

2 323

422
4 238

61 353

140I 090
l4 8l'l

9'l
756

9 90 I

281
2 390

30 0't 0

28
219

2'157
504

5 589
43 137

31
326

2 163

38
446

3 ',l14

4
56

31s

116
1 461

13 806

50
478

3 447

42
38s

2 730

105
1 191
1 656

15
ll4
593

9
121
86'l

213
1 593

14 210

6

188

2
29

254

28
r 59

1 302

I
35

217

59
566

5 192

1't
89

865

5
36

311

55
370

3 2s8

27
171

1 529

4
31

521
349

9

all

4
53

572

211'l
2 1221a

24 sls)
85

908
7 409

3i)
381[a)
262)

e''l
Tslb)

822)
109

1 850
14 114

44
300

1
140

1 ',t10

1

2'l
187

10
120
7J2

I
146

1 000

23
460

2 895

15
r95

1 626

2
28

202

I
l6

141

171
I 541
6 313

12
89

998

1't't4
I 389

49 I388 94
3 930 I 0r0

35 35325 259
3 253 2 992

I
6

48

1l
102

1 026

2

357

6

334

64
1 332l0 028

I
43

3s0

rt)

4
58

451

1
150

I 039

I
37

251

204
350 106

2 921 19'1

6 14
213 225I 502 1 599

2

275

3
89

561

2

182

43
541

4 029

2

219

I 023
1 63'7
4 58s

253
320
'160
080

210
1 375

948
2 323

5 565
25 206
18 405
43 51t

332
304
920
224

9'1
481
390
811

446
886
288
114

56
112
143
315

r 590
11 206
2 967

14',!'73

44
220

69
289

232
22

254

1 836
I 301
5 66r

13 962

44
1'17
123
300

63
352
210
572

1 543
11 781
4 624

r5 41r

94
716
333
049

tl4
001
388
389

r 333
5 671
4 310l0 041

43
r90
160
350

58
25't
194
451

150
5l I
428

I 039

31
129
122
251

4
98

1 036

I
12
75

BerIin
(we sr )

219
661
096
757

391
2 590
1 838
4 428

197
3'19
277
655

954
4 457
3 25'l
7 724

114
4',l6
27'l
693

156
631
471

1 102

4.2 xlassen und Schüler nach Klassentypen

s2)
l53l
1 231
286)

tl
52ld

286)

1

I
55

Kl assen
schüIer

Sonstiqe Behinderte''
Einrichtungen .,,
Klassen
Schü1er

Insgesamt
Einr.rchtungen ...
Klassen
schü1er

iffiEffTlschulformbezogenär zweige an cesamtschulen.
- Die zuordnung der Einrichtungen, Klassen und Schüler
zu einzelnen Schultypen wurde von der überwiegenden
SchüIerzahl bestlmmt.

2) z.B. Mehrfachbehinderte, Kranke, HeimschüIer.
a) 8inschl.. ceistigbehinderte.

12 3158 43
1 261 444

1

3l
186

98
93 101620 710

a1
513

6 231

I
8

311

31 12, 366 57
2 120 788

245
- e) 13

r 038 701

2 800
28 051

301 902

209I 585r6 473

64
703

7 986

302
3 302

35 017

lI
5

39

2
20

143

64
574

2A 142 244 ls6 538 4ol sJ 63405 I 148 2 017 1 476 s 048 4 061 433 8123 715 96 532 22 894 15 023 50 232 41 581 4 229 8 120
b) Darunter I Vorbereitungsklasse für ausländische Schülerder Mittelstufe mit '15 (nännlich: 7, weiblich: 8 ) Schülern.c) Im Schuljahr 19a3/84 wurde die Sonderschule für Sehbehinderteeingerichtet. Die Betreuung der Kinder erfotgt in ihren RegeI-schulen.
d) Einschl. Taubblrnde.
e) Für Schü1er mit Haus- und Krankenhausunterricht keineKlassenängabe.

Klassen für:
Le rn beh i nde r te

Kl asse n .
schüler ,

Ge i s t i 9 beh i nde rte
Klassen ,...
schüler . . ..

Ve rh a I te n sg es tör te
Klassen ... .
schü]er .... .

Körpe rbeh i. nde r te
Klassen ,..
schüIer ...

Spr achbeh i nderte
KLassen ...
Schü1er ...

Hörgeschädi9te
Klassen
SchüIer

Sehge schäd i9 te
Kfassen.
Schü1er.

sonstige Behi,nderte2 )

548
2 332r 7r3
4 045

23
119
100
2',t9

I
38

65

3l I
280
513
853

14 923
15 131
71 412
93 149

703
019
961
986

244
572
853
425

2 028
14 692
9 s57

24 249

756 2 390
5 930 17 610
3 97r 12 340
9 901 30 010

I 098
9 010
5 89t

l4 901

38s
506
124
730

410
953
884
837

458
915
364
279

159
104
198
302

35
191

26
21'1

5s 1

095
994
089

691
112
809

35
211

40
3r I

3?0
2 491

767
I 258

142
166
447
513

31
202

70
212

140
661
449
1t0

27
I l8

69
187

607
r 33
126
259

139 146492 578
36 7 .. 422
859 1 000

450
713
182
895

154
785
533
318

2A
128

74
202

28
154
r05
260

102
141
285
026

33
271

80
3s7

388
2 803
1 121
3 930

91
705
270
91s

240
94

334

2 3'15
877

J 253

261'2 197
855

3 063

6
35
13
48

90
696
29',l
987

7r)

'j11.,
7 5e)

m

z

350
548
2'13
921

r08
455
361
817

89
322
239
551

213
884
6r 8
502

225
933
759
592

23
102

80
182

37
r39
136
215

46
277
195
472

158
7)9

261

31
114

186

r05
391
327
7r8

20
82
61

r43

12

32

Kl assen
Schü1er

I n s9 esamt
Klassen
Schü ler

..... n

z

..... m

z

3
2
6

28
184
1 1't
301

513
945
555
510

051
185
117
902

93
355
254
620

_d)
581
457
038

5
23
15
39

8
281

90
371

380
1 731
1 073
2 8',t0

55
442
340
7A2

146
785
5r9

I 304

19
95
70

166

302
485
531
011

406
2 300
1 415
3 715

8 148
58 680
37 852
95 532

2 01'1
l3 994
8 900

22 894

048
450
772
232

4't5
061
952
023

5
30
19
50

4 06r
25 406
16 275
41 58r

433
2 581
1 542
4 229

812
4 925
3 195
8 120

b) Im schuljahr 1983/84 wurde die Sonderschule für Sehbehin-derte eingerichtet. Die Betreuung der I(inder erfolgt inihren Regefschulen.
c) Ei nschl. Taubblinde.
d) Für Schü1er mit Eaus- und Krankenhausunterricht keine

K'l essenanqabp-

1 58s
10 267
6 206

16 4't3

5
2
1

I ) Einschl. s
2) Z.B. Mehrf

chulformbezogener zweige an cesamtschul.en.
achbehinderte, Kranke, Heimschüler.

a) Darunter I Vorbereitungsklasse für ausländiSche Schülerder llittelstufe niE 15 (nännlich: 7, weiblich: 8) Schütern

Bundes-
gebiet

Schles-
wig-
Hol-

stein
Hamburg Ni.eder-

sachsen Br eme h
No rd-
rhe in-
west-
falen

Hessen
l)

Rh ei n-
land-
P f a),2

Baden-
VJürttem-

berg
Baye rn Saar-

Iand

-62-

m

z

m

z

m

z

n

z

m

z

m

z

2
16
l0
21

2

I
1

3



Schulstufe
Kl assenstu fe

(m = männlich,
e = we.iblich.
z = zusammen)

Pr imarstu fe

1. Klassenstufe.. m

Sekundarstufe I

w

3. KlasseriLstufe,. m

w

z

4. hlasseostufe,. m

w

355
r88
543

256
145

40 r

26 512
11 474
43 990

1 431

837
2 268

637
399
036

46 416
28 351
74 761

1 403
815

2 218

't 220
583

r 803

4 '142

2 926
7 668

14 097
8 553

22 650

3 187
r 993
5 180

4 SonderEchulen 1983
4.3 SchüLer nach Klassen6tufenr)

586
273
859

295
998
293

251
172
429

BerIin
(We st )

589
654
243

8 905
s 597

l4 503

7 804
4 765

12 569

558
324
492

'I 314
868

2 182

I 441
4 927

l3 358

325
't76

502

984
635

1 620

99
{3

142

2 138
r 545
4 283

458
307
775

1 264
743

2 007

I 518
878

2 395

57
46

I r3

419
2A4
163

r 43
8l

224

324
230
554

2. Klassenstufe.. m 9 388
5 517

15 005

274
128
402

9r e

470
1 289

t50
61

221

544
509
053

551
455

1 I 16

51 3

371
984

1 766
I 082
2 448

r 853
1 103

2 956

118

53
l8r

13 007
I 014

2r 081

318
190

508
111

383

1 2u:
750

1 953
74

217
2 403
6 231

909
532

I 44 t

626
441

r 073

3 144

2 026
5 170

2 0'14
'I 2s2
3 325

168
104

272

322
r85
507

15 580
9 733

25 313

474

766

348
158

516

1 736
1 070
2 406

184

95
219

4 981
I 096
8 r,o,

I 138
't22

860

882
529

I 4l I

2 132
I 746
4 418

2 359
1 532
3 89r

215
ilr
326

m

z

n

2

1 30 842
85 075

2r5 9r8

203
113

316

882
858
740

16 744
r0 605
27 349

1 251

444
2 r01

42 845
2A 226
71 072

r0 807
5 907

1'1 't 14

6 472
4 308

l0 780

2t 55A
14 175
35 129

17 602
r1 510

29 t12

2 019
1 318
3 337

3 455
2 212
5 658

r 8 245
'tl 476
29 121

676
401

1 071

414
225
539

2 756
r 585
4 441

229
135

364

5 473
3 502
I 975

I 381

948
2 329

957
621

I 578

2 989
I 928
4 917

2 656
I 585
a 24l

254
162
4r5

128
o79
807

r 085

1 817

4 269
2 731
7 005

906
145

052

r t99
747

I 946

3 459
2 219
5 678

19r
405
596

1 272
792

2 064

3 694
2 362
6 056

193

31 3
505

Lt70
815

r 986

4 481
3 354
s 241

s95
830
726

293
185
478

140
483

'I 223

379
't 13

552

359
236
595

s89
354
943

452
253
135

312
897

460

284
144

443
287
730

558
369
937

5. Klassenstufe

6. Klassenst.ufe

7. Klassenstufe

8. Klassenstufe

m

z

n

2t 965
13 978
35 943

851

521
13't2

411

320
197

710
199
509

241
157

398

5 675
4 135

lu 810

24 066
'15 162
39 224

r 098
101

1 805

539
355
905

3 857
2 411
6 268

249
t60
409

1 432
4 643

't2 015

24 699
t5 534
40 333

t't28
525

1 154

641

425
r 055

m

z

1 128
4 945

12 613

242
193
435

1 891
5 339

13 210

9. Klassenstufe.. m 505
225
731

254
148
402

2 2s5'l 1e3s'l
I 575l-a)l 52lLa)
3 83, 3 456)

455
289
'14 4

447
564

I 4ll

10. Klassenstufe.. m le)

;J",

Ohne stufenangabe,. m

In69esant ... n

*) Klassenstufe = Schulbesuchsjahr, in Schleswig-HoIstein
= SchuLleistungajahr.

l5 355
11 348
26 703

174
123
297

621
486

t 107

39

21
66

789
500

r 389

252
158
410

7 64i r 4o8'l
s eezl.al I or6|'a)

13 3oej 2 424

215
r59
314

6 927
4 290

'I I 217

3 651
2 274
5 939

917
526

1 443

457
298
755

1 737
I 073
2 810

l Eil 185
117 't 17

301 902

10 261
6 206

r6 473

5 0r9
2 967
1 986

21 486
13 53r
35 017

2 300
I 4',t5

3 715

58 580
31 852
96 532

l3 994
I 900

2z 894

9 051
5 962

15 023

30 460
19 772
50 232

25 106
t6 275
41 58',|

r 55
't't5
210

587
542
229

4 925
3 ',r9s

I 120

Bu nde s-
gebiet

Schl es-
wig-
Hol-

stein
Ham bur g Nieder-

§achse n Bremen
Nord-
rhein-
West-
falen

Ile s sen
r)

Rhe i n-
I and-
PfaIz

Ba de n-
t'türtten-

berg
Bayern Saar-

land

63

l) Einschl. schulformbezogener Zweige an Gesamtschulen
a) EinschI. höhere Klassenstufe..

m



Geburtsj ahr
(n = männtich,
w = weibl.ich,
z = zuEammen)

1977 und später

197 6

r975

197 4

't 973

1972.

197 |

1970

I 959

r 958

1 967

1955 und früher .

Ohne Angabe .

I ns9 esam t

1 ) Einschl

58 114
3't 927
96 101

184 l8s
111 71'l
301 902

10 26't
6 206

16 473

m

n

z

m

z

m

m

2

m

z

m

z

m

z

m

m

z

m

z

m

m

z

m

z

BerIin
(t{est )

049
533
682

57
35

102

58
49

't 17

't4
l0
24

t1'l
56

161

281
l?8
46t

289

442

l5
10

31
21
58

4 055
2 349
5 405

366
217
583

274
153
427

391
211
504

r09

151

324
190
514

211
138
349

r 090
654

1 744

I 093
6l I

1 704

4t
27
68

15't
94

251

45r
213
134

324
189
513

711
438

I 149

149
59

208

594
388
942

405
259
664

1 521
939

2 466

115
64

119

269
190
459

I 477
5 144

13 521

385
114
559

1 248

2 001

167
B2

249

859
s?o

1 389

533
357
890

2 172't 397
3 569

1 940
1 152
3 102

153
101
264

312
225
597

399
879
278

785
502

1 28'1

423
218
541

I 813
1 258
3 071

I 9,1
121
321

654
4t9

I 073

2 693
I 807
4.500

2 103
1 404
3 507

222
130
352

1't0
'27 A
588

1 03r
530

1 661

440
252
692

2 329
1 454
3 783

240
148
388

r 373
879

2 252

844
542

1 386

3 157
2 063
5 220

289
162
451

416
356
832

1 228
154

1 982

533
311
850

2 9fO
1 879
4 809

282
184
466

I 57 I
I 0s3
2 124

o42
544
686

3 544
2 246
5 790

2 A56
I 846
4 't02

299
21',l
510

615
349
965

r5 593
10 785
2't 479

1 338
818

2 156

580
389
969

395
144
539

308
189
491

1 887
1 195
3 082

3 238
2 11',l
5 349

1 r95
8r3

2 008

3 16'1
2 462
6 229

373
235
608

612
430

1 042

't8 569
1r 985
30 654

1 525
998

2 624

314
216
530

1 349
3 574

3 584
2 388
5 972

439
292
131

r7'l 19
10 533
21 552

538
392

r 030

3 247r 951
5 198

271
188
459

2 003
1 217
3 220

1 273
801

2 014

86,t
499
363

3 195I 980
5 r75

319
232
6lr

I 106
5 136

13 242

'7 25
424r 150

430
265
695

1 218
786

2 004

151
95

246

004
646
650

'to1
487I 194

1 211
8652 136

152
102
254

357
206
563

6 945
5 148't2 093

341
254
501

295
199
494

457
281
738

101
65

166

776
572

1 3{8

2 010
1 492
3 502

100
76

116

188
129
317

41
22
59

59
o2
71

24
a2
06

9
21

628
313
00r

607
870
411

{ Sonderschulen 1 983
4.4 SchüIer nach Geburtsjahren

4.5 Schü1er mit fremdsprachlichem Unterricht* )

295

6
3
0

9
24

l0
5

17

12
1

20

102
136
838

649
893
542

00r
483
484

410
401
811

409
249

83',|
671
502

619
325
004

530
384
014 2

642
403
045

97
92
89

090
260
350

374
908
282

94
75

169

019
961
985

21 486
13 531
35 017

2 300
I 415
3 7r5

94
00
94

9 06r
s 962

15 023

30 450
19 112
50 232

25 406 2 581
16 275 1 6424l 581 4 229

4 925
3 195
I 120

80

32

58 680 13 9318s2 89
96 532 22 I

840

390

Berl in
([{est )

schulformbezogener Zweige an Gesamtschulen

Fremd sprache

Engli6ch ..

F ian zös i sch

Sonstige ..

r 3 997

562

6g1

I 782

109

51 2al

560 515

11

1 395 155

48 5

l14b)

'123, Russisch: 70, Sonstige: 379

10, Türkisch: l.

r) Mehrfachzählungen; jeder schüIer wurde entsprechend der
Zahl der belegten Fremdsprachen gezäh1t.

l) Ein6chl. schulfornbezogener Zweige an Gesamtschulen.

a) Latein:
b) Lalein.
c) Läteinl

Bundes-
gebiet tlamburg

schl es
wig-
Eo 1-

stein
Ni.eder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe in-
t{e st-
fal en

He ssen
r)

Rhe i n-
I and-
PfaLz

Bade n-
Wür t t en-

berg
B ayern Saar-

I and

Bu ndes-
gebiet

Schl es-
wig-
Hol-

stein
Hanbu r9 Nieder-

sachsen Bremen
Nord-
rhe in-
we st-
falen

He ssen
1)

Rhein-
land-
Ptalz

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saar-

land

-64-

28 91

1 749

204

I l-,

701
433

I 134



s taatsangehör ig ke i t
(m = männlich,
w = eeiblich.

Großbritannlen und
Nordirl.and ... .. .

Europa

Belgieo

Dänemark

Prankreich

cr iechenl and

Itali.en

Jugoslawien

Lu x embu r9

Niederlande

No rwegen

österreich

Por tu9 ä I

Sch*e i z

spanien.

Türke i

Übriges Europa

Afrika

Anerika

Asien ..

Australien und
ozeanien ... .

sonstige2 )

I ns9esant

l) Einschl. schulformbezogener zweige an Gesiltschulen
2) Staatenlos, ungekl.ärte staatsangehörigkeit und ohne

Angabe.

Ni eder-
sach6en Br em en

Nord-
rhein-
We st-
falen

Hessen
1)

Rhei n-
I and-
Pfalz

Baden-
würt ten-

berg
B ayern Saar-

landgebiet
Bu nde6-

schl e s-l
[]!_ l r",u,'s

"t.in I

4 sonderschulen I 983
1.6 AusIändische schüler nach Staatsangehörlgkeit

BerI i n
(west )

506
461
961

577
485r 053

1 502
1 135
2 631

253
158
4ll

1 760
I 409
3 169

417
358
845

27
22
49

20

32

l3
l1
24

25
l5
40

299
't 61
466

15
42

I r7

l5
6

21

15
10
25

22

39

142
t10
292

312
258
530

921
510

I 434

93

r66

114
65

180

953
763't26

't 7
49
65

170
't 19
28936 115

102

r 578

r5l

6 2'lO

3 296

6

3
2
5

I

I

1

1

10

6
2
I

ll r7l 3l3t

5 888 | 192

3
6
9

5J
29
82

58
35
94

80
5l
41

31
20
51

't
3
0

5
3
8

2
3
5

I

1

3

3

5
2
7

26
20
il6

5
4

10

22
1

29

I

I

3

3

2

1
3
0

;
2

I
't0

673 99

2 841 550

1 142 473

99

286

295 50

12
1

l9
59
55

114

91
7l

r58

12
1

l9

9
1

l6

491
728
821

144
1t0
254

3',|

53

102
71

r73

l3l
120
251

3
2
5

I
I
2

4
2
5

I
3

I
3

l1

136
87

223

472
377
849

l8
7

25

1

I

4
3
'1

5

5
;
3

45
49
94

83
12
95

25
tl
36159

981

I 222

22 529

't53

49
3l
80

l5
I

23

44
30
14

10
1

17

418
399
817

389
350
139

't 002
8',tl

1 815

212
126
333

I
4

12

91'l
855I 832

r09
263
372

275
236
st2

38
80

144
600

I 344

33
l0
6l

93
59
52

ll
7

l8

15

24

239
132
3'71

l4
t9

210
r68
418

110
79

r89

20
l3
33

44
43
a1

;
1

2
3
5

3
6
9

45
30
75

1

1

1
a

9

1

1

l0
2

t2
I
a

2
I
3

t2
I

20

4
5
9

21

1

5
3
9

17
7

24

283
241
530

139
101
240

28't8
46

3l
ll
42

121
59

185

I l0

431

2

;

| 121

19 294

ll
8

19

l3
7

20

ll
5

16

ll
13
24

2

220

55
42
9't

I

t

2
3
5

5
I
5

14
l3
2't 576

I

1

2

523
469
992

262
164
425

1 987
1 571
3 558

511
390
901 11 147

04
a2
a1iil 5

a) Einscht. sonderschulkindergärten

I 558
a) 'l 1s5

2 113

65

3 354

r 78
124
302

n

z

m

z

n

2

n

m

z

m

m

z

n

z

m

z

m

2

m

z

n

z

n

z

m

z

n

2

n

m

z

m

z

n

2

m

m

2

m

z

m

z

I
I

4

;
2

;

9
4
3

4
3
1

4
3
1

,|

;
3

I

5
4
9

l5
12
27

I

3

2
2
4

35

1
4

1l

;
,|

1

;

1

2



4 Sonder t 983
4.7 schulentlassene im schurjahr 1982/83 ^ach Abschlußarten und Klassenstufenr)

Klassenstufe
(m = männlich,
w = weiblich,

Entlassene
ohne Hauptschul-
abschluß

5. Klassenstufe.

5, Klassenstufe.

35 923

1 554
925

2 489

542
308
850

BerIin
(west )

339
02'7

355

272
159

441

4 883
2 838
1 721

1 976
1 253
3 229

1 209
192

2 001

3 545
2 514
5 t59

514
39s

't 009

4'19

8',| 45 844

z

n

m

z

h

z

ft

z

m

h

l5
12

27

152
11

223

7

6

13

Klassenstufe.. m

w

I
3

11

94
44

138

13

5

19

9

I
't0

5

4

l0

l8
13

31

4

8. Klassenstufe. 1 759
734

2 493

35r
11't
498

25
7

32

1{
2

l5

55
16

12

387
236
623

87
48

't3 s

122
66

188

4

2t
14

35

I 21)
szoLa)

1 73l)
I

25

54
20

84

9. Klassenstufe.. m

1 0, ßlassenstufe.. m

Ohne Anqabe

z

I s02
5 323

13 825

2 624
1 645
4 269

194
115

310

2 262
1 319
3 581

r 385
885

2 271

780
526

't 305

379
263
642

490
333

823

r 498
1 125
2 623

74

68
142

20
12

6s8
553

1 221
355

901

75
58

134

t8
1t

l3
l0
23

1 554
925

2 489

195
123
319

't52

435
I 188

21
59

390
253
543

17

12

29

32
liI
46

545
5',t 4

159

l0

15c )

902
432

I 334

5 844

58r

568

5 466

Entfassene
mit t auF,t
absc h1 u ß

sch ul-

9. Klassenstufe

10. K.lassenstufe

Ohne Angabe

Entlas6ene
mit ReaIschul-
abschluß . .. ., .

135
16

212

681
422

I 103

2'7

l3
40

r6 730

10 667

2 021

59
45

04

3'70'1
2't44
6 451

198
104

302

222
133

355

902
432

I 334

17

29

108
48

155

733
322

1 055

129
31

155

24

6

30

262
1ll
373

l9
75

94
58

3

4

1

l0
7

t7

4 359
3 232
1 591

l4
't0

24

5s2
385
931

3 434
2 629
6 053

t04
46

'150

165
1t4
219

7

12

4

6

75

34

It0

3l

54

59
45

'104

ll
4

302

524

3

2

5

12

35
1't

40

121

95
21't

48

17

65
l8
41

24
33
51

6

4

l0
Entlass en.
mit Hochschul-
reife . .. .. .. . m

2

48

24

72
,b)

il
26
ll

Ent la ss en e
inagesmt 1 626

912
2 59A

701
396

1 097

4 043
2 466
6 509

299
142
481

I 123
5 685

't4 409

1 437
929

2 366

4 505
3 068
1 573

224
401
62547 186

a) Einschl. 5. - 7. Klassen6tufe.
b) DaruntelI (männlich: 2, weiblich: 2) Schillermit Fachhochschulreife.
c) Darunter I Ehtlassener mit Fachhochschulreife

B unde s-
gebi et

SchIes-
wi9-
tlol-

ste in
trmburg Ni ede r-

sachsen Bremen
No ral -
rhe i n-
West-
fa1 en

llessen
1)

Rhei n-
land-
PfaI z

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saar -

land

r) Nach Beendigung
l) Einschl. schulfo

der Vollzeitschulpflicht.
rmbezogener Zweige an Gesiltschulen.

-66-

495
341
843

753
456

1 219

,|

,|

1

1

2

34

9

m

z



Noral-
rhei.n-
West-
falen

Hessen
1)

Rhe in-
1 and-
Pf alz

Baden-
württen-

berg
Baye r n

2l
Saar-
landgebiet

Bundes-
Schles-
wi9-
Ho1-

steinl)

Hanburg
1)

Nieder-
sachsen

r)
Brenen

5 Realschulen 1983
5. I Kl.assen nach Klassenstufen

,09

154
't 56
't84
195

I

042
512
534
837
943
037
019

43 201
3 60{
3 929
7 941
a 161
9 400
9 s?0

5. Kl
5. KI
7. Kl
8. KI
9, Kl

10, Kt
Ohne Angabe

'l) Einschl. schulfornbezogener zweige an Gesamtschul€n.

(n = männlich,
u = weiblich,

Sekundarstufe I

464 1

5.2 schüIer nach Klassenstufen

2) Darunter 920 Klassen an drei- und vierstufigen wirt-
sch afts schu len.

schulstufe

Kl assen stu fe

Sekundarslufe I ....

5. Klassenstufe

5. Klassenstufe

7. Klassenstufe

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

ohne Angabe ..

1973 und später

19'12

5 855

l8 709
20 414
39 123
19 541
22 236
41 8't't

173
786
749
s35

18 036
20 919
39 015

329
r90
219
106
115
'143
,t:

098
270
321
358
387
3A2
,49

s95
155
240
373
5r0
659
ru1

5 548
I
I

1 290
1 642
1 825
I 875

655
55
55

118
129
t5l
,n:

assenstufe ..
assenstufe ..
assenstufe ..
assenatufe ..
assenstufe ..
assenstufe ..

2 9't5
413
442
481
511
554
567

1

1 358r {51
1 522
1 525

1o;
't12
124
'126

164
t78
219
263

11 572
11 424
22 996

424

8?4
998
412
420
465
885
153
214
16't
482
235
120
194
556
350

90
61

157

1in
(west )

(Vle6t )

linfe

45
49
95

52
51

109

106
120
227
111
r 33
250
125
146
21',1

118
140
259

936
59't
533
202
144
346
966
926
892
425
518
9il3
428
232
550
445
555
000

20
11
3't

36 246
39 167
75 6t3
4 902
4 918
9 820
5 199
5 180

10 379
5 013
6 264

12 211
5 584't 149

13 733
1 044
8 068

l5 1't 2
6 498
1 716

't4 274
6

t2
l8

154
171
325

20
21
41

23
24
48

25
2A
53
21
30
58

29

52
2a
32
51

434
206
540
296
590
885
251
817
128
600
316
9't6
632
418
0s0
r 56
965
121
499
980
419

46 502
50 489
95 991

2 604
2 7t3
5 317
3 038
3 352
6 390

10 r 28
10 871
20 999
't0 16s
10 545
20 811
10 378
1r 390
21 768
10 r89
11 517
21 'tO6

28 474
33 741
62 215
3 288
3 893
7 181

4 330
4 476
9 206
4 191
5 559

r0 {50
5 280
6 173

11 453
5 592
6 115

12 307
5 193
6 425

I I 618

424
481
909
045
598
543
429
897
325
64s
073
718
565
41',|
977
982
53't
519
761
965
'125

83
t09
192

17
23
40

21
2'7
49

23
30
53
20

48

535
330
855
t93

57
250
210

42
252
695
243
938
460
830
290
132
438
570
845
720
565

508
828

I 435
745
920r 665

1 343
1 681
3 024
'l 543I 817
3 360
1 134
2 161
3 895
| 532
190i1
3 436

566 422
541 989

1 214 411

9 075
l1 510
20 585
31 472
3A 022
69 894
57 149
69 300

121 049
74 373
89 456

163 829
83 587
99 901't83 488
81 985
97 308

179 294
52 969
54 815

107 784
17 5r8r4 350
31 868
2 665
1 884
4 549

192
136
328

154 436
17 1 207
325 643
566 422
64't 989
214 411

32
54
85

74 230
82 527
56 751

107
123
230

14
15
29
l5
1'l
33

11
20
37
19
22
4l
20
24
45
'19

,42

7 505 9 864
9 3ll 10 559

16 8t5 20 423

299
182
481

't7 844
18 898
36 142

't5
84
59
89
84

1

1

2

I
1

3

1

1

3

1

1

3

2
2
4

2
2
4

3
3
6

3
3
1

2 131
2 295
4 4?8
2 191
2 587
4 914
2 144
2 818
5 622
2 542
2 191
5 3'16

l4
5

l9

506
489
995
219
095
334
528
558
185

1A2
87'7
619

1) Einschl. schulformbezogener Zweige an cesantschulen, 2) Darunter 25 456 (nänntich: 10 354, weibl.ich: '15 092)
SchüIer an drei- und vierstufigen wirtschaftsschulen

5.3 schüIeE nach Geburtsjahren

Gebu rts j ah r
(m = nännlich1
w = weiblichr
z = zusamen)

m

z

1 591
1 982
3 573
4 440
4 710
9 210
5 409
5 510

10 919
5 493
5 959rr 452
5 1t1
5 8?5

\2 9A5
6 434
7 155

14 192
{ 845
4 955
9 eo2
1 710
1 412
3 122

212
't45
357

953
1 161
2 ',l30

2 361
2 651
5 042
5 421
6 410

't 1 891

8 682
9 723

r8 40s
9 946

10 125
20 611
10 162
11 292
21 454
6 111
6 715

13 486
I 957
1 532
3 489

219
184
423

4 621
5 999'to 526

12 429
l5 318
28 141
15 075
11 716
32 851
16 545
l9 383
35 929
r8 637
22 104
40 745
19 8'l 0
23 430
43 240
r4 128
't 4 916
29 104
5 092
4 051
9 143

684
440

1 124

67
30
91

191
49

240
7 519

11 478
18 997
14 9s9
21 555
36 524
18 576
25 745
44 351
20 861
2A 294
49 159
14 45',|
15 197
30 658
5 542
4 935

10 471
1 170

855
2 015

189
128
3l't

r78
290
458

. 523'let
1 284

95s
1 26'l
2 222
1 200
1 543
2 743
I 4',|0
1 820
3 230
1 555
1 912
3 458
| 172
1 261
2 439

437
398
835

14
53

127

BerIin
(west )

2

837
1 056

1
10
18

16
) 19

36
1't
20
38
17
l9
37
10

'10
20

2
2
5

172
224
396
951
090
041

924
194
ll8
855
313
178
465
811
219
529
401
935
957
282
249
338
191
529

l6
12
28

47't
918
395

35r
926
391
143
534
565
570

893
951
093
044
334
490
824
550
196
3{6
652
646
29A
469
4r 1

880
66
59

125
3
I

11

I
1

3

3
4
1

4
5
9

4
5

19?1

1970

r 969

't 968....

195?

1 956

1965

1964 und früher

Ohne Angabe

ml,l
zl
ft
U
2

n

z

n

z

m

z

m

z
n

m

z

m

m

z

?s9'I
8861.a
645)

;
2

459
520
919
238
309
547
559
5't'7
135

660
619
339

236
lt5
35r
429

751

51
30
81

10 135
5 128
6 213

11 371
5 211
6 522

11 793
3 254
3 423
6 677

750

1 292
63
29
92

Insgesant ... m

1 54 434
t7 1 206
325 510

36 246
39 367
75 613

11 572
11 424
22 996

14
a2

't55

6 632
6 554

13 r85

t 54 434
171 206
325 640

535
330
855

46 502 2A 174 101 424
50 489 33 741 ',|23 481
95 991 62 215 230 909

83
09
92

7
9

't5

505
3t I
815

864
559
423

2) Darunter 25 455 (nännLich: 10 364. weiblich: 15 092)
Schüler an drei- und vierstufigen t{irtschaftsschulen

a) ... und später.

B ade n-
wür tten-

berg
Bayern

2l
Saar-
land

Bu nde s-
gebiet

schles-
eig-
HoI-

stein
l)

anburg
1)

Nieder-
sa chsen

r)
Bremen

Nord-
'rhe i n-
We st-
falen

He ssen
1)

Rhe i n-
Iand-
Pfal z

Hessen
1)

Rhe in-
I and-
Pf aLz

Bad e n-
t'tÜrttem-

berg '
B ayern

2)
Saar-
Iand

Bu ndes-
gebiet

sch1es-
sig-
Hol- anburg

r)ste in
1)

Nieder-
sachseD

1)
Brenen

Nord-
rhein-
West-
falen

l) EinEchl. schulfornbezogener zweige an Gesamtschulen

2
1

3

230
527
757

-67 -

n

2

n

z

m

z

n

z

m

z

m

z
m

z

n

6
6
3

1



Land der
Staats angehö r i,9ke it

(n = nännlich.
w = weiblich,
z = zusammen)

Großbritannien und
NordirLand

Europa

Belgien

Däoemark

F rank re ich

cr i echen Iand

Irland

Italien

Jugoslawien.

Lux embu r9

Niederlande . ,.

Norwegen .

Portugal

schwe iz

Spanien.

Türkei

Übriges egropa

AEerika

österreich......

AEien . .. ..

Australien und
ozeanien . ...

sonstige 3 )

Insgesamt ... m

Bundes-
g eb iet

schles-
wi9-
Hol-

stein
1)

Hambu 19
l)

Nieder-
s achse n

1)
Br emen

Nord-
rhein-
West-
falen

1)
llessen Rhe i n-

land-
PfaIz

Bade n-
tlü r tt en-

berg
Bayern

2)
Saar-
Land

5 Realschulen 1983
5.4 Auslänalische Schü1er nach Staatsanqehörigkel.t

rlin
(West )

512
524

r 096

675
6'7 4

1 349

1 225
1 308
2 533

486
444
930

6 394
5 393
2 147

324
5{8
872

442
512
954

4 5l I
4 926
9 437

't 38
189
321

943
913

1 915

20
12
32

3 81740 018

56r

162

't3
62

135

23i

32
36
58

44
39
83

10
l0
20

't0
1

11

14
2A

11
l3
24

31
3{
65

5il
85

139

108
98

206

I
I

l6
495
591

1 085

'l il8
't90
338

17
26
43

t2
'l ,l
26

38
49
87

117
't l3
250

30

s3

'l 13
159
272

15
15
30

679

'I 404

348
414
142

14
92

166

49
36
85

72
100
112

I t3
100
2.1 1

24
31
55

827
903

t 730

50't
539

1 046

58
96

164

446
18s
93 1

9
ll
20

90
97

t87

3r5
334
649

5
13
't9

5
l5
20

9
l9
2A

't2
17

8
13
21

624
156

1 380

3
4
1

t
,l

2

2

;
I

6
1

7

l
2
5

9
13
22

29
35
64

I

1

1

I
,|

3

4
3
7

I

3

3

5

6
'12

l8

6
11
17

4
6

26 13
226
48 t9

3
I
4

I

1

53
48
01

42
43
85

204
555
859

807
790
591

8
7
5

2
2
4

50

30

3
1

4

40
50
903 516 150

73

394

119

0 1245

211

19

218

128

12

30

3
B

11

13
12
25

13
8

21

l6
23
39

1
8

15

1l
54

125

4

6

5
I

13

9
6

l5

58
54

122

41
39
80

735
888
624

13
114
r87

29
19
485 040

7 56s
'10 7610
017

186
163
349

1
I

l5

5
0

2

;
1

2

2

3
6
9

4
5
9

11
19
36

1l
19
30

26
26

150
139
289

24
25
49

58
14

't 32

59

111

15
17
32

241
273
520

1A
96

174

15
23
38

r20
124
244

ll
I

l9

29
27
52

18
l9
31

90
95

185

ß
I

16

411
493
96{

244
321
565

250
252
502

5
10
t6

120
2'16
596

398
307
705

s46
573

1 ',l 19

393
335
129

2 417
2 613
5 490

831
go1'l 538

t55
153
129

602
660

1 262

6
9
5

22
21
431 371

r 332

1
2
5

78s

22

31
43
74

28
28
55 1212 540

15 83s

52'7

446

872

'I 188

3l

1 824

31
29
61

1

1

2

21
28
5l

18
20
38

't 3
26
39

4
10
14

124
r 13
211

53
55

108

22
44

10
12
22

llt
98

209

30

63

74
50

134

18
5

21

209
r99
408

tt9
1t5
234

154
't39
293

13
't1

24

593
729

1 422

5

5

6
1

l3

6
1
3

28
48
16

33
58

t1
I

19

. 635 429

. 59t 813
44 379 1 226 1 642

I 340
1 424
2 164

521
451
942

5
6
3

2 616 503
2 826 602
5 442 1 I05

150
205
355

Binachl. schulformbezogener Zweige an Gegantschulen.
Darunter 550 ausländische SchüIer an drei- untl vierstu-
f igen wirtschaftsschulen.

4 244

3) staatenlos, ungeklärte staatsangehörigkeit und ohne
Angabe.
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055
068
123

n

z

m

2

;
,|

2
2

3
2
5

2
2
1

m

n

m

z

m

z

m

m

m

z

1

2
3

I
2
3

1
I

15

;
,|

2

;

5
5
0

9
7
6

3
'|

4

I
I
2

3

;

z

h

m

z

1

5
7

I
2
3

n

m

z

20
22
42

t2
14
26

Afrika.

m

z

n

z

3I
l1



Bunde s-
gebiet

SchIes-
wi9-
tlol-

ste in
1)

Hamburq
1)

Ni ede r-
sachsen

1)
Bremen

Nord-
rhein-
West-
fa1 en

Hessen
1)

Rhein-
land -
Pfalz

Batlen-
Württen-

berg
Bayern

2't
Saar-
Iand

5 Realschulen 1983
5,5 SchüIer nit fremdsprachlichem Unterricht nach Klasaenstufenr)

Klassenstufe Berlin
(west)

5. Klassenstufe
5. Kla6Eenatufe
7. Klassenstufe
8. Klaesenstufe
9. KlassenBtufe

10. Klassenstufe
Ohne Anqabe .....

94
107

226
249
269
257

189

820
193
903
804
289
532

9 820
10 379
12 284
'13 144
15 112
14 274

7

32

55

161
233

464
958
254
049

35 735
39 102
41 442
38 978

Enqlisch

2 85.-

3 156

3 524
J 519

41 462
48 097
53 910
57 942
62 032
51 310

5 319
5 400

20 961

20 11A
2t 136
21 6'19

7 131

9 155

10 428
11 417
12 288
11 597

29 541
33 193

37 588
4t 865
45 400
42 599

613a)

250
252

40 938
49 290
53 570
48 555

264
344

2 202
2 552
2 424
2 243

428
978
622
376

19

Insgesamt

5. Klaasenstufe..
5. Klaasenatufe..
7. Klaaaenstufe ..
8. KLasaenstufe ..
9. Klassenstsufe ,.

10. Klaasenstufe ..
ohne Angabe . ... ,..

In sge sant

5. Klassenstufe
6. KLaEsenstufe
7. Klassenstufe
8. xlassenstufe
9. Klassenstufe

1 0. Nlassenstufe
ohne Angabe . ...

Insg e smt

5. Klassenstufe
5. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. Klas6engtufe
9. Klaasenstufe

1 0. Klasaenstufe
Ohne Angabe . i..

In sqesmt

5. KlasEenstufe . ..
6. KIaesen6tufe...
7. NIassenstufe...
8. KIassenatufe...
9. Klassenstufe...

I 0. Klassenstufe . ..
ohne Angabe

InsgeEilt

5. Klasaenatufe
6. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. KlassenBtufe
9. Klassenstufe

'10. Klaasenstufe
Ohne Angabe ....

In sge silt

I
I

99
t00

58

61
'14

345
533
993
126
o24
101

241

10 2?0
9 056
4 148

3 955

7 341
2 209
2 369

18 s63
t5 504
r 1 820
r I 034

't30

133

490
827
301

475

703
5 421
4 303
2 626
1 114

11't2
t 321
2 815
3 l9l
3 6l I
3 195

1 206 430 75 5',t3 22 725 156 657 13 154 325 ',t53

Französ isch

033
'007

053
144

28
51 751

40 174

19 806
r9 751

l0 084
9 544
I 255
I 985

{3
51

2 916
3 2r0
2 964
3 040

4 241

Latein

96 873 62 036 230 802 192 855 r0 129 20 423

226
351

534

5t6

10{

352 353 21 140 7 05r a7 021

span I sch

260 201

'16

16

1 3 o57a)

27al

5a)

l3l 520 36 8?8 12 224 40 423 14 627 15 305 5 627

7

9

5

4

4

5

I

2

2

9

21

28

43

90
170

21
43

73
58

10
r6
l9
20

55

9

4

16
l8

495

1 8',t9

280
265
216

't8

421

14

9

221
540
487

538
27

221
259
220
244

950

Russisch

27 5

20

'll
56
56

6

r89

1

9

3

121
111

tlt
1t3
542
,o]

121
1l'l
895
921
558
411

25
21
45
2A

4 899 3 o99b) 125c1

Sonstige sprachen

r serd) 4't")

156
138
491
370

,;
9

11

't

r) uehrfachzähIungen, Jeiler schäler wurde entsprechend
der zahl tler belegten Fremd6prachen gezählt.

1) Einschl. schulfornbezogener zweige an Gesiltschulen
2) Einschl. alrei- und vlerstufige wirtschaftsschulen.
a) Arbeitsgeneinschaften.
b) Dänisch.

c) Polnisch: 80, Tilrkisch: 24, Italienisch! 13' Portu-.
giesisch: 4, Jugoslawlsch: 1, criechisch: 2. RuEnisch:

al) Niederländisch: 808. aonstige. 753.
e) Polnisch:31, Türkisch:1, Bulgariachr l, Rumänisch: l,

sonstige: I 3.
f) Tilrktsch.

21

-69-

46f )

1

7

8

5
,|

t
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5.5 Nichtversetzte schü1er im schuljahr 1982/83 nach I(lassenstufen

stu
Kl assenstufe
(n nännL l ch,

weiblich,
Berlin
(west )

Bu ndes-
gebiet

Sch1e6-
wig-
Ho 1-

stein

HaFburg
r)

Ni eder-
sachsen

t) 2) 2l
Brenen

Nord-
rhein-
West-
falen

He ssen
1)

Rhein-
Land-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

berg
Bayern

3)
Saar-
1 and

Sekundarstufe I.

5, Klassenstufe

6. Klassenstufe

7. Klassenstufe

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

10, Klassenstufe

5 122
5 143

10 865

718
61't

1 335

9 286
1 751
1 031

m

2
53
52

937
211
208
r33
700
833
430
186
616

916
198

554
518
182

3 135
2 488
5 623

54
1'l
11

'14 I
89

230
1 055

7'15
1 841

921
769

1 590
738
644

1 342
215
194
{09

345
205
550
389
299
588
124
372
196
509
411
920

42
65

108

5 982
4 849

10 831
491
277
768
151
444

1 201
1 062

818
1 880
1 505
1 344
2 850
1 740
I 510
3 250

425
455

8 358'l 642
6 000

3

3

3

3

522
635

1 258
3 251
3 124
5 315
1 422
3 009
5 431
1 057

8?3
r 930

208
199
407

249
222
411

51
112

218
181
)se
318
320
538
422
379
801
144
142
286

734
658

1 402

1 102
1 022
2 124

52
49

101

154
147
311

m

m

m

z

m

z
r
z

10 611

842

5 293

13 406

21 869

22 604

6 503

2 338

498

805

8ti2

173

1 330
991

2 321
1 't16
t 586
3 302
2 019
1 945
3 954

657
621

1 278

213
164
117
191
199
390
190
135
325
124
119
243

1) Einschl. schulformbezogener Zweige an Gesantschulen
2) Einschl. wiederholer.

3) Darunter 1 918 (männlich: 947, keiblichr 971) nichtver-
setzte Schüler an drei- unal vierstufigen Wirtschafts-
schulen.

5.7 Schulentlassene in Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Rlassenstufen

Abschlußart
?I=EiTEn-re
(m = männlich,
w = weiblich,
z = zusamßen)

Berlin
(wes c )

Entlassene ohne
Hauptschu I abschl uß..m

w
z

5, Klassenstufe..m
w
z

5. Klassenstufe ..m
w
z

7. Klassenstufe..m
w
z

8. Klassenstufe..m
w

9. Klassenstufe.. n
w

'10. KIas6enstufe.. m
w

317
317
534

115
171
346

80
87

167

50
56

126

39
71

285
27A
s53

11
7

18

75
'75

15r
89
88

177

2
3
5

't8
't8
35

415
080
495

58
44

112
78
't4

152
173
183
355
93 r
833
764
114
912
026

5t
34
85

89

43
44
87

228
166
394

442
317
159

188
153
351

39
34
73

6
4

l0

30
55

23
35
44
35
19

87
15

162
45
l0

2
2
4

13
9))

1

I

1't
15
33

781
5s9
440

68
44

1',l2

78
74

152
101
100
201
223
179
402
305
262
551

't5
21
36

84
51

135

82
11

r 53
29
50

5
4

10

138
111
249

10
19

290
1'7 4
464

22
17
39

243
222
465

1 111
1 173
2 484

689
509

1 298

315
236
552

984
865

r 849

18

153
435
412
848

219
2s6
535

551

1 074

36
34
10

875
't 61

1 636

410
353
'163

433
342
115

42
41
83

224
411
701

6 935
9 598
5 533

1 52J
1 509
3 032

27 135 9 A20
31 551 10 165
58 785 20 585

18 853
22 405
41 269

19 038
25 935
45 973

4 963
5 r53

11 126

1 500 2 1

1 874 2 3
3 314 4 4

38
51
99

I l9 681
r41 003
260 584

5 9'13
7 018
2 991

't8 474
20 937
39 411

1 646
1 628
3 214

28 266
12 577
60 843

10 259
11 114
21 373

5 318
5 433

1 I 7s 1

20 628
23 930
44 558

52
't4
26

1 153 2 401
2 120 2 519
3 873 5 020

6 494
5 480

11 914
3 111
2114
5 891

3 317
2 766
5 083

89
71

160
154
151
30s

244

476
147
135
282

91
97

194

251
186
437

1',t4
71

r 85
131
115
2s2

198
155
353
118

81
199

2 097
1 522
3 719
1 237

969
2 206

860
653

1 513

183
171
354

50
44
94

133
127
260

iliJ.,

Entlassene nit
Haupt s chu I abschl uß..m

w
z

98
89

18't
40
44
a4

58
45

r03

9. Klassenstufe

'10. Klassenstufe m

z

Entlassene mit
Re aI sch u I abschl uß n

z

m

z

110 112
r 33 443
244 215

5 533
6 104
2 337

En t I assene
insgesamt

1 ) Einschl.. schulfombezogener Zweige an cesantschulen.
2) Darunter '18{ (männlichr 78, veiblich: 105) EntLassene

ohne Hauptschulabschluß. 725 (männlich: 337, weib-
lictL: 388) Entlassene nit Hauptschulabschluß und

511
7s3
264

3

7 072 (männlichr 2 827, weiblich: 4 245) Entlassene
mit Realschulabschluß an drei- und vierstufigen Wirt-
schaftsschulen.

a) Einschl. 5. - 7. Klassenstufe.

70

1

1

3

21
2A
50



Schulstufe
KI assenstufe

Sekundarstufe I ..
5. Klassenstufe
5. Klassenstufe
7. ßlassenatufe

8. ßlasaenstufe

9. Klassenatufe
10. Rlassenstufe
ohne Angabe . ...

Sekundarstufe rr3 )

Insgesmt

schulformbezogener Zweige an Gesantschulen.
private griechische Lyzeen.

5 Glmnasien 1983
5. I Klassen nach «lassenBtufen

456

156 13 593 3 824 2 651

6.2 schüIer nach I(lassenstufen

3) Durch Auflösunq des ßlaasenverbandes an der refomlerten
Oberstufe sind die Angaben unvollatändig.

BerIin
(we st )

45 577

5 451

5 844

7 911

L47
8 89',|

9 117

135

294

334

355

371

384

394

03r

l7
17

222

235

254

242

{53

179

205

211

246

263

137

1 14.4

41

39

901

989

1 053

1 109

99

105

120

132

13 593

r 93'l

2 069

2 264

2 350

2 508

2 411

424

314

348

734

7 6't

824

837

2 663

394

410

455

4 8',|

4 5',|

472

7 804

1 027

1 099

r 280

r 398

r 538

1 452

I 421

9 225

1 682

I ts2

I 213

1 247

1 269

r 336

1 455

1 328

9 0t0

741

108

t't0
't25

r36

146

155

154

935

6 033

51 6t0

1 384

5 528

46

2 135 1 s09

Br emen
No rd-
rhei.n-
West-
falen

l 700

2 1tl

BerLin
(west )

I ) Einschl
2 ) Einschl

(m

z
= weiblich
= zusmmen

= männlich.

Sekundarstufe I

5. Klassenstufe

6. Klasgenstufe

7. Klasgenstufe

8, Klassenstufe

9. Klassenstufe

1 0. Klassenstufe

ohne Angabe

Sekundarstufe II

1 1. Klagsenstufe

12. Klassenstufe

I 3. Klassenstufe

Insgegmt.

n

z

631 419 27 365
557 590 28 832
289 069 56 197

159
103
262

52 619
50 167

112 186

730 191 042
201 202 743
93 1 393 7ß5

53 874
s5 920

109 794

18 259
40 459
78 ?18

106 135
107 722
213 858

1r3 358
I r0 400
223 158

9 874
9 159

19 633

76 980
78 879

I 55 859

3 9t8
4 053
7 981

454
6r0
o74

4?- 4
646

t 070

450
'18 6916

5 508
5 849
1 457

t3 919
13 970
27 949

l't 436
11 421
34 853

249
247
195

e4 597
85 537

171 134

4 08{
4 294
I 378

2 848
2 919
5 767

433
6'13'I 106

29 988
31 266
61 254

5 242
5 396

r0 678

5 205
6 385
2 590

15 295
15 389
30 684

18 559
l8 456
17 125

1 542't 515
3 057

251
244
495

113 131
117 0'l?
230 148

034
219
3r3

|t 660't3 521
25 181

t 268
I 332
2 600

32 6-t6
l4 289
66 965

10 702lr 04s
21 747

5 {40
6 790
3 230

\a 234l8 074l6 308

t9 471
18 612
38 1',13

116 214
1 19 851
236 065

4 895
5 035
9 93 I

3 2aG
3 311
6 6'l3

12 923
r 4 235
21 154

33 014
3it 934
67 944

6 142
7 035

13 171

19 234
19 340
38 57,1

1 776I 563
3 439

3 190
3 526
6 7t6

r0 905
11 224
22 130

120
127
24'l

315
508
883

5 020
5 321

l0 341

3 359
3 471
5 840

r3 156
l5 185
28 841

34 594
37 399
7t 997

1l 250
1t 962
23 212

6 737
7 150

ll 897

't9 955
20 921
'10 887

19 306
l8 68',|
)7 947

3 398
3 170
7 158

120
121
241

4 889
5 289

10'178

3 582
3 939
7 521

182
198
980

13 123
15 701
29 430

1 574
1 127
3 301

33 114
36'7t2
10 426

11 284
't 1 807
23 09',1

6 527
1 240

13 761

l9 538
19 159
38 597

335 02 1

336 616
671 657

10 786t0 994
21 780

40 079
12 537
a2 616

5 869 104 459
5 915 105 621
1 744 211 090

35 06{
35 756
70 830

l8 263
18 983
37 246

6
5
2

46 371
r3 089
89,160

17 541
45 ?04
93 245

116 05{
1',t7 395
233 449

348
612
950

I 591
3 857
? 558

r3 783
14 110
28 553

2 0'16
2 040
4 116

36 000
35 503
72 503

11 740
12 327
24 061

6 321
6 t21

12't18
r5 887
15 922
32 809

111 926
1r2 509
224 435

4 122
4 181
8 303

I 511
3 6091 122

t3 257
l4 438
21 695

I 951
2 003
3 954

35 585
36 341
7',t 913

5 81 0
5 r00

1r 910

r 5 953
15 344
71 297

I 50{
t 513
3 ll7

2 979
3 124
6 t03

rs 306
l3 9ll
29 211

'10? oil I
106 712
213 7e3

t3 039
13 329
26 364

5
6
,|

1{ 053
r5 28{
29 341

39
55
95

n

z

m

m

n

n

z

m

z

m

z

96
38
34

9{
58
52

056
t43
r99

28
55

5s9
a29
388

3
3
6

4
4
9

38
35
73

0
5

36
44
806

52
69
22

5

1

I
2

,l

1

3

08
41
55

m

z

424
028
455

392
903
295

19
20
39

75r
742
493

715
743
{58

190
480
270

518
486
034

m

z

259
603
862

2
2
4

09
9
9

3
3
6

I
,|

3

6
5
2

53
95
48

262
54{
805

n

Zl
I.l,l

'l'
955 500
994 236
950 735

39 624
{1 435
8t 059

29 945
31 097
61 042

92 69e
102 101
195 402

11 599
12 116
23 115

309
604

5',| I
364
875

442
472
114

2 883
3 771
5 654

15 195
11 457
29 653

1 538
1 {81
3 119

3 2A9
3 286
6 57s

14 174
13 256
27 434

88 938
9r 685

180 624

56 522 153 617
59 442 153 426

I l5 96il -307 1 03

23

22

126
462
588

35
35
11

89
10
99

a2
r8
00

159 729 14 564
153 {89 11 239
313 2t8 28 903

private qriechische Lyzeenachulformbezogener zseige an cesmtschulen

Bundes
9 e biet

SchLes-
wig-
Eo 1-

ste in
r)

Ban bu rq
1)

Nieale r-
Bachgen

1)
Br emen

No rd-
rhe in -
West-
falen

llessen
1)

Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Württem-

be r9
Baye rn

2l
Saar-
I and

Bunde s-
9eb iet

wig-
Ho L-

ste in
l)

I
)

Bambu r
1

Nieder-
sachsen

1)
llessen

1)
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Wü rtten-

berq
Baye rn

zt
Saa r-
Iand

1 ) EinBchl

71

2) Einschl

23 593
25 23A
48 831

I
,|

3

4
4
8

{
1
9

8{5
939
7ga



5 Gvnnasien l983
6.3 schü1er nach C€burtsjahren

Geburtsj ahr
(m = männlich,
P = weiblich,
z = zusamnen)

B€rLin
(west )

Bundes-
gebiet

SchI es-
wi9-
Ho l-

stein
1)

Hambur 9
1)

Nieder-
sachsen

1)
Brenen

Ito rd-
rhein-
Vle st-
falen

Hessen
1)

Rhein-
land-
PfaI z

Baden-
württen-

berg
Bayern

2l
Sa ar-
Iand

1971 und später

19't 2

1971

't9?0

1969

1958

I 967

r966

r 965

r954

1953

1962 und früher

ohne Angabe

In s9 e samt

1 ) Einschl
2) Einschl

626
872
498

1 116
r 385
2 50r

21 299
24 547
45 946

49 110
51 656

101 356

946
137

083

2 561
2 1',t5

5 282

545
811

I 357

649
328
9't'l

114

60
174

209
120

050
225
216

522
037
559

5 592
6 426

12 018

7 413
8 531

15 944

601

694
1 295

121
135

2s6

533
938
571

5't34
5 991

11 't25

13 946
14 204
28 r50

l5 64s
11 116
33 82'l

r 433
1 440
2 413

255
243
498

782
1'7 3

555

158

341
499

568
239
807

66
'to

131

4 122
4 558
I 580

2 911
3 144
6 055

6 928
I 145

15 673

629
710

1 339

7 838
I 389

16 221

6 256
5 533

12 889

16 235
l5 581

32 816

r8 4r5
ls 238
36 5s4

1 581
1 642
3 223

1 856
2 113
3 999

?8 541

a2 s82
't 61 121

228
666
894

2 858
3 180

5 048

12 771

14 705
21 476

1 246
r 354
2 600

10 042
10 768
20 8r0

6 319
6 694

1l 0r3

18 142
1A 202
36 344

18 2't 1

l8 056
36 321

I 510
1 530
3 1{0

3 044
3 42't
6 471

83',t83
86 911

1?0 154

807
084
891

3 241
3 425
5 655

12 858
14 885
21 144

1 364
1 589
2 953

10 955
11 102
22 557

6 606
7 118

13 124

19 260
't9 598
38 858

19 r40
18 215
3? 355

1 682
1 590
3.312

3 210
3 653
5 933

83 613
88 581

112 19 4

4 924
5 245

10 159

3 s33
3 705
7 239

12 062
1,1 078
26 140

1 545
1 700
3 245

11 454
11 938
23 392

5 s91

1 254
13 845

19 323
20 449
39't't2

18 913
18 506
37 519

1 760
1 722
1 482

508
883
391

82 299
85 483

167 782

6C8

991

589

3 619
4 049
7 128

12 441
14 358
25 805

1 572
1 ?88
3 450

11 566
12 320
27 985

6 413
5 913

13 445

17 985
17 898
35 883

18 459
17 s58
35 0l?

1 125
1 790
3 516

494
758
252

78 113
80 242

159 015

409
507
916

3 731

3 801

1 532

r3 081
14 112
21 193

1 821
1 921
3 748

11 494
12 218
23 112

5 355
6 58r

13 046

't6 154
15 752
31 905

16 775
15 535
32 410

r 635
1 524
3 159

302
491

193

13 453
12 804

146 257

3 906
4 01 1

7 977

3 418
3 511
6 929

12 289
12 660
24 949

1 t95
1 851
3 646

11 356
I r 482
22 83A

5 931
6 208

12 145

15 252
14 848
30 100

r 5 066
13 ?15
28 781

1 534
I 430
2 964

900
028
924

39 478
33 233
72 111

2 183
1 84 r

4 024

2 045
1 661
3 7r3

5 759
5 904

12 513

o't2
902
9't 4

5 628
4144

10 372

2 810
2 390
5 200

9 115
7 850

17 03s

1 670
6 I ?5

13 845

152
609

I 371

1 363
1 141

2 504

r 1 209
6 512

17 '181

661
403

1 064

526
394

r 020

221
265
486

44

30
14

1 399
740

2 t19

n ;l

T

669
389
058

421

644

140
't4

214

157
3r9
476

382
350
112

373
267
640

456
249
745

97

69
't66

579

412

211
145
422

53

86

n

z

295 5',t 1

309 354
504 87 5

295 511

309 354
504 875

965 500
994 236

1 960 736

39 624
41 435
8r 059

29 945
31 097
51 042

92 698
102 704
195 402

11 599
12 116
23 115

295
309
604

88 938
91 585

180 624

56 522
59 442

115 964

153
153

307

159 729
1 53 489
313 2r8

14 664
14 239
28 903

23 593
2s 238
48 831

5l I

364
875

67'l
425
103

schulformbezogener Zweige an Gesantschulen
private griechische Lyzeen.

a) ... und früher

72-

.......,.... h

w

n

n

z

m

m



Saar-
land

schlesl
fi!l ln".uo'e"'ii" I

Ni eder-
s achsen

r)
Bremen

Nord-
rhe in -
West-
falen

lle ss en
1)

Rhe i n-
land-
Pfal z

Baden-
Württen-

be rg
Bayern

2lgebiet
Bundes-

6 Gwnasien 1983
6.{ Ausländische Schüler nach staatsangehörigkeit

S Eaatsangehörigkei t

(m = nännIich, w = weiblich

E uropa

Belgien

Dänemark

Fr antre i ch

cr i eche nI and

369
393
162

748
692't 440

978
931I 909

234
260
494

? I lil
5 538l3 652

30
19
49

353
524
477

488
505
994

215
204
419

Berl in
(west )

057
097
15{

croßbritannien und
Nordirland ......

Australien und
Ozeanien

sons t ige3 )

l4
't6
30

51
104

5'l
88

1 il5

't8
29
4't

120
't 16
236

11

154

65
78

't4 3

l4
15
29

27
18
45

15
14
30

99
I '10

209

36
51
97

822
800

1 622

235
260
495

24
21
{5

240
262
502

83
79

'162

26
23
49

15
12
28

8 01,1 I325

187

482 148

1 t22 1 551

181 191

858 471

1 858 874

948 2 231

102

332 125

I 211 1 786

646 51 ',l

78
56

144

94
171

29
33
62

l2
11
29

l6
15
32

10
10
20

23
12
35

541
515

1 057

9
9

18

40
38
78

Irland

It al ien

Jugosl asien

Luxembu r9

Ni ederl ande

Nomegen

ös terre i ch

Portugal

schwe i z

spanien

Türke i

Übriges Europa ... .,.

Af r ika

Anerika

Asien

31

50

m

z

m

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

m

z

m

2

n

z

n

z

n

z

m

z

n

z

n

z

43 040

432

270

3
2
5

3
1

4

30
30
50

5
1

1

5
5

5
4
9

94
88
82

1

6
7

4
5

38
50

3
2
5

58
85

143

1
l3
20

19
12
31

l5
l{
29

23
'18

4l

12
81

159

l3
l0
23

11
10
2l

1 2'11

5 539

't 109

3 552

6 504

r 540

94

it
il
8

3

5

29
33
62

27
30
5?

65
51

116

4
8

12

't0
9

19

24
45

253
759
o12

47
42
89

4
6
0

13
17
30

t1
1

't8

587
542'I 129

238
246
484

5l
55

107

58
s3

111

38
43
8l

20
20
40

828
900

1 129

438
557
995

61
7'1

138

3
t8
2'l

187
226
4r3

1

4
5

25
l8
44

94
83

111

552
516

1 068

8l
7)

r 54

24
21
45

l1
t5

ll
l4
25

75
71

146

t3
10
23

459
407
855

249
211

52
55

l0?

96
37

r33

6
12
18

199
196
39s

l5
26
41

I
11
l9

20
l0
30

83
19

162

8
4

12

l0
I

't8

{8
59

107

66
65

131

555
504I 069

219
230
449

5

.
5

4
6

;
I

58
58

116

14
l8
325 097

939

593

2 320

r0 796

2 557

598

3 l5l

3 555

112

1 247

69
6't
36

40
31
17

;
'|

7
1
4

46
50
96

41
43
84

6
't
3

6
5

l1

25

52

r3l
119
250

92
56

158

295
246
542

261
24,
506

137
144
281

414
4{8
926

37
57
94

68
58

135

4
11
21

2A't
322
509

l6r
154
315

21
21
42

104
99

203

290
309
s99

63
42

105

419
484
903

13
4

17

11
22
39

. 516

. 507
51 954 r 023

59
22
81

't 54
r50
324

55
49

l'l,l
t8
ll
29

7
3

10

12
t3
25

257
272
529

6
9

t5

5',|
60tlt

2

2

23
30
s3

I
5

1A

55
57
22

33
26
59

14

57

n

z

m

z

m

z

n

z

m

z

139
155
295

30

52

841
691

1 538

310
255
565

12
a7

159

21
19
40

115
95

210

tt
13
24

112

618

65

9 161 9

61

754

32ö

2;

108

594

,|

4
5

2
4
6

9
1
6

,|

1

2

I
1

2

1

1

2

9
5

14

Insg esant

schu I formbezogener
private griechische

291
314
605

I 473
1 753

15 225

662
696

1 358

250
235
486

3 005
3 131
6 137

3) staatenlos, unqeklärte staatsangehörigkeit und ohne
Angabe.

1 ) Ein6chl
2 ) Einschl

zweige an Gesamtschulen
Lyzeen,

73

't6
18
34

;
I

I
2
3

;
1

1
4

11

26

1

5
6

4
ll
15

75

2
2
4

2
4



Schul s tu fe
KI as senstu fe

Sekundarstufe I
5. Klassenstufe
6. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

Ohne Angabe ....

Sekundarstufe I1.
1 l. Klassenstufe
12. Klassenstufe
13. Klassenstufe
Ohne Angabe . ...

1ns9e samt

Sekundarstufe I ..
5. Klassenstufe
6. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. I(Iassenstufe
9. Klassenstufe

10. Klassenstufe
Ohne Angabe ....

Sekundarstufe II.
1 1. Klassenstufe
12. Klassenstufe
13. Klassenstufe
Ohne Angabe . ...

Insgesmt

Sekundärstufe I

213

131

r45
227
233
241
246

1

222

510
239
587
367
216
813

390

5s 804

1 821
8 175
9 357
9 931

10 341
r0 179

I 0't2
1 035

25 117
21 133
28 839
29 421

14 531 205 750 201 677

6 Gymnasien 1 983
6.5 SchüIer mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufenr)

Eng I i sch

l8 090 112 623 11 931

BerIin
(vle st )

4 623
5 281
6 3'1 3

6 523
5 785
8 559

500
805
224
301

391

49

55

66
67
71

10

551

501
455
791
7't9
73'1

291

055

8',t 5

498
679
062
064
947

9 547
10 478
l3 206
l3 759
13 887
13 754

23 433
25 773
36 302
38 522
40 880
39 450

27 472
29 158
38 034
35 916
37 983
38 1 14

9'114
337
350

1 112
1 264
3 312
3 269

376

49
't9

950
672
164
522

10't

1

9

21

22

23

22

28

5

6

1

7

510 15 940

8 524a)

1 390

546

232
1't 1

128

8

541

04r
6ss
270

515

18 920 9 348

3 432
3 459
2 284

r59

I 387
6 808
1 725

18 932

I 409
5 958
4 565

62 371

28 334
20 528
13 slr

't1 018
62 418
43 587

64 156

32 312
r9 551
12 1A3

177 083

58 027

54 190

23 911
22 203
18 076

33 903

l2 515
10 562
'10 825

12 546

32 216
23 550
't6 550

863
398
249

1 119 753 14 124 57 022 174 996 21 279 s58 644 171 2s5 108 53il 215 336 2i2 A3i 11 224 45 3tG

'11 286 1't O',tO 22 454

511 9 438

I 4l 5b)

325
't 51

037

5 678a)

6

112
115
r 84
1't 1

321
321
352
424
991

4 04 1

4 399
I 357
7 411

15 091

46

58
3 138

3 1A2

3 6s0
5 017

14 119
15 971
19 393
l9 440

Fr anzös i sch

8 181 149

I 550 2s
1 194 2s
2 337 51

2 390 16

212

26'l
262
243
346
991

103

62 445

339
113

12 940
12 't95
18 334
17 564

41 61 l

I9,1
1 057
I 1',t5

8 387
11 991
l1 r50

982

940
r35
937
161
758
580

45s

170
199

't0 594
10 318
24 490
25 s15

2 049
2 166
2 984
3 046
3 4t2
3 3s3

76
67

4 889
4 945
5 r05
6 372

507 24 210

4 465

279 28A

067

781

r50 367
72 154
52 105

59 585

48 941

Latein
3 056

125

I
2

23

34

33

4

47

12

8

429956

o29
540
085

102

711

215
932
564

33 291

19 006
I 432
5 859

1 339
1162

815

40 093
23 056
17 ls3

31 559

17 2A2
I 518
5 159

18 537

I 646
5 439
4 552

180
251
398

33 730

20 574
7 673
5 483

3 315 80 302

4 062 3 750b)

886 355 34166 21 802 102 882 11 491 229 514 94 oO4 60 248 173 8ll lo5 016 21 523 31 892

Klassenstufe
KL as se ns t ufe
Klassenstufe
I(Iassenstufe
KI assenstufe
Kl assenst ufe

574 645

a 197

il04

459
358
392
457

450

13 045

371

409
2 117

1 915
4 040
4 134

l8
l9

118

120
148
141

555
72A
196
595
159

201

25 31s

't50

203
5 294
5 454
't 133
6 s3l

14 12s

405
422

3 039
3 246
3 367
3 546

53
53

10 177
10 990
14 058
13 510

740
719
80?
775

192

5

5

40

41

50

48

201

499
74l
88{
468
466
143

46 501

I 040
1 012
8 896
9 320

I3 Tils
12 534

514

016
045
r08
388
058
899

2 516
2 776

12 312
13 107
l4 998
14 025

7 041
7 538

2't 211
26 517
27 435
27 457

29

,|

1

5

5

9

1

61 991 ',t23 259 10 s30

5.
1.
8.
9.

10.

Ohne Angabe

Sekundarstufe II

8 t97

Ohne Angabe .

Insgesmt

7 160

14',l

756 r03 32 535 16 167

181 458

117 449
35 344
24 477

2 7AA

583
520
815

2 04?-

916
601

525

22 837

12 846
6 322

3 559

256

512
401

343

40 432
9 991

1 604

16 133

r r 301
2 853
1 919

lr 015

6 l3'l
2 609
2 275

20 5't6

12 555
5 629
2 392

34 380

23 792
5 835
4 752

2 455

1 351
582
522

2 g30al

2 641b1

5 577
1 I . Klassenstufe
'12. Rlassenstufe
'13. Klassenstufe

11 718 4 312 250 228 62 740 40 529 88 567 151 639 12 985 18 623

Bundes-
9eb i et

SCnIeS -
wig-
Hol-

stein
1)

g
)

Hambu r
1

Ni eder-
sachsen

1)
Br eme n

Nord-
rhein-
We st-
fal en

Ile s sen
t)

nhei n-
land-
Pfalz

Baden-
Wü rttem-

be rq
Baye rn Saar-

I and

Fußnoten siehe S.76

-74



Bunales-
9e bi et

SchIes -
wi9-
Bol-

ste in
t)

Hmburg
r)

Niede r-
aachBen

1)
Bremen

Nord-
rhein-
West-
fa len

Ee g sen
r)

Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
württem-

be r9
Baye rn Saar-

Iand

5 GFnasien 1983

5.5 schüIer mit fremdsprachllchem UnLerricht nach KlasEenstufenr)

Schulstu fe
Klas6enstufe

sekundaratufe I 12 773 275

cr iech i sch

73

'll
32

2 264 r 016

Pe rlin(west )

921

{o2a )

519b)

4

r69
't55

387

158a)

22gbl

371 99',l

ohne Angabe ...

sekundarstufe II.
I l. Klassenstufe
12. Klagsenstufe
I 3. Klassenstufe

ohne Angabe . ...

Insgesamt ...

Sekundarstufe I

5. KlaEsenstufe
6. Klassenstufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenatufe

10. Klasaenatufe

5. Klassenatufe
5. ßlaasenstufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

sekuntlarstufe I ..
5. xlassenatufe
6. Klaasen6tufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

029

438
3{5
245

42

20

1t
1l

Russisch

50

174

477

531
660

651

280
193

178

220

503
327
290

98
5 700
6 255

154

121
192
142

5r3
478

I 154
I 100

l0
492
514

297
291

623
513

710

1 792
2 529

88
36r
352

588 1 946 4 321 121 804

68
53

7',t 0

12 525

6 490
2 977
2 539

5r9

,;
423
523
687
002

981

6 303

t4
17

259
352

1 751
.2 t83

1 117

't 51

84

36

4'l

286

193
37
56

194

515
335
284

058

3{8
984
726

189

70
71

18

Ohne Angabe

sekundarstufe II .. ..
'l 'l . Klassenstufe ..
12. Klassenstufe ..
13, Klassenstufe..
Ohne Angabe,......

10 617

5 498
2 905
2 143

71

424

't93

93
129

9

342

159
121

52

3r0 1 725

258

201

I 39a)

62b )

5 489

329

25 298 436

1 651 t4{

660 2 020 115

692 1 177

4

4

23

l9

lt7
34

55
21

167

181

592
345
244

I 179

587

r 107

762

176

5 038 2 210 1 239 3 166

't 321 1 r98 580 I 608

95
{9

111

130
192
259

r8l
187
391

4t6

35
't2

583
591

21

51
520
484

I
l6

288
248

65
71

245
245

98r

l3
26

122

121

2

27
558

20
64

678

728

870
501

351

2 276

1 138

649
489

185

807
333
046

354

't49

126
19

558

206
201
1trs

s20

335
122

63

Insgesamt ... 18 268 568 103i1 2 905

22

l5
111
157

span i sch

911 888 673

t 536 11 985 1

5 513 2 179 93{ 2 166

401

,;
2A

172
175

196
269
250
232

14
t7
15
't5

434
393

371 211

10

101

102

50

38

12

1 711

2

I
384
288

Ohne Angabe . ... .

Sekundaratufe II ....
1 1. Klasgenstufe . .
12. KlasEenstufe ..
1 3. Rla8senatufe . .

- ohne Angabe . ... ...

20 608

10 209
6 026

'l 144

229

148

82

4l
25

255

665
337
252

68s
575
376

1 117

524

6 155

I 489
2 341

2AA

53{
38',|

273

493
't6l
122

279

r60
72
47

321
201

r 556 2 64',1 2 583 12 873 I 961 263 2 245 279 716Insgeamt . ..

Fußnoten siehe s. 76

26 911 150

75

1 538

6

4
I
I



Sch ul stu fe
Rlassenstufe

Sekundarstufe II.
I l. Kl-assenstufe

12. Klassenstufe

6 cynnäs ien I 983
5.5 SchüIer mit frendsprachlichem Unterricht nach Klassenatufenr)

It al ien i sch

128 26t

BerIin
(west )

Sekundarstufe I . .

5. Klassenstufe
5. l(lassenstufe
7. Klassenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

I 0. Klassenstufe
Ohne Angabe ....

Sekundarstufe II.
'l 'l . Klassenstufe
1 2. K-Iaasenatufe

13. Klassenstufe
Ohne Ang&be ....

Inagesmt ..

Sekundarstufe I ..
5. KLassenstufe

6. KIa6Eenstufe
7. Klassenstufe
L KlassenEtufe
9. Klasgenstufe

I 0. Klassenstufe
Ohne Angabe . ...

2 591 2 rr3 95

'16

418

2 103

5 3?5

3 212

t 34r

422

89

39

6

13{

121

59

19

10

3

4

23

21

173

I 889

't9

22

54

203

127

38

38

203

121

5

't8

16

9

43

t0

342

312

3 9s9

2 259

't 082

518

28a)

16

27

20

998

673

184

l{1

10t

56

21

't87

1 972 27 4 087

Sonstiqe Sprachen

120

249 51 I 914

3 r11 l0l 123

3 552

75

'11

289

2At

477

378

1 974

337

,t0

40

50

58

71

65 13 619

31

19

191

165

r l5
98

68

33

't4

21

23

43

3

9

I

5

192

9l

28

't1

22

9

488

r70

159

't49

221

81

84

561 3. Klaasenstufe
Ohne Angabe . ...

Insgesmt
alavon:
Dänisch
Niederländisch ....
Polni sch
Hebräi sch
Tü rki sch
Rumän i sch
Schwedi ach
PortugieEisch . ... .
Persisch
ch ines i sch
Serbokroatiach ....
Tschechisch ... ... ,

Ungar isch
Japani sch
Sonstlge

040

634

341

055

146

924

695

527

745

391

189

165

3r

1 974

307

170

137

t3

1 3a)

55

28

6

15

6

21

l6
{
1

7 592 554

554

't3

11

2A 2 483 'l 034 57 2 241

2 2At

651 24 89

s63
1 469

552
330
567

ill

19

5

3

53
50

,|

4

24

3 911

28
469
468
304

l5

9

13

I
3

5

13

504
22

t9
4

3

53

50
1

4

227 1 003
24

24 34

Bunde s-
gebiet

scnles-
wig-
Ho1-

stein
1)

H anbu rg
1)

Ni ede r-
sachse n

1)
Br emen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
1)

Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
Württen-

berg
Baye rn Saar-

Iand

r) ltehrfachzählungent jeder Schüler ourde entsprechend derZahL aler belegten Fremdsprachen gezählt.
l) Einschl. schulfombezogener Zweige an cesamtschulen..

-76

a) Basis- und Profilkurse.Ui xuiiiyeten aer retomierten oberstufe (LeistuDgsfach undcrundkursbelegung ) .

5l

2A



5 Gmnäsien 1983
5.5 Nichtversetzte schüIer in schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen

Schulstute
I(Ta-5G;Aü?e

(m = männlich,
w = weiblich,
z = zusänmcn)

Sekundarstufe I

5. Klas6enstufe

6. Klassenstufe

7. Klassenstufe m

z
8. Klassenstufe..m

9. Klassenstufe

10. Klassenstufe

Sekundarstufe II

I 1. Klassenstufe

12. Klassenstufe

1 3. KlassenEtufe

Insgesamt

3 326
2 905
6 231

3 241
2 212
5 513

406
766
172

7 352
5 244

12 536

9 086
6 611
5 763

845
624

I 469

m

z

216
235
451

554
868
422

444
409
85375 174

1 r 35

5 57 r

15 5r0

't8 1 30

17 556

16 012

20 369

12 462

5 220

2 2A7

96 543

2 564

450

392

51 'l

544

101

414

r59

134

3 371

5
2
I

11
7

24

628
383
011

895
702
598
919
874
793
860
937
197

608
034
642
310
310
620
187
644
83r
959
724
693
480
't 55
636

871
512
389
877
536
413
845
808
653

63

94
71
71

316
214
590
554
394
948
540
4r5
955
548
425
9't 3

388
3r8
705

599
856
455

l 093
95,|

2 044

565
483

1 148

1 359
958

2 327

2 012r 331
3 343

692
680

1 712

423
311
134

1 369
958

2 327

1 519
I o27
2 546

94
71

171

401
271
612

493
304
791

242
112
414

324
't89
513
614
302
9r6
596
934
530
785
343
124
495
273
768
538
243
781

211
202
415
884
619

r 563
2 408
r 450
3 858
2 040
1 542
3 582
1 758
1 371
3 129
1 722
1 433
3 r55

94
62

156
't8r
15r
332
212
144
356
201
165
369
15{
102
256

4
2
6

5
3
9

209
170
379
3r9
274
597
340
378
7r8
338
404
742

48
21
69

197
I r{
31r
442
495
331
144
509
3s3
164
533
291
645
500
146694

ll5
88

203
ll5
r04
219
145
127
212

69
90

r 59

920
514

1 59{

311
263
580

920
614

1 594

112
r43
3r5
102

11
179

43
43
85

4 216
3 519
7 825

761
572't 413

t8 r53
14 124
32 A7'1

4 334
3 223't 557

07 r
219
320

I 721
6 252
4 953

11 098
I 008

19 105

939
701

1 6{0

I 216
1 235
2 451

l) Einschl. schulformbezogener zweige an Gesamtschulen 2) Einschl. tiiederholer

5.7 Ablturienten nach Geburtsjahren

ceburt6jahr(n = männtich,
w = Heiblich.
z = zusammen)

BerI in
(west )

1955 und später

1964 .

1963 .

1962 und früher

Ohne Angabe'. .

Insgesant

9
12
21

596
750
456
529
{35
954
230
|t4
3{4

72
83

t 55
1 408
I 528
2 936

136
733

I 469
209
't46
355

n

z
m

n

z
m

z

n

z

n

z

253
235
508

't6
19
35

103
t00
203

14 923
18 060
32 983

1 565
1 512
3 il37

5 109
5 51,1

11 623
r 5 006't4 534
29 540

1 338
1 255
2 593

733
458
191

5 983
I 5191t 662

42'l
308
735

1 915r 086
3 001

4
I

12

559
8 5',|
520
523
640
263
260
179
439

49
33
B2

5 40',|
6 ls2

1r 883
3 980
3 456
1 446
r 333

720
2 053

15
53

t28
3 067
3 541
6 5r4
2 609
2 125
4 't35

61 290
59 8r9
21 109

r05
119
224

105'lt9
224

30 481
30 895
61 375

I
6

14

14 430
r3 701
28 r 3'l

t3 266
r2 098
25 364

98 455
97 347
95 802

346
454
800

1l 85't2 15
24 01

556
575
234

30 48r ',to 771 5 751 14 430
30 895 10 701 5 725 13 70r
61 375 2t 418 11 47',t 28 |31

.} r3 26ä t 46{
12 O9*)1 32r
25 361 2 785

425
{90
915

'l) EinschI. schulformbezogener Zveige an Gesantschulen.
a) Darunter? 6l (nännlichr 36. weiblich: 25) und

77

b) 23 (männlich: 9, weibLich: 14) Externe

[".;{.;lHl.r
13
'10

24

n

z.
I

mi

zl

z

l'""""'l



RTäffi;=Efe
(m = männlich.
w = weiblich,

Entlassene ohne
tlauptschul-
abschluß , . ,..

5, Klassenstufe

5. Klassenstuf e

7, Klassenstufe

8. KLassenstufe

9. Klassenstufe

Entlassene mit Hoch-
schulreife.......

12. Klassenstufe

13. Klassenstufe

Ohne Angabe

E ntl a ss ene
i nsgesilt

Bntlassene mit Fach-
hochschulreife . .. m,w

12. Klassenstufe..m
w
z

13. Klassenstufe.. m
w
z

m

z

m

m

z'
m

z
h

m

z

Entlassene mit Haupt-
schulabschluß .... m

w
z

9. Kl-assenstufe- . m
w

I 0. Klassenstufe, . m
w
z

Entlassene mit ReaI-
schulabschluß ... . m

w
z

10, Klassenstufe.. m
w

ll. Klassenstufe.,m
w

'12. Klassenstufe.. m
w

13. ßlassenstufe.,m
w
z

Ohne Angabe . .. ,. h
w

m

z

m

m

z

m

z

n

1) Einschl. schulformbezogener Zweige an Gesafrtschulen.a) Darunter:5. - 7. Klassenstufe.b) Darunter: 4 (männlichr 4) Schül-er der 10. Klassehstufec) spätberufenenschule.

78

I 4 ) Externe

092
363
455

ien 1 983
6.8 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen

6 cwn

r 596
1 335
2 932

65

102
85
14

150

't
2
9

I

;
n
*

26
52

642
5 0'l'l 283

82
r08
't90

35
23
59

284
226
5r0

379
260
639

BerIin
(t{est)

88
80

168

24)

,?r'
6
6

12

242
234
416

6t7
805

1 423
'17 0
155
33s

187
303
490

808
615
423
265
I 9',|
456
543
424
961

64
36

100

21
1'1
38

43
l9
62

43
60
03

3
6
9

40
54
94

200
355
565
627
991
518
997
8'16
873
246
296
582
290
202
492

1
7
4

161
126
293
677
548
225
501
551

l0
t2

11
53
'to

55
43
98

17
l1
28
15
l9
34
42
23
55

63
44

107

147
129
276

48
25
13

55
125
102

72
't7 4

134
101
235

7
l3
20
,14

35
?q

37
32
59

4
2
6

1

3
4

20

28
't5
12
21

I
I
2

149
119
458
744
649
433

1l
23
34

1

I

l1
22
33

30 48r
30 895
61 375

I 556
1 6?8
3 234

s55
671
232

i
I

3

3

2
I
3

10
13
23
12
11
23

291
308
505

30
45
75

269
338
601

1 178
1 257
2 445

535
545

r 28 r

7
l3
20

64
58

132

608
667

1 2'15

198
2ez

205
270
475

s70
600I 170

480
438
353
80'l

38d)
2s3 la
678)

43'l

829
338
425
't64

099
955
065

4
6

l0
29

55

12't
123
2s0

40
41
8'l
81
82

t59

238
201
445
128
134
262
rl0

73
183

33
33
65

19 3?5
24 581
43 956
11 122r5 539
26 661
5 081
5 777

10 858
1 830
2 025
3 855

90s
726r 631

437
513
950

323
456
119
149
229
378
131
119
3r0

43
48
91

2 674
3 277
5 955

918I 541
2 519
I 700
1 716
3 436

388
414
802
100
125
225
144
135

94
92

185
43
52
95

7 089
12 411
2 900
4 408
7 308
't 424
1 642
3 066

766
859

1 625
232
180
412

1 700
2 054
3 754
I r90
1 492
2 582

243
329
512
145
117
262
122
1r5
238

869
944

1 8',t3

56
57

I r3
96

126
222

15
12
28

603
703
306
362
446
808
15'l
192
343

45
39
84
45
26
'11

265
'189

454
043
564
'to7

857
1 121
1 978

255
314
559
I l0

90
200

966
552
518
510
067
617
209
302
5l I

84
123
201

63
60

123
_\

i! 43oJ
s03 Id)

',3)

425
490
9',t s

241
295
53't

62
bl

123
95

193
288

l3
l8
31

146't03
249

49
43
92

124
9t'l
635
153
295
448

571
616
't8 7

412
415
848
't5 9
212
3 8',|

263
20a
461

34
30
64

5
l0
15

28
20
48

1 3 255)
l2 098 le)
2s 354)

:

I r85
1 553
2 748

542
813r 355

d) Reformierte Oberstufe.
e) Darunter 23 (männlich:9, weiblich:f) Externe.

98
91

195

95
94

190

455
347
802

82
45

127
912
't s1
599

346
454
800

643
750'r 391

3 105
3 't l9
6 224

I I 860
12 15A
24 01A

30 48r
30 895
51 376

'to 171
10 107
21 418

5 751
5 726

11 411

14 430
13 701
28 13r

1 454
1 321
2 785

8l
44

125
3 346
3 454
6 800

11 824
12 133
23 957

5 670
s 682

r 1 352

l4 430
13 701
28 131

464
321
785

13 266
r2 098
25 354

2 461
2 515
4 976

125 541
129 933
255 414

3 948
4 241
8 189

I 807
3 930
1 73-l

15 144
16 622
31 766

1 955
2 115
4 011

38 848
4't 4 l5
80 253

12 680
12 992
25 672

l9 531
19 701
39 238

l7 653
16 338
33 991

1 892
I 701
3 593

5 991
7 508

14 499

3 5''l

Z?T'
- 24
- 24
- a9

2s''l

?3J'',

Bundes-
gebiet

wig -
HoI-

stein
Heburg

1)
Nieder-
sachsen

1)
B remen

Nord-
rhein-
ttest-
falen

Hessen
1)

Rhein-
Iand-
PfaTz

Baden-
württem-

berg
Baye rn Saar-

land

;
1

2
1

1

1

3 r05
3 I l9
6 224

10 771
10 707
21 418
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7. 1 Klassen/Gruppen nach Klassenstufen

schulstufe
K I assens tu fe l"iii;-l

Pr imarstu fe
2. Klassenstufe ..
3. Klassenstufe ..4. Klassenstufe ..

Sekundarstufe I .....
5. Klassenstufe ..
5. Klassenstufe ..7. Klassen6tufe ..
8. Klaasenatufe ..9. Klaasenatufe ..

10. Klassenstufe .,
Ohne Angabe .......

sekundarstufe Ir3) ..
Ins9esamt ...

Primarstufe

l. I(fassenstufe

20
5
5
5
5

63't
to2
103
125
126
123

58

10

727

461
tt9
't t6
115
ll1
619
136
730
30r
298
406
202

6

649
789

21
1
5
5
A

102
l6
l5
17
l6
19
l5

2

6l
t5
l5
l6
15

609

95
103
104
107
,o:

4
t
1

I
1

r33
I
1

3l
32
34
3il

84
21
21
21
21

175
357
342
215
257
2't6
264

658
6
5

399
4tr
473
313

8
2

2

r05
20
19
20
20
t6
l0

164
42
42
41
39

550
8l
87
93
97

106
86

39
't0
l0
l0

9

r85
36
36
29
27
33,!
23

247

8
2
2
2

8't
13
r3
l5
15
t7
l3
I a)

95123

52
't4
l3
12
't3

828
t2
12

l9{
193
202
212

3

321
201

573
685
3s9
174
176
350
164
1A2
3{6
175
153
328
160
115
33s

898
66s
563
595
5{5
140

542
475
0tI
76',1
644
{05

88 39
1 898 1 668

r05
8r9

I ) Ohne schulfornbezogene zweige an Gesiltschuleni
sie sind den einzelnen Schularten zuqeordnet.

2) Nachweis für dte Primarstufe bei Grund- und
Haupt6chuIen.

Kl a6se ns t u fe
(m = männlich,
w = weiblich
z = zusammen

't5a 137

?.2 Schüler nach Klassenstufen

I l3

3) Durch Auflösung des Klassenverbandes an der refornierten
Oberstufe sind die Angaben unvoLlständig.

a) sonderklasse.

Berlin
(we st )

m

z

7 ll8
7 305

t4 423
1 838't 845
3 583
1 19't
r 803
3 600
1 191
I 835
3 626
1 592
1 422
3 514

98
88

187

l1
9

20

l1
9

21

19
11
35
't9
17
31
20
18
39
l6
l5
31

549
454
003
215
585
960
275
154
029
2t5
161
342
196
324
't20
718
835
51 'l
't57
555
812

53
33
86

314
300
514
105

79
184

74
8l

155
71
55

142
58
75

133

315
384
759

97
99

196

99
9l

r90
96
95

191

83
99

182

r 444
i 536
2 980

344
425
769
375
350
735
376
3? 1

741
349
380

601
640'I 247
161
161
324
157
167
324
151
158
309
132
154
246

850
860
120
200
206
406
205
20r
407
228
231
459
226
222
448

68
8l

149
t9
t8
37
11
21
38
l9
l5
34
l3

40

125
144
259

31
33
64

34

71

2a

65
32
37
59

2 541
5 058

572
609

1 2&1

539
633

| 272
609
675

1 284
597
624

1 221

135
r 33
268

29
39
58

32
30
52

32
35
57
42
29
'11

2. Kfassenstufe

3- Klassenstufe

4. Klassenstufe

Sekundarstufe I .

5. Klassenstufe

5. Klassenstufe

7. Klassen6tufe

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

10. xlassenstufe

Ohne Angabe ..

Sekundarstufe II

1 l. Kl.assenstufe

12. Rlassenstufe

I 3. Kl.aasenstufe

Insgesamt

495
352
a41
218
221
439
210
215
485
255
230
485
264
231
,19 5

25't
255
513
217
t94
4l l

t4
5

l9

563
333
896
584
353
937
955
645
50r
899
592
591
783
589
472
855

I 883
I 059

16 942
I 314I 151
2 415
r 373
1 235
2 608
1 527
I 359
2 AA5
1 549
1 423
2 912
1 535
1 494
3 129
r 485
t 387
2 A72

785
732
5r8

23 449
22 059
45 508

104
125
229

650
513
r 73

320
217
59'l
329
281
5t5
295
295
590
338
295
531
255

480
't 23
r34
257

7 723
1 224

t4 941
l t 53
I 059
2 212
1 259
t 205
2 465
1 352'I 212
2 564
1 423
1 261
2 684
I 451
r 356
2 813
I 079
I 130
2 209

2 119
2 505
5 225

519
481

I 050
545
491

I 036
421
389
8r6
409
375
785
455
435
492
303
333
535

632
714
350
629
708
337
553
559
322
340
351
591

27A
294
512
't l0
't 15
225

93
111
204

75
58

r43

.n

.m

z

.m

z
.m

z

m

z

.n
z

.m

z

.n
z

.n
z

.m

z

.n
z

n

z

n

z
.n

z

.m

z

.m

z

m

z

17
21
40

243
099
382
201
171
378

9
8

r8
I
I

I
1

2

1

I
3

I
1

3
,|

1

3

197't 653

2't 737
23 745
51 522
5 634
4 612

r0 306
5 432
4 463
9 895
4 2A7
3 121
8 014
4 046
3 465
7 5ll
4 335
3 837
I 173

4 002
3 521
7 623

101
't20
221

599
950
549

12 t14
l0 515
22 749

155
. 162

324
174.t87

351
2 941
2 456
5 407
2 9t2
2 529
5 471
3 022
2 679
5.701
2 90'l
2 559
5 4'lO

2A
23
5l

40
10
50

17
25
42

401
398
'199

191
112
353
226
216
442
215
203
419
265
212
417
t67
120
241

45r
412
873
465
454
919
425
420
845

43
50
93

5 549
5 229

10 7'18

6 249
5 437

rr 685
5 847
5 r98

13 04s

r1 915
1t 389
23 304
4 284
4 216
8 500
4 tl0
3 884
7 994
3 521
3 289
6 810

277
31',|
588

91
125
222
108
118
226

405
233
639
879
801
680
809
726
535
718
706
424

341
0t I
358
595
499
095
544
391
93s

145
159
304

41
59

105

48
54

102

50
45
95

12
68

140

714
800
514
250
291
547
243
286
529
221
217
438

zo z''l
rzrlurve)

;i1",

:

:

a:

:
604
440
044

960
805
765

s91
863
760

29
94
23

085 10
953 9
049 20

175
148
323

t1
17
34

64
50

114

r6
19
35

44
44
88

10
l4
24

67
54

121

12 149
t1 152
23 301

33 528 23 594
29 332 22 2t8
62 860 4s 812

't 1 812
I I 483
23 355

3
3
1

4
4
I
I
I
3

I
I
2

I
1

2

117 582
107 I '18224 130

418
232
550

1 ) ohne schulfornbezogene zweige an Gesiltschulen; sie sind
den einzelnen schularten zugeordnet.

a) schüIer der sonderklasse.
b) Darunter 78 (männlich. 19, weiblich: 59) Schüler der

1 4. Klassenstufe.2) Nachweis für dle Primarstufe bei crund- und Haupt-
schulen.

Hessen
112)

Rhein-
I and-
Pfalz

Bade n-
Hürttem-

berg
B ayern Saar-

Land
Bunde s-
gebiet

Schles-
wi9 -
Ho1-

stein
r)

I
)

Hanbur
I

Nieder-
sachsen

r)
Bremen

No rd-
rhe i n-
Wes t-
falen

-79-

14 145
12 966
27 1tt



Geburtsj ahr
(n = männlich,
w = weiblich,
z = zusammen)

1977 und später.... m

1916

1975

197 4

1973

1912

l97l

1970 .

1 969

1968

1961 .

I 955

1955 .

r 964

1953 und früher

Ohne Angabe

Insge samt

307
352
659

53

39
92

r6

41

7 cesamtschulen I 983
7.3 schüler nach Geburtsjahren

78

r08
r86 l5

BerIin
(west )

l3
l5
28

il8

62
110

t0
14

24

8l
82

163

805
837

r 543

71

68
r39

r05
r05
21 1

199
209
408

164
141

1 505

16
11

147

99
89

188

174
116
350

32
35

68

170
190

350

3 r00
2 664
5 768

145
154

299

329
303
632

305
259
575

420
388
808

249
198

447

2 914
2 549
5 463

211
192
403

371
370
141

206
163

369

17

11

34

t1

l8

t4
,.'
)l

l9
20

39

5

7

12

2

2

4

31
35

33
3l
64

r54
145
299

755
847

I 612

't3

15

149

90
102
192

't94
227

421

19

21

40

22
41

69

155
r53
309

25

31

62

r86
184

370

t5
29

44

548
536
284

35
5l
85

150
't34

294

102
95

197

144

150

304

1 597
r 593
3 190

100
122

222

64

63
127

194
112
366

4 540
4 351
I 897

1 716
1 708
3 484

1 260
1 194
24',

r02
132
234

1 926
1 514

l5 500

259
253
512

I 740
1 481
3 221

12 515
11 347
23 863

280
242

I 855
r 569
3 434

14 4',t3

l3 104

21 511

260
225
485

r 856
'I 740
3 505

r 583
I 440
3 023

441
440
881

6 374
5 855

12 229

't4 r 05
l2 550
26 756

2s6
230
486

1 600
1 378
2 974

1 57r
1 374
2 945

483
447

930

5 308
5 828

l2 136

7 769
1 056

14 825

192
186
378

783
700

I 483

124
020
144

315
25'l
572

2 '131

2 624
5 355

328
361

589

233
233
455

213
r96
409

391

353
'15 4

27
34

61

17

49

12

I
20

88

89
177

55
52

107

234
237
461

96
89

l8s

44
6l

105

10

5

15

303
280
583

522
5t I

1 033

202
170

't67

167
334

r54
't6 4

318

326
29't
623

212
187

399

500
378
878

2 212
2 360
4 572

481

129
9r 5

r 036
1 025
2 061

568
419
987

309
335
645

5 226
4 853

10 079

305
281
588

2 117
2 053
4 3'10

422
371

193

224
221

445

3 l0l
2 775
5 417

111
139
256

714
705

r 483

79

72
r5l

492
416
908

63

115

84
5l

135

2 218
't 895
4 114

134

135

270

29

l8
47

1 081

877
1 958

1 916
r 731
1 641

95
85

t8l

562
593

1 255

76

t5r

559
519

1 248

346
269
515

996
824

r 820

43

44
a7

380

290
610 49

il9
t09
228

5

5

550
544

1 204

16

1l
27

44

45 400
,10 815
86 215

't 11 582
107 148

224 730

4

26

162
122
244

33 528
29 332
62 860

11 872
l'l '183
23 355

2 086 ',tO 129
I 963 9 694
4 049 20 423

12 149
11 152
23 301

1 891
I 853
3 160

33 52A
29 332
62 860

23 594
22 2l8
45 812

r 960
1 805
3 165

11 812
r I 483
23 355

3 504
3 440
7 044

r 418
1 232
2 650

14't45
12 966
21 711

't I

2

I ) Ohne schulformbezogene Zweige an Gesamtschulen; sie sind
den einzelnen Schularten zugeordnet.

2) Nachweis für dte Primarstufe bei crund- und Haupt-
schulen.

Bu ndes-
gebiet

SCnres-
wig-
Ho 1-

stein
r)

Hanburg
1)

Ni ed er-
sachsen

r)
Bremen

No rd-
rhein-
West-
falen

tlessen
1 l2l

Rhe i n-
land-
PfaIz

Baden-
wür tt em-

berg
Baye rn Sa ar-

land

-80-

z

n

m

m

2

m

2

n

n

z

n

z

m

z

m

z

m

z

m

n

z

n

z

n

z

m

2
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7.a AueIändische SehüIer nach staatsangehörigkeit

Staat sangehör igke it
(m = Eännlich,
w E weiblich,

Berl in
(nest )

Bundea-
geb iet

schlee-
si9-
Hol-

stein
r)

Banburg
t)

Nieder-
sachsen

r)
Bremen

Nord-
rhe in-
Vfe at -
falen

He s sen
1 12l

Rhei n-
Iand-
Pfal z

Baden-
württen-

be 19
Bayern Saar-

la nd

Europa

Be l9 ien

Dänenark

Prankreich

Gr iechenland

Großbritannien und
Nordirland ......

/ rrland ....

Italien ..

Jugoalaeien.

Luxenburg ... .

Niederlande .. .

Nonegen

öste rre ich

Port ugal

Sehueiz .

span ien

Türke I

Übriges Europa.

Afrika.

Anerika .

Asien

n

z

m

z

n
I
z

n
T
z

I

z

m

z

n

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

2

E

z

n

z

n

z

n

z

E

z

m

2

n

z

n
r
z

n

2

m

2

m

z

n

2

Australien und
ozeanien -...

sonstige3) ....

InEgegamt

47
49
95

885
561
446

t
3
{

3

39

2
3
5

5
6
!

5
6
2

I
5
5

{9
39
88

2A
22
50

95
{3
39

38
40
78

2
2
il

;
I

2A
28
55

823
750

r 573

575
389
964

125
93

218

930 1i178
240 'l 408
r70 2 886

43
3,1
1't

62
55il7t5 762

40

2
3
5

933 282

56

r55 3l

95 48

il9

4l

86 39

36
39
75

't8t
ra5
326

7
l3
20

'la
l0
21

9
2

'I t

t3
I

2l

tt
4

t5

35
22
51

l5
5

20

328
330
658

t'l
5

l6
121
102
223

159

785

230

2

2

I 197

r 320

I
18
26

65
73

r39

J5
29
64

4
I

't2

l2
t0
22

145
l3t
216

't l5
126
241

r6
l3
29

12
l3
25

27
17
44

t3
t2
25

2A
22
50

'n
59

t 30

281
251
538

206
214
420

5
9

't4

50
51

I t7

52
48

t00

r 58
r57
32s

r33
140
271

;
3

3

5

25
20
46

5
3
9

32
38
70

1
't
{

3

3

I
2
3

I
'I

2

2
2
4

45

2

2

t

I

I

I

t
It

,|

3
2
5

l942

5
5
I

,|

4
5

2
2
1

I
0

32
38
70

1
6

4
I
2

ll
7

r8

I
2
3

35
36
't2

I

I

-
2
5

:
I
I
2

2
2
I
2

2

1

1

2

t8 533

t ) ohne schulformbezogene zueige an Geailtschulent sie aind
den einzelnen schularten zuqeordnet.

2) Nachweis für dle Primarstufe bei Grutl- und Haupt-
Achu I en .

37
35
12

9ll
20

r6
7

23

25
28
53

59
49

't08

45
58

103

t2
l0
22

5
6

t2

61
64

l3l
r45
t49
294

337
'18 I
5r8

91
51
54

2 007 741
r 434 630
3 441 I 371

8
9

t7

5
t0
t6

30
23
53

14
l0
24

50
31
8t

l6
25
4l

59
5l

120

t3
12
25

32
t7
19

ll8
96

214

80
65

't {5

't 1

7
t8

I 345 352

6
5
3

2

2

2

2
:
5

52
38
90

;
2327

335

80

593

.|

1

9tl
20

I

1

53

9

2A

t7

322

6i
1

!
2

9
l3
22

632
559't t91

I

I

9 895

5
5

tl
45
33
78

83
52
35

47
39
86

32''

277

I 073

129

;
2

3

3

;
I

1
2

2A

66{

t
I
2

2
5
7

70
72
42

;
1

2

2

2
5
7

't 55
'I 

'15302 - 264

52
5il

t05

979
895

I 875

3',t92 I 62438 rs5630 32
62
52

lt4
76
62

t38

2 377
2 029
4 405

64',|
446'r 087

t35
r03
234

-81

3) staatenlos, ungeklärte Staatsangehörigkeit und ohne Angäbe

I
I
2

2
2
5

4
5
9

2
I
3

I
3
4

I

;

:
3

5
5

tl

9

5

6

3
4
1
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7.5 SchüIer mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufen*)

Schu 1 st ufe
Klassenstufe

Be r1 in
(West )

Primarstufe
(1.-4. Klassenstufe).

185

20

36

36

39

31

691

791
212
747
r09
619

839
439
485
48s
495
513
411

11

17 985
2 840
2 869
3 568
3 586
3 470
1 653

16 923
2 4't5
2 608
2 886
2 9't2
3 122
2 860

Eng I i sch

149

3 516
40
42

799
873
919
84s

51 470
10 259
9 895
I 0r3
7 511
8 171
't 621

44 853
229
221

l0 740
11 490
12 65A
9 5r 5

3 r43
59'l
615
s75
51I
480
251

14 942
2 212
2 465
2 564
2 6A4
2 808
2 209

2 980 231 4 't21 1 247 235 909

Sekundarstufe I ..
5. KI assenstufe
5. Klassenstufe
?. Klassenstufe
8. XLassenstufe
9. Klassenstufe

10, Klassenstufe

11 842 614 750

2'l

185
060
035
8r5
785
894
594

741
212
r99
351
313
319
265

l5

22 602
328
361

5 409
5 420
5 695
5 389

Ohne Anoabe

Sekundarstufe II ....
1 l. Klassenstufe ..
12. Klassenstufe ..
'13. Klassenstufe ..
Ohne Angabe ...... ,

Ohne Stufenangabe ...

Insgesant ...

19 4r6
8 958
5 992
3 079
r 387

484

200
62

703
783
548

3 426
1 669

944
413

7 070
3 087
2 613
1 370

241
114

50
73

3 070
1 332
1 221

511

93

34

24

281
't05

102
79

165

76

51

38

257c1

612
265
204
143

i 
"li
6i.,{'

1 387b)

Pr inarstufe(1.-4. klassenstufe)

216 111 3 937 20 439 19 949 3 760 61 520 45 r4o 3 521 22 990 1 044 1 976 26 335

Fr an zös i sch

1 449 384 603 1 333 204 3 235 1 247 235

Sekundarstufe I ..
5. Klassenstufe
5. Kl assenstufe
7. NI assenstufe
8. Klassenstufe
9. Klassenstufe

10. Kl. assenstuf e
Ohne Angabe . ,. .

Sekundarstufe II.
1 1. Klassenstufe
1 2. Klassenstufe
I 3. I(lassenstufe
Ohne Angabe ....

Ohne Stufenangabe

In sg esant

Sekundarstufe II .
'l 1. Klassenstufe
I 2. Klassenstufe
1 3. Klassenstufe
Ohne Angabe .. . .

Ohne Stufenangabe

In sg esant

54 165
2 244
2 199

r 1 828
11 191

13 752

l6

661
74
'to

'157

158

88
120

4 519
162
l8?

1 226
1 204
1 l'to

630

10 134

5 206
2 606
1 521

195

144

142
9l
68
23

551

245
219

87

803

853
827
066
057

880
29
28

204
180

220
219

r r 832
441

295
2 477
2 263
3 't73

3 177

l5 68s
157
147

3 583
1 182
4 351
4 055

511

28

34
't 12
178

117

994
150

531

303

977
853
952
342
300
259
271

721
25A
254
355
307
260
211

693
236
201

344
299
354
243

16

208

777

31

105
093
144
804

60

21

2't
12

16

984
511

92A
545

204
80

55
'13

987
032
505
349

340
150

96
94

r 663
840

11 492 r 233 5 671

1 470

5 '191

't 000

Late i n

940 16 149 15 850 1 023 12 341 3 308 1 92A 7 64A

311

849
264
194

144c)

13-',

,f,
zgsb)

504

532
242

ugob)

Sekundarstufe I .. ...
5. Klassenstufe ..
5. Klassenstufe..
7. Klassenstufe ..
8. Klassenstufe ..
9. Kl.assenstufe ..

10. Klassenstufe ..

r3 238
295
800

2 552
2 303
3 121

610
64

138
r09
'124

120
115

893

35

24s
193

212
208

3 519
40

't15

s84
484

1 19'l
1 159

1 't0

871
899
r 78

194

49s
't52
358
262
186

294
233

541

39

34
68

106

154

140

56
44

284
210

302
220
231
247

1

1

4

4

4 252 140 I

52

35
14

3

69

13

21

362
195

112
55

119

52

41

l6

54

40

24

22

48

25

3 249
1 830

593
476
290

13

16 540

174
95

42
41

196

75
74

4'1

4'l o

242

129
99

4 890 4 304t6

Fußnoten siehe S. 83

848 1 089

-82-
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? Gesamt6chulen 1983
7.5 SchüIer nit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufenr)
Sqh IE

Schu.Lstufe
KI ass enstu fe

Berlin
(west )

Pr im arstufe
(1.-4. Klassenstufe), 2 995

Russ i sch

80

1l
l4
r6
ll
l1
t7

13

8

tl

149 I 446 |t44

Sekundarstufe I .....
5. Klassenstufe ..
6. Klassenstufe ..
7. Klassenstufe ..
8, Klas6enstufe ..
9. Klassenstufe ..

10. Klassenstufe ..

776
688
665
655
498
598
570

209

,;
59
l1
30

890
{00
209
252

29

l5

152
265
213
202
194

163

114

373
39

33
65
25

tt3
97

156

210
71

,:
t3
84

64

542
301

368
250
188

241
r94

602

2 441

64

l5c)

34

30

100

595

596

215
168

r35
78

150

34
7

55

54

Sekundarstufe II.
I 1. Klassenstufe
I 2. Klassenstufe
13. Klassenstufe
Ohne Angabe ....

Ohne stufenangabe

In s9 esant

Insg esanl

Sekundarstufe I

't 616 450 286

3-l

l3
24

24

l3
1

4

1 275

466
208
113
'14 5

71

34
1

36

132
80
43

9

,rr:,

'4,
:1.,

251 3 454 150

span i sch

242 255 4Sekundarstufe I .....
5. Klassenstufe ..
5. Klassenstufe ..
7. Klassenstufe ..
8. Klassenstufe ..
9. Klassenstufe ..

'10. Klassenstufe ..

sekundarstufe II .
1 1. Klassenstufe
1 2. Klassenstufe
13. Klassenstufe
ohne Anoabe ....

2 5',t I
30

474
395
960
b52

155
325
453
t42

t9
21

94
r08

JO

69

43

66
49

1'l
6l

25a
282 26

374
737
404
233

3 885

62

216
114

61

4t

537
266
183

88

551
325
136

96

54
32
24

I

124691 491 779 255 1 159

Sonstioe Sprachen

4'l708
664
1t2
362
246
r99
't25

296
103

71

78

22

l8
4

341
r55

8

42
43
42

40

74
14

151

151

203
170

33

2

5. Klassenstufe ..
5. Klassenstufe ..
7. Klassenstufe ..
8. Klassenstufe ..
9. Klassenstufe ..

t0. Klassenstufe ..

21
13

4

3

Sekundarstufe II ....
1 1. Klassenstufe ..
12. Klassenstufe ..
1 3. KI assenstufe . .
ohne Angabe ..... ..

Ohne Stufenanqabe...

Insgesamt .. .

341

233
97

1

4

216
174
9'l

5

52
58

2111 'lEd) zg6"\ 4g er.lf) tsrg)

a2tl

zszh )

lb)

ssai )

*) Mehrfachzählungeni jeder schüIer wurale entsPrechend der
zahl der belegten FremdsPrachen gezähIt.

1) Ohne schulformbezogene zueige an Gesamtschulen; sie sind
den einzelnen Schularten zugeordnet.

2) Nachweis für die Primarstufe bei Grund- und Hauptschulen.
a ) Rudolf-Steiner-schuIen.
b) Reformierte Oberstufe.

) Arbeitsgeneinschaf ten.
) criechisch.
) Griechisch: 35; Türkisch:250.
) criechisch: ll2, Italienisch: 315 untl Hebraeisch: 78.
) Darunter: Griechisch: 151.
) Daruneer: Griechisch! 205.
) Darunter: Türkisch: 594.

c
d
e

I
h

-83-
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7 Gesantschulen 1 983
7.6 Nichtversetzte schüter i.n Schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen

Klassenstufe
(m = nännlich,
w = weiblich,

Primarstufe

1. Klassenstufe

2. Klassenstufe

3. Klassenstufe

4. Klassenstufe

5. Klassenstufe

6. Klassenstufe

7. Klassenstufe

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

Sekundarstufe II.

I l. Klassenstufe

I 2. Klassenstufe

13. Klassenstufe

I nsg esamt

Gebur tsj ah r
(n = nännlich,
H = weiblich,
z = zusannen)

1955 und später

'r 964

I 963

Ohne Angabe ... -

I n sgesant

BerI in
(west ) 5)

n

m

z

m

n

z
h

z

m

z

m

z
n

z

l5
7

22
3
2
5

5
3
9

2

2

2

2

Sekundarstufe I ... m 1 923I 484
3 40't

21
1'l
38

9
t0
19

481
276
763
433
370
893
637
511t 154

336
294
530

124
88

212
IG
12
28

1
I

l5
t9
ll
30
l5

8

24
23
41
43
26
69

1 217
9352 153

5
3
ö

I
I
2

53
40
93

I
I

309
213
522

15
12
27

l5r
122
273

54
13

127

;
I

n

z

3r
l4
45

'1538
83
s3
45
98
22
24
46

;
7

l3
17
12
29
21

62

4
't9
23

23
l9
42

3
5
9

7
4

ll
l3

9

420
235
655
347
305
652
335

621
I0. Klassenstufe..m

12
ll

9
20

180
109
289
129
t0{
233

26
11
43z

n

2

n

z
m

z

n

m

z

- loe)
- lool'a)
- 2oe)

-2
-4

;1",

Ber.I in
(We 6t )

323
194
511
225
138
353

65
30
95
33
26
59

95
58

153

l5t
95

256
9l
58

t49
57
24
8',|

l3
l3
25

I

I

I

I

2

2

12
14
46
32
l4
46

l) Ohne schulformbezogene Zweige an Gesantschuleni sie sindden einzelnen Schularten zugeordneE. Einsch]. freiwill.igeWiederholer.
2) Einschl. Wiederholer.
3) Nachweis fitr die Primarstufe bej. crund- und Hauptschulen.

95
58

r 53

220
148
358

54
42
96

470
308
714

24
t5
40

r85
r36
321

17
92

159

1 234
9452 179

{) Ohne Freie Waldotfschulen.
5) Für die reformierte Oberstufe Iiegen keine Angaben vor.a) Darunter 52 (nännl.: 28, weibl.: 24r SchüIer aus Vorberei-tungsklassen der Mittels:ufe-
b) Rudolf-Steiner-Schulen.

5

'l

I

1

2 265
1 587
3 952

5
5.t2

53',|
55sr 086
413
363
'11 6

241
187
424

I t94
1 174
2 368
2 385
2 285
4 670

1

3
't 56
r98
354
r96
r59
355
174
120
294

7.7 Abiturienten nach Geburtsjahren

;
I

;
2

n

z

m

z

n

z

z
n

z
n

z

27
32
59
20
23
43

5
l0

21
t6
37

l3
27
40

2

24
26
50

l6
18
34

5ll
t5

4
3
7

298
218
515
r58
134
302

55
5l

105

'1962 und früher ...- m 7
4

l'l

54
59

I t3

't 16
158
344
175
168
344

528
478't 006

8tI
744

1 602
5
7

12

Bundes-
gebiet

Schl es-
wi9-
HoI-

stein
H anbur 9

Nieder-
sachsen

1)
Bremen

2l
Nord-
rhe in-
We st-
falen

He sse n
3)

Rhei n-
I and-
PfaIz

Baden-
t{ür tten-

berg 4)
Bayern Saar-

I and

BundeE-
gebiet

sCnt es-
wi9-
Hol-

stein
r)

Hanburg
l)

Nieder-
sach sen

r)
Bremen

2)

No rd-
rhe in-
West-
falen

llessen
1 12l

Rhein-
I and-
PfaIz

Baden-
Iiürttem-

berg
Bayern Saar-

land

l) Ohne schulfornbezogene Zeeige an Gesamtschuleni sie sindden einzelnen Schularten zugeordnet.
2) Nur Freie Waldorfschulen erfragt.

84-

818
184

1 602.
34
44
7A

45
51

102

171
188
359
171
188
359

29
34
63
29
34
53

52s
456
99r



KI assenstu fe(6. männlich.
w = weibli.ch,

Entlassehe ohne
Haupt6chul -
abschluß ,....

5- Klassenetufe

6. Klaasenstufe

7. Kla6senatufe

8. Klassenstufe

9. Klassenstufe

10. Klas6enstufe

Ohne Angabe

I 2. Klas6enstufe

13. Klassenstufe

Ohne Angabe.

Entlassene nlt Hoch-
schul.reife .......

12. Klassenstufe

'l3. Kla6senstufe

ohne Angabe

Entl aasene
insgesant

m

z

n

z

n

z
n

2

m

z

n

z

ohne Angabe .

Entlassene nit ttaupt-
schulabschluß . ... m

P
z

9. Klassenstufe n

z

m

z
m

z

Entlassene mit ReaI-
6chulabschluß ....

I 0. l(Iassenstufe

I l. KIässenstufe

I 2. Klassen6tufe

13. Klassenstufe

Ohne Angabe

m

z
n

z

n

z
n

z
m

z

m

z

Entlassene mit Fach-
hoch6chulreife ... rm

z

Nieder-
sachsen

r)
Bu nde s-
9eb iet

schles-
wig-
Hol-

stein
r)

Hanbulg
1) Bremen

Nord-
rhein-
west-
falen

He ssen
t)

Rhei n-
Iand-
Pfalz

Baden-
wür t t em-

berg
Bayern Sa ar-

Iand

7 cesantschulen I 983
7.8 Schulentlassene im Schuljahr 1982183 nach AbachlußarteD und KlaBsenatufen

445
037
482

84
5',t

l4t
120
80

200

20
l3
33

195
106
30r

474
329
803

7
1

lil

446
350
806

45
48
93

3',|
l9
50

t9
l4
33

Berl in
(West )

't 422
I il55
2 888
1 290
1 289
2 519

.'l
2f',
6)

,tI'

12
8

20

,|

3

r53
85

238
380
253
533
820
610
430

18
80

158

zs)
zal^,t)

;
2

5
I
6

7
3

10

5
5

10

3
4
7

69
7l

r40
61
64

l3l
2
7
9

93
l't'l
204

90
105
t95

I
I

;
4

2

6
5

ll
I
2
3

2

2

t7
5

23
12

2
l4

4
9

t2
1

l9
41
t8
59
l6
t3
29

:
3
2
5

13
4

17

17
52
29
z't)
zzl.
4e)

lel
;trJ,,

'rä

,J,,

r t48
943

2 091
246
184
430
857
698

I 555
esl
e r Ib

ros)

;
I

l9
t3
32

r09
61

r73
t57
r38
295
116
r50
32ti

55
5'l

109

55
54

109

,i]",

- zgz)- ozgfol- r .ex)

18
7

'25

;
t
5
3
I
2
3
5

105
67

112
351
255
606

3
5

't8
2t
39

ii]',
5 350
4'110
I r30
3 491
2 351
5 848
I 975I 586
3 55r

888
733

1 62t

83
55

149

57
45

102
3
3
6

23
l8
4l

310
226
s36

87
5l

138

223
't 15
398

318
238
555
1J2
88

220
't86
r 50
335

2 646
1 812
4 458
2 205
I 4r9
3 624

441
393
834

4r3
320
733
332
254
586

55
42
91

24
50

149
153
302

73
53

126
71
99

173

I
3

256
244
500

249
237
486

t55
93

248

957
765

1 722
141
8{

271

44
29
13

121
107
228,1''

tt2
83

r95
107
80

t87
5
3
I

9 626
r0 302
19 928
I 784
9 448

1A 232
300
248
548
343
370
713

79
70

149
120
156
286

112
l0t
213

68
50

128
2,
4

28
23
5l
14
l5
30

34r
378
719
295
312
601

t4
19
33
25
38
53

7
9

l5

904
921
825
661
732
399
126
85

2tl
71
16

117
40
2A
68

257
256
513
r33
136
269
124
120
244

19
75

145
l3
t9
32

51
56

tr3

53
6l

I l4
26
36
62
27
25
52

741
117
458
522
512
034
100

94
r94
112
r03
2t5

7

l5

4 092
4 643
I 735
4 017
4 633
8 7t0

4

6

ll
I

19

il90
480
970
389
358
751

22
l1
33
76

r 0'l
177

3

120
187
307

82
145
227

27
32
59

8
1

l5
3
3
63

?].
a)

r zo)
rool"
zao)

ll7
112
229

82
't9

151

35
33
58

2
2
4

54
59

113

116
168
344

528
474

I 006

81 8.
784

1 502

34
44
18

45
51

102

171
188
359

5
7

12

5
7

12

29
34
63

29
3'l
63

525
465
991

1i1",
26)

sr ol
lssle)xs)

;
2

850
805
555
535
478
013

2

236
148
38{

2

,|

'|

3

34
44
7S

246
828
074

940
't92
132

54
59

l't3
116
't58
344

528
478r 005

793
761

l55il
l7l
188
359

211
243
{54

zs)
zzl rl
48)

20 013
t8 550
38 723

213
239
512

9'l I
831

1 742

430
417
a47

3 955
3 6l t
7 566

'l) ohne schulformbezogene zeeige an Gesantachuleni sie sind
den einzelnen schularten zugeordnet.

a) EinschI. Klaasenstufe 5. - 7.
b) schüler der 10. und höheren bzw. 1'1. und höheren Klassen-

stufe.

I
1

2

I
I
3

c) vorbereitungaklasse der lrittelstufe
d) Rudolf-Stelner-Schulen.
e) ReformierCe Oberstufe.
f) 14. Klassenstufe.

85-

335
333
668

186
t5l
337

3 350
3 057
6 407

m

z

n

2

m

z
m

z

n

z

m

z

4
4
I

;
2



Fortbildungsabschnit t
(m = männ1ich,
w = weibLich,
z = zusammen)

Vorsemester

8 Abendrealschulen 1 983
8.'l Schü1er nach Fortbildunqsabschnitten

a) Einschl. Vorsenester

132
153
285

359
213
642

229
006

32'l
2a9
6r6

50'l
426
927

BerIin
(Hest )

r)

915

l. und 2. Senester

3. und 4. Semester.

5. und 5. Semester

7. uncl 5. Senester

461
350
821

40
22
62

2'19
173
452

10
12

2 761
2 118
4 479

111
151
324

s5
50

136

8l
72

153

't 101
194't 895

229
184
413

117
119
236

1 596
1 365
2 961

118
90

208

65
53

t19

755
531

1 392

r01
100
201

424
365
790

88
91

179

299

532

204
165
359

95
58

163

27
1l
38

144
0ti7
231

33s
263
s98

130
78

208

147
125
272

2 135
I 604
3 't39

50il
47 sLa
o7 6)

27
1l
38

Ih sq e sant

1) Oarunter 447 (männlich: 257, weihlich! 180) SchüIer in
Lehrqängen an Volkshochschulen und Oberschule 1eoeI.

m

z
296
340

535

Er end spr ache

8.2 Schüler rit treFdsprachlicheF Unterricht*)

59't 2Ub 272 3 557

781

1'1

(He

Enqlisch ..

Französ i.sch

Latein ....

Polnisch ..

9 036

1 093

17

1

636

230

615

91

10

167

50

81

58

149

2 235

*) Mehrfachzählunqen; jeder Schüter wurCe entsprechend der
Zahl der beleqten Fremcisprachen _qezähIt.

1) Darunter 436 SchüIer in Lehrgängen an Volkshochschulen undOberschule Teqel.

8.3 Schulentlassene im Schuljahr 1982/81 niL Realschulabschluß

Schulentlas sene
(n = männlich,
w = weiblich,
z = zusamen)

Berl in
(wes t )

1)

In s9 esant 1 483

1 129

2 612

522

422

1 044a )

17

42

56

42

98

45

91

398

30'l

699

152

154

316z

1) Darunter 148 (männlich! 80, weibli.ch; G8) Schulentlassene a) Außerdem 65 (nännlich: 42, weiblichr 24) Schulentlassenemit Hauptschulabschluß.

qebiet
Bundes-

schles-
wig-
Hol-

stein
Hamburg Nieder-

sachsen Bremen
Nord-
rhein-
Wes t-
falen

He s sen
Rhe i n-
I and-
Pf alz

Baden-
Württem-

be rg
Bayern Saar-

land

P unde s-
gebiet

ste in

Schfes-
v, ir! -
ho 1- henburg Nieder-

sachsen Eremen
Nord-
rhein-
ljest-
falen

Hessen
Rhe in
I and-
Pfalz

B ade n-
VJürt tem-

herg
Bayern Saar-

Iand

Bundes-
gebiet

Schl.es-
wig-
Ho l-

stein
Hamburg Nieder-

sachsen B re men

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe in-

1 and-
Pf al z

Bade n-
würt tem-

berg
Bayern Saar-

Iand

in Lehrgängen aus Vol.kshochschulen und Oberschule Tegel

-86-

m

2

n

n

z

lin



1964 und später

I 963

1e62

l95l

l96l/

l r59 .

1 r58 ....

1957

1y)6

19 55

1954

1953 uno trüher

Geburtsjahr
(m = männ1ich,
w = weiblich,
z = zusammen)

Ins9 esamt

m

m

m

Bundes-
gebiet

sch les-

ste in
wi 9-Hol- Hambu rg Nieder-

sachs e n Bremen
Nord-
rhein-
WesC-
falen

Hessen
Rhein-
I and-
Pfalz

Baden-
vlürt ten-

berg
Bayern Saar-

land

I Abendrealschulen 1 983
8.il Schüler nach ceburtsjahren

Berlin
(west ) '

r)

I 185
r 055
2 240

7l
68

139

5

3

35

32
51

11

't2

10

ll
21

1_,

I
21

1',|

't1

22

10

1

17

1

d

15

IrJ

I
ld

9

ri

15

21

l9
40

498
381
879

17t)

93
26J

129
71

200

122
79

201

r05
100
205

2At
23A
5',t9

147

142
329

195
1r4
309

3',I

6J

r35
98

233

28
26
54

3't
30
67

195
99

294

30
16

46

125
85

210

38
31
59

167
80

247

lJ8
l0o
238

35
25
52

43
5',|

94

471

336
aol

412
299
171

475
300
715

322
'19 e

>21

177

121

298

20
22
42

l3
3

15

l3
6

l9

l4
d

14

9

23

9

l
12

7

4

tl

4

3

7

4

I
5

6

6

12

29
30
59

33

55

't8

ll
29

21

l8
39

35
22
57

3l
3l
62

26
t2
38

23
14

31

2A

lt
39

l9
l4
33

23
l3
35

2'l
ll
32

435

591

47
l'l
58

30
20

50

102
71

4l
23
64

84

59
141

l9
l5
34

3{;

21

57

19

12

31

13

4

17

IJ
I

21

I
10

18

I
1

15

21
't4

35

tv1
1A2

47J

2ts5

r80
{65

21

1f
J4

'199

I il6
345

't6

12

28

191

121

3t2

21
I

l0
I

18

15

4

l9

72

50
122

24
l6
40

111
n7

l8{

19

l5
J4

59

46

105

24
l6
40

84

b9
r5J

77

52
12e

46
24

70

45
JU

15

t2
1

't9

l4
7

21

84

55
't 49

20
45

l4
I

22

640
893

'l 533

3l
5',|

82

23
21

44

5 144
4 087
9 231

130
7A

208

297
434
'131

21

52
19

34
63
97

90
58

I'
r 35
604
139

340
295
635

1 229
I 006
2 235

327
289
616

50r
425
921

117
185
302

335
t63
598

l) Darunter 447 (männlich: 257. weiblich: '180) schüler in Lehr-
9ängen an Volkshochschulen und Oberschule Iegel.

147

125
272

-87-

n

m

z



Idnd der
St aa t sang ehör ig ke i t

(n = nännlich,
w = weibli.ch,
z = zusamen)

äe tgien

Frankreich

Gr iechenland .

Eu ropa

Italien

Ju gos IaH ien

Niederlande ... .

ös te rre i ch

Portugal

Schue i z

span i en

Türke i

Übriges Europa

Af rlka

Anerika

As ien

n

z

n

2

m

z

GEoßbritannien und
Nordirland .. . ...

Australien und
Ozeanien .....

sonstige2 )

m

z

m

z

m

m

z

n

z

m

z

n

m

z

n

z

m

z

m

z

n

z

n

z

n

z

m

2

m

z

Insg esant

l) Darunter 56 (nännlichr 34, weiblichr 22) Schüter in L;hr-gängen an volkshochschule und Oberschule Teqel.

-88-

atsangehörigkeit und ohne

85
55

140

8 Abendrealschulen 1983
8.5 AusIändische schüIer nach staatsaogehörigkeit

11n
(west )

r)

15
l0
26

19
12
3l

l3
2

15

l0
1

't t 2A

5
7
2

12
26
68

174
96

270

1l
9

20

75
50
25

3
1

4

1

I
2

;
1

3
1

{

711

l5

43

r70

l3

29

25

4

10

t3

12
7

19

5
15
21

105
30

135

18
15
33

58
l8
76

307
144
451

1

I
2

l
I

3

3

'|

3
{

1

4
1

5

l5

62

53

I
,|

1

1

;
2

I 3

2

I

1

2A

6
6

12

61
23
90

2
I
3

55
30
85

3
1

4

1

1

26

404

46

98

2;

t23

4

4

9
6
5

79

I
I
28

3

3

t

I

56
41
91

1l

967

2) Staatenlos, ungeklärte Sta

198 33

Angabe

Bunde s-
gebiet

Schles-
wi9 -
Ho 1-

stein
Hambu r9 Ni eder-

sachsen Bremen
Nord-
rhe in-
west -
falen

H e ssen
Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
Württem-

berg
Ba ye rn Saar-

Iand

;
1

5
1

6

3
1

4

1

3
4

7

9

;8

I
1

2

4
4
I

3
I
4

1

2
3

2A
l4
42

1

1

;
2

2

;

5

;
1

1 4

5
7
3



9 Abendgymasien 198 3

9.1 Schüler nach Fortbildungsabschnitten

Fo rtb i ldungsabachnitc
(n = rännlich,
w = ueiblich,
z = zusaßren ) 'l

BerIIn
(weEt )

Vor6erester.

'l . und 2. SereEter

3. und 4. Serester

5. unil 6. serester

7. und 8. Serester

Ohne Angabe

845
769
515

78
53

t4l
10
t{
24

31
21
58

980
851

t 831

312
505
8r8

95
'11

r66

48
27
75

I t9
156
275

90
50

't 40

1 077
I t41
2 218

397
513
910

965
350
125

49
il6
95

1r0
't89
299

t02
tl7
219

80
80

150

930
953

I 883

297
462
159

129
359
il98

6{
126
190

57
56

113

38r
373
754

272
38r
653

562
555

1 218

,1
83

126

302
298
500

29
35
65

7 841 277
8 696 220

15 539 197

304
415
179

258
2t3
47 I

3 670
3 6167 286

2 t8)
26lla)
4ee)

9.2 SchüIer nach Geburtsjahren

55
41

102

l't 9
150
279

249
214
197

168
195
363

21
35
62

12
70

112

238
2AA
522

113
1t5
258

27
57
8,1

r84
215
399

23
30
53

117
190
337

70
85

155

818
937

1 755

{t l
524
935

121
t39
263

22'l
336
55?

3ls)
345[b )
581)

l9
27
{6

55
{0
95

I
1

3

59
34
93

33
19
82

50
99
59

29
35
65

Insgesaßt

a) Daruncer t20 (männlich: 53, reiblich: 67) unclb) 94 (ndnnltch: 55, ueibLich! 39) schül.er im Aufbauserester

C€ bu rts j ahr
(m = dinnlich,
w - ceiblichr
z = zugmren ) li' l"':

'I 96{ und Bpäter

r 953

19 62

1961 .

r950

l 959

I 958

1957

r956

't955

l9 54

,l953 und früher

ohne Angabe

I
2
3

n

z

m

2

n

2

m

z

m

z

n

z

m

z

n

z

D

2

n

z

n

z

m

z

n

z

n

z

185
157
343

349
404
153

l{
l0
21

540
6t5

I r 56

21
t7
38

2t
2)
17

859
852I 121

31
2l
58

55
72

121

5l
54tl7

946
903I 849

29
27
56

25
38
63

t7
62

t09

968
857

1 825

27
36
63

45
48
93

715
767

I 5t2
29
22
5l

24
il3
67

663
668

1 331

27
3l
58

33
36
69

55{
535

1 089

2t
l2
33

ll9
55

181

20
t9
39

l0
t6
26

t0
l0
20

192
I 8il
376

48
6l

r09

?2
3l
53

t3
35
il8

l0
1l
2t

21
l5
37

251
253
504

27
l4
ill

397
334
71'l

124
155
279

r02
98

200

31
20
5l

435
172
807

r78
163
3{r

tt2
I t5
224

il8
58

r06

35
22
51

469
3{9
8t8

I t5
196
3{1

55
51

106

l1
17
2A

334
125
560

136
158
294

96
'19

115

12
tl
23

27
2'l
il8

307
267
574

114
1{6
260

70
72

112

l{
9

2!
20
23
43

15
31
17

39
5t
90

21
l9
43

6
6

12

ll
18
29

215
383
598

87
t95
282

75
121
202

50
tt7
161

'l4
8

5
9
,l

I
7
5

9
23
12

21
27
50

58
07
15

23
32
55

50
{8
98

17
20
37

37
48
85

56
93
19

t0
I

l9

19
43
92

30
39
69

30
2A
58

12
7

l9

It
l8
29

l9
19
38

l8
27
{5

24
21
5l
25
26
5l

t1
21
70

29
25
51

45
39
84

28
22
50

21
25
il8

19
20
39

24
18
42

213
203
4{6

't 06
t25
231

66
6il

130

390
421
8',l I

l3
tl
24

21
22
il3

,1
l3
20

177
168
3{5

3?8
401
779

36
47
83

l8
25
43

l4
13
27

l5
4

't9

54
s7

151

167
't46
313

65
129
194

44
47
9l

519
949

1 528

11
29
t6

4
4

10
20
30

14
26
il0

39
30
69

'17 2
048
220

53
61

120

42
12
t4

s3
67

120

258
211
171

Insgeaart 7 843
8 595

r6 539

277
220
497

304
475
719

459
534
993

89

3 670
3 516
7 246

30r
702
003

818
911

1 755

411
521
935

124
r39
263

221
335
557

z

I

ls.'ri.
I 
tw""t I

I
1
8

l5
29
44

I
3
4



Eu ropa

Großbritannien und
Nordirland . .....

ItaLien

Ju go s lasie n

Ix xemburg

Niederlande

österreich

Portugal

Schweiz

spanien

Tür ke i

Übriges r:ropa

Afrika .

Aherika

As ien

Land der
Staatsangehörigke i t

(m = männli.ch,
w = weiblich,
z = zusamen)

Be Igi en

Fr ank re ich

Gr i eche nl and

Australien uDd
Ozeanien . ...

sonstige I )

Insgesaftt m

2

I ) Staatenlos,

-90-

114
80

194

60
70

130 50

11
27
38

r 983
9. 3 AusIäntlische SchüIer nach Staatsangehörigkeit

9

Berlin
(west )

9
'15

24

;
2

2
3
5

1

1

41
53
00

2

I
3I

4
3
1

;
2

2
2
4

5
5

r0
7'1
56'ttl

12
7

l9

5
5

12

2
t2
't4

5
5

10

m

z

m

z

m

F

z

m

2

m

z

m

2

,]
,l

49

'I 0

't5

3{

1il

5
2
I

{
2
6

:

J73

't5

23

12

44

2t

1

I

1

t

6
I
4

I

I

I

I

1

1

I

1

;
I

;
140

;
1

3

7̂
;
I

2
3
5

2
I
3

5'l

2
4

;
1

I

'|

5
4
9

1
4
I

I

I4

7
5
3

2

2

;
t

;
2-

,|

I
289

37

21
1

28

14
I

6
5

l1

;
t

2
4
5

2

2

.l

;
I

l
1

1
1

4

4

1

1

I
2
3

11
1

18

6
3
9

4
,|

5

il5

l5

7S

I
,|

2

))

:
536

l7
2

19

6
5

1l

1

10
lt

t1
't9
36

4
9

l3

11
18
29

12
1

13

ungeklärte staatsangehörigkeit und ohne Angabe

Bundes-
gebi et

SchIes-
wig-
Ho 1-

stein
Hambu rg Ni eder-

sach sen Br eme n
No rd-
rhein-
West -
falen

He ssen
Rhein-
Iand-
Pf aLz

Bailen-
Württem-

be rg
Baye rn Saar-

land

2
5
1

2

3

7
6
3

1

7

2
I
3

5
6
2

;
2

;
,|

;
I

I

3
9

12

I

;

;
I

4

5

;

1

;

h

z

n

m

z

m

2

m

m

m

z

m

z

m

z

m

.],l



e 4be!ds-yru!q§1e! !!!!
9.4 Schüler nit fremdsprachlichem Unterrichtr)

Eremdsprache BeE I in
(west )Hamburg Ni ede r-

sach se n Bremen
ilord-
rhein-
West -
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfal z

4"a".- |
9fürttem- |bere 

I

Bayern Saar-
I and

Bundes-
gebiet

Schl es-

sCein

H i9-
Ho 1-

EngIisch

Fr anz ös i 6ch

Late in

span i sch

t5 428

5 091

585

59

18

55

4

1

497 't 78

27't 355

220 274

39

8't 0 454 6 488 2 936

390 283 1 150 ',t 701

1 755 935 208 557

r 054 436 192 234

344 499 48 92231 64

Itc:ch sctiu 1 r.r i l'e

7 244 564

20

15

55

4

Russisch.

criechisch

Hebräi sch

Polnisch .

r) Mehrfachzählunqen; jeder schliler eurdc entsi'rcclr(ir': ('('r
zahl der belecten Frendsprachen oczähIt.

Geburtsl "hr(n = rännlich,
r = weil-rIich r
z = zusanFen)

9.5 -schulertlassene ir SchLtliahr'1982/8-l F,;r i,o.h.cholrcife na.lr Gehrrrtsiahren un.l Fachhochs('hu)reife

Berl in
(west )

1961 uno später

I y60

1959

1958

1 951

195b

r 955

1 954

1953 und früher

Ohne Angabe

Insgesamt .. .

135
r96
332

270
387
657

135
196
332

918't 007
1 925

39
38
'7't

3l
1 '10

1 431
1 728
3 165

5',|
4'l
98

11
21
32

J'l
5tr
95
1A
'16

146
1-J
tJ (,

153
70
79

r49

ll
l5

6
1

l3

;
1

;
2

3
2
5

5

2
3

1

5
6

I
I
2

;
I
1

I
2

2
1
9

I
I
2

I
3
4

10
6

16

11
8

19
'il

5
16

9
'l

l6

7
9

3
6
9

11
32
43

1.i
1ti
31

;
4

2ll
l0
50

34
A2
7b

12
3ll
10
12
43

12
41
13
34
38
12
l4
21
41

66
12',l
187

2t)
21
a1

;
6

l3
6

19

1l
6

11
'l
5

12

8
5

13

I
I
2

3
6
9

1

6
7

4
2
6
5

l0
2

'l

4
14
l8

12
l9
3l
14
14
28

8
l0
lb
l1
13
24

61
b6

127
60
69

129

3o
49
19

107

330

o
5

11

17
34
51

'7

l5

15
22

39

77

3

8

710
696

1 406

20
40
60

33
't7

110

103
145
244

52
52

104

710)
696 [ö )

I 405l

59

134

In sg esamt

a) Außerdem 1 l7 (männlich: 48. weiblicht 69) Schulentlas-
E;;;mfE Realschulabschluß und 235 (männlich: 135, weib-
I i c h : 1 tt 1 J-3EIIIe n t-[äm m i t ! q u-P-Ls-c-[ql ä b-§ q h ]..lqq!

n

z

2
1

3

9
6
5

I-achhoch schu 1 re i fe
11
11

26
24
50

kheir-
land-
PfaLz

üaden-
tiürttFo-

herg
F a l/Fr rn

Saar-
lend

BunCes-
gebiPt arL)ur(!!-i9-

Hol-

schl es-

stein

No ril-
rhein-

felan

-91

F

z

m

n

m

z



10 Kolleqs 1983
l0.l Schüler nach Fortbildungsabschnitten

Fort b i 1dung sa bschh i tt
(n = männlich,
w = weiblich,
z = zusanmen)

Vo r semes ter

Eerl in
(west )

3)

247
429
676

143ll3
256
119
55

184
12
35

108
82
69

151

r 3'l
l3l al
26)

429
296
725

Ill
l9
43

55

50
2'l
81

69
44

lt3
62
32
94
56
33
89
35
30
65
2't
21
48
11
t2
29

ll
12
23
12
12
24
l6
26
42

I 3''l
l3 L
26)

'11 5
830

1 545
3 840
2 641
5 481
3 154
2 359
5 5',t3

939
I 050
1 989

11
26
91

28

55
2a
33
61

28

54

145
138
243
140
127
261
r 08
118
226

93
74

167

1 065
1 013
2 078

882
861

1 743
440
511
951

58
l3
11

50
43
93

206
185
391
r55
r80
346

73
94

167

:
9

599
182
781
503
198
701

74
122
196

28
33
5l

480
700
r80
277
654
93r
170
142
312

l. und 2. Semester .

l. und 4. Semester

5. und 5. Semester

Ohne Angabe

Insgesamt

Geburtsjahr
(m = männlich,
w = weiblich,
z = zusammen)

1954 und später

I 953

1 952

1951

I 960

1 959

1 958

1957

1956 .

I 955

I 954

1953 und früher

Ohne Angabe

34
16
50
l8
22
40

r69

491
100
251
357

3l
11
48

4l
69

110

Berl in
(we st )

3)

83
55
38

8 719
6 912

15 531

l8

58

495
502
997

84
96
80

'10.2 Schüler nach ceburtsjahren

393
383
776

2 s38
2 472
5 010

49
29
78

162
129
291

211
243
514
36r
214
535
383
360
143
333
332
66s
268
252
520
201
181
382
165
r48
314

98
128
226

74
8't

161

112
309
481

2 955
1 529
4 484

557
1 011
I 534

3) Darunter 844 tmänntich: 306, weibliclu 538) schilLer lnLehrqängen an Volkshochschulen.
a) Sonderlehrgang.

1) Darunter'l 069 (männlichr 901, weibtich: l6B) Schüler an
Techni.schen Oberschu-len und Wirtschaftsoberschulen.

2) Darunter 3 315 (männlich: 2 338, weiblichi 9?7) Schüler
an Berufsoberschulen.

m

z

m

z

m

z

m

n

m

z
n

z

m

z
n

z
n

z

m

z
m

z

m

z

n,]
"l

321
291
6r8
888
504

1 392
1 198

610't 868
137
136
873
043
831
874
a16
156
642
550
627
217
492
5l il
005
39l
442
833
209
283
492
l8l
234
4r5
413
833
246

914
181

I 095

I

I

1
l5
22

36
35
72

55
60't15

11
5l

'138

62
62

124
65
{0

r05
33
31
54
21
32
53

9
t3
22
tl
12
23
l5
21
35

't2
I

20

35
34
69
6s
5l

116
6',|
69

r30

154
14
54

r38
49
60

109
32
39
71

28
3l
59

21
12
33
19
14
33
22
43
55

238
235
473
614
275
889
715
243
958
s03
198
70'l

162
494
218
r03
321
12A

14
202

93
76

159
69
89

158
l5
t7
33
12
t2
24
1't
45
62

41
82

123
141
361
508

l4
7

21

l3
12
25

4
1

I
I

16

14I
22
1.
I

19

ll
1C
2l
I
5

l3
7
3

l0
1

12

3
2
5

2
3
5

2
3
5

3

5

2
3
5

29
33
62

7
't6

35

73

2b
35
54

48

r00

42
62

r04
41
59

106

55
9b

't 62
27
45
12

59
ltl
170

26
25
51

62
124
190

't7
22
39

53
98

l5r
8

r3
2t

40
84

124
7
9

l6
12
20
32

90i
a) 168I 059

1
7

2
1

4

Insgesamt

l) Darunter I 059 (männlich:901, weiblich: l6g) Schüleran Iechnischen Oberschu.len und wirtschaftsoberschulen.
2) Darunter 3 315 (nännlich: 2 338, weiblich: 977) Schüleran Berufsoberschulen.

I 719
6 912
5 531

84
96

180

393
383
776

2 5382 412
5 0r0

495
502
99'l

429
296

83 55
55 107

138 1 53

185
502
687

955
529
484

3) Darunter 844 (männlich: 305, weiblich: 538) SchüIe! inLehrgängen an Volkshochschulen.
a) sonderlehrqang.

Bundes-
qebiet

SchIes-
Hi9-
Ho 1-

stein
Bamburg Nieder-

sa chse n Bremen
Nord-
rhein-
We st-
fal.en

He sse n
Rhein-
I and-
Pfalz

Baden-
Württem-

berg I )

Baye rn
2l

Saar-
land

Bu nde s-
gebiet

Schles-
wig-
Hol-

stein
H änbur9 Nieder-

sachsen B r emen

Nord-
rheir
West-
f a.L en

Hessen
Rhe i n-
land-
PfaIz

Baden-
lür t ten-
berg I )

Bayern
2l

Saar-
land

-92-

m

z

m

I

1

4

9
,|

l3
14

10
13

l1
l5
26
12
12
24
ll
12
23
1l
I

l9
7
I

l)

4
1

5

3
3
6

9
5

l5



1 0 Kol leqs '198 3

10. 3 Ausländische SchüIer nach Staatsangehörigkeit

F F
Berl in
(west )

3)

Europa

Belgien.

Pr ankre i ch

cr i echenl and

m

z

n

z

m

z

n

z

n

z

n

z

n

n

z

m

z

m

z

m

2

m

2

m

z

croßbritannien und
l.lordirland ......

Jugoslaw i en

Ni ed erI ande

Österreich ....

schwe iz

Span len

Türkei ..

Übriges Europa ....

Afrika ...

Anerika ....

As ien

n

z

m

z

n

z

m

z

n

z

Australien und
ozeanien .....

ohne Angabe4 )

Insg esamt m

z

I

I

3
,l

4

,|

1

r3
20
33

2
5I

2
6
8

2

2
;
I

5
1

5

I

1

,|

13

t

I

,
2

2
2
{

I

,|

17
29
'16

3
6

8
0
8

il3
32
75

.23
55

2

2183

13

29

t0

231

1) Darunter 't9 SchüIer an Technischen Oberschulen und wirt-
scha f tsberschul en.

2) Darunter 39 schüler an Berufsoberschulen.

27
'18

't0

29 53

3) Darunter 25 (männlich: 7, welblich: 18) SchüIer 1n
Lehrgängen an volkshochschulen.

4) staatenlos, ungeklärte Staatsangehörlgkeit und ohne Argabe

I

13

6
2
I

2
2
{

I
I

2

2

2

1

I

I

1

;
1

,|

1

;
2

3
3
5

I
2
3

;
2

I
1

2

I
,l

32

20

;
2

t
3

1

I

I
,|

20

t
1

6
3
9

6
3
9

1

I

;
1

l4

24

9
4
3

22
;
2

3
I
4

1

1

93

I
2
3

2
4
6

9

2

4
1

11

2
36

3

5

1
4

11

I

3

;
I

2

4



l0 r 983
10.4 schüter nit frsdsprachlichem unterrichtr)

Fr emdspr ache

Englisch . .. .

Franzö6isch,

Latein ... .. .

criechisch ,.

Hebräisch ...

Russisch . ...

Spanisch . . ..

Portugiesisch

BerIin
(west)

3)

1l 928

4 456

4 431

315

3l

221

358

84

I 5{5c)

558f)

235tt t

142

4l

126

126

435

192

4
12
't6

051

985

344

'193

r98

880

436

341

16

14

I

11

553

242

202

l3

l 59ta) 4 3t3b)

l6td) t'tg'le)

252 71S9)

43 50

zqil

l'15

101

2l

22

3l7j)

84

r) Hehrfachzählungeni jeder Schü1er wurde entsprechend der
zahl der belegten Fremdsprachen gezählt.

1) Darunter a) 1 015, d) 95, i) 24 Schü1er an Technischen
oberschulen und wirtschaftsoberschulen.

2) Darunter b) 3 315, e\ 711t ql 30'l schüler an Berufs-
oberschulen.

3) Darunter c) 84{, f) 282, hl 97, j) 160 SchüIer in
Lehrgängen a volksbochschulen.

10.5 schutentlassene im schuljahr 1982/83 nit Hochschulreife nach Geburtsjahren

Geburtsjahr
(m = Fännlich.
w = weiblichr
z = zusilmen)

Berlin
(hest )

l)

1962 und später

1951

't 950

19s9

't958

2
2
5

m

z

m

z

m

m

z

m

z

m

z

h

z

m

m

m

z

n

m

z

19
{0
59

45
50

105

83
93

115

9'1
1C2
199

8',|
85

166

10
18
2A

;
2

't9
38
57

3
5
8

I
2
3

l5
27
42

I
26
34

l8
18
36

I
10
18

l6
{1

t9
28
41

33
16
49

22
21
43

l4
21
l5

93
84
7'1

34
25
59

30
22
52

28
20
48

,
3

7
8

15

6
9
5

22

51

15
18
34

9
14

l9
1)
31

'18

18
35

ll
20
31

141
183
324

120
ll8
238

47€1
lst k)
621)

l't 13 14
't 39 1'1't 852 31

't 10
259
359

9r5)
e17ld)

I 832J

d) Außerdem 2l (nännlich:
mfE-T rchhochsch u I r e i f e ;
abschluß.-

1957 .... lt
9

20

12
5

17

21
22
43

ll
38

1955

1955

1954

'1953 und früher

Ohne Angabe

12
14
26

12
l5
2'l

10
ll
21

5
9

l4
32
41

5
l3
19

5

14

89

295

8
l0
18

13
23
36

50
130
180

2 354
r 650
4 004

21
3'1
58

915
917

1 832

416
t5l
627,

'l 933\la) s3s lb)
) r nsa)

I

1

59
59

39
5l
00

26
56
82

Insgesmt

'l) Darunter 180 (männ1ich3 68, weiblich: 112) Schulentlassene
in Lehrgängen aus Volkshochschulen.

a) Darunter 501 (männlich: 428, weiblichr 73) Schulentlassene
aus Technischen Oberschul-en und wirtschaftsoberschulen.

b) schulentlassene aus Berufsoberschulen.
c) AuBerdem 11 (nännlich: 4, weiblich: 7) Schulentlassene mit

Hauptschulabschl u ß .

985
506
491

21
37
58 , ii)",

I 2, weiblich: 9 ) Schulentlassene
16 (weiblich: 15) mit tlauptschul-

e) EüAEJäEm-I (weiblich: 3) Schulentlassene mit Fachhoch-
schulreife.

llessen
Rhein-
land-
Pf aIz

Baden-
Iiürtten-

berg't )

Baye rn
2l

Saar_
I and

Schl es-

stein
wi9 -
Hol- Hilburg Nieder-

sachsen Bremen
No rtl-
rhein-
We st-
faI en

Bunde s-
gebiet

Baye r n Saar-
land

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe i n-
Wesh-
falen

Hessen
Rhe in-
1 and-
Pfalz

Bad en_
Wü rttem-

be rg
Bunde s-
gebiet

SchIes-
wi9-
tlol-

stein
U mbu rg

94-

7
8

15

9
10
't9

;
2

6
2
I
I
4
5

1

,

2
1

3

7
4

l1

5
12
l8

4
3
1

1

4
5
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Anhang
I Seminare (I€hrernachwuchs) 1984

1.1 seni.nare' Teilnehmer mit l. und bestandener 2. staatsprüfung sowie haupt- und oebenberufliche Lehrer

Seninare
fi.lr das bhldt anlde!

Sondershulen
GyMasien ...

kbenberufl Iche
l€hre r

SchIe6s19-EoIstein

Grund- und Hauptehulen
Sonder schulen
Re alschulen
Gyhnas i en

602
171

569

479

115

53

227

229

r55

58

't 18

ll8

221

51

81

34

147

29

53

33

74

22

21

I

31

39

I

5

5

l9 621 r r97

192

73

196

259

35

l5
78

14t

270

481

118

342
250

17

l3
5l
58 54

l3
8

12

4

Zusilfien

Grund-, Häupt- und Realschulen

1 821

92

rs8

303

583

120

xmburg4 )

46

126

190

Zu9amen

Zusämen

zu§allrcn

Niedersachsen

3 815 1 321 2 495 2 391

450

857 rs40 t08r

179 142 37 390 272 il 8

Grund- und Hauptschulen ......
Sonder rchuLen
Glund-, gaupt- und Realschulen
Re6 I6chuI en

cynnasien

17

3

t3
I

l8

1 641

240

(963)

410

r 419

384

6s

122e)

136

135

l 303

175

(734)

334

683

t 95

ll3
(s55)

249

839

262
l5

(r51)
88

472

934

18

(10s)

151

361

350

61

105

25

329

224

29

221

20

300

rt6

85

5

29

52 794 287

r82a) l4ra) 4ra)

Prinarstufe ....
Sekundarstufe I
S6k6därstufe II

't6

41

150

211

76

11r

153

141

223

695

458

35

90

9l

211

l0
35

99

145370 362

brdrhein-West faLen

4 123 5 104 I 991 3 7r3 r 039

Hesgen

111 {l

54

295

390

767

46ob) 319b) r4rb) r3b)

399 48

142

Pr iEarstofe
Grund- und Hauptshulen
snder *hulen
kalachulen
SekundaEstufe I .......
clM rs ien

GrundBchulen
Haupt- und Reafschulen
snderehulen...,....
Gymnas ien

8r I

333

462

042

648

64

I t0

767

584

525

701

5l
258

84

268

310

260

429

r30
214

14

22

98

39

631

121

621

4l
r50

45

637

203

28

20

5l

r3

24

90

85

272

127

52

385

415

27bl
500

114

242

667

183

45

269

60

8r2

r86

{55

505

1a2

855

9b)

r05

1r4

4b)

21

27

588 441

1 991 2 053

TeilnetEer nit-
l. Staateprüfungz)

ftilneh[er, die die
2. Staat6prüfung bestanden

haben 2) 3)

Hauptberufl tche
IEhre!seminare

l)
i ns-

qcsffit Iich
nänn- Eib-

I ich
lns-

qEEilt
nann-
Iich

ceib-
lich

I n6-
qesmt I ich

nann-
Ilch
reib- ina-

qeadt
nann-
IIch

Fußnoten 6iehe S. 97

Zuaämen 40

96

546

907 7',|8 189 141

3

124



Anhanq
1 sepinare (I€hrernachwuchs) 1984

'l.l Seninare, Teilnehmer nit l. unal beatandener 2. Staateprüfung sowie haupt- unil nebenberufliche Lehrer

seEi nare
für daa khrmt an/der

Rheinland-PfaIz

Nebenberufllche
I€hre r

Grund- und Haultehulen
Sonder&hulen
ReäIschuIen
Gjma6ien

Grund- und Eaupt6chulen
Sondershulen
Real6chuIen
clMasien

214

120

228

506

6l
34

83

30r

211

86

r45

305

117

a7

r37

401

1{3

51

100

163

121

26

70

r 78

401

92

2l
51

162

34

30

3l
234

339

12529

Zusamen

Zusamen

Zusanmen

zusamen

Zusamen

11

l,t
2

5

l0

!r

I

83

84

10

12

12

13

27

18

29

l8l
I

s37

98

199

914

1 228 481 141 802

Baden-württ€nber9

335

44

884

103

l6

335 55

3l
199

810

l0

38 30

69

75

r07

463

945

1 932

2 291

121

432

2 162

1 t54 1 219

229 141

231

1 188 I 851

5 212 I 808 3 404 1 219

Bayern

908

1 287

281

1 524

121

81t
Realachulen
clmasien.

Realschulen
c)magien.

sonderehulen
Realschulen.
clmnaslen ...

648

3 058

3 106

216

468

'10 4

412

I 590

2 002

162

7r3

875

175

5

117

2t0

31

882

919I 807 912

4

2

t8

20

2

22

24

5

83

89

16

243

22

131

54

112

saar land

5l
I37

194

21

80

r0l

7t

2

45

250

80

34

51

9l

crund- und tsauptrchu.l,en

319 l5:)

125

4

120

447

1 424 696

456

l5
431

921

331

12

311

414

156

mrlin (west)5)

246

1

162

480

128

Bundesgebiet

2l

20

41

4 755 3 116

2gcl t89

206

395

28

21

5l

21

51 895 368 521

162

259

4l

126

crund6chulen/Prinarstufe .,...
Grund- und Hauptschulen . .: .. .

Sondershulen
Grund-, Haupt- und Realschulen
Haupt- und Real6chulen . .. .. ..
Realachulen
sekundarstufe I .........,....
cruasien
sekundar6cufe II . .. .. . . .. .. ..

I 403

5 310

I 449

(963)

114

2 B5A

2 550

l3 597

303

125

1 224

424

1229)

269

1 023

814

6 5e2
150

1 27A

1 086

I 025

(734)

505

I 831

I 836

5 9r5
153

I 007

3 093

815

( s66)

429

I t58

2 394

9 057

r90

121

562
1s2

306

460

187

38s

2 405

1A2

54

371

83

221

319

155

295

2 137

141

l9l
69

85

141

90

264

4t

't 60 2 131

(151) (405)

4ll
80

254 157

26

431

661

4 613

99

131

1 127

4 384

91

l3
96

468

1 068

22

19

288

54

9

74

389

780Ins9e6ilt 351 28 340 10 7r1 11 629 l8 ls3

1) z.T. üeh!fehzählungen.
2) Die in Rlamern gesetzten zahlen geben an, cieviel Teifnehfter ins-

gesmt in den neben6tehend konbinierten smlnaren ausgebildet werden
bzp. die Prüfung be6tanden haben. Der zahlennäßi-oe Nachreis dieser
ßilnehmer erfolgt jedeh beiß jeeeiligen khrmt.

3) staatsp!üfungen, die jeseils zeischen landeBspezifischen Erhebungs-
stichtagen der Jahre 1983 und 1984 abgelegt rcrden sind.

4) Die statistik für den hhrernachi'uchs wurde ab 1983 eingestellE
5) schulpraktische seminare.
a) Einschl. Primar- und sekundarstufe I.
b) Einschl. Grundschulen und bnderschulen.
c) Einschl. Sonderschulen und Realschulen.

gauptberufliche
I4hrer

Ieilnehner nit-.
l. Staat6prüfunqz'

Teilnehner, die die
2, StaatBpEüfung bestanden

haben 2) 3)

lna-
tich
nänn-

lich
in5- ünn-

Iich

saina!e
1)

inE-
qeaut

nänn-
Iich

ve ib-
Iich

in5-
qesmt

oänn-
Iich

reib-
I ich
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Senester
(m - ßännlich,
v - eeiblich,
z z zuaar!ren)

Anhang
1 Seminare (I€hrernachwuchs) 1984

1.2 Teilnehner mit 1. Staatsprüfung nach Senestern

Teilnehner fü! das Lehrmt an Grunal- und Haupt-, sonder- und ReÄIachuten sdle der sekundarstufe I2)

r86

565

751

r86

564

150

r81

59r

112

12

92

124

25

8{
r09

ltl
356

480

72

165

23A

56

r33

r89

16r'l

::f'

,;.I",
,t")

BerI in
(Hest)

11

172

241

64

r8{
24A

74

203

277

a0

95

135

l. Senester

2. Senester n

3. Smcste r

il. Seneste!

Ohne ADgabe n

InagG6mt ... n

Smeater

2. Sme6ter

3. Sene6ter

l. Senester

Ohne ArBabe n

Inageamt

't 295
3 t98
4 {91

tri
427 H)
5o3j

17

5l
60

lr3
352

115

50

t28

l7B

5l I
I 188

t 699

9

t8
27

{55
381

8{9

1 083

3 019

4 102

90

281

174

945

2 676
3 621

1

20

21

9

l6
25

215)

;::I'

::I'
9ll

2 655
3 605

21

82

103

13r

339

470

723

r 02'l
r 34r

l5
75

9l

2

l5
17

3 879

l0 55 r

r4 {10

395

947

1 342

585

I 812

2 191

941

2 565

3 606

174

1 112

l 516

235

412

648

22

5{
16

63

211

280

r80

142

622

831

2 216
3 050

249

654

903

Teilnehner fir. das Lehret an clmnasien sopie der Sekundarstufe II

2441 721

r 956

3 693

{0
62

102

1 254
r 3l I
2 565

1 942

2 011

{ 023

29

35

64

56

a3

99

231

251

182

8l
10a

r85

41

30

11

r0{
112

216

2t7
326

573 ,i::I,
221

455

78

88

r65

279

209

448

212

211

429

260

293

553

259

259

524

109

91

203

343

316

719

35

{9
61

t34
r59

293

11

31

84

55

15

r 40

r06

t0l
207

373

456

s29

t1
24

'11

I
9

11

105

t07
212

104

96

200

j;}

6 532
7 058

13 900

136

683

I {19

52

52

104

't 584

I 458

3 042

150

r53

303

r 584

r a5s
3 042

s12
855

1 661

974

188

162

I 458
't 590

3 058

147

414

921

292

288

s70

51

59

120

4l
36

71

5

6

ll

ll
30

4l

r 587

1 462

3 049

;l

:f'

229

250
119

30'!

305

506

l3l
112

247

Bundes-
gebiet

Schleaeig-
Eolstei n Hmburg

1)

Nieder-
sachsen Br emeD

Mrd-
!heln-

westfalen
HeEaen

Rheln-
Iand-
Pfä12

BÄden-
Hfirtter-

berg
Bäye!n Saarland

1) Dte Statlsttk für den Lehrernachmchs mrde ab 1983 elngestetlt.
2) Schulartspeziflsche Datsen Iieg€n nur für einzelne Ländei vor; siewerden deshalb zusMengefaßt nachgewiesen.

98

a) Einschl
b) Einschl
c) 5. u. 6

2. Semester.
4. Senester.

1

1

n

z



Anhang
1 seminare (Lehrernachsuchs) 1984

1.3 Teilnehner mlt 1. Staatsprüfung nach Geburtajahren

Gebur tEJah!
ln - männllch,
s I relblich,
z r zu6uüen)

814
2 216
3 050

974r 188
2 162

ErI in
(west)

l;
ll

5
2S
3{

9
55
64
lt

!0s
ll9

21
106
133
32
89

121
33
{3
76
l8
{l
59
20
31
5{
11
2l
38
l9
20
39
5a

101
r55

219
654
903

I
3
4

l0
l3
23
l6
36
52
30
58
98
{8
65

1r3
55
62

l1?
52
70

122
s8
49

107
46
2l
57
34

55
97
55

162

441
t74
921

ftilnehner für das l4hrmt an crunal- und Haupt-, s;der- unal Realschulen &vie tler Sekunilaratufe I2)

24
tt {
438

5{
535
689
r13
550
663
716
t?8
894
520
8l r
33r
112
t63
905
3t5
298
611
r90
204
398
163
r50
tr3
131
r06
213

149
271
248
383
63r
814
216
050

819
551
440

24
122
r16

84
261
351
589

I 8{5
2 531

987
1 3r0
2 297
r l6l

868
2 029
1 023

s08
r 531

671
3-11

r 005
422
t89
611
212
l0l
343
r65
88

254
389
248
637

2
83
85
ll

r93
204

29
197
226

45
t66
212

s5
89

I t4
58
5l

lr9
46
16
92
29
36
65
3l
21
52
t9
11
36
t4
9

23
45
l9
g4

5ä)
216 [a)
312)

52
55

107
37
25
53
21
25
53
22
l8
{0

5
l0
t5

1
I

l5
3
5
8

15
l8
31

216
412
618

250)
1s2lat
o12)
312
380
692
326
215
54r
261
120
381
157
5l

210
65
3l
96
4l
l0
51
15
10

31
19
50

168
590
058

,äJ,,

584
458
o42

911
188
162

,tr'l
373 r€
s84)
102
r 39
2at

't0
65

135
45
al
88
29
2A
5?
30
25
55

25
5.)
t2
16
2A
58
98

156

585
I 912
2 191

e')
r2a !a
133)

5
20

I
20
28

12
17
I

l0
18

5
4

l0
6
2
I
3

8
ll
]J

834
z 216
I 050

r80
442
622

314
1 142
I 516

941
2 665
I 606

63
217
280

9
llr
123

l8
122
r40

23
8l

104
30
50
80
25
29
55

l8
35
20
l3
33
t5
6

21
9
I

l0
4
3

,iI,
ri

,3r"',

282
474
r 55
l4r
306
9l
70

t67
55
44

100
4l
l5
1A
40
l8
5B
)2
2':
)1

l0l
161

252)
I 9a7 la)
2 2os)

192

l3
206
219

19
292
lr 1

211
259

13
137
210

50
a2

142
11
{9
86
39
4l
80
1l
2?
35
l8
t9
11
1.1

12
25

n
30 L)
3sl

9
10
I
a

12
{
a
I
3
3

I
I
3

3
I
I
2

2
2

Ohne Angabe

In69esamt

Ohne Angabe

n

z

ß

z

395
941

r 342

22
54
16

Teilnehmer [ür das trhrilt an G]mnasren sowie der sekundaistufe II

;
l
7

l4
21
13
57
70
36
72

108
5l
44
95
49
2S
77
32
l5
41
17

6
z3

5
l
8
5
4

10
l3

4
17

I O;\

112)"

112
307
143
109

125
64

r89
80
16

ll6
45
20
55
3l
l3
44
25

5
l1
48
43
91

,;)
44 L)
64)
15
28
43
22
l9
4t
1'l
15
32
11

9
25
l5
10
25
l6

7
23

6

11
22
l5
38

r2;l
4reL)
*e)
229
381
612
325
253
s78
310
r 39
469
214

90
304
131

52
189

71
l4

105
52

15
106

171

t9
102
121

52
r84
236
llt
2i2
tl3
150
115
265
145
9l

236
9g
50

l{8
75
40

ll5
l9
74
21
l0
fl
l9

9
2A
67
33

100

4
14
l8
t5
56
11
l4
19

ll3
a9
58

121
67
45

112
61
t8
79

il
34
20

2
22

9
3

';)36 L)
41)
21
24
45
34
27
5l

12
39
21
l0
3l
10

l0
2

2

z

n

2

6 532
7 068

l3 900

229
250
179

Insgesdt

r) Die Statistik für den Lehrernachwuchs mrde ab 1981 eingestel'Its.
2) Schulartspezifische Daten lj-egen nur für einzelne länder vor; sie

werden deshalb zusNengefaBt nachgewiesen.

135
683

I {19

412
855

1 561

Niede r-
sehaen Brmen

brd-
rhein-

lleat fä1en
Hea*n

Rhein-
1ärld-
PfäIz

Baden-
Lürtta-

berg
Bayern sÄärlandBunde6-

gebiet
Schleseig-
Holsteln tsüburg

1)

150
153
303

99

a) 1957 und später
b) 1950 und früher

301
305
605

974
I ',t 88
2 162

l3l
112
211

1950 und stäter ..

1959.............

1958........,....

1957 ...........,.

1955....,,..,....

r955........,....

3
l0
l4

1954

r953

1952

r 95l

I 950

1949 und früher

1959 und 6päter

r958 ... ...... .



igung
(m - Eännlich,
s = veibllch,

Blologie

chqie

Eutach/
Ge män l6t i k

EngI I sh

Erdkude

Frazöaisch

Geshlchte

Griechlsch

Kunat

Latein.

Uathenat ik

MuBik

P:ldagogi k

Philosophie

Physik

kligion, ev

reIiglon, kath.

Rusai6ch

n

z

n

D

z

m

z

m

D

m

z

n

$zialkhde/' lSlltik .i.

SpaniEch

SIDr t

TextiIe6 Gestalten

werken

Wirtehaf tsküde

Snatlge Eächer

Inageamt

r) Neh!fächzählungen; jeder TeilnehDer rird entsprechend der Zahl
einer Unterricht6fächer 9ezähtt.

100 -

Anhang
1 Seminare ( Lehrernachwuchs ) I 984

1.4 Teilnehher für das r,ehrmt an Gymnasien. die die 2. staatsprüfung 1983/81 bestanden haben,
nach fächerspezifischen I€hrbefähigungenr)

875

611

2 350

'l 7{5

r 148

I 120

1 358

33

362

267

1 264

229

114

111

151

15{

3s0

ll0

960

62

1 35'l

1 753

l7 350

t{
47

22
8

30

25
39
54

3l
30
6l

71
143

61
11

,ll

115
135
280

85
117
203

60
42

102

12
49
6l
88
54

142

Ber 1 in
(Heat )

72
r0l
l?3

2s4
354
600

147
308
455

r6s
161
329

11
259
330

162
1s6
3r8

2
3
5

45
t5
90

24
25
49

221
226
447

153
206
359

12
4

l6
11
22
39

l0
5

l5
5
7
8

220

l6;

652

484

324

33;

414

r33
r 33
256

9
ll
20

82
61

l{9

67
45

112

14
33
11

30

52

13
19
52

6

l{

12
l0
22

26
39
55

32
l9
51

21
l5

t0
65

105

39
3{
73

'|
11
5l
38
29
67

3

3

l6
{8
1l
24
35

26
2t
17

20
21
41

5
{
9

3
11
20

17
14
3l

8
1t
l9

l{s
95

241

51
r90
247

21
't9
40

173
135
309

l8
12
30

3

3
9

12

33
l4
47

3
3l
5

5
1l
l5

84
47

r3t
20a
107
ll I

53
63

lr6
r53
15

238

I
l0
l1

4
7

11

28
80

3
4
7

l8
1

3
3
6

4
I

3
1

4

ll
l3

21
lt
32

I
I
2

6
I

l{
23
I

3l

13
10
23

156

3;

40i

4;

l6;

l4;

ß;

4;

121

.:

261

40

331

17

;

3
l1
l4

9
1

16

47
11
5{
21
1'l
l8
1l
14

I
19
27

58
t3

r0l
I
8
9

2
1

3

31
11
48

1
2
5

l9
3

22

3
2
5

17
5

22

r7l
31

205

l6
l3
29

34
35
70

85
6:'

r48

r56
42

198

I
l0
l8
10
53

123

59
ll
73

{
2
5

;
I

I
10
ll

{
13
17

2
l0
12

9
I

l0

7
$
11

il7
55

112

1

2
3

157
1oA
26s

2
l0
12

118
12A
216

5a
37
9l

t9
30
79

l5
40

r37
14

211

2
5
7

l9
12
31

l9
;
2

2

2

6
6

646
s8s

1 274

238
163
10'l

232
It9
35t

153
{01

1 91 0
I 953
3 853

32
6

38

-

224
138
162

58

3
4
7

740
s03
243

l5
5

20

2
2
4

3
10
l3

32)

21J"
2t8
271
512

198
182
380

500
460
960

546
588
23A

003
199
ao2

1) Die Statistsik für den Lehrernachwuchs rurale ab t9g3 eingestellt
a) ceDeinschaftskunde.

{ 593

Bundes-
gebiet

Schleawig-
blatein Hmburg

r)
Nieder-
6rch6en Brenen

Nord-
rhein-

kstfalen
Hes6en

Rhe in-
Iand-
Pla]-z

Baden-
Htirttm-

berg
BayerD SaaE land

.... m

2

...,. m

z

:;'.; i
z

n

z
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BundeseirrheiLliche Zuordnurrg von irrstitutionel..len schulorganisatorischen BegriFfen
in den Statistiken des allgemeinen Schulwesens

- Schuljahr'7981/84 -

Sta-
tistik
Nr. l)

Begrif fliche Zuordnung

Nebenstehende Zuordnung gilt für das Land

Iotr
ao
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coaTo6a
o!o
z

co
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C
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do
AOo=ov

l9I

t92

t . lslrl!irlrlee!!e!--,r-d-qll9!!vlee!-u!-yeI!lee:er

Ien mil Grund- und Haupt-

E i nr i.chtu

mit Vorklassen für

Vorschulische Einr.ichtunoen (im Schulvesen)

s selbständi

!s!-,1!irQgrcer!e! -e!q-E iur g!! e!ee!
Beh inde rte

SIg!-d-,nd Haupts"hul.n

en

enm

an

schu

r

ssen an

r

an

assen an Rea

an

en

an

an

assen an
assen an

sen an

U

schulteil

Vork

rsc
rk

l. Grundschulen

E

2

X x X x X X

x X
X

x
X

X

X X X x x x
X X

x
x

x x x x
x

x
x

X X x x
X X x

X

X

x X x X X

X X X X X X X X X x X

x x X X X

X X
x

X X
X

x
x
X

l) Nunrnerungssystem Für Statistiken gemäß Vereinbarung auf der Amtsleiterkonferenz am ]0. l'lärz I976. - 2) Nach § 4 Abs' (l)
djs Abkommeris ivischen den Ländern dei Bundesrepublik zur Vereinhertlichung auf dem Gebiet des Schuluesens in der Fassung
yom 14.t0.197I können Grundschulen und Hauptschulen auch die Bezeichnung "Volksschule" tragen.
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Bundeseinhertljche Zuordnurrg von institutronellen schulorgarrisatorischen Begriffen
in den Statistiken des allgemeinen Schulwesens

- Schuljahr 1983/84 -

Nebenstehende Zuordnung gi-It für das Land

Sta-
tistik
Nr. 1)

Begrifl fliche Zuordnung Iotr
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X X
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Bundeseinheitliche Zuordnung von institutionei.l.eh schu!.orgarrisatr:rischen Begriffen
in den Stati.stiken des allgerneinen Schul.wesens

- Schuljahr 1985/84
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Bundeseinhert.l.iche Zuordnurrq von institutionel.len schulorganisatorischen Beqriffen
in den StatiStiken des allgemeinen Schufwesens

- Schuljahr l98J/84 -
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Bundeseilheitliche Zuordnunq von rnstiLutionelLen schttlorgatrisatorischen Eegriffen
in den Statistiken des allgemeinen Schulwesens

- Schuljahr 798r/84 -
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Bundese,irrheitLiche Zuordnunq von rrrstitutionellen schulorgattisatorischen Begriffen
-in den Statj.stiken des allgemeinen Schulwesens

- Schuljahr 1983/84 -
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Gesamtüber-
sichton mit den wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler
und Lehrer für das g€samte allgemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu
werden feinere Aufgliederungen für die Schulen der allgemeinen Aus-
bildung (Grund-und Hauptschulen, Sonderschulen, Realschulen,
Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgomein€n Fortbildung
(Abendrealschulen, Abendgymnasien und Kollegs) geboten. Alle
Daten sind regional nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Seminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser ebenfalls iährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dom der Reiha 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle Arten von Beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen
für die Schulen der beruflichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufs-
sonderschulen, Berufsauf bauschulen, Berufsfachschulen, Fachober-
schulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Fortbildung (Fach-
schulen und Schulen des Gesundheitswosens). ln einem Anhang wird
die Lehrerausbildung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. ZusEmmenfassende Übersichten
v€rmitteln die wichtigsten Eckdaten über die Auszubildenden und die
Teilnehmer an Prüf ungen in der beruf lichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, Prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nech
Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind DatEn über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfung6n bei
berufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe in alphabetischer Reihenfolge auf-
gefü h rt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studonton an Hochschulon
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividualbefragung der prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem prüfungsjahr
zusammengefaßt.

4.3: (unbesetzt)

4.4: Personal an Hochschulen
ln dieser jä h rlic h erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.6: Flnanzcn dcr Hochlchulon
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Precse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angabon übor Beschäf-
tigt€, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstollen. Die Angaben über die ver-
legten Z€itungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsart€n
gegliedert.

Reihe 6: Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung, dem Filmverleih
und Filmvertriob, der Filmvorführung und der Erbringung filmtech-
nischer Leistungen befassen, wird zweijährlich berichtet. Nach-
gewiesen werden insbesondere Angaben über Beschäftigte, Umsätze,
Kosten, Kapazitäten sowie hergestellte und vorgeführte Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderu ngsgesetz ( BAföG)
ln dieser Reihe werden j ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund dar Geförderten dargestellt.

Reihe S : Sonderboiträge
S. 1 ; Wiasenschaftliches und klinstleriachos Personal an Hoch-
schulen 1977
ln dieser Veröffentlichung wird das hauptberuflich, wissenschaftlich
und künstlerisch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung
nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr-
und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die AngaDen in der
Reihe,,Personal an Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Unter-
gliederung nach Deutschen und Ausländern sowie nach dem
Geschlecht vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.

ffi STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMANN-R ING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,Tet. (061 31)S9094/95, erhätttich.

9/44

-'ir§L ' r:il .-' ., ,!a . !-


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Erläuterungen
	Tabellenteil
	1 Gesamtübersichten 1983
	1.1 Einrichtungen, Klassen, Schüler, Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden 1975 bis 1983
	1.2 Einrichtungen, Klassen, Schüler Schulentlassene, Lehrer und Unterrichtsstunden nach Schularten
	1.3 Einrichtungen, Klassen und Unterrichtsstunden nach Schularten
	1.4 Schüler in Schulen der allgemeinen Ausbildung nach Schul- und Klassenestufen 
	1.5 Schüler nach Schularten 
	1.6 Ausländische Schüler
	1.6.1 Nach Schularten
	1.6.2 Nach Staatsangehörigkeit
	1.6.3 Nach Staatsangehörigkeit und Schularten
	1.7 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschluß- und Schularten
	1.8 Hauptberufliche Lehrer nach Schularten
	1.8.1 Vollbeschäftigte Lehrer
	1.8.2 Teilbeschäftigte Lehrer
	1.9 Nebenberufliche Lehrer nach Schularten
	1.10 Hauptberufliche Lehrer nach Lehramtsprüfungen und Altersgruppen
	1.11 Ausländische Lehrer nach Staatsangehörigkeit
	1.12 Wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der Hauptberuflichen Lehrer nach Schularten
	1.12.1 Vollbeschäftigte Lehrer
	1.12.1 Teilbeschäftigte Lehrer 
	1.13 Wöchentlich erteilte Unterrichtsstunden der nebenberuflichen Lehrer nach Schularten
	2 Schulkindergärten 1983
	2.1 Einrichtungen, Gruppen und Kinder nach Art der Einrichtung
	2.2 Kinder nach Geburtsjahren
	2.3 Ausländische Kinder nach Staatsangehörigkeit
	3 Grund- und Hauptschulen 1983
	3.1 Klassen und Schüler nach geführten Klassenstufen
	3.2 Schüler nach Klassenstufen
	3.3 Schüler nach Geburtsjahren
	3.4 Einschulungen und Nichteinschulungen zu Beginn des Schuljahres 1983/84
	3.5 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	3.6 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufen
	3.7 Nichtversetzte Schüler im Schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen
	3.8 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen
	4 Sonderschulen 1983
	4.1 Einrichtungen, Klassen und Schüler nach Schultypen
	4.2 Klassen und Schüler nach Klassentypen
	4.3 Schüler nach Klassenstufen
	4.4 Schüler nach Geburtsjahren
	4.5 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht
	4.6 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	4.7 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen
	5 Realschulen 1983
	5.1 Klassen nach Klassenstufen
	5.2 Schüler nach Klassenstufen
	5.3 Schüler nach Geburtsjahren
	5.4 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	5.5 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufen
	5.6 Nichtversetzte Schüler im Schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen
	5.7 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen
	6 Gymnasien 1983
	6.1 Klassen nach Klassenstufen
	6.2 Schüler nach Klassenstufen
	6.3 Schüler nach Geburtsjahren
	6.4 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	6.5 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufen
	6.6 Nichtversetzte Schüler im Schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen
	6.7 Abiturienten nach Geburtsjahren
	6.8 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen
	7 Gesamtschulen 1983
	7.1 Klassen/Gruppen nach Klassenstufen
	7.2 Schüler nach Klassenstufen
	7.3 Schüler nach Geburtsjahren
	7.4 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	7.5 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht nach Klassenstufen
	7.6 Nichtversetzte Schüler im Schuljahr 1982/83 nach Klassenstufen
	7.7 Abiturienten nach Geburtsjahren
	7.8 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 nach Abschlußarten und Klassenstufen
	8 Abendrealschulen 1983
	8.1 Schüler nach Fortbildungsabschnitten
	8.2 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht
	8.3 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 mit Realschulabschluß
	8.4 Schüler nach Geburtsjahren
	8.5 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	9 Abendgymnasien 1983
	9.1 Schüler nach Fortbildungsabschnitten
	9.2 Schüler nach Geburtsjahren
	9.3 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit
	9.4 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht
	9.5 Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 mit Hochschulreife nach Geburtsjahren und Fachhochschulreife
	10 Kollegs 1983
	10.1 Schüler nach Fortbildungsabschnitten 
	10.2 Schüler nach Geburtsjahren
	10.3 Ausländische Schüler nach Staatsangehörigkeit 
	10.4 Schüler mit fremdsprachlichem Unterricht
	10.5Schulentlassene im Schuljahr 1982/83 mit Hochschulreife nach Geburtsjahren
	Anhang
	1 Seminare (Lehrernachwuchs) 1984
	1.1 Seminare, Teilnehmer mit l. und bestandener 2. Staatsprüfung sowie haupt- und nebenberufliche Lehrer
	1.2 Teilnehmer mit 1. Staatsprüfung nach Semestern
	1.3 Teilnehmer mit 1. Staatsprüfung nach Geburtsjahren
	1.4 Teilnehmer für das Lehramt an Gymnasien, die die 2. Staatsprüfung 1983/84 bestanden haben, nach fächerspezifischen 1.4 Lehrbefähigungen
	Bundeseinheitliche Zuordnung von institutionellen schulorganisatorischen Begriffen in den Stasistiken des allgemeinen Schulwesen
	Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter
	Anschriftenverzeichnis der Kultusministerien der Länder in der Bundesrepublik Deutschland

